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3)ie geginmärttge 2(6^anb(unfl ifl polemifc^er %x^ 
unl) mar noc^ jubem boraiif angeifge tborben^ tn berfeU 
ben äeiefd^rift ju erftd^einen^ tDoritt bereift i^re iSetatt«' 
(affung gebrucft (le^f. S)Q^rt rö^rt bcr gr6ptett "l^etfs 
gegebene unb befc^ränfee f)(an, ba^et eine bea^ftc^ffgte 
^ärje , an bie gleid^mo^l manche iefer nic^t gfaiiben mer« 
ben unb bie auc^ mentger im (Sin^lfen ber*®.or(e/ a(^ 
ber @ac^en (iegf • 9^amenrii(& iüurbe es unoermetbU^r 
bte fSemetöfleDen ju ejrcerpiren, beten toirtlic^e« ®tt« 
rucfen jmor einiges anfc^aulid^er gemad^t^ aber eine 
S)lcnge ^aum gefoflet l^&f(e. UM ic& mic^ nun auf 
meines ®egners t\%tXKt Sinlaburig m bie berliner heraus« 
geber bes altbcurfd^eh i)9Iufeums menbefe^ unb ben baC» 
bigen 2(6bru(f meines langfl fereigen ^uffa|es aüsjuma« 
d)en munfc^re ^ m6gen einige ju fpdt angefommene Q3rtefe 
bie e'rn)ar(ere 2Cntn>ort ^inrertrieben ^aben* ^enigflenS, 
^tx fie enblic^ eintraft \iQXit i^ bereits mit einem tBer« 
leger bie befonbere €rfd^einung Derabrebet; es marmie 
eigen jumiber^ ben fcbon burd> anbere ^w^h^t oufge^al« 
eenen @trei( meiner feirs länger tilgen |u (a|fen. £;enit 

€6 crmubet fliei(^ einer an^aUenb for(gefe|ten Ttrbeif/ 
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S)ie segcntoarttge 2[b^anb(ung ifl pofemifc^er litt 
unb mar noc^ jubem ])arauf angelegt toothtn, in berfeU 
i^en S^itfc^^if^ iu erftd^eincn , tDortrt bfretfi igre iSetan«^ 
laffung gebtutft jle^f. 35a^cr rii^rt bcr grJpteii $§etrt/ 
gegebetie unb 6<^f(^r2n(ee f^lan^ ba^er eint bea^ftd^ffgee 
^ärje, an bie gldd^mo^I mand^e iefer nic^t glauben n>er« 
ben unb bie di\^ mentger im Sin^alfen Ut^ovttf aiS - 
bet @at^m (iegf. Stamtntliib mürbe e6 unpermeiblid^, 
bte S3en)et6{lenen ju e^cerpiren, beten n)6ctlic^e« ©tt« 
rucfen jmot einigem anf(^au(i<^€r gemad^t^ aber eine 
Wlm^e 9|taum gefojlet ^htu. Uli id> mic^ nun auf 
meinet ®egner« eigene Sinlabung cn bie berliner «^erau«* , 
gebet bed altbcuffc^en i)9Iufeumtf menbefe; unb ben haU 
bigen^bbrucf meine« (angfl fertigen 7(uffa|e6 aütfjuma« 
d^en munfc^te / m6gen einige ju fp&t angefommene Q3riefe 
bie e'rmartere Untvooxt hintertrieben ^aben* ^enigftenS, 
ba \U €nbli(fy eintraf, ^atte i6) bereit« mit einem tBet« 
leger bie befanbere €rfd^einung ))erabrebet; et toattnit 
eigen iuxoiUv, ben fc()on burd) anbere ^nfhüe aufgegaü 
tenen @treit meiner feit$ langer liigen |U tajfen» ^«nn 

tt (rmubrt giei(^ einer an^alteub fortgefe^ten Arbeit/ 



iüenn man' eine on' fic^ 'Berfifete unb txtoavtetc tu^ig auf« 
J^eUn fo((/ o^ne bap man ^eit ober iu)r gen)innt/ fce ))oii 
neuem t>or june^nien^ n>oju ed an SScranlotT^ng nnb iXeij 
6ei iinem fold}m ©egenjtonb gar nid^t fehlen fann. 

Ziffer i\t einer ber rrocfenflen unb t)ern>icfe(efien ttt 
ber a(rbeutfiten ^^oefie überhaupt unb in (einer .^infid^t 
bem f4|on in ber 'Kvhcii überall erfreuenben unb im fKo 
fultae )>ie( reid^er fo^t^cnben Sfubium ber poetif({)en €a« 
gen. an Seite ju fe|en, xoeiäjem id) meine ^auptfac(^ti(t^{le 
Steigung jugemenber« @o(Ue inbej]en bte^ier geliefert^ 
€nefdi;eibung von ben Rennern unferer iiferatur gebtUigf 
werben, fo gebende tc^ in ber ^otge md) einmal €(|Da« 
bejfetes unb tc^ f ann n)o^( fagen / für mic^ üte( (eic^teretf, 
in ber @ac(;e jU c^un. ^d; n)erbe bann fo mand^ed a\xU 
taffen fonnen, n)a$ )c|t ber (Streit erforberte, yxvii bafär 
anbere^ aufarbeiten , moran ic^ je|t nid^t fommen burfte« 
^ie ^rrt^umer , bie xn bem bod^ uberad ju beru^renbeä^ 
€inj^fnen leic^tlic^ untergelaufen finb/ mW id^.afebann, 
fo oiel an mir/ felber berichtigen ober \At Sured^tmeifuna 
anberer bantbar erfennen. ^ein ^eVjettf;ni§ aller %h\\t 
bei älteren unb neueren !)!)!eif}ergefangee \\t fd^on je^o 
|iemlic^ ooKflänbig; ic^ mu^ es aber mit^ut^eilen auc^. 
nod^ oerfparen , n)eil es blo^ bie unbeqKeme ^(norbnung 
ter i23obmertfd)en Sammlung entroeber unnot^tg n>dltäuf« 
d$ ober unfidjec macf^en n)urbe, \ia ic^ ntd)t einmal bie 
titijelnen lieber, gefcgmetge benn bie Strophen anbef$ 
ald nac^' ^lattfeite unb mit ^ejeid^nung ber %\\\hxi^^ 
^citiren (onnte^ mie auc^ in porliegenber ^Ib^anblung gc« 
(c^e'&em 
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banfen AbMr linige fcf^mere . f^uncfe )ti befftihen^ t>{el« 
kic^f baf boburc^ einige heften meines 7(uffa|eä ))er< 
T>onflanbtge werben. Sftön mag bafehi fltritmen ober 
mc^ü, tc(^ bin mir bemugf/ nt(^» me^t in meiben^ a« 
ein tobtet f^flcmatifc^ed S^fH^^^V tn ber ®e(^id^e t)er 
9>ocfce, mo eine 3bee> Jiäd^bt'm fie lange fd^eint uneer« 
gegangen ju fe^n , ft^ nod) p(6|lid^ einmal regr unb ein 
latig gef4)iütegener "ion leife nad^^aOt/ tbo ädeS in ein« 
anber greift wnb berwanbt ifl / foic in öfter Statur felbff^ 
bie jtoei eb(e SOIetane, ©olb utkb@ilber/Jn eirifrC^rbe 
n>ad[;fen Icißt* 

3c& §a6e einigemal ben Unrerfc^ieb jmif\)^en Slatur 
tinb ^unfipoefte bejlimmt 9orau^gefr|r. ^ ^tV iSerfc^^re« 
ben^eit beffen/ n)a$ unter bem ganzen ^tXt tebt^ pra 
adim bem^ noa^ biHC^ bd^ 92ad;finnen be^ bilbenben 
Snenfd^enon bffTfti ©frile cin^rffft iMrbeti foR^ teuc^rrc 
ubec bic ®(fc()t(^te ber ^oefie / unb biefi €tf«nniV^iß of^ 
l^n verfiattef ed utitf/ aaf igre ianerßen 2(berft |U fc^auen^ 
bid mo fie ftc^ flec^tenb iA einanber t>erfäirfen; €i$ tfl, 
ald jie^ ftc^ eine gro^e Süifat^^eit jurucf ifnb »erfc^iieße 
fid; in bem tOJage^ ivorin ber 9)?enfcO ndd^ feinem gotf- 
liefen treiben fie autf ber eigenen ^raft ju effenbarett 
firebt« >Da tiun bie f^oejie nid;td anber6 ifi^ a\t bo^ 
ieben felbjl; gefaxt in- Steinzeit unb ge^afeen im3auber 
ber ©prod^e/ (peicfee in fo fern. mit 9vet()t eine ^immfii 
fd^e genannt unb ber f>rof<j^rttgcgengef!eat werben barf,) 
fo t^cilt fte fi(& xa bie ^errfc(}aft ber d^atur 6ber oXXt 
^erjen^. wo t^r nod^ jebe« öitf' einer QS^rwanbtinn ind 



^Uit fii^t, o^ne fte je |u Uttai^tm; tmb tri baiflKctify 
Ui menfd^It(^en ®eif}(^^ ber fic^ skfdjfam Don ber erfien 
Srau abfd^eibet, dd beren^o^e SAge i^m nac^ unb tia(f> 
fremb unb felcfotn baud^en. SOJan fann bte 9taeurpoefie 
kotfiebett in ber retneir J^nb(ung feibfl nennen, ein (ebenbi« 
^i ^U€^ ^ n>a^rer ®ef(^id^ee ooO / bas man «uf jebeni 
fdlatt mag anfangen |u lefen unb ju oerfie^en, nimmer a&er 
«utfUefi nod^ burc^Dcrfle^t« S)ie jtuntipoefieill eine Ttr« 
(eit be« iebens unb fc^on im erflen Stirn p^i{ofop^ifcf>cr 2(rr. 
^n ben Jg^lbengc fangen rerdfjt nur nod^ ein 3itw<g ^^^ 
htt fAtm SRäfurpoefie in unfer ianb herüber, bie Srcabe, 
t)a( Sigent^um br^ ^offs an feinen getiebten Königen 
unb Jg^erren mii§ ftc^, fo |u fageu/ Don felber an unb 
forlgefungen ^aben« Ucber ber Titt, me ia$ jugegan« 
(en^ liege ber ^c(^(eter eine6 ®e^cimnt(fed gebecft, an 
tat maiik Glauben ^abtn fod» 3>enn bie ieugner, bie 
fu^ bafur lieber mic einer burren i£ßa^tfdE>einii4)feiC 
te^elfcn mHtVi,: bringen @9f}eme auf, wHdfc man 
mk. ^if^r^ie n>iberleg0n fann unb nacfy itnen i§- 
ntn md)ti i|brig bleibe« SDiefe Unbmu^t^it ber $iefe 
i(i e« aMC^^ n>a6 bie atUn gr^en iieber auf bie (pateßm 
I)i<i8^« geerbt ^aben* Mt fagen ein ieben, ein freuen 
unb Reiben au« ^), ba« an ft4> ^6c()|l flar oor uns liegr^r 
dOein ße t^un eä f^, in ©leid^iffen me^r htnn in ^or« 
(en/ ta$ auper ber £(ar^eit nocf» eine reine riefe ®ebeu« 
hing erfc^einr. SSieKeic&e t{i cd tint oerfc^iebene ^Skife, 
W0m «dir )e|o bie alre 9^efte genießen* S)ie 93orfa^« 

3tcc M- €ro^ attld<fl^ro4em 
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ftn (d)Mttn in t>tm fSruimen ftB^ fdSfi' unb t^r ithtn^ 
tott fugten ta6 nur ^iflorifc^ mit uitO tiacf; / aHein sugtetd^ 
feitfM mir in bic ^icfe ein. 

SKan mn^ aucf^ fragen : met cd benn übernehme, 
bie ^oefTe ju vermaieen? mer (ie gfeid^fam anjugreifen 
n)age, n>et( fte bod^ ba ijl/ unb ben ^(ang )u ru^en^ 
ber in ber &aitt verborgen ru^t? 3>ie ^oefte i^ fein 
€igent^um ber Dichter ^) unb ba« |u (einer ^tit ipeni« 
ger gemefen aii in ber epifc^^ ba fle, ein ^Int, ben gan» 
ien itib bei ^elU burd^brungen. 9{iemanb n>ei^ wn 
^idftttn / gef(^wetge ba^ ed bie Sftac^melt erfa^en foflte^ 
aber bie Sänger jie^en in Raufen |erum / unb mem eine 
f6nenbe ©eimnie ju $^eil. gen>erben / ober wer in ein 
treuereg ©ebäd^tnif alte itebcr unb Cagen niebertegen 
fann, ba i^m ba& itcbt ber üu^en entjDgen »or» 
ben, ber frift §in üor Äinig unb QSolf unb gngt fihr 
^r^re unb ®aben. ^Sf ^at an^ (einen B^tifet, (fo ge» 
n)iß bfirfen mir ober unbcfannfe Dinge urt ^eil<n ,) baß 
€rbfc§afi( unb ie^re ba» 2Cmt beH (Sefangetf fortpflanjten^ 
meil in ber ie^re bie natiirfic^e QSere^rung beg Htteti unb 
in bem ®tanb bie naturtic^e Srbfdbaft ber Slugenb (iege. 
S3eibeg/ ba^ ber 6&nger feiner ^o^en TCbfunft unb an 
feinem feften 0rt gefeffen ift, bringt cAfo bie @a^t mit, 

O S^ iP Itt tcaAten, taf eme in fcQ hmiunq^ntUt e^t >eri 
^em biiircb eijMbtit eiit»ttiil^f»en , 90ti ter ftMmn $unfl 
bc6 JDkl^tert abei m'ba fn^auptctin Suberddent^tutti tiii^etibi 
«on etoori Volföbt^^ter »orffmmt 60 0nt(t f« ficb «9n bem 
tnbtfttm ^offlnger Stalibta «Ab mtt 4d||t fa^nti^aftcr 9ihmif 
(bung »Ott StrgUiiili unb »kber nm ^xo^etii^ieti Smolto 
tDfmtcSo. Sobcmrv Ütfidifagci aU trüber OaeÖe entM^n/ 
Wir fb fibetWui». ' 
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^n^ Ut ^mliibe ^etb unb @pie(rAann QSoIfer mar 
t>o(i} fe(b(} cine^ ^6nis$ ^icitftmaiin g^iDcfen« ^irnrr/ 
Uljve unb ^itte ^ielt bie @anger jufammfn/ ut|!} bfr 
®cbrauc^ magi^in^c ber fcu^eiteu fcpn^ torü er fo gani 
(tnfaUig i^, bog fü unter ficf) ein dveid^ . gifteten > ein 
J^aupt ^atfen unb eil i^rca ^61119 nannten» <Bo i|l Der 
' SDienfl bcr ^oefie in alter ^cit gifc^ef^en. 

^^a^ in bem erb(u(^enben ä^innefäng eine eigen« 
t^umlic^e «^unjl ju malten anfange^ ijübe id} mid; ju 
jeigen bemüht unb eben banxit ben Ur|'prung be$ iJKei« 
(iergefang^ ^tft^t. Unb bodb ni6d)te man in gemyjer 
J^infid;t btefe ^oefte tm €igent^um ber S)ic^ter nennen, 
ttnfer anbcrn t|l offenbar^ ba^ nie eine ^oefie fiauni* 
(aftcr getpefen^ a(ö btefe n>ar/ mit i^rer unermublic^cn 
S3(umenliebe^ mir i^rem jtidm @)(anjen« ^er moffte 
tto^ 3n>eifel tragen^ ba§ in bem @emi4t^ ber grauen 
bamal^ ganj^ eine fotd^e ^e(e gcfianben unb taufenb foU 
c^er Klange . errungen ^aben? ^dd;e Jg)crjen{iebe (b(i$ 
Gebeutet SJRinne) merben fie ftc^^ in ad i^rer J^eim(t^;feie 
>rbac^t/ tüitö)e^ ^er^cnleib gesagt ^aben, jarter a\6 t6 
je ein f9?ann gefungen! TCu^jufpred^en fei aber jenen 
niemals bei^ t^r iebert blieb i^r, Siebten unb /Srad^ten^ 
tgre D^ren ü|fneten ftc^ ben fiebern mit Sanf unb &tM» 

^ hm, wdc^c bie SWanner/ alt einjfge 9^peger ber 5^oefie 
wt i^nen fangen« — 2(uf ber onbern Seite ^abe id^ 

- oÜÄgefÄf^rf ^ n>ie in eigcnel; Äunjl ber Steinte ber SÖic^? 

Cer ein €igent^um ju, fc^^affcn unb feine ^raft |u- be« 

weifen flrebte. übet ungead[^tet bcr adgemcinen Empfang« 

.Ji(()(e4t ftir bie neue Sicl)tfun|l/ überhoben fi^ to|cl; bit 
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Siieifcer ni^( i^/ t)ag fie, nic&i me^r ^attm bati\itl>imn 
tboUen; i^r gaiijev 6ttiti jianl) |u benJ^ofert^ 190 ftejan 
«inigen. folc^e ^egänfiigung <rfu^r€tt^ 0(6 fie ^rrnoc^ 
nur ertDa ifi galten iH>rfeniiatA l^tm btwtfäitt %Mf 
gurflen unb^ouige n^^mfii an b^t iitbli^Uit bt$SRm» 
negefangetf (äuge 3^(^ i^ren eigenen l^eiK ^(U aber bie 
etDige ®iebert'e(}r in bie bagemefenen "lone bte ^e fdi>i^ir 
niube madfic, fo fangen fafl b(o§ arme >D(cbter# fl^fgcnt) 
über bie abi^^nienben 6)abeu* SDa n)anbren fie fi^ Pont 
ikben aufd loben # t>on ÜKinne auf €(;ren(ieber , o^ne jf 
bomic reci)(e 2ßurje( |n faffen^ bto fie jule|t bie .^ife 
fet)n iiepen unb i{)re ju (ieb gemohnene j^unfi in bm 
Stabten anfe|ten« ^n ber gefe((fc^afeltd[>en , urfprftngüc^ 
t>on bm SSoifdbic^terh nii(gebrac(;(en SSerbytbung unb in 
ber ftd) immer me^r be^nenben !Ketmfun{} ^abe td) beti 
@amcn uidDi toerfannf^ n)orau6 fi<^ bie lange !S)auet 
unb ba6 unerg6|(ic()e 2(|ter bed S!Keif)ergefangi5 entfol« 
Ute. ^id)t6 beße meniger , unb bei mancher Cße^wae« 
ren^eit, ijl ber fpatere SJlrifiergefang nid)t o^ne baö 
geioefen/ n)ad.man in ben ®efe(If((^afren ba5 gue« bent« 
fcbe ^rincrp itennen m6d;re; hierüber t9iinfd;e ic^ nidft 
niipoerfianben ju werben. 

3n ben ©efellfdl^afren f^errfcben etgent(icb jn)ei ©e» 
. menfe. T>aß gute i(t ein innere« ^ bie iiebe, n>el$e bin* 
bet unb ^a(t« ®a6 anbere tin nu0ere6 Unb böfe«/ tütxm 
ber Eingang ö^ne ^5Bei^ung i|l unb .(leb bie 3^^^^» J^ 
fe^r er{)eben* <So n)(e bn @eaat einjig unb allein in 
berh ^otte: QSaterlanb, oerftarben toirb, utib o6ne bie 
^ih^eit bev bi^^üm'^ob bereiten Jg>er|en aiUtf^^eef^t UAb 
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' ^ingejeigf ^aSeif. ^Diefe coptreen fie fleißig unb jicrfic^ 
A&., toa^retit) fS :i|nen m(bt biifi^l, bad aufjufc^reiben, 
iDa$ 9on toa^r^m^tc^een in jebem {liden unb fraftigen 
Ubtn wttommtn muß/ utib ba6 ju einer 3^^^/ jt>A f<c& 
tre(f(tc^e i2^u((ier m 9>tofa genug fanben / mireen barun« 
(er alte ^errfid^e iieber fortfcbfen unb neue gefungen 
mürben« ^n tin fd[)(ec(){e6. bunfele^ S3recfer^au^ voti^ 
bennoc^ bie $oe(ie^. gleich ber 6onne, burd) einen SÜi^ 
i>ber ein Ti^lod) n>atm unb milbt^atig ^erein |u bre« 
d^eii. — * iteber^aupe mu^ee [id) Joon mehreren ^eittn 
CM bie ®efd^ic^fe bed beutfc^en J^anbwerfermefenS re(^e 
intereffant fc^reiben (ajfen. 



(Saffff; am 19« 2(ugu|l 1810« 
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^d) (a(fe el ffit bc|fAn^er0 not^tpentig / ten Sefer.iit Un 
iBtfi(t)Upuntt }U (ringeti/ mcrin ein imi<ktn fptttn S)0ceo in 
Ol^fincben iin9 mir ä6ec ta0 SßcthaUnii U^ ^innefoogr )iit9 
Q}2eif{etgefang itp^o^tntt iiterae1fc^t6trdt2(nfiiitse ge(?dn^«D> 
uno n)ie er ft<6 nunmehr ^«»enbec |ar« ßb tc^ njmltc^ f^feic^ 
tett erflen IBanO ^ed a{(te)i(fct^ett QBufeumCj. in ten J^inDen 
oOec Sreunüc adDeurfc^r 8iferafuc DoratidfeQcn Darf/ un^Oorin 
mein ®€gner pic(^t nur feinen tr|len 2(uffit ganilic^/ ftfnbern 
oud) t!e meinigen gr6§ren^(ieil^ unD au^^ug^beife ofeberum 
«bDrucfen iaf(en, fo rauf geraDe eiye etnfact^e SDarfieOung Ut 
6ac^c ten 8efern jener geiifcdrife felbft ju einem SeD&rfnif 
gemorOen fepnu 

2Benige 3<i(cn^ bte td^ t)or einigen ^a^red (1807.) (n Um 
neuen Hrer. 3(n). erfc^etnen liefi^ katttn tie Hb^t^t, CttieOeti 
unO ^älf^mtctel (u «noecfeo/ n^efc^ fiir leine griintlic^e 3(ud:: 
einanberfe(ung Ut na(((}e^enten SRejnung erß gebrandet xs^tt* 
Un mufcen. 3c6 flcüttauf, ta^ man in Der (Sefc^tc^Ye . un^» 
ferer altbeucfc^en^oerie fa(fc(^ Y>erfaire/ »enn man Die SRei« 
(lerfaiiger ton Den fciit^eren ^inneDic^fern rrenne^ fAr iDefc^e 
Trennung man ntC^t einmal eine beftimmre Seit anjufefen tDiffe^ 
beiDe fe^en iDentifc^, nnO i^rem @runDn)efen nacf^; Da6 ic6 fii: 
nic^d anD'er« ; aU in Die bid^ier me(r an Den ^eiflerfangern 
' Deracbtete/ »ie an Den Wirine(ieDern'ben)unDer(e/ in feinen dor 
DeiDen aber recbt ,Der({anDene ^fln|ffic()feit legen fonnte. 

S)ie t>on J!^errn X)ocen in Demfelben S(a(t Dagegen ein« 
gerficTte S8e|{reitung r flA(re ii}^ aufrichtig jn gefleMv ^^ 
feQo fit eigene unfiar gefcdritben / unD Da§ ein gettiffier ^6# 
l|fttenD<r2on aifiinlitS) |ireiuntiJlnDcnD geipefen fef^n fcl(&8i«} 



mos ebenfo auf pdj hetni^crt, a(^ itb tic nunmehrige SSefcfieu 
ben^eit gemif no4^ Jjj^er ad)ten tt/irte, mcnn |Ie nic^t nad^ 
jener (Eonfequen}/ ^a (ie auc^ auf mid^ audgeflrecft tvert^en 
if{ (@. 76.) 0/ fAc Hn0 beiOe ertvatf 9?tet)ecf<|(adent)e0 traben 
mu^tt. St erf(Jlrre aber in jenet ^(b^auMung l^in unt »ieDec 
4m SBefenüic^en ) man nSffe, a(d toerAber i^ ganj binau^ge« 
sangen/ auf tie fBerfc^tetenbeir bec Segenfläube be^ Q)?ei|Ier« 
»nb "QRittttegefang^ 21cbt geben/ eine Sorm Nbe am (£nu je< 
ter €^ng , aBein ia^ Sieb für feine (Beffib^^ i^erlange eine 
gant anoere/ nie t)ie ernfibafte ^ervac^rnng; unb »enn in Un 
fiRinnelieOem SBobflaut ^errfcfie / fo fe^ in ten SReiffergefangett 
ficenge0 S3auO)erf nabriune^meti^ babev tU Sorm anfangenb/ 
jene (i(b in bacmonifcben SBeifen DarfleBen/ tiefe in befd}fcfi'e' 
ncit ®rropben. 3tcb mfge einmal fär meine 9)?einung in tetr 
gongen €ramm(ung üec QKinnebt^yier vtn^tl^ed an ein Sieb 
aufnetfen/ bad mir ben Q)?ei|}erf4ngen eines Stauenlob ctcr 
So({ fotmeO äbereinfomme/ unb finoe fi(^ etma 3le|in(icbfeir ; fo 
fep fie geipi^ )uf4aig; »ad fpätet S>erabrebung / Stegef/ fcü« 
betbin nut^ ejne Sterbe ber ^unff. MtB ta^ I^e |Ic( an Dfm 
^a3er^map eines etid^ienben betfibmren @ei>icbtS/ bes ^prurel/ 
ins ^Ure bringen/ ob bief gl^icb fein 9)?eiff erfdngerton / fo 
liege bocb ber jReim Uiu in tbm oorgebifDet ^), es fe^ ein 
eptfcb ' («tifcb^r* SBas bie 9)amen beireffe, SKinnefänger foffe 
man ibfcbaffen / t>a btefe Siebter mannicbmat aucb anbere Ba^ 
eben befungen/ baf&r aber bie 4(rerett QReifler Q}?ei({erfin# 
ger unb bie fpireren, tote äbfi^z 9Rei|ierf4nger nennen. 

• ^3 e^ it bei biefer @teUe t^ermutblicb auf |»et ^ttfr^i^e ber Jpet/ 
ren oon Spaqtß unb Sufcbtng abgefeben, norin biefe ibre 
9ktmm über ben üreitisen Vuncr mtebergefes^ 6ie ffeben 
im ernibnten lit. Stm. 1808* gebriKft. 

^ ^) Sie Unfcbitflicbfett in biefem 0erabe tttoäi anomalen Son eine 
üßeiffasung (c^ ipitntn 9R. 6. iu erblicfen/ bot i&^cen bet/ 
iNUb fclber erfftonr» ^09011 unten webt. 



/ 
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Vnf tie ^anttcttUt fepen audb tiaä^ ^«ut 14* 3. -0* einige 
Sotmcn äbergejangeii/ poc^ bette flaut «jerfc^te^en« 

3n,Dlffem offenbat einem ftä^eten <pöpier (JDa^ »Jrflitft 
4u0ge)Oflen »trO) ju @efalIeD gefc^riebenen 2(uffdt/ »air mir. 
Da^ ®cbn>anren {mifcben bem (Erfenneil Uv aften bi^b^r tsno« 
rirun QReffler/ unb Doc6<n)teDer ba^ fSerwerfen unO Uaigebea 
<iBe0 ^effett, »a6 (ie mit Un fpjtern flctnein machen foOfe^ 
fa(t unerflirlid/ mitunter unt>er|}jnblic0. Diefe Ungen)i$be(( 
f^c^te tc^ nun i»otnebm(tc( ^nrc^ eine 9tetbe innerer unt> (iftot 
rifc^er SBeweife {u tsernit^ten ; auf Slamen machen f am e^ mdji 
4n/>tievorgef(|i(ageneu/ im S)ia(ect t^etfc^iebenen / tn^ter @ac(e 
ganjlic^ ni(^td fagentien toaren o^nebaä ^em menfd^Ucben ®e« 
tjcbtnig b$(^ rertoirrlic^ / nnO i^err IDocen »irt ibneii 
o()nc QRäbe entfagen ^). 3(ilein te(!o 4nge(egentlid^er be|ianlli 
i^ Darauf, Uf etf ^ier gerate nic^c auf bie ®egenfI2nbe Detf 
®efange6 aflf0mme^ überbaupe uttt> )n>ar norbmenbig aOe er» 
»acbenbe Xurtfipoefle an $jnen unb färben bdnge, unb eben 
tiefer «ernacbiiffigte f^unct in ber @ef(bicbtie unferer ^oefle 
)u bearbeiten fe^. Saf aber in beu ftiUttn, n>ie ben fp^« 
fen S)icbrertt ein nicbt b(ef UnÜd^et, (Zubern gleiches ^ritidp 
ter Sirmli^feir regiere ; ben>{e6 f(tr Dttrcb SBetfpie(e '^) unb ^ 
übertiep npcb anbere, iltere unb neuere SeugnifTe/ bie icb tu« 
fammen fteQee, binsufameu/ fo glaubte icb meine 3(nf!(bf nm 
fo mebr gerecbefertigr/ M ebne Scbaben bed ®an)eB aOen« 

O 34 WH9 fonü glet(b Wr ten 6efang in Sie e unb Sieb 
iu unterfcbeiben , unter trdem bai$ eptfcbe, unter tettem bei 
(orifcbe |u Der (leben. — Uebridenö ffbxtiht 9BagettfiUii.ir. 
le^inbfg unfer fEBort mir einem i, unb ni(bt 4. 

'^^ S)en fttarner unb Srembergeri ^etbe flebeu tu bermane# 

JIfcben @amm(un9f leb ftnntr aber oiel tttjTen^ ob (k Sorm 

für SKtnue f e^er 9Reiter(lnder gelten baben mfL (U bat M 

geietgti Da6 er »obi ben erftcn fAr einen fol4fen nmmtt# m(bt 

ober teh Keiiunait ««n StSrcMfu^g* 



/ 

I 

f«0^ einiäf fpecieOe S^emeife^ tDegfaOen fcnnffn. S)a§ Ö)7eif?er« 
^eroatg on ft(6 un(i)rif4) fei)n ^ofHt, Derm^tf ic^ mit ^(rmfetben 
iBxün^t, tt>ot>\xxd) icb eiu <)Ieid)ed 8cbicffal t>au Dem @onerc 
o61^ie(t, Da^ ficb in unfern &txt\t gan^ unf(6ti(oi(); n^ietvc^^l gac 
md)t ^um S3orr(;ei( Ded eegner^/ )u t^vlaufen fc(;ien. 

« 

^n ber gleich bam(^(($ angef&nDigten / jedoch erf{ t>or für« 
|em (im drüeucfc^en QRufeum Jjpefr i u« 2.) ecfcf^ienenen neuen 
(Ermieterung £)ocen0 i|l nidjr fon)c(^( tte muerncmmene ge« 
niiue Q?räfung, tie mand^mal rc^otffinnige llmn}cnDuDg einigec 
dtecarifc^cn 58en)et0fIeB(n {u f^eräcf frc^rigen , J^auprfac^e i|l Die 
»cn bem ®egnec ergriffene^ eljene Q]?einuBg« 3ene SreQen 
iDdren npd(| f^flC unDoßfianbig^ ungenau unD in€ile/ üuö d^ifec 
einen mct)t ganj gece4?ten 2(ng(jff ab^uweftren/ oieDecgefci^rie« 
ben »orDeU/ uoD mußten mancf^eclei €inn>enDuHgen blofgcge« 
ben fepn; id) iatte Da6 @efät)l/ ta^ t$ mic eben noct) unt 
metir ^iilfe unD 2fufM4rung ^u t(|un fep^ fc^on burct) Die 
erfie 93eraulaffung gezeigt. @efeQt nun^ e0 nare S)ocen ge* 
funken/ aQe Diefe ©ruuDe )u »iDerlegen/ fo uotbigten fie il)n 
boi^ mit ffinec eigenen 2(nf!di;t ber @a(()en (erautf^utteren, 
unD n>ad bat er aU eine folcbe gegeben? ScIgenDed: untee 

ben Siebtem/ bie man feitj^er pflegt QRinnefdugec ^u nennen, 

' ' . * . • • • 

gibt 'e0 aucb unflreirig QReificrfinger, bie übrigen (tnb abec 
bei »eitern feine genefen* 92un mu§ mau g(eicb fortfragen, 
toelt bod) nicbtd an ben Slamen liegt/ befonber^ too fie nicfac 
uöijt b^n^iefen »erben : »orin unterfcbeiben ftcb bann bicfe bei« 
beriet S)icl?ter x>on einanber, melcbe )u einerlei 3^'^ Uhun unb 
teren @ebicbte ficb auf ein J^aac oi^icben? @erabe über bie« 
fett J^auptpunct »rtb nirgenb^beflimmt gefpretben, unb afle$ 
mt itb mftdram aud ber ganzen 2(b(anb(ung {u gewinnen 
fttfbe/ Jft: £)iefe fiteren SRei|?erfinger maren arme^ an S^r« 
|lenb5fen umfabrenbe iKitter ober i&irgeriicbe / bie ftcb gewiffe 
gtegelB machten unb fär Se(n fangen. ^ S)ie eigentii^eii 



(ÜRinitefJiijier ^nd tte Siini%e, J^erjo«^^, Särffeii/ trafen unh 
reicb« &€tleüU *)i xocld^c ^otfte übten au0 freier Sufi nnO 
Uepptgfek, ntc()r0 (amir ermecben tDottfen^ tabet fic^ f^oxie.' 
97ei|C)ung aber feine 9lege( leigr. £)aß fte nicift loatibern, fon» 
tern «n ibren J^öfen ilQen bleiben; oerfle^C ftc^ (iernact^ ttüß 
tüxlid) aucb. 

9}un ai6(bre tcb t>or aQein tDiffen, ^b 2)0 cen in Un» 
CD^inne(te|&ern fclb(?^ fep e0 au ibrer Sorra o^sr Oem Sa^atf^ 
2(nlaf .|)i tiefem fe^r auffoSenben^ bem 7(nfc^etn nocb 9an{ un« 
norbi^en, Unterfcbit^b enroecft, ober ob {(n tielmebr bie a^$ 
ou§crn3cuBni$Ten n)enid(fenB ^ectorgeb^nbe; atfo i^on t||tii nicbt 
ob^efeudnete/ Cpiflen) ^) ber alren <B?eif}er gesmungen (^abe/ 
pd) in eine fcfcbe ^arabcjtrie unb bamie »enigffend f^eine Dor« 
ncbmen QRinnefinj^er Dcr bcm unitsigcne^^men Sßeiliern^eKn ju 
tetten? Se^tered roug burcbd^d^nb^ f(()etnen/ benn »ire eine 
S?erf(bieben|6eiC in ber Sacbe felbf? {u fcb^n^ fo finnte er eine 
genaue üfle aOer ^eijterfinger geben, unb (^rre (le in feinem 
bei ter ^t^Iegeifbeit aufgearbeiteten 2)ic^(ect)erjeidbni|fe gegeben* 

O ^«4 9on bisr i> a e II . befimrt ben ^tnnefang: eine freie 
abcliebe Xunf?. 9}ur eine Sbatfacbe bagegen : iueifeU er »obl 
an ber Slrmutb unb ber 9{orbi ttmi tu »eebieneni bte tftt 
SHtnnefinger <9e{tar fp beutUcb aii^fpricbt^ 

^) Z)i(fe mü fcbon in fetner erften Keu^eruna'S)ocen ntcbt §u, 
leugnet baben / aUetn bagegen hMt man > tratf er nocb /e^o in 
..ber itveiten fagt/ fle n^ircn recbt befeb^n Mn^ etgentlicbe fKeü 
fferfjnger u. f. »^ O^nebm wjre ti mir unm^gticb gevefeni 
ben Qluöveg; bm er foiter genommen/ ober bod!^ erß ak^ge/ 
fprocben ; fruber tu obnen / unb ha^ Semerfcn met ner ^nfi^t 
war fo benimmt unb bte btliigenbe eriodbnvng ber alten ^cir 
f er fo ineifelbaft. ^cb itebe bierber aucb bte fonberbare; aber 
beutlicbe %etgung , unter meinen S^enxtömtueln felbff bte ttt 
entfraften/ i^elcbe boeb «ücb bte ertfleni feiner eigenen alten 
beider bitten benetfen mfiffcn. — Set ber Unffcberbdc fetner 
Meinung ober ben Jlteren 0)tetf!crgefang Hut er um fo mnit 
ger eine Semerfung iiber beffen' Sejümmnitg luriicf bebaltin 
foKen. Ce^. 448« 449.) -^ 



60 aber erfahren tote baruber niiti lidiexe^, unb aUe Ixt \&t 
SReifler {ugeffauDenen ftnD (aarer fcicbe/ t>'u (ic^ naö9 )enen 
iuicten Umfiantieii ba^u cigneo. O^ne leerere bitte S)ocen 
an J^abloub n!oimernie)r crtoatf SKfifferfängerifc^ed entbecff/ 
unb id) toat mir 9le(6r ecffaunr/ Un 9}e(Decf^ Oeflfen Siebet 
mir er(l al4 ein itabrea @e9euii]ufier ofler QReifferfanger auf« 
gegeben toucben, nunmehr unrec tbn^n fetbß |u ftnben. 

C6 mag feon, taf ftc^ S)ocen bieft ni(br ju Detbergenbe 

95ebaup(ung nic^r rec^r eingefian^en b^r, er fcbeinr fogac einige 

mal fein Ctffttm auf bte @ebicbre fiberinrrag^/ einen 0!Rei< 

(ferfinger aniunebmen/ toefcber auferbem aud^ nocb 3}?innelieber 

gemacbr iahe, unbbann in fo fern fein QReiflerf jnger fep^}. 

SIber baa befferr nicbr a / benn nun »eife er bjefe gemtffen QRet« 

ßerüeber fjet, eb fie 9on ben QRinneüebern be^ ndmitcben 

®i(brer6 fo «erfcbieben audfeben '), unb ift nitS^t eined fo un« 

recbc i»ie bas anbete/ an^unebmeu/ cnr»~eber: ea ^aben S^tf« 

genoffen gelebr unb einerlei lieber gefongeü/ bie einen ßnb 

baoon ^eifietfänget getnefeU/ bie anbetn nt((r? obet: ein 

unb berfelbe S)i(b^er (ar au§er ben QRei|ferIiebetn aucb ncc^ 

QJltnneliebet gemacbr/ ba bocb beibetlel btefefbe ^itmlicbfeir in 

(leb tragen unb in ben J^anbfcdttfren mirren nnrer einanbet 

flehen ? 

S)atin mifbet^ebt micb S)ocen am^meiffeu/ baf ^ tiut, 
üU ob icb bag 9Befen beg QReifletgefangg in einige ^tifiaig* 
feiten fe«e/ batum loeil icb biefe mir ^u SSewetfen btaucbe* 

O 6. 455 bat er baö tvteber tiicbr angenommen t biet betft e« 
benimmt/ bte Heben ^artburger Siebter feoen feine aKinnefam^ 
ger. @.454 fcb^inen (le wieber: //ntcbt blof (Rinnelinger.'' 

') ed ift bamir gant onber^, M mm ber SKeiferfinger &ad^i 
ancb anbete ®ebtcbte fcbreibt/ bte fetner fiir ffiietfter finge HlU 
unb icb aucb ntcbt/ ober »enn bie aUw Steiftet tn mwf 
fcblungenen Steinten lange 8l9mani» 



\ 
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3)er()(cf(fieti finnen ftc^ fräßet finocn utib \phtx tri^fy cbec 
mnsefe^rt/ unfircirig tnätfen nir ö6ec äudiumac^etl fu^en^ 
toel^e jYi betoen S^it^n gcgoUen (/abeti / tamk mir aud^ tit 
SDefDnDfvem^atf Sfa^qemeine beO^ndt' feben. 2(nDereffeir0 (ug( 
tie üffenbarfte Unf^aUbatfek felnei; 9}?etnung tartO/ toi er 
jtvar teil Qegriff «f^ined Q)i ei|?ergcf angd in fo(c(e Suf^nigfeti 
tcn feQ(> '(fürt ibre SBdnDe(barfett ju erfenn^n/ Oenno^^ ^%tt 
nic^t befümmt bamit b^ratn^ttirr. 

^\t man |td;tf fo fc^ein^ ftcb bdnabe üDet 3n»<?if^( ^^Q^ 
fi^erH^tnif t^ir otren ^Dic^ftt: {u Den fpJteren ^eilierfan^erit 
ivfg {11 entfenten. S)ocen gibt tie ^p(!ci?j \th^ixw, 9}?eifler« 
f^ng^v (tt tint> t^erretet ntcbt äOcn gufamm<nban<) mit eeriieii 
t<c folgwtetr Jelr. ^tfc X^hxt tMt nur feinen j»ifd;en Dcii 
tiUeti QSeiftern unt ant)etn {ffiinne^ic^rern gdoffcnen, Unrerfcbietn 
)tt «Diüertegeii / unD mein ganzer @0Q n^dce t)on ibm unange« 
federen. S)ie ^tlmi(ige GSeCiinOerung; morin (ann eine offen« 

ioxt Setft^e4)terung^ bliebe b(of noc6 bi|^(^^ifc6 aufpbeflen. 

\ 

Sreilic^i fo ba^f^ meiner QReinung riir eine einzige con« 
fequente enrgegengef?ettr »eroeri f innen / n)enn fie ön^^nfübreti 
gewefen ttfAre^ bie namüc^, loelcbe eigencbämfic^e ^ennjeicben 
fpjff reit 99}eif(ergefange6 jum . oOgemcincn 9 notbnenDig e tt; 
Cbotatter annebment)^ aOe SDrc^rer^ tie nun jene nic^r dn fic^ 
rrögten, für gild}imel(?erfinger erftärte •). J^lerin i(t nebe» 
Der fdl^einbaren (Eonfequeii) aber eine gro$e Uncririf {u ftnOen; 
toenn eine ttnrerfucbung fein aQmaüged ^iloen (tl^er 9)erb[(# 
ten) )u(a§t tin^ gfeicb ein feftflebentc^ m^, fo mangelt \\t 
ein J^auprffßif bi|^otif(^er ^orfcbung^ (£mpfang(it|feit für aOeil 

" '^ tBäfcbinf bAt in ber 3:bat fo etnaö nnumommen; mbem 
er ben tlrfprun^ bc^ !0^etf)frd<fangi$ Don bcr Seit ber ntrfiicbeii 
Kabufaturcn an abbänöcg macbt (91. Hr. 31. 1008. €i>I 4o60 
%w^ Ungläcf mtitte bann etiva die ^ufftn^ung einet früheren 
Eabniotut bad ganie eo^em um»erftnl S^aooh ab^»efc^en/ 
baprf« oiti i4f weif r ^Kf Sfflinlatitren (oeftt geivefen f[nb, ^ 
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60 aUt erfahren toir b^riiber nWt Siiitxt^, unt aOe tte für 
SReifler lugeflanOcnen ftnD iavxtx fold^e^ Oie (ic^ oacft Jenen 
^uferen Umflaoü^n Da^u cignco. . O^ne legrere haut 2)ocen 
an J^aMottb nimmermehr ertDatf QKeifferfangerifc^ed emtecfo 
tiQ^ ic6 »A( mit iXec^r etf?aunt/ ten 9}e(^ecf/ Deffen Sieger 
mir er(l aU ein watire^ @eseumuf{er afler Q)}eif?erfanger auf« 
gegeben »ur^en, nunmehr untet tf^nen felbfl ju fioDen. 

# 
e^ mog fepn/ bof fic^ ^ocen tieft ntcftr ytx Derbergente 

^e^aupfung nic^t red^r eingefian'beti %at, er fc^etnr fegar einige 

mal fein ^^tm auf tie @ebic(;re Aberjurrag^/ einen QRei' 

(ferfinger aniuneimen, melier auferDem au(( noc^ 9)?innelteber 

gemocht bafte/ unttann in fo fern reinQ)?et|?erfanger fep^}. 

SIber ba0 beffert ni4t6 , tenn nun »eife er tjefe geiDiffen QRei* 

({ertieber %tx, ob fie ton ten QRtnuelietern tetf namlicben 

^id^rerd fo terfc^teten auafel^en ^), unt if{ nickte eines fo un« 

rec^C »ie ta<a antere/ an^unebmen'/ entmeber: ed ^aben ^txu 

genoifen gelebt unb einerfei gieber gefnngeti/ bie einen (inb 

taton Qyieiflerfjnger gemefeu/ bie anbern ni((t? ober: ein 

nnb berfelbe IbWtx i^at au§er ben QReif?er(iebern aucb noc^ 

(Bitnnelieber gemalt/ ba bocb beiber(ei biefeibe ^irmlicbfeit in 

ficb tragen unb in ben J^anbfcdriften mitten unter einanbec 

(leben? 

{Darin mifter^ebt mic^ S)ocen am ^meiffen ; ^^% tt t%ut, 
als ob tcb bag SBefen beg QRetf{ergefangg in einige Snfaaig» 
feiten fete, barum toeit tc^ biefe mit (u Semeifen braud!)e. 

7^ ff. 455 %cii er baS tvteber ti\6:it angenommen t %\tt beift ea 
be^mmti W fleben ^artburgcr Siebter fcoen Feine SKinnefdni^ 
gcr. 6.454 f<ti^incn ffe tvteber: //nicbt blof SOtinneilnger.«' 

>> es iS bamit im onberS / als loemi ber 9iet0erfinger @ a cb S 
att(b anbete ®ebtc6te fcbretbt/ bte feiner für fReifterfanse b^ltr 
unb tcb aucb nicbt/ ober loenn bie aiten ffltetftcr tn unvtr^ 
fcbtengenen Steimtn lange Kvmani» 
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1Ser()(ef(fieti finnen fifb fcfi^er finoen URb fpafei tii(£f/ obec 
mngefedrt/ unffreirig tn&tT^n tvir «See auajumacfiett fuc^en/ 
tteltfje ju betpen Seiten gcgoUen (^aben /' bamtt tütr aud^ tti 
Iß^onbfvem t;atf SlOi^etttetne btH&ii^i feben. Sfnberetfeir.is UesC 
bie 0feabar(fe Unl^o(tbarfei( feinei; S?einun9 barin/ bap «r 
itf«r bell SBe^riff «fdne0 Q)ieif?ergefan9d in fo(((e SuMOigfef 
ten fei(r>'<ft4(c i^re 2Banbe(barfett ^u erfenneri/ bennoc^ aber 
nic^e beftimmt t>m\t (heraustritt. 

^H man ^ut^tt fo ^d^mt ftc^ Beinal^e aOer 3n)eife( oonr 
$8erl^arrtii§ ber a(ren tDid^fec jn ben fpjteren ^eilierf^ngettt 
b^fg in entfenten. iDocen gibt bie ({'nf^cnj frötieret Q}?etfler« 
f^nger {u ttnb t^errebet nicbt aOcn gufamm€nban<| mit beriiett 
tep fofgenbet» Jclr 3(& (;af^c \;tfo nur feine» i»ifd;cn beii 
nUen ^i^ern unb anbetn 9Rinnebt(^rern ^daffenen. UnrerfcbiebL 
)tt «ibeAegett, unb mein ganzer @dQ n^ke t>Dn i^m unange« 
fccbtem S)ie attmidge SJeranberung , mortn bann eine offen« 
bare Serfc^et^terung, bliebe blc^ noc6 (^iflcrifc^ aufpbeOen. 

^xMxtij, io bitte meiner Q)?etnung mir eine einzige con« 
fei|uente entgegengef?eSt meroerr finnen, n)enn fte an^infüdreit 
gewefen n^jre^ bie namlic^, toefcbe eigent^fimfic^e ^ennieicben 
ipittvea 99^ei(lergefange5 (um aOgemcincu; not^nenbigett- 
Cl^atacter anne^menb^ aOe^ic^rer^ bie nun jene nic^t an fii) 
rrfigen, für gilcbimel(?erfing[er erftirte •). J^terln i(t neben 
ber ffJlieinbaren (Scnfequen) aber eine grc^e Uncritif ju finben; 
»enn eine Unrerfucbung fein aQmaliged Silben (tber 93erbi(« 
ten) (u(i(t unb g{c{c() ein feflfle^enbcs xMf fo mangelt \\t 
ein J^auptffficf (i(?orif(^er ^orfc^uug^ Smpfjnglic^feit für aOei$ 

* 'D ^äTcbinj b^t in ber ^t)at fo etna^ unternommen; fnbem 
ei ben IJcfprun^ bc^ 5Ketf?erg<faiig(5 t^on ber Seit bcr wirflicßcii 
fcabufaturcn an nbbangig t«ac{>t. (?». Hr. a. i8o8. $i>l. 4o6.) 
gum Ungläcf mu$te bann etiva Me ^ufftnbund efncr frAbercn 
Katulatut bad ganie eo^em umnerfrn l X^aoon obci^fc^en/ 
bapfff ojfl idf lofif r fiSe Sabulaturen lotAt geivefen finb» ^ 



• lUerarifcf^f n €>Y:(iiren ted 9Rei|!er(|efafi^0 nic^r oerfenueo finnev^ 
unb fc^int mir Mmir fei» ®pte( »erlern {u geben, tatf SB^i^cei 
€tnfac^e etninfeten/ Wintert i^n eine Dorgefagt^ QReif^ung von 
Ut i^armDiiie u«D Scicbfigfek bed 3Rtnnegef angietf ; ^ie idi 
nic^r teugne/ foni»ecn ()i|}e(ifc6 nac^meife. <Ec mftg |te übet 
Auf feine SBeife mit tem f!Ret|}erfang Dereinbateii/ feI6|{ menn 
man i^U/ tofe Ooc( nor^isenDig/ im (Entließen in Oet freteften 
Ztt, annimmt. • , . 

Sßkütxd^t toaltH ein tStiSDerfijn^ntS e%, 0a6 ti^n jenen 
Unterftdiet» )n>if((len ten reicf^en £>ic6tern/^ tie i^rec ^pefie ßcl) 
finD/ unD^en armen I ^ie tamit Dienen motten/ mactien USr. 
93ermurf|li(ft ten^e ic^ mir Die (Erfc^einung einet ^ienenHien unD 
monDernDen ^iibtUnfl gang anter^. QReiner SSteinnng. gufoige 
liat aOer J^ern^ aOe ^rafr Dee 9Rinnefang0 in Den ttenenOen 
S)idl)tern gefegen, unD erft an i^rem Seuer daben ffc^ Die 
tRtidjtn unD J^ol^en enfjAnDec unD begeifiert/ Die SieDer abcr^ 
toe(4e fie jenen na(()geftingen , i^eic^en an 3^(1 unD 9Bi(^dgfeic 
uid^r an Die Der ärmeren !Did^cec ' ^). Zui Diefem einen ®ruiiN 
(locf i|l Die SRinnepoefle in Die ganje gelt ergan^n^ Die gär« 
fttn, Der (öfie 3lDe( mit Dem @c^u( unD 8obn nic^t {ufrieDen/ 
Den (te Der (ieblicften ^nft gettjbrtetii »oDren ftd) felber Darin 
leigen; wati S)ocen fo febr «fiermirrr/ fleO^ 04 f)idii^ einfach 
bar* 6ie moc^ren nun beflimmte Se(re genoffen ober ftc^ an 
Der b(ofen ©irre gebi{Dec baben^ fo mar Docb aO i^re J^unfl 
In Dem SifDe De6 ^eiflertf empfangen unD gebdren, unD e^ 
ifl nicbt abjufeben/ marum man )u SefaOen il^rer lieber ein^ 
eigene/ Derfcbiebene (Staffe macben mitt. 6inD (ie n4mlid) in 
flc^ frei unD l^cxtUdi, fo (inD e^ auc^ Die asDern nicbr min. 
lex, Denn mie Dermo^fe Der (Einriang einer @runDmeife/ Die 

^^) X)a« Nrfge (»etfpid biergegcn fcbiint einer Der m{fli(bfleii 
fRinnifinieiii n(ri(b 99n Sf^^tenftnn abiiig^fii* 
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fdi h l^utibf rrerfef S?erMteie4eit mmdtin ionntit, bet 3rif((e 

gunff ^et 3eien{<brbie meinen ^Inndietcr 6ec alten gr^geti 
<JRei(fet terloren. 9Bie tDettige ^aben ft(( t>e^ reichen SBoff* 
f ftitt'^ #v|«(teti nnb von <Sottf riet nur ein ^nat fofi^re^ 
i<i i^on Ofter^ingett gar nic^r^/ iber tefipen ^ecfon aber« 
|l4Uy^ ein fin^etbdret tDunfcf voalret) Sefifien tt>tr nur iioii 
5)eld«cf fo >fe( d^ i»on iffi alter! Stndererfeit^ fUt t$ 
ouf^ oa| mancbier fangliebenbe gftrfl/ toie 8antflv. ^tttmann, 
feine eigene EieOer (interlaffen ^ot. , 

S)oeen fuc^t ftcf^ fb )» Mfen/^a^hac^ i^m bie SRinn^ 
fSnger (ivor einigen UtiterridQ^t erdieften^ — batf »are nic^e 
cinmar nlr^ig^ aninne^m^n *-^ beeil aber be(f|ä(^ in feiner 
# n g ft e II SBerbnibung gefhinben ^itutti 

®te0 Utite ju 6el^aupten / »^re aud^ getot^ fel^r on|t|?i»» 
fifcfr ^^), «iib um nur i\tiet ju fägen^ ber iffifirbigfeit ber 
liieren 6tittbe unangemefTen^^tveniger bie iugetlicbe $utiat^ 
jfontern bie iSebiiigung be^ inneren Slufcreiben^ bläb^nbei ^cefi« 
f^fl ja (ier erfior t n^erben. ^n f^ fern tfl ed un«. gletc^i>te(/ 
$b f!e felb|f bamafi^ für QDIeif^er geachtet »erben '')> benn e5 

^) Z)af t(b ttcnig^<n$ bad nie genottt, febe man au# tnetnem 
Miten 8(ttffai$ ^ vpo icb fagte t ,, o i e U e i cb t alle sDlinnefingcr 
finb eigeiitltcbe mtiftcx^n^tx ,.*' einen fc(d)en €in»anb abncnb. 
2te IBa(be ifl aber ttutlicbcr / »enn b^^ untetffrrdi^ene wm 
itfrgbCetbt. ^ ^ 

>^^ Slnm tttnig^en tH e^ gani erU&Hcb^ n»cnn fte nfcbt ebrn^et« 
Pn genannt Werben/ oelcbel S) o c e n @.44ö. ge^ien micb "heu 
bringt. 3n bem ®lftni Ibteä Sranbed crMafite fcbon »iebcr 
bir Cbrcnnäme bed !Dt(bterl; 3»^ »7. iinb 18. 3abrbttnbert 
icor I. iB> t)ai l&iecb^lcn eine licUingdbefcfiäftigung mand)er 
beotfcben gurffeu/. feinet »irb aber !Drc*ifIermeifur gct)eii-m 
babfn/ obg{ei<b ftt nirflic^e ü^recti^leraii^fit iiefrrtcn. ^ie auf 
ben fyarctn tKelf erfctulen ron ben Ho^cn Fingern ober &d,uis 
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itniit, Uß t(re ^oefle tiefeibe garSe rrj^e/ unb fär im« 
(if^orifd^ betrachtet muS (?e n>a(rer t97eif?eifang fe^n. eie 
fel6f{ tnigen eifriger an ifite grauen ald an jbre ©ingfunfl 
geDact^r^ uBl> flcft me(r vor ^en SBertern i()rer eiebe aU ibrec 
@efange geb&tet b^ben. 

@egen liiefe 93or|feHun<) und fftr j^ie eiriflen^ citt€r b^fon« 
leeren vom tlD?ei|?erfau.a verfcfeieteneii gäcßenpeefie^iodcbe Oar^n 
cli QniUe bed iStinnefang^ }m beriricbten.t^are« lief e ftd^ fo« 
gen: ttittei:, ten j{ref?cn QReifierfinpern, i^. ^, Mglicft untev 
Denen/ tie^S)ocen aud außerlicbcm @runD iitt fofcbc ba(f/ fem« 
men b(c§ arme/ at^elic^e ober bärgeilicbe S)ic^fet ^ot, nie ober 
^(ßige; Sürflen unO ipeicber 9fbel« dou Denen wir .bfog QRinnc« 
lieber baben unb bereu 9vei(ie bie «anefif^be Sammiung eroffner« 

92icbf^ iß gefabrlicber, a(^ folcbe ue^atii^e 95etbeife beiju« 
bringen-/ benen leicbr eine tRenge« 4bn(ic(icr unb ftMiUt mU 
flogen geßeßt ^n)erben fann. 

3[cb räume ein^ baß ficb t>en ben (e^fgenannlea 2>i€brern 
faft nur giebedlieber ftuben / aber bie tlrfacbe tfl ^ toeil f!e ftcft 
nur geiegenKfjcb unb g(eid}fain fpte(cnb bem @elang ergeben 
^aben^ b^rum b^ren \ixc 8ieJt)er gar ntcbt auf meiflerfängerifci^ 
}u fe^u. S)fe Unbebeutenbbeit biefer IDicbter im SSerbältntg 
}u ben anbern/ aucb minnejtngenben QRdfrern/ mag am bef?eit 
«ui{ @otrfrtebd 6reße Jm ^ifian bargetban toerben ^ »o er 
90n ben 92acbtiga0en fprecbenb feinen einzigen ^Snig ober J>er# 
)og u. fi tp. nennt/ fonbern b(o§ ben SOaüer^unb.ben in S)utu 
fefbeit getretenen \Oa^enaU/ (nur, ba§ er nicbt aü$ ki^cttm 
6tanbe/ micb^e faum ^u bezweifeln fepn)? A^fo mußten bo^ 
ina(0 fcbott bie QRinnefieber t)er SE>^ornebmen gan{ richtig a(d 
Siebehfproffen unb S^^i^ etfcbeinen-p i(b f^^^ffe mit aSem gug: 
eb ein fofcber 9tubm.betl Tinnef anged b^^te verfcbmiegen b(ei» 

, freunben gemacbte ^etftergtfjiige ffnb eben fo gemip ttixfli(be, 
»bfcboo tbre S)icbttr im banrAtigm em feine. SKei^er mxm. 



Un rittfieti? mt &tmmen witUn fxd) bt^ faiferdc^ett Utü 
fprudgd erfreut unb tic ©^ge i(in .fwraepflfanie Jai<n J 

S)d0 ec^melgen bec fpaferen ^elfter toäre a(fo fc^on ttt, 
bett f räderen flerec^tferridt; e0 ieflätigt nwt, ba| fene iXetcgeft 
ftc6 nie in grofen/ n)ic()ttgen 2Ber(en gemenOet; Die manegifc^e 
6amin{ung^eind(ie aOein ifl e^/ mef^e in i(rem®Un)e fha^U 
tinD |ic(^ DeflFen »o^I bwu^t gen^orben ju fepn fc^einM üu§en« 
fcbeiniict) ifl (te nic^t nac^ Dem 3((rer Der S)t(((er angeorDnef/ 
fonDern näd) i^rem augeren Stang */>. 

9S?ad nod^ me^t/ ünDererfelC^ erMiefen n)tV/ nac( Dem Sp* 
iract aud Der fp4ren Stra^urger 2a6u(arur in einem '^getoif 
ntci^t mic^ Den un$ befannten QRinnefieDerfammlungen gemac^# 
ren , aOetf unter einanDer tDerfenDen S^erieic^nig Der alten SRet 
ftej^ m^irerd dui$ Den ii^ettn Gt^nDen^ inDem ic^ Der oDelt» 
c^en gefcdweige/ einen @rof Don SernDurg/ Don J^tDerung/ 
i^eriog Otto Don Oe|?retc( / SeopolD itnD 2BenieI Don 93il^men. 
!B7an Darf Da(er nic^t behc^npun, Den fp4teren SReifierftngern , 
fep Die (£rif{^"i ^^^^^^ furi}(tc|en S3orfa(ren ginjUcd unSefannt 
geblieben/ aOein (te ^aUn nic^t Darin Die C^re i^rer Stunß 
gefegt/ tt)ei( Der Urfprung Der ^un({ nic^t in jenen ge(<;gen« 
UnD, Diefed fann aucd wt^l Dienen/ Die <paraDo;rie eined ^te\!n0 
M ju ttiDerlegeH/ Dag DieDeic^^ fein Sftrß Die i(m jugefc^rie« 
tenen SieDer felbfl gemac(;t/ fonDern fie auf feinen iRamen Don 
ierfi^mte^ ^icdtern f^ab^ «erfäffen laffen. 2)em »iDerfptac^e 
nut^ fo manc^ed/ oad aud Dem Seien Der fprooenjal« unD 
franii|ifc^en S^ic^ter befannt gemorDeni einem iXic^arD iitocth 

f 

■ 

^) e^ mögen nocb tütl l^inndieber anf er ibt e^i^irt H^tni unb 
eine genaue iBefllmmung be^ IBecbaitniffed Der oattcantfc^^en 
$• 6. iu ibr/ roelcbe mir oon SIocHe boffen; bat febon borum 
ibr grofe^ SnterefTe« @pJlter bat man offenbar ffir bte J^.^®* 
Der ilUttn 9)tetjler(ieber n^enig geforgt/ fonff mfiften tbrer mebt / 
ecbalten worOen fei^n. ^n 9>ütaicb^ ganier iBibliotb«! 
feine einiiger 



34 

I 

%it\, tffii(ie(m,t)on ^otlou/ <tnem X^ni^ ton SRovarra la§t 
fi(6 ^00 ^igeRt^um tec Sieger nic^t abfprec^u. 2tn ganj @u* 
ropa' ergriff tamatd 0a5 S)tc(|un bie gärfl^^n/, trie fpärer im 
.2$. unD i6. 2(a()r6. .Die @e(eM^t^feir, ot>er ivie fte toor^ct 
90n l>eii ®pieOeuren @ffaBg unD J^c^rfc erletnfen. ' 

<Eine @teDe OReifler 2({ejcanDerd fooiror mir gerate in @c« 
, bauten/ n>e(c()e icb Re!b ertvä^ne/ Damit (tf/feioer gegen mid) 
gebrauchen toiU. Cir fUgt oarin Den SScrfaS Der 6Jngerfun|?/ 
^ie e^eDem von Jjperren unD Einigen tvdre getrieben .tt)orDen. 
(B(eic^ fcbon Der UmflanD/ Dai (ier ein unbeflrtrrener ^ei|?er« 
fingec fpricbt/ tfi Dem @ctiiuS entgegen , Den mon au5 Der 
Gtede iieben finnte^ fte märDe ^Dann bloß benoeifcu/ Dap Die 
iXu^tn ttnD beräbtnte(?en QReißer aud bobeth StanDe geroe« 
feni wa^ id^ genifermagen (eugne. S(ud) ti<ge ficb etn)a aU 
led von ,Dem 6cbuQ auffegen / Der ebema(0 Dem QRetfierge« 
fang iu SbeU getvoroen/ Da er nocb an Den J^ifeu . beliebt ge« 
toefen/ n)ad niemanD leugnen toirD« QRan braucbt inDeifen nur 
l^ie foIgenDe @tr&pbe SftepanDere )u (efen^ \xxa ju merfen; Dag 
, tt Dtefmat tveit (tber Die Deutf(be3ett binautf an DadS&eifptel^^) 
te^ ftngenDeo IDaoiD unD Der tanienoen J^ercDiad geDacbt. 

J^iermit (joffe, icb gezeigt ju b^ben^ Dop ein llnterfcbieb 
jtDircben Den aiitn Onetfiern ünD glelA^eiriqen 3RinneDfc(;rern 
«nbiflorifct^ fep/ Ja n)iDer(innig/ un^ necb oie/mebr einer in>i« 
,fd^0 gleic^teitigeri Weißer » unb SRtnndieDern / nacb toelcbem 
({(( {»eierfei @efaag in einer itnD Der(etben fperfon unD in 
benfelben SOBeifen DarcbBU foS. 

^ ®ibl man mir Diefe^ |U/ fo babe icb ßreng genommen 
fttcinen @egner miDerlegt.^ 2)a er inDeffen t>on Der Stiften) 
'>ter alten 9Rei|Yer mancbma( jtoeiDeurIg reDet unD Den innigen 
gofammenbang mir Den fpdtern nicbt gern eingefle^et/ fo (äffe 
'icb nun meine ganje SSorfledung folgen. £)ie feinige »irD Da« 

<3^ 2)tefcd fidurtrt aujb nocb terminoiodffcb in Den aKeißerfcbttUn. 
Sergl, att(b üKoroIf u. @al 9. 1320 u. 2508* - 
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Bei nnfel^((ar ton aSen ^^eiren xiiuext unD Da^urc^ ba$ tc^ 
Die @runDe für un o(t€n 9}?ef({crgcfang a^d) 6ei feinen DOfbe* 
t!a(renen f!)li^n>^ic6rern then fo gut^ a(0 6et feinen Qiid|lerfln# 
gern enitDecfe, im Sin^elnen beßcirten »erden. S)enu Darin 
liegt Der «cn'^ecen 6ege6ree 93en)ei0/ ter llniererenn(ic()fete 
^et üRinnelie^er unO oüen Wei|?erg^fjnge, ta§ in beiden Die 
namficbe innere ®ef?alr unD an Den S$erfa(fern beiber Die nam# 
lic^e @iue Dargei^an loerDe« 

3n)eier(er münf^e td)/, m5ge öberäD Deutlich bleiben^ tole 
um Diefe jtDei .^nncre Dre^jt ftcb meine gan^e Meinung #^ in ib« 
rer Einigung unD S>urd)greifuQg liegt mir Die ganje J^ifiorie 
De6 9Rei|}etgefang0. Q:inma(/ Da^ Dae SebenDtge unD @ute 
aii Da0 Ucfpt&nglicbe aufgewiefen unD ,erfannf roerDe / fe(bf{ 
noct) aut( Der fpatef?en Entartung; )n)eitend Daß Diefe/ oDer 
ta0 llJDtenDe a(d nicbt urfprängficb enrmicfelt / jeDcd) feimenD 
erfibeine. ^eine^ fanu in Trennung Detf S((ren Dom SReuen 
DoQbrat^r SDerDen. ^c^ b^fte etf fiir Den J^auptmangel meiner 
fr&beren 2fuffjQe/ Da§ in ibnen Da^ firmlic^e ^^riudp De< 
<!]f?eif}ergefang6/ obgleich Durc^ 58eifpie(e beriefen/ nid)> f(ar 
dudgefproCben »orDen if!/ e6 febüe mir Dasumal an geit ^a 
ter mAbfAmen Unterfucbung/ ebne roefc^e }tt>ar S^craudfe^dn^ 
ober^feine S)ar{egung De0 iXecbten moglid? tvar uuD Deren ?{(*• 
iulw icb gegenwärtig Der Prüfung De$i »publicumd untern>eff(r* 

2)en »abren /@inn meiner 3rnftd)t furj unD ^eigenfl «u^ 
juDriicfen/ bietet mir Der pbi(ofcpbifcbe @prad)gebraucb ein 
SRittel Dar/ toenn er DemCefer äberaQ gangbar oDer gegehtDaet 
lig vorau^iufeQen »jre: Die ^tbentitat Ded ^tit\n$» unD 9ReU 
^ergefangd tt>ia id^ audfäbreu/ ibre Sinerieibeit leugnen. S>a§ 
tc^ fr&b^i^bin/ Djefer Terminologie uneingeDenf/ Den legten ?(u0« 
Dru(f einigemal febi^i^b^ft gebraucht kciic, Darf mir natarHc^ 
feinen @cbaDen. tbun, äberbaupt aber/ men Die SBorte ai^ri 
anget^eO/ Der ^a(te (icb au Die @a(be. 
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^^ 26 '^ 

n c h t t f ifi)t 
b t t SMetjIerfu n (f 

von 3(Rfans bi» ju tSnOe. 



tleier ben Urfprung Ded <9Idfferfang^ eftta^ iBeffimmfeS 
cbec nur aßadrfdjeinlii^cö ju feljeu/ Ij! auf Den fr^en Änblicf 
»ntbunUc^» S^or aOem Qacb Der 6i0(eri0en Znft^t, ttit foDfe 
f!c6 eine fo fcl)arfe unb engfotmüc^e @efeafc^aft^ al^ man Dod^ 
in Dem isten unD tCun^aMun^ett erfennt^ nieDergefeQt unD 
gelüftet (laben, odne ba$ t$ Dabei ju fc^rtftlic^jn - UrfunDeti 
getommen tt)are? S)tcf anjune^men; fc^eint um fo norbis^r, 
la man n;ej§/ Dag fpjrer(ftn in Den @cbu{en Der 9}et|?erfänget 
dewifTe ^efcbriebene OrDnungen unD ^efei^e DorbanDen baren; 
iDarum foDeen (tcb a(fo Dtefe nic^t von einer fräberen ber(eiren? 

210cin geraDe ade fo(cbe UrfunDen, oDer gar Die ^tnec 
Stiftung manae(n ginjficb» ^ie a(re|?e ^efannfe ^abularur ^*), 
Dte®rra$burger; fann ^cbflend nur eine für Die Dortj^e Sunft 
neu aufgefe^re uttD DeränDerte fe^n, fte ifl doQ (iliorifc^ec 
SSerirrung aber gar Diel ifrere QI^eifTer. (iSIan febe Den'Sfud« 
{ug bei &d)Htet d. S^arDtf^O S)ie etraßburger 3unft 
mag immerbin erff i493# (noc^ Dem DerQiutf)(icb Don & @pan# 
genberg oufgefeQten Scief De^ iXar^^ Don 1598) a^ifgefcmmen 
feQn, uneracbter mancbed mit @runD Dagegen ju fagen mare; 
fo iff-tocb Die QKei(»erf4ngerel Deö Dieriebnren ^abrbunDerrö ju 
imleugbary o(g Da$ tcit itin erfl fo fpat Dürften begin\ien (af* 
fen«. UnD (eine einzige (E^renif, (ein Z)o€ument De^ Dier^ebn« 
len oDer funfte^hten ^F^^rbunDertd tbut Q}7e(Dung einer folc^en 

'^) £iefed3Bort iff fcbon frfiber/ ol^ cd in SttiiitfdiuUn gebraucbt 
tvnrbe/ für Die SRngif Ablt<^ tmf^n, uab ti wobt noc^« 
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Stiftung/ ba toc^ fonfl Ux SSurgerfidub ffir Ui(bc\iidittii$ 
anberec iSinge^ ^ie ikii hettafeti, nlc^t unb^forgc toat. SBer 
ivoare an eine fpütere €fifmtts ^ed QBeiffer^efangd glauben 2 . 
@iet4en. ®runb/ nur baS Deffen ®miibt immer beben« 
tenber »irb/ je meftt äu§er(idli^ SQBtbevfpräc^e i^m entgegen 
fiebn/ bat S)ocen gegen fid), ber genau genommen gar )n 
:gern tn>eier(ei/ n^o miglicb unterfcbiebene ^tuji QBeiflerfJnger 
anncbmen mochte. 3>ie attefien Weifler/ ein €fcben6acb/ £>i^ 
recbingeu; ja ^ec reftttuirte 93elbecf/ foDen immer nocb feine 
recbic 3Hei(?erfdnv<er fe^n, tbr cigenrlicbe^ 9Beferi, (»oriber>r 
4in6 freiiid) itt Unftcberi^eit fcbtceben lagt; aßenfad^ ^ai fcbu(* 
m<i|ige ifdirfe/) foü erf{ mit $cäuen(ob0 Seit '^'} angegangen 
^aben. ©ut; fo tüeife er eine SIrt Ucfun^e loor^ ober ^eige/ 
ba§ bergletc^en erfl feit bem cjciffict! 2fbcr tveber grauen« 
iob/ nocb irgenb einer feiner geit» upb ^un|?geno(fen reben 
von ibrer gefiifteten 6cbu(e ^^), von ibreh neuen (£inricbtun* 
gen. @ie (teilen (icb t>ie(mebr immer aU 92acbfoIgcr älterer 
0Reif{er bar/ unb wenn.fie flcb beren einigemal in Der ^unff 
überbeben, fo flagcn fit beflo mebr iiber ben S}erfail Der Iel|« 
icru/ Aber bie {unebmenbe ®(eicbg&Uigfeit Der gurflen unb 
reicben Ferren ^ me bejTen jebe @eite ber ^enaifcben ^. Q. 
geugnip abfegt. 

2(ilen folcben ^inm&rfen/ bie (!cf) im SJerfolg nocb beulli« 
((er ergeben foDen; i({ nfeine 3(nfi'cbt nid)t bloggefleOt/ baritm 
tDetl (ie eine «Qmablige aber unjertrennlic^e Sntn)icfe(ung De^ 
ganten SBefend in einer i>c0flanbigen €rfcbeinung annimmt. 

**) ©. I* 95. ©'"S. @dte 473. fcbeint Der ^Junct be^ ctjentlii 
(ben ^eifkrgefang^ erft auf Dcm3abr 1500 m fcbmcben! Sinn» 
1660 »ar er genji^- nod) eigentlicbcr. 

, i«) -aSicUeicbt fofl cm ^cmii in fpatern »eban^Jtttnden, (wie in 
Dem Q^eiUminger '^erlebt t)o;!omittenD) liefen/ wonad) bie etit 
#en @cbiilen tu ^{atni; Stauenlebd Öxt, ^emm »erben« 
SR^inetbalben aucb / Die beffimmte @cbttlfc«erli(b(ett gebM^i^t 
|um Sefen M SKcif ergefang^. 
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C($oti Uti(^e totteni/ el^e ^a$ in t^eatfdhUnh )» gelten 
4nfiiig/ tDatf^in meinev ganjen 3fb6anoflHi9 unter tem 9ReU 
ptc^tfan^ i»er(}iiHDen »irt/ toQtcn if^efin^e unl^ @anqer. SBa^ 
-^tie ®efiinge ongel^t/ fo )cif)te flc^ in i(fnen ein (rjc^fl «infa# 
fbe^ ^n^ f infirmige^ ®ebiu^e ; toir flohen penig @runv {U 
bejiDetfeln / ^af t\e 3B«ifen von vier (angeo geilen tad a(re 
unO recbt t^olffliDaStge SRaad gemefcti^ ober toir tärfen Dief 
nictt auf. bie epifdjen Sieüer bef^ranfen* Ttudf altt ORinne« 
ite^er/ «nb gemi§ im {iDolfceu 3<^^r(un(erf; 6<>M ft((^ bariit 
betotjt , gerabe loie beren nocf^ einige in Der maneSifcben @amm« 
iung ffeten/ eba>c|^l tiefe }um griffen lldeil neuer get)ic(# 
fef ^nb "). 

@pbanif ober ift »ieter fein »eöenfen, bof bte 35rcftfer 
un^ Sanger einen eigenen @(anb gebi(De(/ ter unter bem S^off 
unD an'ben J^ofen ^erum gebogen unO ouf irgenb eine fEBeife^ 
j«fammfa get^oJfen ^of. 

3iu^ tiefem Sef?e(;entien miD 2(fren ging nnn ein ?lem^ 
(erDor/^ tt)of|in fc^on^ttf eine nic^t iu äberfe^ente 2(rt ber 

^7> Itßie nitt man onberd Me Srogmente bc^ aften ittfureM erffi^ 

renr Der nocb «or fBelbecf fdlltt $ier ifi namltcb bei ber 9(ebn# 

liebfett einieiner ^ZBenbunaen zxn grofer Sib^itnb Dom @til ber . 

92ibe(utt|en ; 4)ber aucb nod> gor nemg t^ön ber au^cb»eifen/ 

* ben fpjtern SKonrer. S)te gtrm gant einfach nnb obne ^eu 

Üerfangertfcbel — « fßill man mir aber etnmerfen/ n^orum tcb 

bettn bte oMicbe Q)HttnepiKfife nicbt old eine gortfeljung folcber 

'o(teii Sieber I unabbangtg oom CRelfleriMfen/ gelten loffel f^^ 

til bie ^nrmort: ^ eben weit bte ablieben S)id)ter itcl) bicbft 

«abrfcbeiniteb unb einige erwecäHcb nacb bcit armetf gebtibet^ 

tinb »eii tbre lieber boö entfcbeiben^ met9erf(!ngertfd)e an ficb 

, irAgeti. IDenn gewcbnltcb b^beii nfe/oon ibnen otKb re<bt funf!# 

litbe eeflnge, ben Mrenberger etmo foniite man f&r tmxk 

öfteren Siebter ^^Mm^. b^r nocb nicbtd von imfcrm ^etßerfong 

ge»u§t. Unrecbt t(^nt mati mir äbrigen^ mit lener Srage, iu 

glottben, bot i(ft bie fpitere SKinne]^oef{e oon jener ölten tren/ 

tien troDe. 



39 



\ 
I 



SVame Jelbtt to^ifl (qte^c Dat)itt uit(en) unO tDie e0 fd({ fiberaO 
gefcbielr. SBag erfi aQgeinein ^emefen/ trat in «in clfarafreri^ 
({tM^ee äSet lia;^ na^m mk tec oorfter nic^c Dagemefenen 0c(arfe 
eine eigentliche i&iff^ren) 4n. iDie Snii^cn^und tft Uid^t ^u 
ma(6en: 0er. innere SrunDbou (er Sieger nourOe t^enoorge^obe^i 
unb idaen ius(ei(^ eine S^Qe Der (Enrfaltun^<) f^efaffen^ nx^j^alb 
man Dann Die o((en 9Rei|!er(teDec einmal fe#er unD fiveii^zt, 
Dann aud^ freiet unD gewanbrer a(0 Den Siblf^gefang erfenneti 
muf« VnDrerfeit^ blieb Die perfjnlid^e Sitte begeben, DieÖRei^ 
(lerflnger lebten ati Den J^ofeU/ urD manDten igte Aunfi auf 
Den goftn Der Särflen, nur ift tfi^r »ieDer entf4eiDenD> Dog 
(ict^ Die siebter eben tdred ßunf^mägigen, ©gent^ämlic^en be* 
n>u§t werDen unD (ic() Darum auf einer (odern @tufe gfaubeit 
mu§teny um fo mebr aU oermnt^Uc^ fcbon Dama(6 Die ie» 
Denkart Der Soifeitnger in Der iffentlict)en 2(d}tund gefunden 
ttar '•)• 

Seibe0 nuh/ tat SJerfeinern Der ^örm unD Die 2BteDerer> 
(ebung Deii^ 6tanDed tvurDe beforDert unD Deran(a$t Durcb ei» 

■ 

nen öbettt)iegenDen/ aber lin^ft {eitigen J^ang ^u Dem fubjecti« 
«eui Iprifctien ^rinctp. S)ie S^it f?anD mitten in imifd^en Der 
ra^tofen J^elDent^Srigfeit unD Dem erhfien 9?ieDerfei$en unD 
.tXrbelten De0 (Stiftet i e^ »ar eine fcjtnenDe feelige 95eweguug 
De0 (bm&tit^ Dad fttb über (ic( Ui^ h^ beftnnen anj|ing unD 



i>) ^cnn S)ocen and irgeiiD einem bU§en ffiinnefindcr eine ber 
natbftebenben abnl(d]e eteUe beibricbUi fo »ärbe er bamit nm 

> fo weniger isegen mid) bcnrifen/ M btefe felb^ »on einem un/ . 
beßrittenen ST^ei^er b^rrubn. (Eonrab t^on SOßtriburs üngt d« 
so?'»: #;Sbelfan9 feo eine tnnerlitte ^un^i Die nld)t gefcbrt 
«erbeit (bnnei fonberif Don felber Fornmen mii(re./f IDehfelbeii 
fkbanfen mit anbern mtUn im troi« Arie^r S)er aHeifteti 
Dem Die «unffregel ntd)t »erborgen getoefen fepn !ann/ erfenni 
Die bibere «otb^enbigeeit innerlicbed tBetttfl 3n ibnlicbem 
efinn fagt aud) Der oon ^orun^m i« SS/ bap et Dnrcb Gang 
Ute mir gf boren vorteil» 



» / 
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an feinet $Ut^ unD ^radjt ein reined SBo^fgefaffen tru^i» 
S9et tiefer nafftrfid^eit Srimmung für eine feine iint) <)(äti|;eiiüe 
ff S)ic^trun|l brauc^r Die pfoiglicb auf|?e6e'nOe aSieil^eit Der ^;in* 

neiieOec gar feine Srfiitung unO ju einer B^i^/ tv'<> geiftiicbe 
iinD toeltlicde Orten aeftcn unt «uffommen^ i(l e6 an ftc^ 
}U erwarten/ ta§ man tie ^oefie gerate fo unt htc^c anDer(^ 
alö fo tieied im ganzen Seben genommen. 

IDiefe trei 09?cmenre fe^en inir tie Sntßebung ted Wei* 
fi^tgefangetf unb ed if! fcbn^er ju beflimmen/ n>ie ta6 (eifere 
odgemeine auf tie beiten er|?eren eingeroirfe unt ouc^ turc^ 
fte terftjrft »orten / oter tote fle beite in einanter gegriffen 
l^aben. £)ie Spoc^^e aber faQt in feine antere aU 9}elDecf^ 
Eeberiöjeir/ unt hierüber ift ®orrfriet5 bcrub^rc ©feöc gan; 
tint gar entfcbeiDcnt. 3ntem er (tdl) audtröcfiic^' auf tas 
geugnip aiiterer (!)7ei|ler bcyetjt, terflc^ere er beftimmt : „\>a^ 
fBeltecf tad erfie dieU in teutfc^er 3unge geimpft , ton Dem 
nacbber aUc %(umen gefommen.// S)ie alteren fSeticbte^ ^io 
ier^^b^cuten fangen unt tie fleineren foin?tcn tem Sottfrict 
gemif nicbt unbefannt geblieben fepn, adeln er tad}te min cn 
fte/ af0 tie ganj außet tem Greife ter neu gefd)affenen blA* 
bunten '^unfl tagen, ^rüb^^^ OTteiflerfanger babcn alfo tcr 
S>e(ted( nicftt getebr , tama($ f{ant ter neue @efang auf unt 
gieic^ in beteutenter Q}?enge tO/ intern i^m feine gieb(ic(;feie 
eine aßgemeine ?(fei(nabme unt 9}aci;a(muug ermecften. 

An eine Sfiftungdurfunte te^ ©»eiffergefangö iff fein ®e« 
tanfe, (tenn blog ibr 2(ntenfen »ilrte ter 9?acbieit fcfrer atit 
gebangen l^abtn) gleicb' 3(nfangd tie SKeget au0jufpre4;en fam 
* niemanten bei/ n?a0 ^xd) felb/l gäUig machte/ blieb unt ga(^ 
fort. 2lber Kegel unt OTci|fer gab te mit tem 3fnfang teö 
treijednten 3aftf Munterte fcfecn genug unt taför ^aben wir 
{(äcftic^ertteife mittelbare £)ocumeute uBrig. S>ie tSec^ccrli* 
idttog ^r Gegenwart f^iea tle( veitenta/ a(0 Oec totten Ji?eU 
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ben eingretfenOer/ fo »ie bad S$ecbicn(l ber^drfon'bf0S)14rer^ 
eigenedämiic^er, edr^tiDoOer mar. ;3fn @raDren, auf temSaube 
mag bev giRttinegefang tDenig ^iriganf^ gcfunbeti (a&en/ tie 
ikSen (k6 Dadjäüe nicfit fo nehmen unb tDiebcrnm oerfc^mat^^ 
(en «0 bie meiften J^ofoid^ter/ (!c^ bucc^ Srgo^ung betf nnge# 
iUberen 93o(f6 gUic^fam ju erntebrigen. S)iefem xm%itxi bie 
giebedflagen ju fein unb gefla(t(o0 porfommen/ n>ie Htte e^ 
für aSegortfc^e £)eufung/ @eIe(irfamfeU unb 2iefe 6inn ge-i 
labt? — 2)ad »ac uofireitig ber Urfpcung nnb bie (|J4)(fe 
93(ä(lie ber QRei|?erfuß({/ ald (te an ben ^ofen deccfcbr'e unb 
von iifren ®innern belohnt unb mirgettieben fri^üc^ au^b^^ei« 
tete ^»). ' 

©ie jweite Cpoc^e ifl fc^on tief fröret t)orberc|tet> erfl 
im tier^etnren 2Fabr(^unbert befonberd bccDorgegaugen. .^0 
bie ^un/{ im Seben ferner gemacht tplrb/ jicbt ft^ ß^ in ficb 
fe(b(l jurücf / foba{b fie noxb ^raft %o^i ju bauetn; gec(ibe auf 
ben 3}?eifletfa0g mugte bie SBirfung nad[|rbeiftg unb einfeictg 
fepn. ©ie gärflen ermüben ber QRinnelteber nacb unb na^^ 
'to^t SSoIf fotin fic nic(}t brauchen. S>ie Weifler flageti h\^tt 
^en ^eirfaa bed bofifdiien @ang^/ bie Soblieber auf bie$&r|?ett 
ttnb J^errett ^eratben immer Huftger/ fc|}mei((elnber unb ge* 

^9) !Da()ce ber feftr ubficbe äuöbru*: ,/bof«li*er Öong.,/ 
Krucbfef (bei 9belung 1. 100.) 9on SEBoUer/ »mit bteflrr 
felbfi tu oerdK ^anefie 1. ns unb 131. Sanbufer 2. 69. 
SKarner 2. *79» ©uonenburg ^.SLii. conf. Siturel 1609, 
Oottfrieb £r; i843 »tU ntc(t »on @iecbbet( unb 8(rienei fpre^ 
. (betvr er «ermeibe alle Kebe, bre nicbt /; bed /;oot4 fK;,, iXu/ 
melant nennt au^Drucflicb ald ^neef ber Mnft: //bte Ferren 
fr9b iu macben,/ (CCCXXXI.; unb ÜRifner ücb felbft emen 

, 9&r0enbtener/~ ber auf ®ttabe finde. (OXC.) %^ siQort;: 
bWcb/ nabm in ber S^ige bie me( aRgemeineref nnb eben 
and ibm entf^ungene ^^ebeutung non bub^d^ Cb^büebr W^ 
bifc^D' ^«nb fo .fonncir aucb fpite (S?ei|hr no<b i; fünft anbee 
b^ffiifbt 0^bi^t/; onf^peifen. C^d^i^i^^ <£^be;r/ ^Iimt7o0 . 
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iietUt, je fc()Iec6fer . pc bej-of^lt iterbfn> unb (le unferföfTeii 
t>abei nie tu fagrit, OaS ii^r 806 ein tva^res fep unO fie üa0 
^er 64{ecl)ren t>erabfc(;eueiK @ie mo^en du5 atlen freien 
j(önf{en ifbhUn', um neue rei^ente 0(eid)niife j[U erfiitDe'n, 

' tdr 3({ife|^en fann ryun nic^t meftr ec|;al(en roerOen. 2)er Q)?eu 
fier fegtet (k^ gao) feinem @emö(l^ }U/. hie iußi gcc§e SKo» 
mane )u reimen,, oerliert (icf)/ aber tie Sufl^ (en SBelUauf ^tt 
ergründen , tie girtfic^en unO menfc^Hct^en ^iijge (u betrac^« 
ten toirD immer reger ^^)/ o{|ne gweifet »aren tie metf7en 
Sit^eer mit Der ^tuäii i(rer 2(rbeit (ic^fi tergnAgr* Säbel 

«verflett ftcf^ ton felbft, taS (le tie Sorm ter SCGorte auf 9 
dicbfte trieben unt tur4 teren ge^eimniftoOe SteOung ta^ 
@e(ietroni§reid?e (nic^t obne @runty )u e(ren (frebfen/ eben fo 
glaublich ifl ee, ta§ fie tbre äuperHcbe 93erbintttng unter ein* 
onter »eit entfernt fahren }u Uff^U/ in manchen Zeremonien 
(tt befef{igen fucbten. 9San torf tie im toierjetinren ^a^r^un* 
tert erfd^ienrnen 9}7eifier(ieter nic^t fog(ei(t) fc^tec^t ittttn, ntdj 
toeniger itire9Jerfaifer berunterfeQen. Unter tiefen (ebten id)t 
poettfc^e ®emftt(ier^ Srauenlob^ SBerfe (tnt iberveidf, nwin» 
terbar unt ton einer {Bem)orren(ieit / au0 ter fie ficb^gfeid^fam 
)u i^r^m eigenen €((;mer{ nid^t ju (ifen vermigen« 97id)t fo 
tDo|l er^ n>en^ »ir nad) tem Uebriggebliebenen urtbeifen/ (ob« 
gfeic^ jein ganj onter0 ju erf(arenter fRame, unt tie @age 
t^rauf (finneifcn)/ fontern nntere mit i(im gteid^icitigO/ faOcn 

do) ^te merfn^iirbtg^e unt btiitltcbf^e mir befannte^eteUe, »crin 

« tie fdmm(ltd)(n ffebeo freien S6d;ter auf ten 92eif!ergefang 

ongewentet tverben; i^ in einem ®efang in bem fangen fücf 

, ginbogen/ balViuCnte ted ^etm^rifdOen Sobe^ 34) n^örDe 

tbn gern mittbeilen 1 nenn e^ ter SKaum erlaubte. S)a@ abetf 

fo balb nur ten QXei^ergefang rid)fidr b. b bif^ortfct betracb^ 

len f fein SBefen i^on tem ®tubium ter (leben ^nfie r unab^ 

%itii\% if^/ wirb nod) unten oorbmmen/ 9}ote 66« sKan oerdl. 

'- Keaenbog 9{anef e. a. »97. S a n 1 1 e r 2. 246 u. SS} a g e n f e i l 

56«. 653. 
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luveüen in tU üUcn iUU^tht ein. Zlefattlet^ ®efaiif 
fiber f<in< JtitiDMe i({ in einer {arren Otu^e gel^ic^ter / ^^ie untf 
|f(t Diel »erf^er häutet, aU tie fc^trerffen ^unfllie^er; aiicj^ 
.SGBt^Utt^') ma^t eine2(u0na(|me/ ilinO J^aOfouS/ von ^eoi 
»ir bt&l^en^e 9)?inoe(ie^er äbrig (laben^ obfcb^d er um 1300 
fdtM, uni n)ir üad ebne 3n>eife( Der , (ingeren Steigmig cu 
Biger 6cboe^Qerberrn eerOanfen. 

3tn Der brirten (Epoche, tvefcbe icb t»om funfielnfen 3fAbr# 
(unbert big «n^ €nDe reebne ^ mieg eJ f!(( nnn nocb beue(i((ec 
aug^ b«f für Die Weiflerpoefie Cie geir beg J^offebetitf unb 3ßan« 
berng Doräber ^^) mar, b(;nn eg bitten ibk %it^en ben SRei» 
ffern aOe ^n|f enfnogen > unb auf anbere 6t jnbe (cnnten (te 
eine Sinibiffunj) nicbt erneuern , bte fie nie gebabr. Sagegeit 
gerietb bie Htunft in ten i&ur^erflano alBmilig berab, nicbt 
ü\B ob Derber 'feine 9)Arger berfelben ((leUftafrig gemefen, fon« 
bern n>ei{ jeQo eine Q}?et?ge aug biefem Ctanb fie umfaßtea 
«nb biSbenber tifg je mad^ttti, toenn man auf bie 9(n)cb( ber 
2rugäbenben (tebt S^ivgenb ffitu ber finfenbe Sl?ei|iergefang 
fo tanqe ge|;aiien, n>enii er nicbt in bie beutfcben &iittt ge« 
langt Ware, n>o bie n^oblbabenben Sftrger eg ftcb |ttr (E(re 
crfabeu; baß fte bie ^unfl einiger i(^rer SSorfa^rm nic^t aug» 



^^) Stefe» fcbeint S).^ nacb 9. 11.5. ntcbt für einen fiSeiüerflnser 
faffiren iu iaffen, obgletcb er bie fenenbe CSKtnneO »etfi 
etncd gleicbieitjgen (Kctffertf nacj^gefnnfefi babr ! 

^^Citi fpite^ Q3efr))icl t^ (^efanntlicb ber ebtriffran i^afneri 
beifrn tUmfel Un bintfcben ^of auf bcn tttetftergrfang tbreg 
Sebrerg nou^ierlg mad)te^ n»ord|nf ber gute SKann üu$ SStdtns 
berg C^666,^ nacb Copenbaiien rei^e unb jedermann tiberaug 
W0bi<refiel. . eine frubere (Krtabiung 9on einem %urnbetger CD 
9reifferf(lnger ; ber 1351 in Vreutcn auf einer ^ocbiett 90m 
beibmfcben 9i)00tt QSaccf)tt4 fangi batSobebue Sefcb« ooit 

^ttnitn 2. 11^. 195. aaö Vincflutü mogUnüni chronieon 

pnmiae, o^er »ielmebt bem Su^iug baraug in Sidertf 3)cr/ 
fucb einei 9ti^ ber ^(bmcidet Ütxtin 1798. 



» 

$^tn Itefeit/ tiiiD tA(^ toac fte ^urc^ eine ORenje tUHntfjmtt 
io 2(nfeiieH unO Sicmlidiirett geftctert ^^). S>ie gele^rcea £!Rf i« 
fltx tex )»criden ^<rteDe ffarbtti autf/ in oen formen t^drcen 
ftcft Ui4t @(tiäkt tingelerof. Son ten tiefen/ fu6ri(en S^t« 
fc^ttingen toanMe (14 ^tr einfache 6inn aOmäitg ab niid (^ie(c 
(14) OD bie S)ar({e&ung von tffiAJ^r^eiren ter fftiii^tn 64rifr unl> 
(ct4)rec SOegocien. $w\iö^en Den QRinDelieOern Ug cboepent 
tie Kluft ^r vorige» ^eriote, unO in \>en procefiantifc^ett 
Gtibren/^B ^auprftl}en betf fp4reren ®eif?erfang0 fam Oie 
Steformariott f^injU/ Vie überall retned f^ans b^ben moOrc/ ed 
OttrOen Oa(ev toeltlk^e ®egenf}änDe Dnrcb &tu oHer ucütidit 
felbft in einigen aOrVntiogen vom ecfan^ au^gefcl^lof en. SRan 
Varf aber bnn^aud nt<(r viefe flc^er ntc^t aOgemetne (Einf^rin* 
fnng aus Dem q>rtBcip Des QReißergefangs ablegen/ Dem (1^ 
nur aufgeDrnngen nnD fremDarrig »>ar» loir (aben fogar nic^t 
tvenig toMlifbt SSSitiftttUeUt au$ Der lehren geil/ toel^e von 
Siebe o9et luftigen @piitn (anDeln ^^). SOBenn Das aud^ niä^t 
gern auf ten @(()ulen 6ffentli4 abgefangen marDO/ fo fc^riebett 
<g Do(ft }0 J^OttS Die 3Rei|{et in i|re S&cber mitten unter 
Die anDem^ttuD niemanD loirD in Der Ziat Sieber, Die in 

»3) danS QfacbS foE ben fRetffetdefang fo anfgebracbt ^(i.Un,'Hf 
mir ibnt 250 tu 92urnbecg gevefen. C3> g (•) 

94) ^ocen bftt felbt einige bergletcben auS ettoaS fr&berer 9mobe 
mitgetbrtlr, Die er j« nicbt <0tinne(ie^er / aber botb erotifcbe 
nennt Uebrrbaupt ünb i\)m fintge Slbfertiguhgen tur j^anbf 
ttelcbe auf alle Srifpiele oaffen , Die man gegen tbn anfäbrt. 
&tixt man tbm hai gefoberte Sjirempel einer f^^atern Sorm in 
fr&b<tr Seit; fo fcbeint Der !Di(Dtrr entneber ein armer -^ bann 
tH eg ja aucb ein ^eiferfitngerf — ober ein retcber — Hnn 
if Die iSebnlicbfett lufMjg. Cttirt ^an ein 0){inneliei> eincS 
alten ^etjler^i — fo ift eg nebenbei/ aüperbatb Der iSielfter/ 
tnnft gemalt nnb fein eigentlicbeS fKetflerlieb ; ^ ober eineg 
fpiten— fo iü'eg fein eigentlicbeg ^innelieb. 3cb mocbte 
»iffett/ wo Die ^cit anhebt, na(t> Der er tin ^tnneHeb in 
«oUugbarer SXeiderft rm fir einen iReifftrfifing gelten läpt I 
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tutifi^tte^tin gRetflertinen itnldjtet (Inb/ für ttm$ anUtet 
(alten »oOen« S)ie Steg ein < für iuievMe Sorm unD Seter# 
(icftfeit neunten anfc^einlic^ immer noc^ toerme^re^^^)/ tDJI^ren^ 
to4 manche ^einl^eit Ut S((ten i^erloreti ging unb ton ter eU 
genrUc^ea ®cui(Dform tie fpicen Itabularuren/ a(5 einer itbri# ^ 
ten0 befannun ®«4e/ fa|l gahilid^ fc^ioeigen. 



^^^) ttnb Mii in ber (eften SKetnung 9on »al^rem t^nf^ttittn 
in ber Aunfl; nie ed ein Stet oud (em fec()^|etmten 3a|;rNtM 

' man t|)ttt oon tag iu tag Üc^ gar 

Irin derfcn 4inb fortwaren. 
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3« «er« ©etDeife* 



t^d^ {{0efen oOe^ ®ef(ina^ BeMf in einem QRftdf/ t»o« 
burcb (ic^ gen^ifTe flleic^e Tfbfc^niffe oüer Stufen einffQen/ itnb 
ba^ tnon )ule|( nur oiid tcmfefben <Prtncip ^u be^treifen ter« 
maf^, »elc^e^ ba^ 3(ttmen/ '^a0 @d?fagen ^etf 9>(ut^/ Me 
Gc^riitre tf(i Gebend (eiret. Sin @o(},' ^urc() Hen auf ^ie 
^nnigfeit Der ganzen dlatnt mir t^er ^ocfte (efle^ gicfit f^Of/ 
o^ne, üen feine QRerrtf in ber aflgemeinflen Sebeutung be^ 
SBortd t»<r|7(inben n^rben fann; NfTen 2(ttdf&6run9 abirr nicbe 
dierf^er ge(irt. 3cb (abe fc^on anberdmo '^} angcbfuref/ »ie 
bie {Bo(f0)>6efte aOed itr QRaaß flar unb rein ti? ({4 be( JU/ t)te 
J(unf{)>o€fte bingegen nicbr feUcn falfcf^ annruber tinb eigenen 
®efaOen finbet/ (ic( ju befc^r^nfen. 

€iiie,fplcbe 39efc()ranfung rrttt andf an trnfenii QRetffer« 
gefang ficbtbar (eroor. ®cine ganje 2(rr )c{gt unb feine ®e< 
fc^tc^Ce befUtige^ baf ein (tefgegrfiiDet.ed; berrlicbed ^rinctp 
Mdi unb nacb aü0ge(o(|(t unb ein (oblted au^ einem lebenbi« 
gea gemorben iff. - ^ 

7((0 ic( b46 Sßefen be^ SRetflergefangetf in eine g^etpiffe 
jt&nflli^Ceit bet 3brm fe^te, l^itte Id) barauf am mentgffeii 
bie Cintoenbung ertparter: ta^ Jebed ®eDic(r, n)enig|{en^ ie# 
ber ®efatig/ eine Serm (aben mäffe/ jene Sef?immung mtN 
(in gat nicbtf auöfage. 3n bem S!J?ei^erfang tf» ft* ni*t nur 
bte Sorm burcbauö . ibrer bewugt geworten / fonbern fte ^bf 
ft(6 au* neben gröfter OJannic^faUigfetr in gejogenen Ärei|^, 
CBir laben folglidb^ o>enn mir fie einer eigenen ^(affe ton 
®t((tern ^abrtfunberre binburcb befonbertf {ufprecben mäffen^ 
immer ta^ fRedjt biefefbe Sorm bon aUen anbertt tiifioxH^ 
-abiufonoern. 

«5) ÖriOdkirg. 3iHirt. ifiio. ©effa7- 
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9tm ii« breiic^nte. 3a^t(funlter( (tu / Sitf wo m«tt 
üidttf a(0 Die lang igemeffenen Saure atter JS^etüenHebee gefun^ 
' gen unD ge^irt '^)^ erfc^aOc auf Initial, mt üud Der Scbe 
jelfiegen / ein tDunDerbavcd @en)tmnie( opo %jnen unD :R(dti» 
gen. 93ctt toeitem meinen mt Denfefben ®runbron xn i>eroe6« 
men^ (reteo n>ir «bec niber/ fo »itt feine 9S3etfe Der anDent 
fl(dc^ fe^n, <1^ f{r/bt Die eine ftd» noc^ einmal (o^er^ ju (e* 
beii^ Die antrete/ tüieDer herunter )u finfen/ unD mifDertiD {U 
maiigen/ mai^ bie eine wteDert^Qfeft/ f priese Die anDece ndc 
(aifr ao6. SDenft man Dabei an^Die begfeitenDe SRuftf, fo 
fann Otefe fc^ou »egen Dec üRenge Stimmen, Denen Die 3ii# 
^rumenre ni4)C genügt t^itten, ntcbt i^nDerd, aU 6i(6fi einfach 
genefen fegn. @ie muß bemale mit in Den 9letmen gelegen, 
un^ )ttar Der Qaxmonie, hic^t aber Der QRetoDie entbcbrt (a« 
I|€ii ^^}» ^aufenD reine' bunte garben liegen' Dabin gebreitet/ 
gipeS ixihlifi an einanDei; gef^^t/ gar fe«en termifcbt, taber 
etf femmt; Da§ aDe 9}7tnne!ieDer feibfi Die DerfcbicDenflen ({(( 
Dennödb tu gteicben fcbetnen. S)iefe'^ld}rer baben f!cb felbf{ 
' 82acbf igaOen genannt ^*)/ unD gemiglicb fjnnte man autb t)ur(^ 

^^) lOber in Furien einfacboi SetmieÜcn eriJblt Ctfriebdt ^9on# 

gfita naren fo »enig für Den Sefang) al^ Sernera ^arta^ 

' attetn SuDwtg^ SbrenlieD würbe Docb §tfmqtn, unD nicbt uns 

miglicb aucb Mini^ diot^er in DelTen ab»etcbenter Jorm bal 

itn90lf tfmWge betqemifcDte Clement w^ü%ii<b aniuerfcnnen. 

27^ d yerDtent befouDer^ unterfud)t lu werben/ ob 9d) ntcbt aucb 

, Darin Der ^eifferfang oon Dem Solfi^iieD unrerfcbetoe. tote i^ 

9ernmtbCf bat tatf nat&rlicbe aUgemeine ffioK Dem le^terni 

Daa inbioiDueae (Dur Dem \ erfern gentaf ift, 

' ^') 34 ht^h^t mi(b bter 4n ®ottfrteD($ oon 9tratbttrg be/ 
fannte Stelle lu erinncrny {Tri II an 4651 k. (Da er bter blof 
oon eriabienbeii ^eiflern rebrn will, fo fcbeibet er gani re<bt 
b(o^ SieDerbiAterrn>tc Den oon^ii)agenau unb kalter oon 
Den oor^enannten fOelbetf, >öiidet, ^artiriann u.f.w., 
•b ^(^ Diefe autk einige IM'cDer (temacht. 3^ne abir,: /,borent 
Hiebt iu i)irre f(bar. " An einen UnterfcbieD. imiAm ffiei^ern 
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fettt ®fd(6ni6/ cii t^ca^ bed 9}i>ge{fang0/ i(iren üV^rrek^^n, nie 
{a erfaffenben Son rtcfffnber au^DröcT^rt/ ia irdd^em jeOeii 
3(ugen6li(f ^ie aUen ©d^la^e to immer neuer <S?oi>u(aricn n)ie# « 
terfommen. 3(n Der jugenbiic^en frifcfien QHnnepoefte dar oOe 
^Hnfi ein 2(nfe^en,ber aiarflrlic^feif >den9onnen/ uniy fie tf^ auf 
ifitoiffc aSeife and) tiuf na(Ar(ic(^ ^*); nie (ot oor^er, noc^ ' 
iiacf)(ier/ eine fc unfcbufttige/ Uebe^oüe, ungelbeuc^elfe (poefte 
tie S3tu|i be^ ^enfc^en Derlafen, um Den S3oDen'Der 28eU j|t 
betreten/ unD man Darf in 9S>a^r(^eif fagon ^ baf ton feinem 
ticbrenben %o(f bie 0e()eimni§i>cDe ^atin te^ iXeimd in fr(c6er 
(0}dfe erf^nnf unb fo offenbar gebrauct^t »erben. 2(0ein wir 
ainen voroud^ wie bag poerifcfie 'geben / bad fic(^ ^arrer £tnbf 
licbfeir aufsecjon; auf einniöl faifcb i>e»f?onben unb bie gäre» - 
lldje 15(ume ben abgirrernben J^jnben iiren Xeld) ber rei>f{ett 
färben {ufcbHegettb / nur bie 3(u§enfeite äbrig (affeu tserOe^ 
bie gUicbe (Scfialt hat, aber hUiÜi if?. eo fZreift ber ÜAfh 
<9ipfel U$ icbenbigen @pieU fct)on mi( einigen gügen in fitfle 

unb Tinnef, bcnft aber ber X)icbter ntcbt/ »oiu gerabe ber£irt 
gcttefen »are^ ja et nennt btc ^acbtigaU con ber ^ogelweibe 
felber eine ^eißerinne (o. 468oOi n^enn au4> im aKgemfineii 
@tnn, ber aber \>ut, faU jener llnterfd;jeb Qtatt gefüllte»/ 
felb# vermieten »»orten wixc 

^^^ 3t^ ful)(e eö mhlf bariti muf cr»a< ^e^en meine S(nflc()r lie« 
gen , ^ai man ficb bie Unfc^ulb btefi^r <Doefte mit ber ^unH 
Hiebt lufammcn benfen ma^. Otne in »ifen ober felbft m 
glauben^ ba$£ief meine ®or (Teilung btUigt/ fann icb mid) bter 
ittcbt beffer Wi^tn, al4 mit teffm eigenen Forlen: ,fy oiel 
Stmt »nt ^renge @(bule atid^ fo manche 0eti(bte tiefer Seit . 
oerratteni fo micble man bocb biefe $0(8e nic^t ^»nß. nen« 
tien ; fe if gelernt, aber ntcbt om geiebrt iu erfcbeineit/ bie ^et^ 
|lerrd)afr oerbirgt M in ber Unfcbult unt £tebe, ter Voet tfl 
' itnbeforgt um M 3ntercfe; batcr bleibt er in aSer ^qnßltcbj 
fett fo einfältig unb natO/ er fn(bt feinen ®egenftanb liebet 
burcb ;Ctne neue aiitorbnung ber 9leime, «1^ bur^ lUtte unb auf« 
^ faftenbc Sebanfcn t^rooriul^ben." 
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ftt(lattuti9 , lit ttfüt^tne Jg>&6e ifi (u fertt/ aU hüf foit nldfi 
ntä) eine 3Sei(e gebtenüet in ter ^iuf^ung forrbauerii foDeett. 

einige ^a^r^unöerfe fpafer feigen wir feine J^Sfe raejr^ 
•or Denen länger anYommen/ mit i^ren Eie^ertt t>a$ Sef{ jif 
crfce^uen linD Die {$teige6!gfeit ted J^enen in ffnnretc^em Sc6 
2u' ergeben. SCDir finden (liOe/ gefc^foffene €taOte/ inJ&erea 

. SRauern e^rfime SDfirger »o^nen/ Die unter einonDer eine fett« 
fani^ (Teife ^un|t treiben. 5&etrac(ten n)ir tiefe n4bec/ fo (af 
fe in nic^fd Dad 2(nfeben einer neuen SrfinDun^. @cbon äberi' 
l^aupt lie§e ftc^ fein ®runb ein6|(Dett / tüarum Der !&ftrgerffanD 
eine tefonDere iXeimfunft unter ftc^ eingefäbrt fiaben foOte; 
«ie(e fprec^en Dofär/ Daf er mit 9t&() unD {reue UmoitU^ 
load au^ Der SSor^eit l^ergefommen mar. 3(Ber oiiDere ®(6mucf 

'ift ferngedatten au0 i^rer ^oefie/ Die {Reime ober ({ebfu i>er« 
todx^ M Den a(ten Orten/ mo^in f{e nic^t rec^t mebr geb^reit^ 
iinD o^ne SeDeutung/ mie man (ange noc^ Die ^Aiitn einetf 
»er(cren gegangenen @ut^ fortfAb^rt, übne ibre^ @inn0, )tt ge« 
Denfen. QRaii %^i Den fpateren ^Reifierfang bi^b^t^ i^H ub^ ' 
terfi JnDig aufgefaßt unD eben in feiner Unbebätflicbfeit Den aU 
tm Urfprttng nicbt gefeben. 3(b bebaupte/ feitfe Srfcbeinunj 

' mürDe uns unerfl4rlicb faden ^ menn trir nicbt bU auf Die erffe 
^ihit Des QRinnefdngs {ur&cfge^en finnten* iDean iefefier/ t$D# 
tenDer etmaS Unftdeinbarem angefangen toirD/ De^o b^trticber unD 
friftiger mu§ Die '®runD(age ge»efen fe^n/ unD ebne (£nt)iift 
fung im 2(nfang tiefe ßcb nic^t begreifen ^ mit toelcber Scbeu 
ein S3olf Den teeren ^Dogmen eines @(aubenS treu bleiben fann. 
3({fo toeifen auc^ unfece beiDen ^erioDen notbmenDig auf ein« 
aoDer bin unD es bliebe in {^Der Da ein unter|tinDtic^er ^unct/ 
«0 man.fie nicbt innig mit einanDer DetbinDet« 

«Ober iDiO man Das 3(SeS in Der 3^i^ fu^eu/ Die im 

. QRirrel liegte fo ^^% man (ie nic^r als mabrbaft «ermittelnd 

betrsc^teC/ fonDeru oadtB ein befilmmtes SRDigen Der eineil 
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M^ ein SrnMttgeit ^er n^eit (Erfc^einuog Ut^t ? ; ^±nn Weit 
(icb )ur 92otft no4 ieued €a^e begreifen , , (tveit ^in geben ab^ 
gefctKirreD werten fann^} aber iburchdud njcbt Diefer neue 2(n# 
fang. {Der QReiflergefang im oier^ebnren ooer fünfzehnten ^^b?' 
(unberr a(tf tttoa$ eigent^iimdcbed et^an^en, n)äre ein i^in^ 
0(ne 2Fud^nb/ unb bie gan^e @cfcbtc(re tiefer 3^>( f innre un^ 
ntrgent^ feine SBunbergebure beutlicb macben. 93ieline^r (?o$et| 
19tr aaecfetid an eine eigentliche QRitte, toe(4)e auf fr&tere^ 
iinb fp^ter^e^ btnn>ei|l unb unfere ^ennmif 9on beiben erfl 
9oOfiinbtg mact^r* 

3cb »enbe mi(b nuö nJl^ei^ iu Um, t^ad icb fär ben be» 
(len ieiiflem unferer Unterfucbung/ f&r ta$ (£(art^fierii]ifc(^e bei( 
fD?ei|{erfang^ (^aiu, um baburd^^ locfern eg ber froheren uat> 
fpäteren 3ei( auf gleiche Hxt {ufornriit/ meine 93arf?eflung ^a 
fed^cfercigen. ,. 

« 

Unter aOen ixegeln ber ^ettit, fa »lOeäcfU^ (te auc( 
fd^einen mS^en^ liegt )ule(C ein @eiieimhi§, beffen ^unbe und 
entgangen fepn fann/ wdfirenb bie au0 i(im (eroorgemac^fenen 
Silbungen e5 beffiinDig fort in ßcft tragen. SDenn (tc^ nun fo« 
gär in unferer beutfcbes ^unflpoefie ein foldjed^ Suntament 
ntclK verleugnet h^t unt befiimmt toaitet^ fö erWirbc jTcb auc^ 
|ier bie 9?atton bad 97orrecbi einer ®rnnblic(i!eit ^ lüie fie bei 
«nbern bie @efc^icbre ber <peepe ttenig(fend ntctt fo Deutlich 
audfiaben ober na((rt»eifen fann. 

Cd t(l (ier t}on anbern metrifdert Srunbformen feine 9tebe 
9Db faa barAber nt^t entfc^ieben werben/ aber gen>i§/tre beir 
SDreil^etr irjgt bag ^erfmat ber (ginfac()()eit unb tugleic^. 
Srofen @inned unb tiefer Sebeutung in fic(. SOBie ftc^ in et« 
Hern %^ei( ber SBatur/ ). 9. im ^ffanjenreicf^/ bieSiilbung eitiid 
®iin)en tneifleng in unb burc^ einen ong(ei((|en 2||eil befct^üego 
ober, beutltc^er oieDeic^t/ ber )u(e(tj^iniu(re(enbe @c(lu$f{eiB 
cin^ ungleiche B^^I maci^r/ fo eutwicfeb ^(t^ (fier in ber ^oefte 
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«ad Itoeitn ffitii^tn C j^eit ein Oriifer uAgfeicier ttAc( einer lii« 

neilicben SRtftf^ibenDi^feir« Solgle ein )n>eitec gfeic^r 6«^ un« 

nitrrelbdr auf ^<n erflen tino i»et(er iii4)td/ fe »Acbe ^«i 

(San^e (eer, macc nnb unfruchtbar erfc^eineo; folgte abi^c i« 

bem jtveiten ,fe(b|{ fction ein bem erflen ungfetd^er/ fo n)ärbe 

bad (BMic uneni(>fingli{6 fe^m ^n Dem erflen ^aO toixe feine 

Stulpe/ fein ®(i)lu§^ fonüern unenblic^ed @4»anfen ; |m )»ei« 

ten »ArOe Der iXeiQ Ded (eQten alif De0 neuen ®aite0 immer 

äberVn alten ft^n uaD bejfen SBijrfung in feine (inübc^rjiei 

ffeti, folglich verntd^ten. ®a ab^r ba0 SBefen Der ^oefte au(( 

in ein gemiitl^(ic(^ed @(e!c(ge»ic6r gefeQt merDen mu§/ unb »eil 

bad golgenbe nur i» Dem äSorau^ge^enben erflirt merbeh fann^ 

fo fommt ber erfle @aQ iweima(> Damit er Stirfe gewinne/ 

Den britten }a jeugen/ )u tragen unbjel^er neben i^m ;u blei« 

ben* €0 i({ auc^, a(d ob mit einem Q}?a( bie poetifcbe gufi 

an Der gewonnenen SBeife nod^ nid)t ttfdiipU fe9# a(d Dag 

man Den 6aQ f(()on fahren laffen tonnt, ober altf ob erft li| 

feiner SBieber^o^lung / Da Dad 2fn6eben gfeicbfam ju frei unD 

forgfod gemef^U/ Dad 9tene in met/r Sebäc()tigfeit oorbereitel^ 

»erben finne. 

QKan erfUre paffenber unD Deutlicher/ mad man (ei^tev 

filtlien mirD/ aber bie 9EDatr()eit be0 @runbfaoed rut^t auf bem 

(Element Ded fiSolf^gefanjed unD Zan^tt, mo immer Der erfie 

l^deil n>teDertio|^(t mirD/ beDor er fid^ in ein 2rio auf(6fcn fann. 

> . 

3(i über nic^t aOe 93o(fdpoefte (a(er i^rerSRarur nac^ fang« 

nnb ^ropf^enmifig) in Strophen Don gleiten 3«i(rn / unD {mar 

bie Deutfc^e SInfangd Don oter (ange»; nacbd'er üu(i Don ac^t futt 

len? ^df gebe eine Dermutblici)e/ mir g(eic|)n>o61 fe^r ma^rfcfeeinli« 

f^eSrflarung Diefed anfcl^einenben Sffiiberfprucbd/ eben Die grogr 

Sinfa^deft Der ^oiftflteDer bietet fte Dar* Tlütt liegt (ier an 

bet bcgIeitenDen @rimme unD SRufif. SBal^rf^einlicb »urDe Die 

i»eite J^ilfte Der @trop|e^ na^bem man Die er|le enmeber 
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tAeUthtUt ober hlc^ in jtvei gfetc^e $(fri(^ i^^^fi^ f^AtUf h 
einer ^nb^rtt Wiclot)it obgefungen. 3u manchen ^iüen »trt> 
Ottcb Der SlefMitn für einen Drittel) 2()ei( ge^Difen ^aben. J^iers 
" cu^ ttiiaxt, ftd) nun bad Steigen ber Ul^en ^eife in ^ofN(ie# 
l^ern ^u einer grogeren £(lttge/ voeil bie eigen(6itmtid)e i)Qatiic 
ber i;meiten J^«(fte ted Sanken (na<^ meiner 2[n^(bt r>e$ tritten 
Sbeil^) tiefe fc^ebbare Ung(ei4)(|eit miqlii) unb, ganj natär« 
Jictf mocbf. 

3(1 nod) eine andere .2(^tt'en^un9 l^icr erfaubt, fo offen« 
bart ftc^ in ber ncrDifcbcn StOirerariondpoefte em o\}atüic6 ®9« 
(!em; tenn in t»en DJer^ (cDer «cfetO jeiHgcn fetrcpben fledeii 
jttjet £Keimbiid)f?aben mei(?entbeild in ber erM Bciit^ ber 
> britt^ aber erföDt bie )R)fite gan{ allein; in ben fe^d^eifigen 
Jingeaen ^bflt bie er(?e unb bie jwdte geifc jebe nur einen foU 
eben gtcim, bie britte aber beren jwei eigene* SDie ^fe^nlicfe- 
feit/ bie ferner im SBerbä^niß ber griecbifcber ©tropjc unb 
©egenffrppbe' He^it/ tt)irb nieixianb t^erfennen^ ob |ie gleicd fc(|ief 
<iu«ge(egt noerben fonnte. 

Slirgenbö nun tritt iinfcr trifrgifcbe« ^rincip ffarer auf^ 
\l$ in bem citoentfcben aReijTergefang, in beffen fpäteren «Pro* 
buctionen e^ aucb bon |effcr an^rfannt unb (lert^orgeboben »or« 
ben ifl/ eben irei( e^ in ber fpdteren ®itte äußerlich (ic( 
meine ^ in ben J^anbfc^riften) aiidge^eic^net n)urbe. Stuf ber 
dnbern @ei(e l^at biefer (eQte Uroffanb eine faffcbe/ (mie in 
(Ic^ ungenugertbe fo t^iä^^ uncritifc^e) birecte J^erfeitung au^ 
bem ©riec^ifd^etr t>eran(agt. QReine 2(b{t4it gebt je^t babtn^ 
tiefe 2riiogie auc^ in bem S9au ber fr&beren QReifierlieber^ 
aifo ber ^innefange Jtat^iuweifen. @e(»r merfwfirbig bleibe 
ei/ oenn gezeigt toerben tann, toati id^ (ftermit behaupte/ baf 
mter ben 8!ebertoeifen ber mane§ifd^n Sammlung (aU fAr 
tmi »enigllend bei ^nhe^tiff^ unb 93orrat(fi aOer QRinnepoefte) 
«ieflei^e nur fündig ni^r ttd^t nntet bie aufgeßeSte gteftet, 
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fü^en, bie fi6ri(teit aber jie gererbeju ^in ftc6 bdrfTeffelit. tnif^ 
(iu fann fcbcn j^go f^l^ ^^^u Stt^^ifel thtoaUtn, Do§ tie Dtfgel 
fefbf! gegoitetf/ e(!er l/arf man fid^ tomUtn, ^(i§ , in einer «uf 
tad oielfeirigfie fpiefenben Steimfunfi fo tveiiig ^btcei^ung i»oti 
einem SrunoffiQ in jDer Zl^at i^rfomme, bcffen Heft too^l 
Un meifltn SDid^etn unbemufl mx* aSenigfiert^ bätfte ta, 
t&eld^cr nm tet 2(ui$ndtmen millen/ Die SXegel leugnete /l fle 
auc^ fpatcr^in nic^c me(r finten teoBen/ indem fic^ md^ fpä#: 
tere ^fnomalien aufmeifen (offen ttetien, unO »orio tooüte 
bicfer ^ami Die Sigentdämtic^ireit Ded fpjrern Weiflergefangei 
feQcn ? 9>pn 2iaem ifi nun im Sinjeinen )tt (|ante(m 

i 
\ 

I. 91 e j e r. ^ 

3n dllen OReifletf jngen ; fotveif in ten ^inneliebern ati 
in tenen der mitrteren und legten Periode erFenne i4 fo(gen« 
den ®rundfäQ: 

S>ie gan{e @rn)p^e^ cder ddd ganje (Befiii, (of drei %iie!(</ 
dddou find fic6 die )wei erffen gleich und (?c{ien in iwtgtdendi« 
gern Sand, der dritte (feftt allein und iff i^nen ungleich *% 

^c^ »erde der 93equemli((reit n)egen die befannteflen Slamen 

» 

'^) 3cf) h(iht e^ fcben oor^in tu dem SpanHWct meinet erUm 
Stuffa^e^ qma^t, daS tc^ onf^ngltcb dicfed dreidUedrige <Dnn/ 
et]» tn einigen alten ^O^inndiedern nic^t anerfenmn tu dürfen, 
wU^nte. IDoiU oerlettetenmict^ eintge 9(nemalien, die tcb da^r 
ntaid' ntcdt recbt iv erfliren nupte, dann 6te anfctfeinend olutf/ 
liebe ()l0ortfc6e 9}adEin)eifung ded 9lamen^ der @toiCen. Cf« folg* 
tRote.) 3^deb mnS i^ au^drücfltd» auftreten/ daf mir S> u 
cen mit Unrecht @.io5. dteSeugnung deä dreigliedrigen. Sa^cd^ 
da tuf(!(rrtbt/ tvo icd nur «9n frii()er ntc^t dage»efenen fpJtci 
len AIctnigfeiten fprecte. $Bte (atte icb die allcrjicbtBarfle (Su 
genf(faaft de4 fpatcren ^eißergefangtf eine Aleintgfeit (cipen 
finnen 1 3(b ^Ate ober bei dem fBorte 9tbt(etlungen an 
nicbt^ M da^ lu^erlicl^e Wtdeilen und ^bfeten tn den i^and« 
fi^tfteni/ m ieder «ufmerlfame fdgleidi feigen »trd. 






/ 

I 



44' >— 

I 

1 

^titaudjtn, nnb tie (eibett ec|!eit: etoten, bes htitttn htn 
3(bgef«ng nennen » Do ^ ^an^e aber Gtvtpf^t ' ^X S)ec gemjlbn^ 
lic()e S^iO t(l^ bog ß4 bie ©toOen burctiaui g(eic6 ftiiD, tn 3a(( 
iet SUBen unb Seilen/ unb SteOung ber 9letme. Se((etetf ifi 
jeDocb nictt noct^oentig/ tenn man begveiff , baf ber J^aupN 
einbrttct ber @(ei(t)6eit gar nicbl i9er(e(r merbe/ »enn an(( )»* 
tteilen bU {Reime eine anbere^ etua nmgefe^^rre SXtc^tiuig er« 
kalten^ nnb aUbann rillen itc6 bie Silben entoebernacfe ben 
geilen ober Un SXeimen. Serner/ meifienefteit^ merben bie 
fXelme ber @(oOen freilief) in Untn felbfi gebunben/ eg toiber« 
fl^Ti4t «ber bem ^rincfp n)teberuiii nt^t/ »enn 0e manchmal 

3*)€troj)bc, al^ etwa« ®(cber!ebrenbe«, (TersuO ifl |»ar bia nnci/ 
gcntlid) nnb würbe ftcb ebrr für ben begriff unfere$@toQ[en p«|fen. 
3nbe|[cn bad !S3ort : ®efaQ, »urbe nnfeioobnt/ unb l^ieb 

. §an| «erfftrreno fe^n, obgleicb icV'recbt gut ntif, hat bte fpa^ 
fern ben ttfttn 9u^bru(f brancbten, unb bte. ^mnefanger fo/ 
«ob^/ did bie fpatern 0)eet0er qm beftimmt badjenise, mi tcb 
bier unter 6trci^e ocrßebe/ !teb benennen^ ^^ tf und je^o 
aber »td in geUnftg / barunter Hi ganie ®<bicht lu begreifenr 
ober etgentitcb ; fo baben mt ben nocb iiteren , t»o(Pdmafitgen 
Oebraucb btefeg'^orted ivieberum eingfefe^t^ nacb »elcbem i.9. 
H^ gante ®eblcf/t ber 9llbelttngen £teb bef^. ^ine jbnlicbe 
!ßenmf(bung bat baf 9S3ort SSBetfe betroffen/ worunter wt 
iel^t nur ben ton^ bte 0}2e(obte einer 6tropbe «ergeben, H bte 

^ &<lnen mit ijbren !Btfcr autb ganie £teber beietcbnen. 

S)en 9tamen @te(l betreffenbi fo nebme tcb meine fr&beie 

Oermutbung/ aU ob er mit bem 9Xeißer ^oUe in^erbinbung 

, }tt bringen feof iurud ; ha er ficb aucb mit natürlicber (er mag 

aufgenommen fepn, toann er loiD) im termtnologifcben ®et|l hti 

\ !9^etfcrgefahgd erHiten laft, Hi gante ®cf(l( rubte ober faß 
gletcbfam auf itoeten SA§en, Stnfgefang für @tcU, loclcbed 
Socen burcb tin ^etfptel oon 15 >5 rechtfertigt Coolen, fei/ 
ner 9bb.) w^re eine febr pajfenbe QSenennung ünb cntfiracbe 
bem Slbgefong. ÜKan ocrgleicbe bod ^tn. ^. |. 9. CCCLXIII« 
»0 ifUimelant auf @tngof^ Flamen anfptelt : 

//f i n g f / f t n g a b e I ffng bin , ftng b^e, '' 
»elA€ 6teBe fär toi liemli^ M^ Vita betber Wörter drettet 



erfl in bem ^Cbgefang ^ebiinbeti »er^en ^ pber $ar in uiib itiU 

ftf t(l ^e )u natürlich/ a(0 tdg t?^ im eigendic^en @inti,oetp« 
htr »ecfteti f jnnte. £e(( rnnp man (^i<r Den «(rev cinfac^n. 
WinnefieOern eine! Srdfteie P6r ben fpärern ^^eiftergefängen 
jUfaffeu/ Die ecff^rn afeid^en' Darin oft noc^ Dem ÜJolf^gefang/ 
Da| fte unrer Di^feibe QRelobie ein ^aar &Hbtn me|^r bringen^ 
ober einige menigev unD in Die Singe Rieben finn^..> ^m iieb^ 
(ie« ei;gi6t ftcb Die @cb(uf)ei(e De^ {»eilen ®(o&eQ,ei(ier grige« 
ren iin^c. 9Ran «ecg(eic(^e grieDricb Don i^nfenj^ SieD: »o( ie 
fte i|t K. (r.9s. unb im »eimar. £. in fcbiecbtem icft aber 
mir itt)ei €rrep(en mebr.) ^ier, neigt Die iiierre Stile Aber 
Die ibr entfprec^enDe (»eire fic^tlicb binau0 in Den beiDea er« 
(ien Qrropben, aQein fafl gar n;d)r in Der Dritten/ upD im 
iDeimiirtfcben'$e):t'Diefe^ ^eCang^ f4ieinen ficb beiDe Seiten in 
aOen @frcp(;e9 gteicb ju fe9n. 

{Der ^Tbgefang ift getribnlic^ feiner tveiferen 3rr(egting 
Whi juirrilen finnfe man i^n anc6 in i^mei eigene ^deile ser« 
((^neibeii/ too ft(b übet fa|l immer {ute^l ein 2(nl^ang ftnDet* 
Uebrfgeii« fann er (Jnger ober fiirjer fc^n, ä(0 bie beiDen 
6toBen {ufammen^ oDer gar fürjet/ a(^ einjeine ^'). ^an 
fftb^t jngfeicb/ ba§ Die tingebibnlicbcren S^fle boc| tttoäs fteU 
fe€, unbeftfebigenDe^ in ficb tragen/ bagegen Ifi ein anberer 

|(emiic^ (junger/ wo in Dem Zb^t^an^ einje(ne Partien an$ 

{ 

^*) %ix U%tm^ baben bte fpjtem S^iHa bm tecbniftbtii «nf brit< 
jtorn ober ^irner* 

. «O 3*®* SMmar «.«H 6.40. Sieb: ,/i(b fiifte nnb bUfetK.^0 
itiib berfeibe Son in bem erHen £ieD brtf ^nrggr. 0. £ i u n | 
' (i. 90O/ in »dd^cn beibm ber @toll 4/ ber abb. nur s getfen 
bAt. S)adfe(be Serb Jltnt» in anberem Mibxni bei 9S t n I i 
. C^. fi3-£ieD: fwer in leiOe )0 8Ar Den fp4ten SRei|ierg^rang 
begniige i<b mit Dm 9eifVie(en von 9lnnnfnbttfi abgcfcbi«^ 
benim mb Xettneri b#b^ iCpfit 



^ 

DIU @roDeo tütUt anMingeU/ Deffo anmut^iser ono tncc^iiit^ 
tin guter SBirfung; ed fanti v^epi Der ^anje @coll noc^maU 
ju €nDe Ded SCbgcfangd n)ieDerbo(i(t toerOen '^;. ^a^ (de* 
^ent(ei( toar je^oc^ aud^ in fpi(erer $eit bei toeirem gebrilucb« 
lieber, onD SBagenfeit (6.522.) fe^U/ ivenn er l^a6 3(tio« 
malifc^e alt eine IXegel |u 6e(fante(n fc^eine. 

' Solvente beide ^uncte, al$ c^arafrerifltfc^ fftr Un QReii 
(ferfAng/ mul M noc^ Dernoerf^nt ' ' / 

i) S>a0' Der 9inn ber (gebanfen mie Der Strophe fd^(ie(e, 
dfo jeDe' f&r 'fi(b ein ®anje^ biloe. S)tef ift befannefiA uict^e 
bei Den QRittnetiebern Der S^^D/ ober eben fo menig bei Den 
fpiteretl WetfierlieOerti/ obgleich (ier Der @egenffanD bJufiger. 
ein SIbbretden mit ftcb bringt/ ]. 9. in Der mittjereu Seit bei 
Sobgefängeii auf S^rffen/ »0 jeDer meiflend (n einer 6tropbe' 
abgetb*«« tttrD. S>ecen/ »efcber obigen @aQ auf^eOt (6^.93. 
102.)/ (At f^ib^t @eDic(ite/ mie Den 2Gartburger ^rieg/ nicbc 
umgeffen^ fjnnen unD Do^ qU eine ft(b ))on fefbfi i^erflebenoe 
3(u0na6nie be(^anDe(t. ^Diefe einzige 9{u0na(;me i|l inDefTen ^w 
Der S^efcC'afl'en^eit, 9aß fte in meinen 2fugcn feine gan^e Siegel 
um({66t. Uebrigend (äffen (tc^ auc^ ^innelteDer aufzeigen, Die. 
nur tfutf einer Strophe befleißen/ man |c^e Die Ded 93elDe(f, 
{Dietmar D« 3(|i2c. unD Die leiste @tropbe Dcd 2((ram (2» 
ato.)f UQb neue 'CS^eiftergefänge «on nur einem @efä$ fanir 
man in einem SanD De^ 2(mbr. Q}?eQger ©.69.-70. finDen* 
(J^anDfd)rifrL in 3trnim6 S^|IqO 

2) ;D0§ ein 9Reifferfang auf Drei etropben beMen mfiffe» 
£iefe aucb «on S)ocen au0gefprod|)euc Siegel teiDerfpricbe 
nun )»aip Der tcrigen nic(t geraDe in feiner 3)7einung/ inbem 
et n)ob( annimmt, Da| mcti Drei \z\^tt in ({cg unittfammett# 
lingenDer Cirot>(ien in bemfelben Son abgefungen. S)ie@ac^e 

. ^^1;^) S)er game @toll »tekesbabU in einem Sltinndttb aSeiftec 2;ef (b# 
lere 2. 88. Cfr9»e mmqe) u. »oM 2, 90« CM (ifc(e(()tcr.> 



« 



if ab» galt) fa(fc$. €tf gibt »i<I fpa(«re ^ei|!erf<(nje »oit 
tae(^r äle ^m etttpitn ^^), unt> »enn ia Ux Zf^at Die ttiei# 
ihn nur and Dreien befielen/ (»orin man leid)t mo^li^ efn>ad 
fndite, noa^ meinem rrÜoglfc^en ^rincip aßenfaO^ nicgt un^er« 
»anDO; fft (laben öucö eine OTenge früherer Sichrer f*on Den» 
felben ®c8rouc^ befotat '*)/ Den ic^' um Deöwiffen nic^f juc 
9iege( machen mi, meil g(eid)faa^ ifter^ Die f^Sl^eren 3}ict« 
^ejflieDer. regcltp^dßig «ud fiinf Strophen be(?eften '0» ^ '- 

■ '■-.. . .1 . . 

Sr(le £u:toenöung gegen ba» Srctt^etlige 

prtticip*. (€infad)c lieber.) 

« ■■..'■■. ' . •'■ 

Sd gibt in Der.manegifcben Sammlung einige einfache ^i}^» 

neücDer, in welchen man fcb»er(ic{) Den aufgefleütett gicunDfa^ 

)tt etUDedft) fcl^eiuc. ^ S)abin .gel;ören Dor aDen Die folgeuD^n/ 

f4m m^ic^ au6 @rrop(en von Dier langen Sleimen befleteuDeti: 

SSetDect I» 22. (3(nfang: manic(en bergen ^c.) ^ie Dritte 

Seile tit firjeC/ DaDurc^ ein Unterfd^ieD unD :9bf4)ni(;r. 

SBifen I. 23. (ton »aljen fuor 2c.) S)ie Dritte furjcrrDie 

Diertc Diel langer. . , . 

jttucenb.erg 1.33. ^!e leQte neigt {u AberivtegcnDer 
Sänge, (eiDer ifl Dad j^errlic^e CieD iucorrect uno oer« 
Derben» . 

©ietmar d. 7(^ 1.39. («59 nu fumt ic.) 
von Q}?ure 1. 49. (0(9 nu fct u.) ^ie (e^te offenbar 

langet» , ' . 

9teinmar f. 72* (l^ol^ clfamK.) dritte fur{. 
Otubitt I. 169. (noi im Der ftn K.) SBie Dordin. 

^'} fpa^ 9et$t jn ibrer gfpracbe: auSer ben gebrittcn ^ibt eil. S. 

^ no$ geoierte, geftinfte, geftebente ^tifUilitUx. ^an 

febe Vufcbmann^ fiteber auf ^. @acb^ bei fRantfcb unb ben 

Cod. yacic. ßßo. * 

^^) 3»^. Sttptn, S)i»rfiidf ^?il^bolt; ^ubenburg/ %efd||# 
ier, R9^/ (Eaniler Cfebr binfid) 9ltfen cbei i5<necle«> 
^'} nm frbe i r 4 tt f U b ^ «e fange im w^Mar* Sob« 
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8 i 4 Ceti (feilt 2* 30.31- 0^ c^^in fvotven k.) 

iDerfetbe 2.32- (afle bie {nie.) S)ntte fur^ 

Sil r am 2. 110. (mid) Dunfet k) 

p. Stegen^Burg 2. 117. X)riue firmer* 
fo toie auc^ einige fecb^ieitige^ a(d : 

QRilond von @epelingen 8iePer (bie {»ei U^ten 6(ro« 
pliea ge^iren i(m f(^iper(i((fO 

iteC tooa 9}ittir,en. 
2tn ben g(ei((^ )ugef Agcen Ttumerfungen f^ait \(6 nun fc^tti tar# 
gecdan / tote f{(( tie Seifen t>eg 2(6gefang6 meiffeng infttlhi 
unterfcf^eiDen^ |iRD feibfl toa^ biegan) gleid^^rigen birunfer 
betrifft / fo fomme id^ auf itieine otige iBemetfung jutücf^ do§ 
liing (ier tfe OBuflf feMt/ toe((te ni^r änber^ «Ig in Oen tRi« 
Irefungen bie Orei $^ei(e htftimtnt ^ahttt »irD. '^a icft.on«^ 
irelme/ DaS ber SReifterfang nic()r aDdn oie @ifte ber iBcff^* 
tid^rec üeibedaUe»/ fonbetn ou^ fein eigeneg <princip äug reät 
!ßo(f0gefang gefcftipfr unD nur JuferfiÄ oufgefieOt dnb forr^e« 
fft^rr fl(it, fo fittbe i(( eg ganj natütUd), Oaf Die $orm biefer 
einfachen Sieber an Oen SSoIfggefang erinnere, ^d^ b^alre (!e 
^brigentf für portrefflid; unO griffen $(etfg fe^r alt, man 
gtaubt in iftaen bte @rnnMage aller Sicbediteber ju erblicfen. 
aVein ber mei(?erf2ngerif(ben 9tege( n^tberffeben fle nidyr> trenn 
|Ie feiere attcb am uhfcbeinbarfTen unb fcbn)jcb(?en barfleDen. 
J^aben bod) bie fpjfen QReifler nod^ bie einfache 2(uflifung ter 
longen gU.id;en Seifen^ in ad)t tnt^^ gfeicbe OBeiframs J^jn* 
l»el0) o(ne 2(nf?o$ gebutber unb in ben @cbuien gebraucb^, unt> 
ben 2(bgefang gerabe ju mie ber fünfren (a(fo obne ^Tufljfung/ 
mit ber br Irren) Seife angefangen -"); »omtt bie QRufifncten 
tiefer SBeife in 3)o(fg(ieberbii4iern (ote $or|lerg) ganj &Uts 
atnflimmen. 

3>3 ®i<f< 9tifr5ftin| fc)e man in einem merftvürbtgen ^eifptel 
fcbon in bem i^innclteb M 30b. o- Trabant; t. 8* . frone 
borcb got gerate kO Sergi. aucb ben SteiMit^d^r ^ab/ 
U « b ß, »94« Q9 mt m$t {0 fUJne icO 



\ 



\ 



■ ■ V ■ w- „49 '-r- 

i I . . \ 

tniiit tief anUti utHit ef (ic6 mit Un Ul^Hthttt 
1.146. (faire rifen unO (ne 2C> unh SRitiatt' z. Bz^ (ein 
dru Dor 2C.) 6efitiDlicben ,fur|(jeiligen ®trop6en «atr i^ier iXet« 
men. ,3n folc^en flretft ticlf^gefana in Den mei(}eriic6en Ifinü« 
iec/ cDer umgefetirt. SIoc^ n)enider finnen Die in elnemt SieDe 
Wiolftam^ j. 147. (D/v 6e(Den minne 2C.) unD bei galtet 
I. 102. (ii) fA^ uf einem k.) i. 109. (Do Der fumeric.) Dor« 
fommenDen^ nic^t äberfc^Ia^enDen ^') iXeime eingeworfen mer« 
De«/ in Denen mtiite Dolfdmafige^ lie^. ;^n S)texmar^ 
{ieDe 1. 39. {et^ ftuotit ein frott)e k.) rreteti (te faum au0 Den 
Xffonan^n ^exan^, reiner ftnD (te bei Demfe(ben i. 41. (f(afe|i 
Du frieDeCK.) iinD bei grieDr. t>. J^ufen 1.93. ((i Darf micbK.) 
3(6 btaud)« b{o$ )u bemerf.en/ Daß eine gleiche 2(nomafie hi 
J^an6 ©ad^fend @prucb» unD Slofenoeid (lau finDef/ toorin 
«ucl^ fütcbe unmittelbare iXeime. /^abin. gebJrr enDü^t^ tk 
fiafieilige &txopU Waltct$ i.ii3. (un^l^ar Der äBinreric.) 
imD fein a^ocaienfpiel 1. 125. 

gOBic^ftger fcbeinen ficb einige ^ offenbare. funllmagiige 6ieDer 
ttid^t t>a$ 69f?em gefaden iu laifen. @ie foDern eine ^enaut 
aufmerffamfeit. 

i) 2>ie mane§ifcbe @amm(ung iihU SieDer/ Die nur au^ 
{toei )u einanD^r )ugen>anDieti oDer fid) genau auf einanDer be* 
}iebenDen ^beilen {u begeben fcbeinen^ fo Da§ Da0 SnDe De<$ 
einen an Den 2(nfang Ded anDern reicht unD nun Diefetbe iKeim# 
leitet met^ev binaufgef?tegen mirD; oDe^r aucb nur fo^ Daß <^e 
IQ Dem erflen Ztitii aufgen>anDre Zone in Dem jmeiten U)ü 

I 

39^ 9^{fer Ware ein pofiitioer tXuäbr»^. Sdm Hnntt fit Die fo/ 
gIei<D gebunDenen/ «nniimlbaren rennen/ im ®egenfai^ in btn 
fcD ««fcfelinöcnDen. ^ 



.\ 
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' g)inbuit j ecreit^en ; Uv ee nun in mld^et ßxtnMi. S)elr Hb^ 
gcfang fct)etnt mhi^tn {u fehlen« Stdetn Da (ic^ Dann in feinem 
liefet SitOerein eigenrfic^er 'SRirrelpnnci fanDe^ uno ibeifjaupt 
mi)t dninnefjmcn ift, Do§ eine QReIctie Don Der STtitte lierau^ 
2^ i(irem 3(nfang unD €nD>e (in ftc6 gfeic^magig üuihveiu, fo 
tf{ n)o()(. in Den nac(|?e(;enten ©c^emoten Der 3(6fct)nitt nac( 
tec puncrirten Sinie ju Derwerfen utio ei Decl^i(r ({c( Damit 
fi)a(rfctein(ic()'fo: flaft/ Da§ fou({ Der 3(bgefan9 auf Die (nei 
@roOett folgt; i|i er (ier in Die ^itfe {Q?ifc(;en betbe genom^ 

. inen unD Der {weite &tQfl moc^t Den 33efc^(u§. £)en 83etpel6 
{innre ttieDer er({ Die QRufif fo(((er SfeDer (ieferu/ mo^in nur 
Die nac^fle^enDen gel^oren. S)abet muf J^ercn IDocen auf« 
faOen/ Dag Diefe ;9noma(ie ftc^ noc6 Daju gan{ befonDertf bei 
SBalter t)on Der SSogetn^eiDe/ alfo einem t)on ibm anerfann«. 
ten Weifierfanger unD {um ^(eii bei ecn(?^afrem ^nbalfe ^n» 
Det. Zu6 Dem fpätern 9}tei({erfang »eif i(^ Dießmai fein 93ei«. 
fpiel ju liefern* 



fere 
ere 



fere 
(ere 

min 



i^ 



0{uDo(ft^.0)euenb.Mo 9SBa(rer i. ioa< 
Perben . breit 
Derben beir 

nfeic 



trautet 



reit 
abret 



nabret 
pfabtet 



SDerfefbe i* 105. 
(fi fragent micb k.) 
genau Der vorigi 
Son. 



(®en>i6bett (aben n>ir Aber fofcbe 2(btbei(un0en freiließ 
nod) nicbt^ wu\> $$ (ießen fic(} auc( einige anDert 
«erfu((en.) 



/ 
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. gecrea . ' 

(werfen 

■ I - II I ■ 

; Hag 

(erren 
gcttett 



Maitn I. 1I5. 
j frc mcn 

Cd . - 

fröret 
ftoyet 

«ajct ^ 



fflafret 1. 122. 
< man 

on 

tlebft Die Unbeutlic^feit 
Der mmc in »bgcf, f. 
tinten 9lr.4. 
e 

roe 

fot > 



-■' ■ !■ I>l 



f(B«(f€r 1. 130. u. I. I3S- 

, tic^n 
liefen 
rieben 

bone 
fro ' 



I 



Dar 
teil 

©c^ttlm. t)on gfeüngcn 2« 93. 
(tlf?a*birtttna U^ t>origcn.) 
n>irbet 
t)irbct 
(lirbef 

paccn 
(orn' - ' 



fo 
föne 



• jorn 
iaren 



/ 



n^an 
9«n 



ma(| 



« 
2) 3n auDern ©ef^n^en fpringen {tDac ^it Drei lll^etfe Unt» 

tic^ ^eroor^ aber- t)te 9^eimfcigc in Den beiben erfTen (Oen @(o(« 

kn) J|l ni<^( ^itid^m&^i^. hierin liegt/ »ie fcdon oben be* 

tfibrt n)omn/ an ftcb nic^r^ Unnacürlic^eei/ n>eU Die ®(etd^# 

%i\t tm €anjen n}0^( toc^anDen i|h ^Oe erregten 26ne wer* 

t)en befriedigt unO ^::{of?/ ob nun Der (eQte Diesmal juerff^ 

ODeir iDte e0 gefc^e(ien mag/ befeiDigt nic^t Daö Jprincip. SBe« 

9ig(l€n6 befommen Die beioen ©toQen/ n)D (!e (1^ cinanDer 

tlof itttrciicn/ (ine ?((( v»r 9{HR(Hng unt» @anjem; ic^ o«*« 
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tnu(|e abtt, ba( ju temfelben Steint üu(( bSe <0?uftf U4 tt» 
ftcn il6etl0 {urilcfdefel^ct fep. J^ier^ec ftnb fot^ente {u rechnen: 

9tnl>oIf D. SleuenB* i. 8- (getvan ic^ 2cO ®tret(tn« 
gen 1.45* (ö*^ör tc^ic.) «liflflc r. 177. (min alte fwerejc.) 
@ct)n)erec unD unangenehmer 4ufer( fict) ^iefe Sfriomalie mahcd* 
mal ^n/ mo tie GtoÜen cu^ metirern Seilen befielen* 3(6 
lajfe in Un Seifplelen ^ie Ülbgef^nge aud: 



t»onJS^ufeni.94. 
fan 

mibe 
tan 

Übe 

tcibe 
|an 

übe 
gan 



J^iUboU i»i43.l|3&e!(i 2. 21. 
muot 11 beiDf 

guot fieioe 

fiat rn^ingen 



tat 
tuet 



fingen 
bringen 
(ei De 



9tubtn I. 167. 
toan 

fro 
ban 

bT 

gan 
fo 



(oDec miCL man bier Die 4 er(?en Seifen Den beiden 
. ^tcücn, aüte andere Dem 2lbgef. einräumen?) 



SEBinli 2. 22. 
tDunne 

meDen 
fleiDen 
feluot 

rofen 
gleien 
beiden 
fruoe 



Vfejfel 2, 99. 
macbet 

lag ' 
(ant 
baben 

(acbet 
rieb 
Caben 



ISBerner 2. 161. 

tuet 
fcbamen 



bi 



buo( 



namen 



gr. t). @uonen'| Qigeber 2. 220. 
bürg 2« 210. 



got 



enüe 
ein 



roerr 
(»ert 
tot 



frafe 



ringen 



fc(}ein 
benbe 



bringen 
r»tngen 



bot 



fcbafe 



rot 
gert 



SKum^Iant 
2* 225* 
ringet 
meie 
tpunne 
mabt 

funne 
Dringet 
leie 

nabt 



perfelbe 2,165. 
I 'fpnacb 
balten 

macb 
fanbe 

Dieb 

pfanbe 
micb 
malren 

9{einm4r 1.72. 
pflac 

fere 
mac 



tac 



mere 
ere 



r 



3n einigen Diefer Cieber m&ffen Die 9leime »arten/ bi^ 
jte im2(bgefang gebunden n^erben; o^lO n^an au^ Der Beit De^ 
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^pittten ORd^erdefang^ du(6 t^aju SS^ifpiefe («(en; {o fc^Uge 
man ^en eertoircten ii:oti Q3ose(0 o^er ^en Derle^rren QRu , 
(6oe( ^e^m^ nac^. j^iec fprec^ett mettm&xliii genug Die 
SRamen für Die Sibo^elc^una unb ^Ifo mitj&t Die 9tege(, Drefe 
flanD fe(l ttuD befannt Da/ Die Mtiflliditeit toagte (ic^ aber 
Dennoch in 8(noma(ien/ Die fle fc^on in Dfr i23enennung au^jUf 
U&dcn formte* 

3) S3cn geringer 2(6tveic6utig (InD einige anDere $alle/ Die 
i(( Degtregen aucb lieber iufaOig erftaren m^te. Sei !8e(« 
Decf '^1. 20. flehen einige CieDer; gern (er tcf) k. ed ruon( Diu 
fBcgelinic. Die blo§ einzelne ©tropfen jtnD/ worauf ftc^ noc^ 
g^t nid}r< abnel^men la^r, um fo mef^t, al$ anDere Dem 9In« 
Mein nac^ ebenfaOd abnorme n)ie einige von fnifen i. 22.23* 
nun nic^t meftc fo erfc^ieinen/ feirDem Die in 93oDmer^ 3(b« 
Drucf mangelnDen Seifen erganjt worDett (inD (f. 93enecfe 4. 
«11^ 21.) 60 perUfr e^ ftd) ungefähr mit Der 1.175- einfant 
Da (le^enDen Btrpp^e: got »eid rool ic. S)a^ ÜieD Ded Don 
Sutfen i«45: id) minne in minem muoteK. i(i auf Den er# 
|fen Xnblict unregeimagig/ foDalD man aber merfr^ Daß Die 
foIgenDje abgefegt«: min munt Demfelben k. feine eigenrlic(^e 
i(}/ fonDern nui: Den SIbgefang {u Den in Der Dorigen liegenDen 
€roOen tntf)üU, tomxat aOed iniOcDnung. @onDerbar i|l batf 
2. 33. (lebenDe CieD tiic^tenftetnd; mtfet frome k. QRan 
fonute Die erfle unD jn^eite ©tropbe för Den einen ©roden/ 
Die Drttre unD Dierre för Den ixotiun, Die funfre für Den 2(b« 
gefang auflegen/ in aOen funfen a(fo eigentücb nur eine ®tro» 
p(e (einen 93ar) (inDen« SSietteic^t i|{ ed aber ein &tnd 8eic^/ 
iDODon 6a(D nac^ber. 

aSalter^ fc^onem aber untegelmaßigem^ageL 1.107 :frönt«f 
lidie lag K. ifbtlnt DerSXefrain unD Darin Dt^r 2(bgefang )u mangeln, 
S>enit fo gemiß Dad / toa^ toir unter Otefrain vecfee^^en / in D^n 
gteifferlieDerrt manchmal Don Dent 2(bgefang gatij unabhängig \fl, / 
fo »a^rf^eintic^ ^a( i$ iffn anDremaf geraD^ gebi(D(t. Einige , 
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ikUf, tt)elc(e UntVtd^ nur üud )ttei ^^etfen Uflefft^, mi^m 
üuii einen feieren 3(u(^an^ Jn Der QRuftf befommeu haUn, oter 
irian fann ftd »rtfitcb f&r ein ^aar 7(u0na(men gelten f^ffen» 
^abtn gei^^ren: SBairer von WeQ i. 166. (mivft nin :c.) 
Sict)tenff ein 2. 26. (nu fct^oument k.) ttn^ J^amort 2*]ii. ( 
112- (eb e0 anK.)/ bei »eic^em legten man jeDoc(^ auf. Die 
6i(ben$db(un9 ^u acbd^n ^ar. ?ßtx^l. and) ^en gereimten $re» 
log genra^ 9}^egenbergd (^Mfeum i. 149.) 

4> 3»»«f«B l^'ä^ P* f« frftbem Hn^ fpareren OTeifferfang«! 
eine ftani eigen« Üihif^lic^fek ; fcaft &af Die S^eime fonfi Itt 
Sei(e fcbliefen, ffeben fre ta lu Anfang »u^ jmot nm eirtfen '. 
irgentrco liegenden SnDreim {u binten/ der fonfi^oife geb(ie# 
len toaxe, o^er nm flcfy unte^ einanDer 2fnfang€reim mit 9n» 
fangereim $n i>eretnigen. @ie ftraucben ntd)t gerabe gan{ vorne 
vor)ufommeii/ fonoern f&nnen auc^ erf^ nacb einet/ )«)ei ober ^ 
jnebt@i(ben fofgen. S^aractetifiifcf; fcb^iut mir nun: VeiberUi 
5iüe b^ben ^^leitber Seit ^n^ unterernortbee, fcttt^ fonnen 
In jeoer ^Me (lebeii/ in bctben Stoffen , ober nur in etncor^ 
nur im 2(6g«fang ober im 2(bgefang un^ einem @loffen^. ®af» 
«u^ folgt bann: bigfe "üfnfangdreime baben anf bad ^rn{i)> 
' ^er eigentlicben Sieime, b. b* t>et |u Snde ßebenbeii feinen &n» 
^ f(uf / äBaifen (ungebunDene Sieime) ftno ja of^nebem suIafTig iai 
alten unb neuen £!Reiflergefang. 2^ene alfo greifen in bad @e» 
baiibe ber ©roOen unb 9lbgefSnge gar nie^t tin, momir ^e 
fon^ in aSiberfpruc^ fielen n^&rbe^n; ed i|? folgücb feblerbaf^ 
ffe im S)rucf in neue S^Hett ab^ufeßen, alo roenn fU felbec 
loa^re Snbreime »areu/ toai pe baburc^' »erben. Senetfr^ 
fo toie er fonfl bad iXeimfi^fiem toeH fcrgfaltiger bet^anbelt; 
«f0 bie iXagmannifdle SJergteicbnng t^ut, ^at bierin ju tiet 
ge(ei|fet/ nnb offenbar burc^ ba^ ^Tutiriicfen folcber 2(nfang0« 
reime ben ^Qpu5 be^ fB?eif!erfang^ verräcf/; befonber^ einieinen 
Seilen iftre ®Ubeng(eidi}t^eit benommen. 
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i ffe aGerDm^£( ver|?anDen tremn foQen uno^ tvo fie ntcbr iM 
tfubt faden / i^oii unfern enttoofynun Of^xen getptf &ber1)ivt 
*tten muffen. Sutoeilen f^beinen fie in Dei: $l^at Nni»erne(fm# 
ff, itodif un^ me(^r Seilen f legen ^ajmifc^en/ unb etf mii§ 
d'öa^ 3n>Äna imD leere Spielerei feptt, ulati; im Ucfpmng 
ibi eine anOere ^^eutuiig se(^4i^( (oi« 

:^c6 niod^fe fold)e Steinte '2(arreraripndrelme nennen un\y 
iuU, t>a^ i\)t\cn aui) ein ^nlic^rd ®efiit;( iitm ®runbe 
;e/ uwc t)^6 (ier den S^)ca(en ganj die einfc^Iagent^e äffac^e 
: gonfcnqnten übertragen \fl, die XSonrenonten^ felbfl ai^t 
bc aOireriren. ScOte (lierhi eine @))ur afcdeutfc^er. 2(ilfre# 
ICH biö in fpdtere Seite» geliingit f^^n? *^ ^ 

*^;) gefgcnber 9Junc^ iff Äuferft merfafirbt^. 3n bcr fcanbinatju 
fc^en 9o0fie tpifkixt gani berfelbe anomale ^aU in Un hcihm 
JSangamn ^mtmaU unb SogmaHt. mo (itcb K.bwebe S<üe< in 
fiä) fdbli reimt/ unb {war i) ebne bag biefe $eime m bad ba^ 
neben beffebenbe iHUtteratton^fbß^em eingriffen/ btnn^ ffe Utintn 
• gleicbguUtg an ben attftertrenben i{Ber(ern felb^ ober (m antem. 
angebracb^ merben / Oine^ bo^fef^' »tUfornmene %n<üo%u für bte 
tInabbtangigEeit mifmr tieuifcben SCitomalie oom Vrincip M 
^eißergefangd. 2) ^it fRtmc ftnD unDoUfommenjL. infofetiv 
ii mebr auf bie Sonfonanten anfonimt unb allf S^colenrgletcb/ 
bebrütend gebrancbt werben fünntni Ce'm mabm ®eg«i^ bec 
^ S(ffonan| — unb ein 9mt\4 ber S^ern^anbtfcboft mtt^ ber Mif 
tetatipai man foontA Hi @an|^. eine t^rftorfiie unb oerfe^te 
SCUiteration nennenO 3) &t öberfcblagen^nie unb. bleiben in 
einer '^iiitf worin eine UnJbnKcbfelt mit bem beutfcben %(i\l; 
«Kein in ber norbifcben 9oeflr »ar bie ®runbejtifacbb«it nie^ oer/ 
brongt worbeu; bafi bie 4tttterirenben ^rter noc^. beifammen 
^f^eben muffen/ U^berfcbbigen i# unge))raud)(icSi / mc man au$ 
ben Slunbenb feben fann. ^n !Deutfd)lanb mu$te ficb ^U ^tt^f. 
malte/ gleld) ber öbrigen ^timfunft, mebr ^reibrtt in ber &uU 
lung unb ü^erfei^und nebmen./ bafur aber an(b bie »(^rbifcbe 
SßiJlfurlicbEeit ber !Bo.caienaufgeben. klaffen ixtt, bai er bad 
9)rincip bei Sroit./ unb.. S;ojmaUl; bem 9iCr.bea au^fc^lie$lic6. 
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t>it Seifpiefe isiO td^ Mcf anttnten, bamir f(e jfDet^fe(6|{ 
uacbfc^oaed fann. 
9Ba(rer t« 121. *(ic(^ ttil ni(r me k.) S>a4 erfle 9Scrr ber 

(e«reti/ bindet ^a0 leQre ^<r erffen Seife. ' 
CE6en^erf. i. 121. («b icb micb fdbetiK) S)te erffe un^ (eQte 

3. Oeä 3(b()ef. reimen ftc^ Durcb 3(nfan9 unO ©cblug. 
€ben^erf. i. 122/ (ir reinä »tbic) «Oier tft Der 2(bgefang 
tn oet ^Ute. S)er 2(nfdng Der erflen Seile De6 älbgef. 
reimt in Da^ CnDe ^er 2n)eiren unD Der 9liifdn() Der Drits 
fen in Dad €itDe Der «ierren^ Die SnDe Der erfien unD 
'Drirren reimen orDentfic^. 
Sid^renflein'2. 37. (tDol midi temer.) S)ad erfie unD (eQte 
^ort jeDer @trop[^e reimen unD {mar tn aOen Drei 
©rropbcn auf einen SXeim. 
. t>exUibe 2. 38. (froun>e min got) @ct)(u6iei(e btnDer ftc( 
fefbft Ducc^ ibren Slnfau^ unD ibr CnDe* 
5>erfelbe. 2» 41. (ein mön beDarf.) SBic Dorbin. 
SDerfelbe 2« 43. (m^H aOe Dad leb tan.) S)ie erfle 3* be^ 

2(bdef: n)ie Dorbin« , 

j&runmarr t» Ougl^en 2. 5s« (iar(an9 Datoenf.) IDie 
(eQte Seife De^ 2rbgef. »irD in Der {meiren @Hbe De^ 
'-frfien ©roden gebunben. 
J^aiDdrt 2. in. (id) mit Dir berre u.) J^ier reime bie 
erf?e @ilbe beiDer ©toflen mit Der (eQten Ded Slbgef* 
S)ie befonDer0 ^uftgen $&eifpie(e au^ 9lifen0 Siebern cttire 
icb ÜU0 S3enecfet ? 

Kum t. ^ie (eQte Seile De^ Slbgef. sebnnDen Durc^ Die 

fänfte 6i(be Der erflen Sei*? De6 erf!en ©toOen. 
•— ' $. S)ie erfle unD ie^te @ilbe Ded ©onjen. * 
— 6* €ben(o. 

Ittfpricbt ^An barf bei itnferm beiitfcben ^aU ulxiQtn^ oucb 
nn ^it %tt benfen ; n>ie Otfrieb feine Üfxo^i^tn in ben Stnfang 
unb M enbe bev S^il^vt bringt 
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KutB. lo^ t>\e )tteire @U6'e De^ erfleti StoSen ttU feer (e^* 

— 25. ©ic le^re ©llbe ^ie^mal im abijefflng felbfl fle# 
bunDen unO (mar in üer 2Cafanj0fiIbe fetner jtDetten geife. 

— 38. .0»« binDen |icb tie erfle un6 leljfeSilbe öed 2(bgef. 
r- 43« ßejfe Silbe fltbun^en mir Detf jnoeiren Stoßen erderr, 

— 45. SDieJeQte Seile gebunden Durc^' Die vierte ©Hbe öe6 
erf?en (StoOen unb Der @c^(ußreim De^ {weiten ©roQett, ^ 
mit Der Dritten @i(be Der jn)eiten $dU Ded ^bgefang^. 
(3n Diefem reimi[>ermirrten CieD merDen äbetoem Die 
©toffenreime erjt im ^ib^efang t>erm4b(t. ODer n>iU matt 

< {n)ei g(eicbe ^^dlften jeDer @tropb^ annebmen?) 
tDatf merfn)är0i3|?e 93eifpie( unD einer Der untyerfianDidffett 
SJne/ Die je erDacbt roorDen/ if{ Der^ »etcber g(eic6 Die.tDei« 
marrfcbe 4panDfc{)rift eröffnet/ Deffen Slamen tcb nic^t anse» 
ien tann, n)ei( mit einigen t>er(orenen SÜttern, Die 9{u^ri( 
mangelt: (^d^ bejweifle nicbt/ Da§ er i^on^rauenlob ; fbdte 
C0 Deffen Za^itot\$ oDer ^upferton feqn, Die ic( mir noc^ 
nic^t Derrc()offen fonnen? Denn beiDe fm^ in>an)(gretttirg,) 
'©cboQ \ft e0 aOed m^glic()e/ Da§ Die ©toffenreime er({ itti 
3(bgef. 3}anD erbeten, unD {mar auf folgenDe -^kti jeDer 
@toS[ (at 5, Der 3(bg. lo/ Dad @attie alfo 20 Steiine; i 
binDet mit 13/ 2 mit 17, 3 mit ii^ 4 mir 19, s mit ig/ 
6 mit 15/ 7 mit 12, 8 mit 16/ 9 mit 14/ 10 mit 20. 
, 3(0ein Da^ ifi (ange nocb nkä^t adle ^unfl/ Denti nun treten 
unfere ^nfangc^reime Daneben auf. 2)ie erfte @i(be Der er* 
(fen/ peiten unD Dierten, tmg(ei<^en Die {meire Der Drittlet! 
Seile riim^ ftd^ unter einanDer. Serner Die erfle ®i(be Der 
f&nften, fe^b^ten unD eiiften geile reimen ftcb unD sn>ar auf 
, tenfelben (SnDreim / Den Die jebnte unD {manjigfie 3ei(e f^a» 
ben. Sie 2(nfangdftibe Der ftebenten unD acbten 3et(e enDlicfi , 
reimen^ »ieDernm Die erfie Der neun{e(|nten unD {manjigfien. 
e$ mäffen toenig SieDer fo |}eif fe^/ ali Dief dberlaDene/ 
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mctnd^t &tttlen fötthen ba^urc^ ^ani m^ttflin^ti^, mm( 

ta^u, in Dem fi^lec^ren ^ejcr^ aber Ote Segef i|i Oafüv geno» 

bitrcö ade ^tttpf^tn au^^tHUen. — 

S>a0 to>aren un^Ukt oUe autmale Saffe/ «tt§er }meteti^ 

tie in ^er Briden tin^ t^ierfen Sintven^ung eig^n^ abgehandelt 

»erden foffen. ^c^ ^abe mk^ dabei auf die manefiif^eSamm« 

iung etngefc^r4nfr> ald die reinf^e und er^e jDtueUe ded OHn« 

ttefangtf^ auf den ei D0r)is(i((^ abgefeM- 

SSieaeit^ ftnd mir (giii^eln^eifen oder 99etfpie(e enfgacu 
gen/ die Unterfuc^ung »ac eben fo m&f^fam akl (angmettig/ 
gfeid*fdcl^( dieU ic^ fte {ur Si^erung de^ Idngfl derr»ur(^e(e» 
'iXefuUard fär unimigangfic^. 34 frage a(fo: tdatf t^meifen 
tiefe benigen Tinomaikn unter iw6{fbm)dere itinen/ in web 
d^en da0 fprinci^ . deutiitcb regiert? Und i^ (abe die 2f6»ei« 
Aung iu erffaren eerfuct^e^ und/ iDad uicbc {u &berfe(ien if^^ 
temiefen / da§ fit ftif^ ^^^ fpat üorfDinnhen und ki jenem 
Sau mc()t bfo^ in den 9Rh(neHedern/ fondern aucb^ iti detien^' 
Idetc^e S)oceti audfc(^(ie§Hdli ju QßeifJergefingen «a<^si n>il. 

JDtitte Sin»>ettdütig. (S)ev %on ded ^itnref.) 

53erras^tet man blo§ die iKelme/ fo i(i tiefer Son ein fe^e 
tiiifac(;er und regelmäßiger^ doa fecbd iXeimen oder dielmeir 
ftebeir 3ei(en/ to^dann. die mittlere ded: 2(bgefaiig^ ungebunden 
bleibe, eine auffaOende 3ibroeic^ung jeigt fkb aber fogteic^ im 
€iIbenderH(l>M$ii jVtn\y diefe fykt effejfibax immer daria gefege» 
und i|l au$ fekiem fp4tern Q]itßderf{aud ^riuleiten. SBotfram 
itxpd^tt felbf!/, da§ cc die Siedec (@uopi>en) forgfditig tiacb« 
gemefen/ und nac^ «den Siegeln ded SRellJergefang.^. ^^^t 
miiffen alfo glauben/ ti fep ein 3Rei|ierton und fein @tlben< 
fcer^altniß mie aOem SJedacfet i^on dem S)id^ter angenommen 
»Orden. SBad SBolfram fefbll. befMfet/ €nt(?eftung unter 
den fanden der abfc^reibcr, i(l jwae eingetroffen und »ir 
(aben den ^on in (eiiieif KeinMt.in feinen der feefonoten 
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J^anbfd^riffen te^Zitin^l^, f entern in ^er vorfreff(ic6en ma< 
ne§ifc6en 0ammlun9 bei Otto ©. 5:urne ^°^) aufjufuc^crt. 
3c() bin üanac^ äberjeugf/ .^aß^Der ganie S^on au^ 60 @tlben 
be(?e(^t/ n^mlicb Die Drei erf!en Seiten jepe ai\i^ 7,, Die fec^6te 
and9 <tud 7/ ^ie üierte^ fönfee uuD ftebenre aber au$ ii 6i(ben. 
Onitbin faOen Dai^on auf Den erfien ©roQ 14^ auf Den }n)eiteit 
J7/ öuf Den a^bsefaBg .29 *'). 3«p Snrfc^tilDigung Diefec Un# 
glcic^^eix lie§e (rc^ aOerDins^ fa^en^ Da§ Die erften Reifen le» 
Ded SroQen regefmagig unD gfeid^ ftnD/ unD Da Der ®cb(u{| 
Ded {toeicen um Drei @i()i'et| langer/ Der erfie DoOffanDig Darin 
entbalreu/ tae mittt gofgenDe ein Me^er STti^adg ff?/ »ie 
Denn fc^on oben ermahnt/ Dag Die f)^atur aßed ©cfang^ gern 
mit jtcb bringe/ auf Dem @4iuf eined Tlbldinim tahger ^u 
toeifen. ^ . 

©löcfCicberweife finDet fi* aber aber Die ganje TCntmatie 
m befrieDigenDer \^'\\Ji6ti^iiet TinfWu^. Sffiolfram geDenft 
einer iti^even, eilt balb '^af^x^nn^ext afteren SJearbeftüng Der» 
feiben @efd)rc^te/ Diefe ^at fi'* in einer OTÄncfrener Spanp* 

* 

fc^ctft erbaltcn. JP>crr 3>ocen tff fo gitig gemefcit/ mir ert>ert 
X\ii\\ Dcd in afler fXucfftcbc mtrejflid^en oXxtxi ©eDic^tö miCf 
jMrfteHett^'^)/ 2!Ba^ auf Den erflett Slicf erbettt/ ((1/ Daß e$ 

*«>»> J)attHt ffttttme» an*. Die fertbcm belannt gmiacbtm grag^ 
mente einet guten »egen^burger f^, @. D« Äiturel überein. 

*0 <8^^ «fr nlmlicb ganj gewif, Daf fcben frnbe 5iÄetfler Dfe@il5eii 
ibrer SieDev nacbgemeffen. ilBolfr am fprtcbt audbräcrilcb Qont 
STcffcn Diefed S;ond/ rnib man fe^e Die gtofe Slegelmd^igrcic 
vieler onberer in Dem €tücF* 

fO^arner fHtt Dte (Silben am Sins^; nacb KumeUnt 
CCCXiii. J^erman S)amen C^i.) Don gemeffenem; ebenem; 
©efang. ipingeöen in mancbert alten Webern ift nocb Die 5rci# 
\zM Der ^oif^|K)cf{e/ wo ed auf einige @ilben mebr ober mei 
»iget gar nübt anfcmmt , 

• 41/»;) St b*at ed nunmebr Drucfen iajfen/ unb entmicfeft Die neut 
ait^ D^r aften Sorm auf eine abniicbe ilEBeife. Setiicfftcbtigung 
%i(^m\ Die intercffante ^emcrfung/ Dajl einige Seilen Der alten 
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SBoIfram {it tem @tunt> feiner fpjreren 2(r6eif gefegf/ fo t9eU 
ed idm nur verginn^ gemefen / fafl aDe 2Borff (äffen fic^ nac(« 
'toeifen. U<iDn)ad und ^ier befon^^rd inrereffirr^ Die aeueSorm^ 
dat ft4^ 9i,M Der aüen.entwrcfeU unO i(l Durc^^fte (eDignci) be« 
fümmt n)orDen4 

S)er alre 2!euce( (at Dieriei(tge 6frep(en/ tDte icft fle 
dn§er idm nod^ nirgenDi^ in altDeutfc^er fpoefte angetroffen^^)/ 
tt i({ in H^nen ein einfacher @etfi^ »ie in Den 9}oIfdIieDern/ 
unD feine genaue ©ilben^alrun^. S)ecb (a§r ficb ungefähr fe({# 
fe^eu/. Daf Die jweire 'ii\\i um einige 6i(ben langer aU Die 
€r(?e/ Die Drirre um einige fur^er o(d Die erfle^ unD Die vierte/ 
»0 (iic(;t Der jmeiten gteicb/ meiflend nocb wxi einige (dnger t|?/ 
a(d Die (weite. SBir b<)ben a(fo bi^r n>ieDer Dad Sängern Der 
€c({u§)ei{e Ded @anjen/ n^ie in Den SRibefungen/ t>on Deren 
S3au äbrtgind eine ftc^tUd^e SSerfc^ieDenbeit. Slamentljc^ 

In Der cbaracteriflifcben ^ärje Der Dritten Set(e/ »e(cbe in Den 

I 

IRibcfungen c^ne 33eifpie(/ tt)ol^t aber b^be icb Doc^in einige 
ütte ^innelieDer angegeben/ »elcbe g(eic^fai|[6 Die Dritte ^vXt 
perförjen. UnD felbf{ t>on Diefen »eicbt Der alte lliturel ii>te^ 
Der Durtb Die merfmurDig^ fSeriängerung Der ^weiten Seite ab. 
3c^ jmeifele faf{ nic^t/ Dap Die SRuftf Der er|?en geife in Der 

• 

Sorm Mi Die b^j^^tntetrlfcbe erinneni. lDie§ fonnte »etter t^r/ 
folgt werben / \xvi^ ba^u bienen Die 9{atur beg t>olf dmä^igen 
j^ejrameterd Dem fpitern fünßUcben unb ben^upten entgegen (tt 
ffeRen» 
^^3 Ritten %\t Dad Sieb t)on $)9{oro(f unb @alome in älterer 
®eßalt/ fo fanDe ftcb* bier oieUetcf}t grofie Uebereinffimmung m 
f5au ber ©tropbcn. ^an Dcrgletcbe folgenbe @tr09>be 1 Die in 
Den ajetfen 2014 - 19 Der 5jagenfcben 2(udg. liegt; fcbon fo t^ 
Die Stebnitcbfeit iebeutcnb: 

S)te feie »orben bereit an ^ivi f^aben 

IDie morolf ^x(^ bie reife uier ^^^ naffer foltent tragen 

IDarinne gingen bie bilbe loj>efam 

Sa fürt er {eben Dufent »ber be^ n^ilben merel üron. 
Cfr. ajg7 — 90» ^19» — 9Ö ». f» »• 
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IIDekett iDieDergefe^re unD tiur init einem tittatten fBertoeifett * 
gefc^Ioffen ^6e; bie bri'rie titvb piec^e mäffen Dad $rto gebib 

fRun iß offenbar^ ttie SBoIfcam mit teni/ »ad er üor« 
> fan^^ verfuhr. S)ie beiden erf{en geilen jerfc^nift er in Diec 
^b^if^ unD ecfanD für feine nunme^ri^e erfle unt) Drirfe neue 
iKeime/ boju ficb im aUen 99au Durc^aud feine §8crneidUhg 
fpärt. ^n Der {meiren unb t>ier(en ließ er oie Sieime Ut 
atten er(?en unD itoeitcti, fo toie in feiner fünften unO fecb^ren, 
(oDer (iebenten) jE)ie Der alten Dritten iinD vierten f?e^en; fe^c 
BegreifKcb , n>ei( er fon|l aOed ^ecrlic^e f)itu ^erfforeh mülfen. 
9(ber eben Diefen betbej^attenen alten 9ieimen ^u ©efaOen Durfte 
er Da6 (Sanje nic^t Dermengen. gu jtDei fi(ben^(eic(jfen ©toDeti ' 
fonnte er mitbin unmöglich gelangen ^ i^atte er jeDe Der {wet 
erf!en alten Seifen in gleiche, ^dlften gefc^nitten^ fo tDärDe fic^ 
fein erf?er unD {weiter ©toQ in feiner 3et(e g(eicb gewcrDeti - 
fepn; Daj^er fc^nitt er Die io^eite alte 3ei(e in.ung(ei(^e^|ei(e 
itnD tDenDete Die überfließenDe Cange feiner ^cblu§jei(e (D* u 
. feiner Dierten) ^Oein {u. dtit!t)t nur , in ticbtigem (Befubl be>( 
alten ^(ange0/ fo^Dern auc^^ iDeil er ein fcicbea Uebecfli^peti 
Hiebt geroDe mit feinem OHeiflcrgefang unDereiitlic^ bielt. 2B.e* 
niger 5Röbe foflete iftm Der Sfbgefang, oDer Dieüeicbt gar feine/ . 
benn e0 Tilgt ficb nicbt ganj entfc^eiDeU/ ob Die Trennung Der 
fecbdteu/ leer geladenen geile fcbcn Don il^m ^ergerfibrt ober 
erf{ fpater beliebt toorDen fep. aBenig|{end t^eilt Die ^anni« 
i^erifcbe ^. ®. nic^t/ tote Der ^tud, Die fe((|0te unD ftebente 
Seile/ unD Darin fc^^eint |ie mit Der Wiener *') fiberetn ju 
fommen. SInDererfeitd tfi nic(;t unDermut^Iic^/ Daf (Sfc^en« 
tad) eine genoiife auf ere @Ieicbf!eiD[ung aHer Seifen beab|tc^tig( 
iinD tnDem er Don Der alten tierten 7 @ilben fär feine, fec^dte 
abgenommen^ Darin Die erfte Seile Der <@toOen mieDer erfct^et« 
nen laSfen mollen. 2)aitt fommt^ Dap io $l8o(fram< Siturel 

*') 8CUbttttf*e« SRttf» ». 9fS, 
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unt) bei Otto t)on 3:urne nac^ ten fieben @t(6eii bet 3(60 
fc^nUt bendid^ SU ^ttmtiUn \ft, nic^t aber im atren l{iture(/ 
folglich ifi ec dbfic^tHc^ eingelegt morgen. S)er UmftanO/ ta0 
bie Saftften im aUen @ebic^( gar nic^t auf Die fpdtere %hhn^ 
Derung t^inbeuteti^ Darf ja ntc(;t überfeinen toerDen. £0 Der« 
(lebt (icb Don fetbfi/ Daß SQSolfram gern ein 9Sore inmirren 
Der er(lett ober ^b^uptfacbdcb ^oeiren alfen 3^1^ f^^ feinen 
einittiegenDen 9teim htm%u, »eil er fonfi {u »tet 4nDern miif* 
feu/ nur iumeilen, n>o ficb gar nitbf^ ^affenDed DOcfanD/ mufie 
er in beiOfn neue iKeiroe fe^en. 2fn Der iXeget fonn man Da« , 
ber annebmen^ Daß feine {nei erflen Reiten am meiflen Dom 
aüen Sejtt oeii^en unD eine ge»iffe @reifbei( Derratl^en* 

2Benn ed jtcb nun fragt: »arum b^t Wolfram über« 
(aupt nid)t Deu aUen S&au gelaffen, Da feine Steuerung Der 
Sacbe felb({ ];ar nicbt nugre unD ficbt(icb einige fließenDe SBen« 
Dungen T>erDrebte? £)le 2(nrn>ort Darauf i|l meiner 2(bficbt ge« 
tabe miOfommen, Denn icb xoh^it feine ju geben, aitx er fucfete 
Da^ <Princip Ded 0}7eif?ci:fang6 flarer \)^xaw^\x\ichtx\ unD au^« 
jugfcicben *^). 

@d mu§ und befremben. Dag Der itxh^^mtQ $cn eined fo 
großen SReiperd fpdrerbin ungcbraucblicb geroeröcn; er finbet 
ficb in Sitererd, ßaberd unD q)utericbÄ ©eDicbten, unD 
in einigen nöcb afteren 5)iinnelieberh im Weimar. £oD., Cod. vatic. 
348. unD in Sli^erupö ©pmb. 2lffein in feinem Der mirbefann« 
ten OTciflerßcfangbilcber, weDer unter 2Bolfram« nocb einem 
anDern ülameu. @eiiie SInomatie im ©ilbenoerbaftniß f?ie§ 
tiedcic^t Die fpaforn, außerlid^ immer f?rengeren f53?ci(?er aa, 
tiedeicbt aber ^aben fie t^fn nur gebeifert/ Die ©tcflen DoOtg 

^*) ®arum würbe aber^bcr £on M 9libclungcn in ben unferel 
S). ». «ttfgcloHI STucb^ um Die gorbcrung Deö aÄetSergefangtf 
iu erfuOen? ^^^ »iU.tcb nicbt fpgieict^ uern^erfen^ obfcbon fl(f^ 
09(b einige ^intvenbungcn mad^en (affcm 
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jt\>oäj nid^t uxbit^en'^ t>aß in einem Dec (ieben^eiltgen Zone,^ 
»eWe 95Äf€(|ing im 9J. (it. 3f«j. £01.404 — 40Ö.' önfa^rf,' 
tie Umformung unferetf $on$ en((al(en fci). £enn ^efe 12Irr ' 
Se(^rt ju ben €infac(}(?eji mit unD liege (!d) tm^ %eifpie(e> 
üvi(b aüd d(ten Sninnelieüecn ^er/. fiarf vermebveu. 2Benn an* 
«)er$ bie @i(6en einflimmten, fo fd)iene mir Die Jfuflofung bec 
fe<t6ten geile (Der SBaife) in einen frühem iXeim feine ert^ebt* 
(ic^e 2(brDeic^ung/ iUm^l Da einzelne ©tropfen im $irure( ^a$ 
fd&oti angeben/**) unD fi* Die fpdteren 5J?ei(?er mit fcuberii 
Sonen »ol^( noc^ me^r j^eraudna^imen. 93iea€ic^t toaxe au^ 
mttx Den fe^dseiligen {u.'fuc^en/ ob nic^t eine &^hjfieiU (et« 
Det/ tu pet gefonDert ju »erOen. ^ , 

Viette SinmenOiing. (Setc^^.) 

ffl?an iaC fibec Die gr^mologie Deö 2Bor(c^ 8eic^ gefcörie» 
Sen unD i(l auf eine fo affgemeine unD tage gerat^en , Da§ 
man gar nic^t einma( nac^ ®eDic()ten fragte/ Denen Diefer iHtame . 
bei unfern afteit £)ic^tern {uedme; um Dann Deren gorm ge# 
naner ju betrad^ten. ^er 2(udDrucf fe(bf{ fommt in oninne« 
lieDevn faf{ gar nic^t Dor^ auf er bei Dem ®(ierd i. 43. 2)a« 
f^r al^er Huftger in gteic^jeüigen er^dl^IenDen @eDic^ten/ beforf« 
.^er0^ in @otrfrieDd 2ri(ian^ (cf. 339;5- 34o2. 349Ö. 3460, 
7P48. 132120. 18967.) tDcrau0 man freiließ itef^en tonnen, Dad 
SBort feQDon Dem UmDic^ter au^ Dem »eiferen/ gleich fo i»ie( 
^anDern offenbaren / beibehalten tDorDen* 

3^c^ «erwerbe Durc^au^ Die 2(b(eitung unD !BerfDanDtf(^afe 
mU 8ieD/ SioD/ leudus unD {»ar megen Ded in Diefer >IBur^e( 
€(aracteci({ifc6^n^ t oDer D; Dann aber/ tocil Die S)icf)ter De^ 
IDrdiednten 3a(fr(|unD* unter Setc^ genau ettoa^ anberet^ oerfle« 

^O 3« c<n<d^if 93effltigung Der iS^a(rf(^eiiiUc^fejt# Da$.^p(fram> 
fc(li|t Die \v)iii% 3fj(e ai^gefett. 
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(eit aU ußfer SUb« 9}i€(r toeniger liianged^aft ifl tlt antfttt 
au6 Lai8, Seifen/ n>egen De(( feti(enDen f* SeDermaim fie(flf/ 
taf id t)er un0 nor^igeti 2Bur)e( ^ad f ober c6 nie S|^ara€(e# 
ri(}if gibt unt> tie etnjig rictitige Stpmofogte tft in laikao, 
fc()ÄeO. leka, UiaiAt, !eika , bau. leege — fpieUö/ toh Denn 
autb bäd im >Deurfc6en übtic^ getpefene Sterbum (aic^en, lei« 
eben mci)t0 onberj^ beißt unb fcbon aUe ©eDanfen an 8teb f^atU 
entfernen möffen ; aud Neffen SBurjel ftcb fcbn>er(tc^ ein folcbiek 
Slcrit^um bi(Den fann ^*). ORit (eitlen i({ gan{ äbereinDatf 
leccare ^er rcmanifc^en ©pracben^ nur ^a^ ffin bie fpater 
au(b in ben beutfcben 19?unbarfen binjutrerenbe Slebenbeben« 
tun^^Don betrieben unb fcbmetcbeln t^erbrang^^)/ meÜ bte@pie(# 

w 

leute ein gemeine^/ frtecbenbed unb loeracbfere^ (eben (u f&b» 
re|n anfingen. Leccator unb lecheour beißt etfl ein &p\eU 
mann (me lekav ober leikar auf id(.) unb bann ein nicbt^* 
nui^iser Oltenfcb / ei|i Setf er. Hui aOem tem folgt : Seicb iß 
ein in S)eutfcb(anb (ängfi abliebet 2Gort/ nicbt bem S^anjil!» 
fcben nacb äberfeQt/ unD b^t, tvenn man fid) barunter einen 
(Sefang benft/ burcbautf bie iRebenibee eined @pie(^ oDer 3n# 
(Irument)^ *^). ©pielen fann nicbt: bloß gingen bedeuten. - 

@roße J^uffe gen)abrt und ferner t>ai 9}erf?anbniß bet 
Sorm. 3n ber maneßifcben ©ammiung f?eben mebrere @c 
bicb^e/ in benen emad Unregeim4ßtged oorb<rrfcbt/ unb Die 
ficb nicbt immer in ipieberfebrenbe @trepben eintbeilen laffen, 

-♦ß) «EÖie fonnte aucb ©ottfrieb Cim £rtft«n) fagen: mn^ 

Ceicb tbun" wenn ^ai fiieb htc^c. (v. 3490,) 
^^) 3<b erinnere an W analoge f8ern)anbtfd)aft oon ludere unb 

i lindere. v , 

*») gut tSefldtigiiftg bed ©efa^ten oergl. man eine intercffante ©teile 
im Sthnig 9lotb<r/ ber au< einer frühem gelt i^, v. 171 — 
175 «nb 2510 2526. IDie ^ejiebuna auf bie jjarfe ifi naiit 
beutlidif unb Siet in ben Werfen 1826. 1907'»;. gew1§ »al 
anbetet M Setcb. $lncb ^U ^ihtiun^tn unterfd)eiben ba^Siet^ 
fingen (v. 68350 00m fieicb^ßpielen CSo8ö. 8» »50 
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foRbern mandjetUi ^int Dfrmirdbeti, 9lun Uite me aUt nlu 
manx> benimmt, ba§ Mffe uttf^re 8etc(e tojren/ Unn Die on# 
gezogene Sfiffle D^d ®(ier^ Iff erfl t)ann ud)t Der({jnD(i(^^ 
peM man ä6er {ened gemtf Ifl; er fü^rt (ourec 6er&t^mre Seu 
<6ere an unO Oad felbf! in einem eigenen Seic^^ aber Sommer 
(arte ^ra^c üie ©efinge me(frerer üiefer Sichrer auSjielaffen. 
S)er oeimarifctie CoDe^ bringt alfed ind Steine/ Denn md^t nut 
ru&fidrt er ein folc^e^ gemifc^re^ audi) in Der maneßtfc^eik 
.Cammlun^ be^nöHc^ed @ebic|)t SrauenfobS : ,,teh iet^ 
Srauett(ob0/^ fen^ern enteilt itoc^ )n>ei andere von Derfe(b^it 
Tlxt, tie wiederum //QDHnnenletcti ^ouenlobd m\> Seicf) oom 
1^. (Sreu)^' äberfc^rieben (!nb* j^eine andere ©efinge im ^an^ 
Jen 9tt(^' toer^en mebr fo fitnaniit, unD feine an^eVe tiefet 
Strr be^nben fic^ taxxn, affo (?ebt an Dem beffimmten iRamea 
fär, bie befHmmte gorm ni*t {U jn>eif,eltt. . 

3(b f&j)e ein 93er^ni6 ber mir befannfen Seicbe beis 
einer ten &i\tx^ (i.43)/ i»cn 93ogeImeibe (i. loi.), doh ^ 
Ottt Don !iurne (i. 192,), ten SBinü (2.23)/ mebrere t»oii ^ 
^an^aufer (2. 59 — Ö5.)**)/ einer !>on Slinniu (2. 117. ii8)# 
ton fRtimat toü 3»eter (2. 122. 123.)^ jtoei Sonrabtf i^cn äS» 
(2. 198 — 201.)/ einer ven Jdeyatiber (CLXV.) unb JJ. !Dameii 
(OCIC.)# einer von S^auen(pb (2. 213* 214.) 

£)er (e(te befinDer (icb, n)te bereift ^emelMt aucb im 
»eim. CoDejT/ nebf} ^wei andern ^ Dermnrl^ficb be0felben QReilfert. 

Cine 0ro$e SJereicberung l^oben n>ir burcb bie Srgjnjung 
be< Sobmetffcben Hb^tndt erbalteW^ nimlicb: einen £eict^ dor 
löcteniauie, Ud)^ ^^n iXotenburg/ einen te$ Jjpeinricb t. @ajr/ 
ben be0 @Iterd ooafianDig, einen ton @urenburg^ ^ben von' 
SGEnnrerfiecen. (SRacb S^enecfe.) 

iJSoQten (Tcb ern>a im ^arifer dotej: bie Cetebe ieü ^atU 
mmn t>on 2ine unb - Sriebricb von ^ufen finden/ bann n^^are 
Me A(ase bei (SUer^^ DoOMn&i^ erHärt ? 3c^ (»etile. 

^'^ SernttttbUcb biegen bie fe(b< cr^eo 8(M(< ^^n Sa (er (2.^. 
100.) ontb einen Seitb* 
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ZnfttUm ^«e {De cell einen Uidf be^ 8i4r«N(!ein in htn 
SRifc. 1/ 102 — 104. niigerMtt^ ^^f i^^ feine &9tit «nf 
Me ci^tifie abt^eilung t»er»enOer. S)erfeUe liefere in OenBn» 
fi^n tu Un ÜRifc. (@. 14.) ein Xnfan«^ ^e^ 2fen4if(ten iSr. 
0. 9. befinMicbe^ gragmene etnetf Seic^tf gegen Oie 3nOen ^^^. 

2(tt^ erei unl) Ireigig SRnflecn (00 i4 fi^tift i'^«) f^><' 
nen'wir fAon Me Slatur m Sei^e ooDfomnien tef^c^/ unO 
tärfen (le in nicfetd anDere^ fe^en, altf in Die SSetDegliAfeiC 
»nD ben ftefldnbigen SCGec^el medrerer Zint. ^Keiner t»ir^, 
4n0ge(a((en unD balb in einen neuen Abergega^gen. QBicunrer 
^rei eter mebr (Befe^e in einer SOBeife/ tann plii^licbed Uncet» 
bcecben tfnt oietet f<lat Der ®efang in Die alte QReloDie i«^ 
c&rf/ ober bocb in einen $bei( berfelben. Xuti, in (Santen 
ierrfcbt gar feine 9tege(/ imSinjeinen i|{ aOe6 t&nfiliä^ gcbab 
len. 4iDft beben Die neuen iine ba an, 00 ein neuer Siinn an# 
ge^/ oft tebren (le ffcb An liefen gar nicbt unD fcbon in frfibe» 
reu i|i eine Steigung )u beni/ »aK ft(b in einigen Seieben Sränen^ 
Ieb6 )eigt/ er fcbeinc mit beut €infa(ben anjufangen unb in^ 
6(btt>erere/ SSertoitfdtere fortjufcbreiten. (92erfn>flrDige, bie^tiT/ 
tteit f&brenbe J^inbeutung auf lien flet^ »ecbfelnDeil )Xb9tbintt4 
ber S)icbor^mben / ber poßoi obne SBieberfebr.) 

Sefcbrinfung auf einen gemtffen @egen^anb fänn man 
nicbt bebaupteu/ benn »ir b^beu geiffticbe, Hagenbe '')/ er^ 
lÜiUnUi luftige unD $an)(ei(be* ^ttoib (tnb Die Ufiten al{tti 
baufig/ eU^^üi man nicbt in Dem freiffihfiltcben SKeibentanf 
IDen 3(.nlaS )tt Der ganjen Ztt unD 2Beife fucben Dürft«. Sign* 
ten fe^en ficb an Figuren ^ aOe ftoD in ficb gefcbioffeu/ eine 
neue entfpringt pIÖQlicb aud Der DorigeU/ im 93erfo(g febre» 
Die' alten mieDer ; €twa$ grof eg »irD in Demfel6en SSerbüitnif 

^) !Dtt tSermntbnng. ba8 er oon Segenbogmf grinbh ücb «»11 
auf ^beiung^ !Racbr« a. a59/ allein btef Ckbicbt ftbt H» 
9Bcim. eoo. UQb 10 fem Setcb. 

'0 24t«rcl «tr. 6aft« floicnbe Set<b^ 
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unb abgebrodren wie tai ©anje. 5Dü6 erinnert an batf b€# 
»(eiteiibe 2rtifl»iment/ tDorauf hie Stp^ologie fc^on (in^ewie^ 
fen, fprang bte ®atfe; fo »ar tai Heb aud unD auc( tiet 
Zanif aüe^ \>a$ toiÜtbxUijt 3(uf^5Yen be(e1((nenD/ »o^er Oanit 
«ud^Die ab6ei(^nt)e Cange dei^ 8eic()e» 

aSaff in ibnen ber ^Dee bt$ QReiflergefangtf enrgeget< toare/ 

€rb(t(fen bir nic^r^ rec^re^ iino tt>ieOer (aben fte Socen5 

0Ret^ec/ a(d; Sonrab, iKetnmar/ Sitauenlob, fe gut 

geX^icbtee tele fdine QRinnefinger Stcbtenftein/ i^on $urne 

tt. f. ID. ®efang unD Stropben b^ben »ir immer/ nur in gr j§« 

fer SHanntcbfaüigfetc neben einander/ man f innre fragen: e^ 

(in^ mehrere Sieger in einander gemtfc^r. Sd iff n^adr^ matrc^« 

mal fcbetnt üa^ Sie^ b{o§ auf» unO nicbt abju|ingen/ manc^p 

mal finb b\t Sbgefinge Da / und felbfl in jenem gaO i|{ e,^ 

'ito(^ {weioeueig/ ob man nij:b( Un folgenden $on ül$ ein 2(i« 

fingen ju betrachten iat. @ogar in einigen Seichen fcbeint (tc^ 

tec Itpputf Dee flReiftergefangd in Um @anten ju {eigen / man 

febe ten U^ eicbtenllein» 3n ^nen be$ SRotenburgerd bei 

ftn(e(ner Unl^nlicbfeit/ t(t .eine fortfc^reiten^ STnalogie int 

SJer^aitnig Der ®(l(}e leicbt »a^rjunelm^n* 

SBeDentenDer tojrf/ Daf tie fpaferen QReiflerfanger/ fo tiü 
i(( n)ei§/ feine Seicbe geDtt^tet (aben/ unD ni(bt einmal Der^ 
3(u0Dirttcf mebr t>orfommt« S)a aber S^^auenlob^ Deren i»^vfa|ie 
^at, loeb^en mir Doc^ niemanD Dom Seib Detf eigentüd^en SRei# 
^erfangtf (erunrerf^neioen foll; fo (iegt eben nicbt^ Daran, Daf 
fpiterdtn/ n>ie tiefen anbete, au^ Diefe (Befangtfart abgefomü 
. men. UnD menn »tr fte auf Die @e(egenbeit De0 Zanyt$ be# 
fonDertf anmenben, fo »id^ fc^on^ Der junebmenDe Crnf{ lent 
<^genflanDe au$ *^). ^affir f5nnte man Die Seiche etneTIu^ü 

^^) ^ben bte fpatem fKeifferfingtr ebne U^Uittnbt ^ndrumente 
irfttnsml unb m Die SRinnfjMger (auf et Den eet(Oen)! ei/^ 
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miimH ^ ^'^ ffie(f0poip(!e nennen (nur nMü tl^ter Serm, 
fonDern i^red ^Fnl^oU^ »egen). aOSenigfien^ ({e^B Die meiflen 
aiif gleic^^er Sinie mit Der panier iR ei D^atK und aB\>ecer 

feinet 3<i(* 

S)a0 flelle t(( 6(of ba^n nnD 6f merte ntcfe onf Der an« 
Dem Seite/ Df^S ganj^ ipit in Dem QReif^ergefang Sufammen« ' 
fe(un()en Don $inen ffatt ^nDen / Die ic^ {war fäc feine. iDic(« 
lic^e eeict^e ausgebe/ fc^on Oed fetflenDen SRamentf f^alben, Die 
abet/ n^ad Die J^auptfac^e/ von Der @en)c(n6eit abroertbenDn 
Dem fe(?|febenDen ^rincip ontr^u {a n>erDcn fc^einen unD Den* 
Rocb Q)^ei(?erfjnge ftnD. OiRan \tfie Die ^iablung vom Uc« 
fprung Der Kun|t bei ÜOßagenfeil/ i^tefe $jne unD nur ein 
(Baviit^, au^'jeDem $on nur ein ®efeQ unD fo öbgebrocbeoi^ 
Da§ SBorte unD ®inn in Den neuen $on mit faaen* S)ie Sno* 
logie i|t gewifferniafen nocd (tarfer in Dem ^robefi&cf Ded neuei(. 
Gingerd (2Ba gen feil i. c 554.)/ t^D ni4)t einmal ein &efe|. 

r I 

nige Srunbe ffnD für bie Se;obnng j^ner %ta^t, ti febleti a6er 
biet nocb 9la(bforfd)nngen, bte man bi^brr ocrnacblaffr^t bot. 
S)er innige gufammenbang M fttet^ergefangd mit ^ufif fett 
bet mittleren Si^ocbe unterUegt feinem ^miftl, bobtn nei|l 
fcben ber emlcbpte Sludoruct: Zabuiatux, bin. (Die music« 
geborte ja unter Die fleben iünftt, QHarner ^. 177. fingt 

aucb« nielos et thonos eanere dulcU nos docet mutict« 

Gm Smeifel icbocb^ »0 bie IDicbter t)on Konen f9re(benf benfe 
man mebr an ^it Sorm aii bie ^mf) Kumelant fagt 
' ' von btefem Warner : er babe Wlnit an ber ^panb unb @tlbeit 
am Jingcr. ©eruel^n CCIV. »irft Dem SÄifnet tior/ baf 
^ er feine %im oon Den 9>fAfF<ii babe, weiter ntcbtd »tffe; unter 
ben Vfaffentonen mu$ aber nat&ritcb bie unter ber ^ej^ltcbfeit 
befonDeriS getriebene muj(falifd)e (gini^runfl oer^anben »erben, 
auf 3«ftrumente mocbteicb, wie gefagt, bicfe STiufiif ber mitt/ 
leren unD fpateren QKeifierfdnger nid)t au^bebnen. !Die dltere» 
baben oteIlctci)t (Kd) mand)mal ber Zeigen (cf. Unoeriagter Xi V* 
XX. unb ber jjarre cöjalter i» 112. u. Zxiüan 4565*880 
bedient/ gleid) Den 'Solfafj^teUeuten» 3cb erinnere .attc(^ im an 
Kcinmar ben Sibei^r* 
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itt dnem Itoti avi$%t%^lttn , fonDem üo^ 0<i»|^e fa iratf tm 
vier gefjrincen Zintn componirt tovt^, Oaf tn erffe @toa öun 
eioem , D^r gioeire autf etnern andern # Oer 2(6sefan^ autf Oem 
brttren unb Oer n)feüerfa(;renOe @rDS dud dem Dterretv Itoti 
ftel^t. J^iec a(fo ein OiReifterran^ der au§ern Sincl^,eHttna und 
dem iDamete na<ii Hnd dQ4 da0 @rundpcincip / die ®\t\^\it\t 
detf @foaen )erflirr. S)iefe 9iuyna(me beweifl eben fo »eni^ 
it%w ^ie 9te^(^ a(^ die 8eict^e. 3n >Pufct;mannd SSeiftec« 
(ert auf i^an< SadE)^> mo drei ordentlii^ aii^^efungene ^dne 
ein @Aii)e0 bildenv i|{ die 9}ereillig^ng meniget taibeldafi:/ in 
jenem ^eifpid fä(i unoer n&nfäg. 

® obmec mag ed an^ gefä^tt (4beA^ üit er mefirere 8ei((e 
«u0(ie^^ i(^ finde in tbnen eine f((N»4cbere. 9^oefIe / e6 ifietmät 
einrinig^^/ und eein iXu^epincl. {Die dem Siebter gegebene 
QBatfnicbfolIfgfeir (ai \%m nur onfd^einende / (fatt n^a^rer 3r^i# 
|eir gelaffen^ denn, er mird {ü dem bnnre^n 9SEk(t}fe( geni^ 
r(^gt/ tto ibm finfac^e iffliederticinng did nibec Ueg^ Unge«« 
re4^ fdinnre indefTen dad Uff^eil imfiier Mf^H/ fd lange totr 
nicbttf don der begreifenden QRüftf ttiff^n^ die ficftetf!« bei> ^ett ' 
Seicberi mebf bedeurer b^^/ o(^ bei andern eiebero«. 

9Ba^ fcbiießlidi^ die fcan)i|lfcben lais betrifft/ (tdobd man 
einmat an laxatami lod^ und dann an do^ entgegenfleliiiuide 
laj» &tSi\ij i&ani/ nordifd^ tag, denlen fann); fo find» Pe et» 
»ag änderet g.en>efen / und W ®ottfried unlieugbar dag fföorc 
in 8ei(6 oerdeu(f(^> fo tag ibm dol^ leiste )u tta\^ un^ gab 
einen ^flfonnberten 0inn/ nur me(r nnfern urfpr&ngltcben a{0 
meifterfingerirc^efl. 9lac^ Segrand i. lo^i der auc( dn)atf 
dott dem deucfcben Sied gefrort dat/ tourden die lais gefangen 
unü rnnren mit chapsoo einertei. 93erglel(&t man aber die 
gednitflen lals ton Lanvat« Graeleot, Aristote nnd de t*oi* 
9eau, fo (leiten in dnigen Atoar ein 9)aar ^angoerfe^ dag 
meifle aber nnd die andern ganj i(i loie (ebeg andere Sabtian 
nnffngbar; olfo »teder der @egenfa| (u ®efang/ nm fo me^/ 

• • ■ ■ \ 
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rolea» harpes un^ fietalx (SiDeln) (intDcifi. 

S)ie fpltern la^^s. ). 93. t\t ^€$ ^teiiaxt, f^aht t4 
110(6 nic^c gefelfo^ c^ foden tegelmafitge Screp^fen sen)efeQ 
fe^ti/ oa^ ftnb aber tie virelaja» Die iXoquefoft iMirt^ 
laU tournes crtlart? Sine tveitere Unrerfa(||Uttg (iegr «08 
vnfercn Seicbea uno Dem CKci^erfans ahtoixte» 

11. üKanntc^faf tiefet f. 

3tc( (abe §eteigr/ tt)e(c()€ SXegef in Um QReifkrfaug mobe/ , 
Wl ya betoeifen gcfu(t)t/ Dag ße tn Den frubeften »DD kQren. 
(^{^ügniffen De^feiben «Mf gteitbe äBeife erfannt »erben '»uff.x 
Uebr^ bUibr no4 Durcbiuf&bceQf ^ag ibre XniDcnDuKg Die 
Sri§(e 9Ranit(hfa(rigfei( gütige unD eben Diefe ntterfcbipfli4i 
Cntfabttng »teDec Don allen unD neuen QRetffecftngertt gleich ' 
fam oto jiDeite Stcget geb«(tcn »DrDen if. ORii iXe^t U$ 
trachte ic^ a(fo Dt^fen ^meiun 9p\uxtt «(0 einen (meieen Innern 
l&eiDet^ meiner SorfieOung nnD »erfobre Damm Dergleicbung^ 
tDeffe/tuDem h^ Die WanntcbfaMgreit fri^ber unD fpicer f^e^ 
rtoDe {nfammenfleDe. aSeSfi^Digfeit i|l hierin «orerß bo4 
eben fa nnnitbtg «^^ iveiriingg. 

Unrcr Den QHinnelteD^rn ßnb Die einfach %int Die bi(ttfK 
gen »nD Darunter »ieber Die doh fieben nnD befonDerg aifi 
Seifen/ in Diefen beiDen i(t ein gnUd ajierlei aBer gieDer ber 
manefiMe» ^atemlnng gebicbM. SR^cbftbem iri^i man Die 
l^^nreimigen am meifien an, nnD getDfbniicb fo/ -ba§ Der 6reS 
9/ Der abgef. 4 itxUn, nic^r ganj fe ofe, U% Der 6tDB 2/ 
^er 3(bgef. 6 Seifen ^at, am feftenffe»/ Daf er aug 4^ Der3(« 
Mg 2 befiehl, ^ternacb ftnb Die fe(b0«^ bann Die neimv.bann 
feie eilfietligen 6(ropben Die (änfigffen / |eDe ^xt iDiebft mic 
eigenen iBerfcbieDeii^eilen. 

3nDeffen febtt eg au^ an offen QReifferfieDern nW, Die 
inuncr f4ngcr nnb Dermicf eber tverben / t$ tDÜrben (tc^ faß |n 
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I «Ben instUc^i eine« setsiffen Rtt^ti mi0äien ^it^n 9«i* 
fpMe ffnoen. @o 6a6e icft/ »enn man einmal nac6 Oen 3d(ett 
Iber 6eoSen cfoffifictren mUtt, (n>e(c^0 in tiefer Dtficffictir am . 
(equemfFen/) ju ten Stetem mir Dreiteiligen GtoSen ®ariari0# 
Ben Ut HhieHn^t ten i 6i^ 9 Stellten , (alfo @tr^p(»en t»o« 
7,^^^ 1 5 iXeimen) gefunden ; ^n Denen mie vierteiligen 0coOeii 
Stbgefänge ven i bis 9/ unO (»et ton 12/ ehieu »on 18 
Sleimen/ mirdht $jne ttn 9 — 17 unD tDn 20 unD 26. 

Sftnfretmiger etoOen fInDe tdb in Der manefifcben 6amtt« 
Inng 32 CieDer^ mir 2(6gef« von 3 6t6 11 Oteimen« ®er mit 
fec(^S{el(igen l^aSe tcd nur 15 iiorirC^ unD jmar mit Xbgef. ddh^ 
4/ <cS/ 7/ 8^ 9 nnb la SReimen^ »efcdetf $ine Den itf/ ig -21 
tiht. Seltner toerDen Die gieDer/ t»o es (r^^er ff eigf; Dtd^ (enne 
i4 Jtpei mit ftebenreimigen 6toOett/ n^mlicft eins Des SR i feit 
z. 23. (fe(e an Die ff^iu it.), tft tet 3(bgefaBg 9, Der ganiS 
%sn a(fo 23 9teime jäbtt, nnD einvS oon (Eaniler a. 244* 
HtlUnt mjrtc); tpo im Tlbgefang 14, im (Banjen agSXtime 
ftcUtn ''}. S)as SDIinnefieD (manigerleie blute tc.) dob ^inti 

^^) 311 bi^fm Bnb eintdeii ber f^igenben <lnb iwor DteU Reime 
gani bart auf cinanber folgenb unb faft allein bie gciU «iS< 
fultenb. ed i^dnbe auöittma(benf ob man ntcbt mebme in eine 
3e((e infammenfe^en müfte, wogegen t(b weniger b&t^/ »emi 
Die atnaiegie fp^tcrer nicbe Dagegen tv<re. 3)te Mn • cntfcbeiben 
bi^ ntcbtg / U man exft feit bem i5ten Sabrbnnbert bif eiii# 
leinen Seilen abgefegt finbetr sbglei<b mas.Mon firib^ bie 
@toUen unb Stboefange nBterf(bieb| »OS Mi» Den fribüen 
Mss. ancb nt(bt einmal teigt. 

S)ie filtere Serminologte benennt fsldfV Reime ^anfen 
Dber 6cblagreime; je nad^bem fie ein/ sber itDeiflbig. Sn 
Den Sücbern finb ibnen inweilen ganie SeMtn einseriamt t in/ 
»eilen nicbt/ bann ein eber imei retbe etrt(be babtnter. Z)aS 
ftixm ^etfpiel i9 mit in Slmbr- ffiedgerS 3rging Caborintb 

' miß befannt, »elcbe anS 6a (nJmlicb 17 + 17 tag) lauter 
einfiibigen Reimen beftt^t, bie au« in hm isr liiegenben e;;em/ 
Irtar in eben fo oiel einielne Seilen abgefe«t waren« 
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%. 22. M &Mtn von lo/ STbgef. «en 9, affo aac^ ag 9(/ 
in it^m ift ^ev iKefratn offenbar eine ootn Sau Detf Zh^tfan^i 
linab^ingige Sutbar* S^te ein^^lne Strophe >on 9B aleer i. 
.J16. (k^ minne ftu.) bar in ^en @(o8en 11/ im Tübgtl zz, 
ftberftanpe 44 iXeime. S)a5 reinireic^fle oB<r QRinnelieber in 
^ee maneßifc^en ®amm(ung ifi ta^ ton Sonrao t. aSiriburg 
a* 203. (gar bar Vit mt ic), »elc^cd 54 Steinte, untt )n>at in 
fetem @toflen 13/ im 2(bgefang sg auf&umeifen (ar. 

Z)er Seiche »iO ic(» hierbei nic^t eigent(i((^ geOenfen/ »eil 
fe )mär eine gro§ece S)?enge Steinte , aber mirtei^ in ibrec 
X&nfUid^feit eine gen^iffe freie Bewegung baben. 3"i^'f^^" 
{ebiren tie einjefnen 2ine/ tvorautf (ie ^ufammengefeftt/ nicbt 
feiren aw (tcb berracbrer {u ben termtcfeUlTen. 3n i3rro oos 
^uroe^ getcb 1.192. ft9^ acbtreimige 6roOen gar ntcbt tu «er« 
fennen, ttn^ bei S^^u^nioi^ a. 214. bi(Den ^ie t^ret TCbfa^e: 
ber fmio 2c. n)ie»oI ic. unD icb bind k. angenfcbeinttcb nur, eine 
.€tropbe| ^ie beiden erften tiie Stollen^ bie legte ben 3(bgef.| 
»a« ©anje entbalt 48 9letme *♦). , 

S)ie 3Rannic^fafrigfeit in Der mdne§ifcben Sammlnng {|l 
}if bemanDern^ man »irO teenig feblen, »enn man eben fb 
tief terfcbitbene 9ßeifen a(0 Bieber anfeilt ^ ermaa über 1200. 
Sinket man jmet 8ie&er ton gleicber 9tetme)abf/ fo foaneti 
tiefe febc terfcbieoen iintec @tpOen unt> Slb^cf^ au^geibeift^ 

Itebrfgcnd m§(bte tcft btcfe %k^t nicbt mfe ben eben In bcr 
ItNtteii iStuwenb. ^ro. 4 abgcbanbilten oertvecbfeln. 5Dufe bter 
blieben gani genau mtt un^m ^99»^ nnb paifen bmetn^ iene 
fno ba»on unobbingig. JG^iernocb 0nb iwetbeittigc S^Ue in bc# 

ftmnfin/ olr. S)ocend 9{ore 21» 
.» 
'^} 3cb babe bei bicfen €ttaten mir einmal oerginnt/ bte manefu 

fAe iSfammlung aU ein einartige^ an^ufcb^n; nicbt al^ an$ 

^jnne; unb entgegcn^ebenben ^eißeritebem infammensefeint 

Soeen ttirb feibfc n^abrnebmeni ^9.% meine Setfi^ieU «uf feine 

beiben arten gertcbt finb. , ^ 
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unt> fltib fte iUid) aut^etiitiU, Mt vjerftdieben verffet^fen fe^n. 
UdD fitiDet f(c^ feil>({ (hierin Uebec einfunfr ^ fo mac^r Me afc# 
oecbfeftrOe '@üben}af^( neue Siffecettjen mi^lidi, fo »ie auc^ 
bie Decfcf^tebene SfntvenDttns m^nnticbet unD »etbiicfiec Steioie* 
£)enii tptcO in fielen befonOer^ alteren Gebern ber (e(re Uii# 
terfctiieb ntc^c btatbut^^}, fo fe^en phbere unleugbar bar auf ^). 

S)atf/ mad »ir jeQo retd^< 9ieime nennen/ ftnbet ftc^ tpo^l 
in dnijien ^eifferftebern, cf. iRtfen bei S&enecfe n. XVIII., 
aber taf biefe fAnftltd^e 3uS<>6^ ^om eigenrdcbeh $on ^atn 
iinabbangtg/ bemeife idj mit einem ber festen gieber betf SOBeintv 
€obej: in bea ^Regenbogen (angem Zctt, in »elc^eni fonf} feine 
reiche SXeime 9tf)cn, (ier aber (injugefägt werben finb« @p2« 
rer llite§en fte rä(frenbe SXeime unb »aren i^erboten. SB a g e tii 
feil 519. 

S9et ben fp^eeren SRetftern/ )u benen t(( mic^ »enbe^ fln« 
^en noir biefelbe cf^aracterifitfc^e 3:onmannid^falttgfeie. S)ennoc^ 
ßefien fit (inter tien 4(reren an ^rfinbung ^urucf. 3ßagen» 
feild befanntetf SQerjeicbnig begreift nur 221 Zi^c, unb bar# 
ttnter fcbon einige ilUtCß bte ga^i ber ^ei(?er faat bafür fafl 
np(b anfebnlicb^r audi Srei(icb iff ei unvoOflänbig unb gebt 
ni4l Aber bie Zinc t>6tt 34 9tetmen (tnau0, tc^ fjnnte i$ 
idita |eQo mit gegen loo 2inen hemtS^etti. fSSian mu§ obec^ 
)nr SrflJrung be^ immer bfetbenben 91b|}anbe^ bin^unebmet», 
bä0 fpiter^in bie Slac^bitbung airer $5ne (idufiger nurbe^ (mo* 
«en unten). 

JDie einfachen Zine ftub «ertlltnigmJgig »enigee belrebr, 
natfirlict^ meil bie formen immer (ieifer »urben^ oac(^bem aber 
im einfachen / feinen aSe^ fc^on erßacrt unb gefc^IoiTen, immei^ 

5*) Älet* b«d erSe Sieb ber manef. ®. — ober SEBaUer 1. »og, 
(ein nüwer :cO — ober Sugenbb- @cbr. 2, 104. (fo loof xcO 

^O fSaltrr 1- 109. (bo ber fumer k.) Conrab »• SSirib. a« 
fto3, (g*r bar Ht le.) 
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ii#4 <ijt 6p{e(rauiii im grcfen Abri^ b(if6 ^ ja aetlireitbfs tut. 
gBaj^enfeti f&M nur 8 fteicA# ttn^ 7 ac^freimtge Zht an, 
tdeiii 30 ton 20 »nO 16 Mn 21 Steinen, ^nüeffen M 
)• 9. Sranenlob »ociftgltd^ eine 9RenseSte»er in feiner fuu 
len 93ei0 (»en 8 Otetmen) geMAfer, von gemif (tnipfet 3«* 
fammenfe|Uttg. Uarer ben SidfiergefilDgett te^ i7fen 3a(f|* 
ftnD einige von folcfrer €infacb|eic , (afi ge tarin «8e QHinnOi 
lieOec |tt äbeccreffcn fctehen, »enn man i^nen bo^. Gefaxte 
nnO Oeimnngene eben in tiefer. Aint ukbt aifd^e. l^cft tcc^ 
»eife auf ht$ Diefgeibren Umht. 9Re|gec'$ Selten unb^ibei» 
fnrie ®enftficn(in uai Cinbecr 9GB. 3n Ut leyen ifl mir du 
einiiger iXeim/ auf Den tu i»ei Seifen |edei 6iolen mp Die 
eint lt$ Xbgef. au^ge^en/ aucft- pntet fUb in Der ^^tlbcn^|l 
feine 2li»ei(ftung (»ie in gfricdem SaB bei ean{ler 2. 243« 
/^feitet ttinter iifige(?alr h/'); aber gevip ifl Durc^ Die ^uftC 
' elioatf tertorgeftoben »orten. 

3[n tem 2lttf(?eigen (ingegen fuc^te einer Den anbern }• 
überbieten , nnD unter ten fpaten lafFen flc^ mebrere Gtropben 
«uffud^eb/ Me etf {u (un;;ert unt trüber; iXeimen bringen* 
!&enebict^ t. 9Eßatt'SXtefen»ei0 Ifat 97 , teffen fiberlanger 
122/ (pnfctmann^ atleroei^ loo^ QR. ®utiipels iberlan^ 
ger 2. 120/ tie eben fo benannten ÜB daipat 9e| n« flRi^ 
SB gel loS un^ 105 9teime« fOit gute 38abl tei (e|ten 
Sßamentf erzeigt fid^ beim Sefen eine^ feiern SSeifierfangg n^ 
tief nnitoeifelbafter/ ic^ mi(bte aber Diefe reimfiberbietente ^ew 
rioDe ni(bt, fontern eber Die mittlere (te< K^ttn 3^a^rb.) für 
Dte aOer runftreic()fle iaUtn, Denn %Ut entDetfen ({4 @(|Q)ie» 
rigfeiten im itleinen^ Sein^ten in 9S3orten nnD Sarben ^ Dia 
fein Stetflerfinger (u SlAmberg f^att^gebrat^t |4tre« 
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I. <B(f<tif(|>aft/ (Schute?) 

9Glrr Men defel^eii/ Saf ein ii4m(!d^ed ^ritictp in ber 
ganjen ^eit tetf SReifierfangtf lerrf^f/ el^ne ba$ e0 fd6fi bu«(6 
eine fc^rifrücbe Urfunte/aufgefteOt »erDen. J^alten ftc6 ^o(^ 
fpjtere iabulatuten ^ 9on »eichen ^ennrnif auf und sefangt 
tff, nt(^t eigenclidl^ o" ben @runbfaQ^ a(g an eine befanoü 
@ac^e/ t>!einie(r befÜmmen fie aOerbanD audwenDig^iniusetre« 
rene iXet^etn unD ®e(r4u€(e. Cd ijl rec^t fnettmfit^ig/ Ddf in 
(eifiem ber mir i»orgefommenen ; @((ru(fun({ A6erfc^riebeneit 
Oneiflecfleber ein 9Sorc 9on @toS eber ^(bgefang unb beren 
Unertagiict^fett ({eber« 

@el6f{ 2(nfan96 mag (ierftber xAiitt audbcScflicb t^erabre^ 
betlDorben jfepn. ^bie SXegel muf te einma( ' buccb (tc^ felbft 
gelten unD gaU fo fort* Surc^ 8ebre '^; unD SHac^abmung 
entlhinD bec QReifiergefang. £)te/ t^elc^e ibn audöbrep^ nareo 
be$b<>(fr in f^'n^^ gemiffen ^@efeafcbaft / wobl aber in etneir 
SiafTei fle migen Pcb immer f&r ibred ^(eicben anerfannt 
mi tim in einem folcben !8erb2(rnlß geffanben baben/ n)ie ed 
fp2ter/ )• 93* {toifd^en einem in&rnberger un^ @rrogburger 
QJletfler eintrat ^')* @c^on ba^ unfhre Seben ber erf(en ^Ici* 
fler fcblieir ein fiFirted Sufammenleben au^i toa^ lie autfge« 

5^ ©arter fugt (i. 132.): f/in Oeftrcic^ lernte i(b ffngenf unb 
fa^en." griebr. 90n ^onnenburg tn ber befannten/ frftber 
mtftyerfanbenen @teKe: ;ibäö rietb mir W Mn Wif unb 
anbere gute SSdfter mcbt'^ C9tacb Soceii i^ biefer 9}if ein 
Möfer aRjameflngerO « 
^) eeroeUn ftn»! CCIV. 90m SRpfner/ wo er tbn be^ ^tu 
' bacbtd fibttlbio^ befinbe, fep er fifeiii gut Oefelle.'' s. s^d. 

iimin BcfcUe ©pertogel.'' .S)aUer »3s« uUalgefeUe'' CO 
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teic(nefe {Borneigung be^ Zf^ixlnf^tt '*) iantitafen, unb einU 
ger anderen tbat, oat nicdt überall 'fo/ utiO tennocb (abcn 
tie£)i4ter tiefleü^f nie einelfii^e 3^it inSifenac^ {ugebritct^r; 
t>oa 2BaUet »iffen wir/ t(r§ e? nec^ (jufiger Im Oef!ret(( 
lebte^ »0 avidi OftertiQgen ^ »0^1 f(6on feinem @eburt0ore 
nac6 7 mebr einbeimifd) gemefen« €0 tonnten (tc(^ fogdc unrec 
ten .Sic()tern eine^ Cut ®treilidfeiren unt> ^Parteien bilDen/ 

m 

toat (ernac(t i* 9. unter ten @tragburger 9Rei|lern^egen ib< 
rer b^rgerlicd bräberlie()en SSerbinDung gan) untenfbiu getoefen 
ipare^ allein toirfüc^ npd^ im i4.fen ^abrb« eingetreten ifi. 
SDaber »ir .tenn diefe engere Sefedf^aft nic^'t in ut SDefen 
Ut ^eiflerfang^ bineiniege^i tfitfen. {Do§ @c^öler ^d> an 
ibre Sebvett^ielten unO mit ibnen DteSeicbt berumjogeti/ ift et« 
toad ga^i anüerefl/r n>entt man fiti^nad^ eine meifm&roig^e, Stele 
im SriflAnauele^en ttiU, (v.4696.>^ »0 @ottfrieD oon tffial^ 
ler uttb Neffen mertber Kompanie fpricbt. Ce fcbeint auc( 
jglaablicfe/ taf ^c^ tie e^ti^er juroeHen nacb ^en ganofcbaften 
jufammengere*net, ©eroel^n (CCIV,) njirft tem OKifner Dor^ 
er mifginne tem Warner / aber e6 gebe noc^ andere mf^U 
tt(f)cenOe @inger in Ofierfranfen* QRan febe Auct; Sltanefe 
;t. «07? «OD @inigern bei 9tb<in- 

£)iefi ifl meine 9}or|le0ung ton SJerbinbnng ber frfiberen 
SReijier unter einanOer; ffe mug burcbautf ejciflirt kc^hcn, menn 
matt ftcti barunter «ine Stnerfennnng ber @enoffenfcbaft in Sbo 
folgung gleicher ^unftregel unb unterfcbtebeb toion oen @dngern 
be« S^olM benft» eine fo fjrmlicbe ©efeUfc^aft^ ald fpdter 
bariu0 genorben ^^), in biefer S^&^e aniunebmen^ i(i mir 

»') man lefe me Spalter (im iCBciagortn. eob.) ben Sbürindcr 
$of lob^em. imm* u- fL Seb. pag XLVit. 

^^) Se man }. 9. nocb oon bem eigentitcben fßtnfttt Ctonerfinber) 
ben eingefcbrrebenm Sefeafcbafter |tt ttoterfcbetben »uf te. 3e/ 
Do« bat man ficb b»fe eefeUf^aft nicbt fo fefl, wie eine ans 
bcre ^itnft ooriuflelta. 
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nie heigelfaUtn. ^ahe td mid^ älfo in meiner Smietierung 
iierft&er.uitric^ttg au^ctt&dt, fo i^ectc^iige tc^ tae^ern; ofi» 
^ileidb S)f cen Die »icfirigen Weigerungen/ Die et Que Der fcbein» 
ba|ren Sinfeitigfett Dor^ufegen Derfpra^/ (9}« I. 2(.i8o7» (£.686. 
St. 6.) nAc^^et (urflcfbedatteni (de. ; 

iDeutlid^er ioirD meine Znfidft Don Dem 2u§er(i(6en 9}er« 
Wtn\9 Der afren SReiflerfinger Durcd Dad SoIgenDe nerDen/. 
toorin icb Die (i<iuptfact)it(()ften @(eOen 'fiber tiefen ®egenf7ant^ 
)u fammeln fuc(;e. 93ie(e0 fp4(ere finOet ftcb fcbon ganj frü^, 
mancbe^ fcfibe bat aber auc^ nacbder abfommen unD neuer 
Siegel unD ®itfe tDeic^eh mäffen ^'), 

I. S)ie »icbtig(!e @reOe i(l unD bleibt Der SBartbu^ger 
j^rieg.; Cr hcmiH, ta% Die Weiffer auf (;inen $ag {um @in» 
gen {ufammen fameu/ in @egentiiart Der Silrßen unD .Oerren^ 
unD felbfi Der Srauen ^'}. £)iefe Oeffentlicbfeit mu§ fcbon 
Seterlicbfeir mit ^icb gebracht babeit/ Datf @tngen gefcbab nad^ 
einer geniffen OrDnung/ >OfrecDingen t^eht )uer|i an. aSieOeidbr 
%atu Der erftfingeuDe Die SQBabl De^ . (BegenflanDer/ Dief mal 
egre i^ftecDingen Das 8ob Der S&rflen Dor^ in Der Soige De^ 
bereits aber ging man Darauf in9i4(6fel/ fragen unD^ietd^ 
niife üba, oeCdfte Die J^eitigc^Amer Der 9Iarur unD Ded @iaii# 
bend begriffen. 

*0 ®«bin 8«Wtt |. 95. Die lIcMtcbfeit M ©prte« 5Jar, füir De» 
3"bcdrif aUcr ®efe^e etnee ^ie^^. ^or Dem »6un 3<)t^rbun/ 
Dm femmt €i aber bei feinem ^titet oor, nnb b^ngt fcbMi 
Darum mit Dem a^ten ^ar^eniDefen nicDt infammen. fßteUei(|t 
bei§t «^ fo otel alö ^rtr ^etfe/ gemu. Sie 9$aratre9ep etni# 
ger.^Ket^er Ded t5ten 3abrb. Darf man mcbt bterber iiebeni 
^am für 9uQ/ ScbmueT; deriufcb liebt in Der manef. &: 
' unb im Siturel mebtmaU. 

^^) iKdn febe im mane$. ^oDej; 6tr. lo u. &7* unb im iGBiener 4 
unD 9; m^ pAö ®emaDlt)e im mane^tfcbenf nacbir|i9(b(fit im 
erM SJftnbe De^ aUoeu(fcben üRtifeuml. 
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bi^ Olicbtet ^e^ etttitn )ii' »iftlen/fU toeroen tfiei Riefet om 
SRerfet genannt/ unh ta% ^e i^re SBurOe gdtent gemact^r, ^ 
etdeOt i. S. au0 der 48({en 6rr* Oe^ Sem SoD./ ipo e6 iti^ti 
,fia oucDe seflogf/ er (arte (lc( t^erfpro^en'^ avc^ tec ®rte^ 
' toaxt fe^^e nic^e. 7iüe€ Da^ erinnert an Ote iXicterfpiele ä6er# 
(aupt. 9Ba0 an einem $ag ni^t aufgefangen tpur^e/ tonnte 
a^ einem anDern fortgefe^t werben / unfet ganjer jtrieg get)t. 
)u verfc^ieOenen Seiten tox, nnD einmal liegt ein (anger Staunt 
ba)n)ifc()en. !IJ>efonOerd merftDArbig if{ enMic^ Die {Bedingung 
U^ Streite / ntc^t tem Gieger »aren ^r^nie ot^er fireife antf» 
gefeQt/ fenbern bem Seftegten ^trafen/ ber ^ampf ging 'auf 
Zcr> eUx geben/ Der Unter (iegenbe foOte in J^ettferdMnbe fom# 
men/ aOmalig touc^d Die Erbitterung ber Parteien fo/ ba0 
//Cbne S^i«^'^ f^l'^ gefangen iverben. S)ie Seoingnng betf 
Jtampf^ mog mitl^n n^eniger in Der Sitte gegeben gewefen/ 
aU it^e^mal für Die einj^Ineri ^20^ t>on Den @treitenDen fetbfE 
beflimmt »orDen fe^n. !Der Srnft aber/ »efd^er (ter hi Die^ 
^unfl Der ^oefte gelegt mirb, t(l fo ^reng unD f^axi, D(r§ man 
um De^niHen an Der SBirflic^reir Deci (Sretgniifed {tteifefn 
mic^te/ (urnal Da e^ bei Den Surnieren geipi|^n(i(^ nur auf 
ein erttt(}igenDe6 @pie( abgefe^en »urDe *^}. 

€0 iß l^ier gar nic^t Der Oft, meine QReinung über Den 
SBartburger j^rieg/ unD über £(inford ge(etmnißt>ofle0,£)a^i# 
fcbentreteu/ DoflflanDig Darzulegen/ ic^ fann nur tttüxtn, Daf 
fie Derjenigen oermutbüc^ gauj entgegen|?ebt/ »elc^e Darin Der 
6a((e nacb bfo§e 2((legorie/ Der S^rm nad^, Die Sfrbeit eine^ 
ainiigen ^ic^rerd erbücft. ^d) gebe in, Dap manche @te(Iett 
fpjter unD anoertoirttf tnterpoUrt »orDeu/ aOein annet^Vuen^ 
Cfc^enbac^ (abe Dad (Sanje verfaßt/ 1)k$^ fafl t>a^ 3actum 

>3) SGBentgfifnd früber* Cf. St ein mar •. 3w. ft. 129, fiftr. 
//Surnircn m0" jc . • - 
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ihetUupt reagnen. (EnftoeOer aiet tfi tiefet m^t t^et ht^r. 
8Ar Oftf «rffen Sau fprtc^c iulee in Ocr tnnern @a(6e, bie 

^ar@e^i(Ot fel6f{^ fontern anOertfoo^er/ aufgefaßt; uno (um 
nur ta$. befannratrefie '{u nennen) \>a$ $€\x^m% ted nic^t oteC 
fp4(erett (Diereric^ Dcn ^(läritjgen, »Arum foQen alfo Die ßt'u 
ginafe einer fo merfm&rtigen ^egeben^et^ nic^c an^betoaf^tt 
tvcrOen uW »arum foOen tte Umfiinbe ertic^tet fepn? ^gut 
3(nn«(ini€ ^e^ )»eicen Safl0 (abeit »ic menig bebeutenOe innere 
®rinOe unt dugere gat feine: IDie 9!Reif{er bitten »e(i( fo(4^ 
€in€ miirtige ißorffeOung ton if^rer \ftnn(?/ üaf fte aBe^ Othan 
fehlten / fetif{ i^r geben; ed i(i etbad J^errüc^e^ in jeber eMen 
^et^enfd^afr« »enn (ie ftc() auf0 J^oc()f{e bringt/ unD eitoas 
tUtÖ9au$ S^eie^ / ta^ Oie alren @ermanen vom ^pie( tntiin» 
btt tbre Sreibeit (ulefc lieber verfpiefen/ a(0 im SBagen ta« 
Itnttn b(eib€tt »oOren. ®o(c(;er Säge (at tie b^rfcbe ^e« 
f^icbre mebr ^^). 9Ber aber bem SBartburger £rieg nur eine 
fpmbolifcfte SBabrbeir jugeffe^en »18 y ton bem terfange id) 
(lof etwatf tiel (eic^Uretf , nam(i(6 ba§ er mir bie gtiecbifc^^en 
6agen ton SipoHo, ®i(en/ QRrbad/ Sbiton unO Orp^end tc^ 
(Die unt>erg(ei€bbarm9tbtf4er liegen/) auf feine 3(rr, jeboc^ 
einigermaf en tern&nfctg ertUre. ^ 

S>iefet JSrieg/ fieser Der Qierf»fii:blg|fe/ toat ntc^t ter ein* 
(ige in ter @efcbid[^te unfere^ QReiflerfang^/ ton anbern ma^ 
feine Vlad^tld^t auf uns gelangt; {(r @egen|{anb |ebo(6 fe^c 



^^> 6iegfrieb fcbMgt bemOuntber «et/ jebtr foU Sanb unb Cente 
in bad @pta bed Streite fc^en. CVtxb. 465.) Srnnbilbeti« 
greter bßttptwtludtg, fobflb er gegen bt« 9taut orrltert. (▼/ 
1324.) n.f.iD. egit ®f alagrim bmgegen betommt fein berttirf# 
^ M Sehen gefcbenft/ um etned fcbinen Siebet nitteui M baber 
tfen 9^amen jpofblaufn i^aupuMf/fnm^ fibtt 3. Cgil^ faga. 
€tp. 63. 64. (Der S)i(btir fiebt birfen V^ti^ Hieb fär gering 
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manniAfaWg gettcfen, fe^n*'). 3)erii?9Qnen6er9etfdgcCCXIV, '^ 
tafi Dumnif 6aien tiicbt Don Oec Slatur'reten fefle«/ felbfl eiireai 
tbeifen Pfaffen Utf t$ ju t>»e(v man fca« ftcft aber tarflber 
einen meifierlicb^n ^^) Btteit mit rec^r«r ^unß ttu^ritfeH 

*^) SS^oIfb. @9a.n9enBerft nennt biefe^iebet einmal Ctrett^ 110b 
SKetii^ bann ducb Qafl^ Steuer/ »elcbed le^te an^le 9(äffo; 
ternng: nun «liRfifter lofe mir bicfcn^aft! CB. Ar. 6tr.5o.) 
. erinnern itirb. ^em 3r. oon ©unnenburd (CCCCXXX.) legte 
feint £ifbPe (.iBrcbelin) fin 95eifpiel ut, iinb er fiu%t: nfiit id^ 
bnrcb tre (iebe Difen baft untftieien foU' 

^^) ^ter i^ bet Otti einem ^inn^urf m begegnen. SXan finnte 
barauf verfallen / hai ^tUn M friiberen CRetHergefanged Atn 
burct) Ut ^nwenbung ber <|>oeße auf bte llebren ber fteben freien 
J^unfle itt :r!(aren/ alfo in tbni eine* bcdimmte geUbrre, aUeg«/ 
rifcbef tbeoMfcbe S)icbtfunfl '{u , fucben , ^ie benn fpiterbtn 
nur moraltf(b unb bibltfcb geworben »dre. (Cf. ^ocen nou 
30. p.4480 Sltt§er mebrcren anbern nocb nacbber aniuf&bren« 
bm Stellen (oergL oben 9^cteao.^unb ben 9^. 1.8t. i8o7«7.72. 
7750 f ^iH |fcb anf(beinli(b aucb ^ic 3Dee ber ilDettffreitc bar/ 
auf Deuten. Mein: 

1) ed blUbt unerfldrt, »arum eine ficö M bod)^ ebaraeteri/ 
ßtfcf) OarfieUenbe Sorm aucb in ben andern 'fiebern tiber loelt^ 
liehe, gemeine ®rgen|lanbe t»or!dme/ ober warum W gelehrte 
^unf! ficb aucb nicbt iuictH^ einen eigenen SheH griogen Mtte> 

2) tgei Den fpdten Neidern gelten biefe neitiicben Siebet 
bocb getoi^/Är recbte unb förmliche ^ciüerfiefan^e; überbauet 
eine folcbe facbücbe Trennung \9' nirgcnD^ au^gef)^rod>en. 

3) Die fürdlicben lioblieDer; ttooon namcntlicb ber ^artb. 
Jtr. ben ^nla^ genommen / paffen nicbt recbt unter eine folcbe 
«nffcbt. » 

4) ^ir bürfen bocb nur wenige«^ unter ben anerfannt altet 
ttn ^eiffern biefe ®eIebrfamPeit beilegen / unter Den jlte^en 
itwa allein bem flinfor; au^ SQ^olfram^ eigenen ^eDicbten 
ftinUn fenH mc tO^enge &UUtn, worin er feine Saienfcbaft 
crfennt/ entgegen, ungeacbtet biefer ^ei^er un^reitig einen Keicb/ 
Ibum oon allerlei ^enntniffen befa§. SKumeUnt feüt ^cb 
OKCb ben gelebrten WeifJern entgegen. CCCV. u. CCCXffF. 

5) ©eraDe Die ^eifyt, in beren 5Jeriobe jener po^uiirteiBe/ 
griff be^ fDleiffergefaog^ nocb m erHen iu jlnbeo nm, Hagen 



\ s-* 



" \ 



fefftn, m\i ZSnen unb gurer SXel^ei SBomfr eine <Pataff€(|?effe 
t)e0 SRisi^ec J^einrtc() f)!Rige(in (im (Sirttnger Ms. gfeic^ ein« 
0^x95) iuftrirmcn ju iref^meii/ n>ei(^er bemeifea n)ia / 9aß<utt» 
mi^Udy unO befc^tDertid) fet; einem Saien / ju Dichten Mit @or( 
tin» t^n SBun^ern 0er 0?arüt, (etc^üic^ t^eVgeffe er (lA mtt 
ei^en SS^erC , Djinn trerDe fein ^efang ttuno pon 0er QReiftec 
6crAf€it^ oec Oen 3&rflen fo(|[e niemanD oictiten a(tf ein ma()rer 
QReiiter. • 

(Sin ^{(^tflreir Oe^ Srauen(oB mit anOern Seitgenoffen ie* 
)09 ft4> auf oen SÖorjug^ welker Oem aSJore //Srau'' Dot 
,;ZBeib^' gebfif^re« (CL QRane^e 2. 216.) grauenlob ecdiftte 
crfieretf unO (ar oermu((|lid& Oa(er Oen SRamen; nic^e erwa 
ton Oe^ WtnnelieOern, Oie er n)eltft(^en grauen ju C^ren/ oOer 
tem 6eic^/ :Den er auf tie ^imm(ifc(}e geOic^tet. (93ec;9(. intteffeit 
J^etman ©amen DCCXXXil ) ©eraOe Oie gieOer In Dem 3c* 
natf^en @efangbuc^ , »elcbe fic^^ hierauf be^ieMy M S>oce»f 
a(0 er Sratienlcbd @eoi<6te / {u tecücQflinDigen angefangen/ 
mAt b^fannt %tmad}t,. w«i ft oor aQem Hrre (^un foden; 
im !EBeimarifc()en SoOe^ fommen ebenfaOd oiele Oabin ge^irige, 
lum 2(eil tool^I Oiefetben oor^ aber in fe(r ent^ceOtem Zeft. 

\ 

aber bm SJerfad bcr fmft unb ber 9Kinncpoci?e, bie 9^amcn/ 

vdcbe fle babet nennen/ <ieb<>res le^terer ium ^bctt ou^fd)lter(ub» 

6>.2)te fpdten ^abularureii ermahnen iu l|(cOern au^ ber 

. cbvtftUcb^n unb r6mifcbeii 9ef(biebt< unb iu anbern bofiu 

. (ben 9ebicbten. SoU tabeir ben ^ern. «nb <^cbnetDer, ^af 

' fe über //gcmeme' laiifcfie ?ärt" gebicbtet > iwetfcU ober wobC 

>ticbt Ä« tbrer SÄeiftetfängerfcbaft, wie Ccnn aucb ^. ®«(bö in 

bcr @vntitta fet)ner ®ibtcbt an^brucfücb fagtr \i^i fefne 07{ec/ 

#er(u>cif AU('^^ ern9b<tften ^egenflanben aucb luritreaiger 

froblicbe @cbtvinFe bebanbelt battem 

7) SMele ber einiclnen, nod) »orfommcnben IttcrJrtfcben ®e* 
»eife »iber^rciten enbltcb. 3cb riume aber gern ein/ ba$ fol^ 
die ÖettSreite in ber erflen Q^eriobe neniaftend immer Vtnr DÖn 
grof en berübmten JKdfterftngern b«rübren werben , %\% rei((^in 

«Hb fArili^m bifit^tm fl4> nuMnü Sfcbe^ii^bern. ' 

S 
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2(0 einem tetfelSeit behauptet ut eioger DunftaM^ Geiref 
QKutrer Uv n>em«U SDeifr, fier^ S^au ge(yetfen I9oc0ea>. ^n« 
fea^ erfte 98er( bejeic^ne mel^r bte ir M'Men , ut i «»Dece ^te 
^immtiiAtn Sugeiioen. 2)ec ganie Streit ma$ tiH iluut 
3[nre9«nftf€9n/ SogeliDetOe ift aoOerec QRetnung ano fc|l oi|» 
Aber f rotte, (i«ii6. Cot. 2. unten» c(. i. iip.^ie fAnfte Ctr. 
M6 SteDS : ir fn(t k) äberein mit Um QR^fner^DCI. 6oI4e 
@rreite finnen $einMc(aften unO biüere SBornfirfe per.AnUfit 
b«ben, loie man aucb an einem »irflic^en bifen 9}erb4ttnif 
2»ifcben 3Bo(fT«m nnO ^Hnfor ^^}, ^tauenloh und SXegenbogen, 
OSigelin unb StegenbogeU/ iXumelant unD @ingof (cf. CGLXIV 
mit CCCXVI.) nicbt {oeifeln barf. 

Saf bie peetifcben JSettItreite nacb unb nac^ dufb<ren, 
erffirt bie @ef(btcb(e te0 OReiflerfang^ unO fann ntc(t<, gegen 
micb betoeifen. Stnmdt nabm bie geringere ®eleHn»te{t ^ee 
fpateren QReiffec ben ®egen({anb n)eg^ bann litt bag~ engere 
bftrgeclicbe Seben fein utifreunbiicbed Sufammentreten tnebr. 
IBieOeicbt ttil^rte ta$ einfacbere Tfufwerfen ober !8or(egen oon 
fragen unb $X2tbfe(n (»ie et Xcli^n (XCV.) rbut) ttt»ü$ Mn« 
ger. 9Ran bnt einen ®efahg Don Stegenbogen, io bem er^ 
( g(eicb ^ ttte in <l(teren erjäbienben @ebi(bten oie cbrifilicbett 
SXitcer mit ben J^eiben) mit einem ^uben Aber bie S3or|ftge 
bed (£(^rif}entbumd bifpurirt. Ungeacbtet bier aucb bei ®rie6« 
toircei angerufen mirb, fo gebt bocb ^ampf unh Snrftbtibiing 
von einem S)icbter an$, utiO barf alfo nicbt mit ienen'ORei« 
ffermettOreiren oermifcbt »erden* ^n Oiefem ®tnn, ob^ aSe 
^erfinlicbfeit/ bat aucb ^an^ 6acb0 feine J(ampf(teber |t»i# 
fAen Seib und ®ee(e/ ^ugenben und gaftern gebicblet; befannr 
i|i der nocd ittere Streit joifcben der giebe und G^ine *% 

w * 

«O ^^tnfm ancb itvifcben dem axarner »nb Seinmor m Bmtf 
ter. Cf.^. 169. 

^O Spuren b«i»on i>ertiM Mguintsu 0* ^teimeniietg. 
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nn^ vM^i oenl^er eine 0tci(e Der (efien ^^XHWe^ti, t\^ \^u 

Wen Hern ^uclidbatttii unb gelbinfler, Dem ^Boffer uirt^SffielnK. 

_ ■ , » 

^ie Soncurren} Der fpireren QReiffer mit i(reti eietetrn tu eb 
lieni getütffen ^rciö (nac6 Jem aWemmingcr Seck^f ®, 52. 
<SUi(^e«/ b* 1^. mie Sieberfittgen um Die @a6e (Ireiren) tf| 
efiiatf 93erfc^ieDened unO Dod^ efn)4 Damit ^ertoanDtetfr €^ 
»nr^f iir Den eiebern aber fe(6f{ nic^td be({ritten/ fouDeru D4$ 
formeS belle Ded >Preifed »ftrDig erfannt. 

2. üBoIfram in Der (e(ten 6trop(e De^ Dierteoi Sap. im 
3itnce( (oDer in Der 542(t^n) fagt: , 

mit reQtben fd[)on {tDlgenge 
' feint Dife lieber »erben 

S^in^l^n recbt Die lenge 

gar in ir Don nac( meifFerfange^ orDen 

{u i»i( 2u nain Dad tuet ein lieD Derfn)a4et 

idSi tDoffram bin unrc(;u{btj 

ob fd^reiber Dirfe rec^t unricbfij mad^et» 
Cutf ertiare tc6 fo: //f4ion {toeimal ftnD Diefe SieDer^ D. f, 
Cttopl^en in i^rem^on/ mie i(n Die 9tege( be^ ^eiflerfang^ 
mit (leb bringt/ nacbqemeffen trorben; Die 2(bf(^reiber aber 
maci^en tte' regten Siebte (i4ufig unri^tlg^ inbem fie @t{beii 
ouilafTen ober Befugen/ baran bin icb ebne 6dmlb/' 

S)ie @teOe betDeift ünmiberieglic^ bie C^ifTen) be^ ÖReif 
(lerf^ns^ {u SBclframe Seit unb ba§ ber ^ituret ein <97ei|}er^ 
tef«ng **} fep. S)iefer @inn be|!e^t bei feber Srflirung und 
|tber 93ariante* SDie ri^dge Se^art enttiiit^ fogar unfer ei« 
gentCi^e« 9SBort / »ie tt fpiter fibtic^ »ar. fpfitericft fAbrt bie 
Ckcfle in ber J^auptfacbe eben fo an, f?att ,;in ibr 3on'' dar 
fr //Wtlat gerecht'' -T hinten im ©rucf i|l bie ©tropfe jum 

. ^'} J^crr O. b<tt b^tnacb felbff im Stnfenm & 149* einen Sott/ 
Der in €onrab oon ^egenbergd ^roUg oerf ommt^ Dem Steiger/ 
- (ang VS^\n^^9 ^i^iv^H (Abei All« tmifeibftfttt au^üe^t. 
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@ci)fu6 bed ®änten toieter^obU unD mit finigen anDern 3(6# 
toeic^ungen. X)reigeng fiütt itoeigeng, unO in tec )»iertea 3eHr: 
,,tt>cife unO aßjDrf mad^ mcifferlichcn QrDen/' 7.^) 3* . werde 
nacblt^ec /lu^fu^ren/ üd§ Oai» 2(Diecrie meißerUcO (ier norbmeii* 
^ig Oaäfelbe aütffage, oad iu Dem @u6fiantio gRetßerjfang 
Uegr; gern ober mifhte £)ocen Der ebne gmeifel ent^eüuu 
unD^Durc^, ^üteric^ oiDerfegten gebart anfangen, um bann 
cttpa: „nad) Dcatommenffer OrDnung'^ aagemein ju inferpr^e« 
firen; »ie gejtoungen unO uncririfct^.^gebe tct) jedem anffeim. 

Q3ieDei.c(t (innte man noc^ beflimmfer fo uberfeQen: itot'u 

mal fiah i(b nun idjon aü tiefe Sieder der iXegel upferes ^Situ 

(icrfangd na^meffen (äffen, — da man »etg, da$ reiche oder 

..der&bmte S)ic6fer dtefe 2(rbeie andern, etwa ibren S)ienern^ 

&ber(rugen. (Blan febe 2(de(ttng z. 235. (anno 1410.) ^ ' 

^njmifcben li^t ficb gegen meine Sulkgung tine meirere 
^eeOe ded ^iruref einwerfen. @cr. 1140 erwabne der £)ic6' 
cer: ,/)weifa(t Siebe mar died 9R4r gefaämt, meun ein 9Rei« 
fctfi'wbt, fo nimmt ed der andere auf/^ iDad b«i§t« biefe 
(Sefcbicbte ifi nun {meimaf bearbeilec »orben, nutif dem Zc^ 
tk^ erften 2)icbterd, b^be icb fte neuerdingtf übernommen. 
' 6cbeint aber nun nicbt unfer obigem ^'twigenge'' mit diefem 
,;)wifalt^' {ufammenjubingen, und erftere^ fo erf(4rt »erben )»' 
mäffen : //f(bon jmeimat t(l diefe ®et(bicbte gereimt oder bear« 
beicft^ »orden^^? £)amt ^toor ginge die gegebene €r(autening 
"vom ONelfen derforen und man b^rre aucb die andere Tlthtxt 
für meif{erfJngerifA erftart. ^Oein bter fpricbt ja deiE ^eiflec 
gerade nur Don feiner neuen Searbeuungy die (U beflimmten 
9DBorre,:/,;diefe gieder'^ f^Üefen allen gwetferau^r ba0 {aaü 
nicbt beiden: biefe @efcbi(bte , fondern nur« diefe meine Seats 
beitung. Sfcbenbact) f^at biet feinen Znla^ t^on der @efct)i(bte 
der SJearbettungen ^ü reden^ dielmebr wiO er b(D$ der fji(lec(« 

^^) JS^icrnocb eitiit offenbar «»4 ^ancman» |tt <0w» 



feit Sopi|?eN «ttei^)\tn hni verftc^ern^ bai feinerfeir^ tUe» 

I 

. Ooer niia man enMic^ ben 3(udürucr: //{toi^engie''^ über« 
laupf nicbt auf liic Sc% fonDern duf Me 5orm b^ifejen ? ^'^*) 
too man Dehn: fjbon Durcfe: Wn, eitlarte, (^ümal hei fpilrc# 
rhh fd)Icc6t fielet) unb fofgenOeq Sinn crfticlte: ^^öiefe 8ieDer 
(inb in feinen ^»etgängl^en Steimen gemact^t morgen/' 9Jcr# 
erfi fAeint mir ba0 fprad^niOrig, unb: gang ooer: g4tig^ ^s 
rao« in Dem ©in» ju i^erfleM/ ivU Die iD^n^n noc^ je^r tl^r 
gange (t(j gange^ rre gange = mal) oDer Die fRieDerDeurMen 
t(^c: roetf/ (Die 3(I(Deurfc(^en: (lunD/ Die SngUnDer: timcs unl^ 
tie romanifcten @prac^en tbr: vecea, fois) ge(»tauc(}en. S>antt 
aber/ m^ foS Dad Sbara(tertfiif({!e ^Ded äBciframifc^en Situ« 

^ ^O 9Cber wie fommt er Darauf f weil Mer im ®cbic6l ein ^auj^t^ ; 
iabfcDnirtjr mit 6ent ^mi Hi ^orßngen cDer ^efen auf Dad/ 
mal befcDloifcn rourDe. C^erfmi^rbig f4ngt aucl^ ^erabe nun' 
lai alte Fragment an.) Un^reitig pt^iu Die ^uUt beffer an 
Dm @c6Iu§ Ded Manien / m fit aucti Der £rttd! witUx\)9^U§ 
nitt)t aber Daö ijonnoöcr. Ms. 

^^O^^ t&ut au4^ S)oeen Jn fdnem, feitDem obigem gefcbrieben 
»urbei erfd)ienenen ©enpfc^reibenf tnDem er Die @tr« 54» mii: 
Der@tr. 1140 ic, oerbinbet. 34^wf w«'^ b«t? nicftt ur^ißdnb;? 
lieb in feine Interpretation Der legten ® teile einlafen. IDiefe 
tff aUerbingd Dunfel unD fc^tiiierig. IDie %e|iebung Def : imu- 
faK auf Den $au Der alten @tx9in})t liegt nab unD J^ai einiget 
• für üc6. . S(Kcin ^üi unfer: inigeng ebenfalls Dgj)in Deute, be^ 
|»eife(e ici) nacb^Dem oben ^u^gefiibrten eben;fo ii\)X, ai^ Die 
weiter t)erfud}te Srf Urung m)n @cblici)t unD iKrumm / nouon 
erßere^ Do^ nacft Der f/acbten (D2eifterftngerfui^^'' gebunbene, 
lei^tered Dad freie alte bebeuten foS. . S)ad »are mir mxUi(b 
gerabe »iUfommen/ wenn titelt Diel 4nbere Stellen tm.SitureC 
C©tr. fio. 65. 1^54. 1701. ao99. ä243. ^95* »404. 2938, 
3077 K.:c.^ unb befonberd aucb tm ^iitxid^ C6tr. 58.59* ^4i-' 
142O »iberfpracben. Cd fcbeint eber/ Dait f^lecbt/ wenige 
ttni in Der urfprängüc^en QlnmenDung auf Die SCebe gerabe bie 
freie f ungebunbene au^gebructt babe, f. 9e| v. steht.^ imD M 
' «Otfrieb cap. 1. V.57. piosun siiliti gant Uutli^* 



1 %^ %6 ^^ 

fetfdtt^ irt blefen (»eigilnfliseo Oteitnen erftörfiar fe^ttt emui/ 
ibeU er Die fangen itcei erffeti Seilen nun enf|n>ei gefc^niireii 
»nD gefloc^ren (lat? UnD ivatum fonnie ein fparerec Ueberar« 
Leiter (oer befannte Tllbrecbc) gerabesu /^bretgeug^' fe^eo/ T)a 
er bocl^ aii ter SBolframifcben 3orm gar nid^ttf inl^rte? Mon 
er mÜ^te alfo ten äBoIfcam mifoer^anoen (^aben. 

3* eine merfm&rDtge 6rr6pb« urtCer 9Bareeird Cietern (t« , 
Xi3*\ bie Aber »ermutbiic^ nic^r ven ibm, fenl^erB einem Mir« 
ten gemalt unb gegen ten fonfl nnbefannren //(^er Solcnant'' 
^ri4^eer ifl/ entb^rt/ Daß Diefer feine Sbte b^bC/ Oa§ et Oen 
ORdfiern ijire metflerltcf^en ^{»räcbe treten »oSe/ er »ige Dae 
Ueiben loffeR/ J^rr 9SXi(rer fe^ Jlcrn^ er €preu und bau 
I0irb nec^ in einer anberu/ na^br&cfHc^eren Sergteidhing ave» 
Sebräcff ^'). S)tefer 93o(€nan( finnte eth^a ein Solf^btctter 
gemefen fe9n/ oentgifend loirb er (ier »en ber @iatrung ber 
SReiflerfInger bePimmr andgefonberC 9&te S)oceB im 9J}uf. r«. 
ii6 ten einem Uebermuib gegen SBeiber fpric^t/ terffe^e rc^ 
vX^i , -eg foS m\^ /,3Reif!er'' (eif en* 

4. 9{ad^ ber befanncen €leBe ®ortfrfebg von C(lra§birrg 
im ^riflan v»45X^ n* f t». feftre man bo4 mobi annebmen 

^^) 8ii(b iff merrtviirbtgf trenn e^ «n biefem Ort bn$t| «Balter 
fnge »a^ et trolle ^ bed Pnrien iinD beö langen; gletcber/ 
tretfe bietet SBolfram 1. 148. feiner %xv»,tn fntien aber Unv 
gen Ocfang aiT, oelcben fie woU^ ^ !Denn W% (lebt trabr/ 
f(bctntt(b mit bem Zobutatnrfebter bed iu fnrien eber m 
lüngen 6tngei^6 (fDagenfeil n. XXii.) in Serbinbmtg; nnb 
. > JD^ce» febltr C9^. lit. 2(n|. 1807. S»l.773.) baf erbiefe %tü 
'mmelogie inerf) ber Stauenlob (!RtfcelI. i». s8o« gaiii oben) iti 
crbltcfen glaubt, ^^xi oergl. bte Stelle etned Oebtcbt^ äug 
bem i4ten 3abrbttnbert (Slbelung s.2250 (Dad i» t^tel nnb 
ttt ff ein in ber eben angefübrten ®tr. titurefl mag letcbt 
ba^felbe beieicbiteni aud) febe man ben ^ofnerDCXU. m fane 
tti furi / sn breit / sn (mal :c. k. Otfrlebö v. 43- OhU lengi 
ioh thia kortO gebt in »eiiebiiftJi «uf bie SRetrif ber altem 
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Wf/mt, \%i% urtf er . be« SiRellfecit aucft Äranje ttnb %txhtfx\tbA^ 
Mm @U$<r at]g^er(iei(r toocbetu iBon bem Urriieil babei. Doit 
ter Äurc fpricjr De» ©j*tec. aa^brürffi*/ iint bte ©ioficn tw 
fcbttarjen !&uci} ffnnen frciücb aucft aOgemein genetmmeD tret# 
feen, iDairiitii aber foflen mir triebt an eine beftimmtf 6iife be« 
SRfiJletfander/ Da^ e4ulbäc<^(m ober e^btciO/ b^nfeii bürfeh? 

5; a[Bemer lo^n iliiifen^ (1.45. in f. (e«teti 8»eb^) bermutf^« 
li(6 einer Don iDecen^ 9ti4rmet|{erftngerR ^ (ege ein Spief/« 
ein «itlfel wr, unb Jagt babet: ,,nun metfec aDe OTeiffet 
tbd^ tt \tXjV' <— <Er fc^etni ht Oegenmart t»0R anbern S)tel« 
fbrn gefangen )it laben. 

6/auc| na* einem etebe99Ba(eeri i. i«a. {flf anjitnetmei»/ 
»aS^ getsiffe tage {ur SnfanimeorAnfe ^^) angefete »urben. 
^,93^ann @ange0 rag fomme/ foQe »an i(n fcbon (iirgen (^ 
fcn^ er finge nid^t/ e^ tooSc benn tagen/^ lOber »tV tnas 

■. .' . ■ , ^ 

^O 6^<)fl^te |tt ber erften 3bee folcfier Sufammenfänfte ber jünger 
nntminanber nicftt ancb bte alte ^xiit ber JTircbenfJngfr xcAX$ 
gennrft b<i^cnf rotlAe eine ec^ufe btUeten/ nnb ron btne» 

6cr&eit C^«^940 f^t: TWebant in GOKimnni et habebant 

piiiniceTiuni. Qifln benfe bieibei an Xik ^ct^tAen. unter be» 
alten SKerfferfingern , an ben ${6n(b uon (Saliburg/ QSntber 
eber()atb^ Q^ru^et SEBerneti ben Wt 6td(^art/ (bei Segt^ ir. 
ben ritbfelbaft^n jriinfor , ber fetbfl ein fReifferyfaff betf t Unb 
. Oeroelra GCiV. ^t^t ouöbrätfltcb »en ben Siiieii ber 9faf^ 
fen^ fo »ie ficb RumelaDt CCCSr. aber ie aufbitt. 3n b^ 
Sbat Uft 0(b aucb an einigen Snfammenbang bei flllef^etg^. 
mit ber gelebrten ^nflf nic^t in»etfefn «nb matMbel 9/tmms 
logtf(be ber alten $Rei0er nur onf biefiem fBeg^erlMren: Venti 
i« ^ fBoltet C>* 10&) >^9n breterlet OefMigf boo bem b^bei^^ 
»iebero unb bem SRtttelfcbioanf fyricbti.fo ber#e^t er 
gerate bal nämliche barnnter/ wal 400 3abr fiater ber befannte 
Siiip Stfen / ber in feinem Oebtd^t an bie iUerirbif<be giofe# 
munb c^mfferb. 1645. 6*3020 i^on ber OkcbtigaS fagt: ,/ba(b 
brummet ^ ben 0rnnb onb liebt ben StittelMol/ ba|b b»(b/ 
balb über b^*'' ^f* Silttrel 3^61* ben (Mien/ grofen itnb 
mittelma^en @«teR. 
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lianinffr- ciiie h$^tte , ru(|i<!^re gefr vetff ^(eit T Ibtn Qbaiu 
ten hat ibti^u(^ OiRartier nodi^fungeii 2w 173* t(eti. 
a)crf€lbe 9Ba(r.er (i. 106): " = 
. t£)i0 btfpel ift jemfrfene Mint ^ 
fwad ntt Ooton ijcfceejc, ttteif?er/ ta0 t^l^ ^*). 
7. ©ittgenj^ecg (1.152): finnrer* fin<|cn, ta^ unrer fe<Weti 
imeien taö^bu 0ut. @ofi(e ^ad Darauf Deuten^/ 6a§ Die fgiai« 
gung anüerer ^eilfer cin.EieD befoinDertf ^nt gemacht f^itte^ H 
»ftnfcbf üttc^^ Wialttt (i. iqsO ein unraOel^afred/ m^i^a^n^ 
SieD ju @ianD ju bitnseit>. er finne Den 9teDerrfcb<ii nic^r in 
«Oenr iu Sanf (tngen. ^^auenlob, ^m @4^iu§. efne^ ^ieD<^ 
(S)oeeB 9Rifc. 2 280) ruft aifdi ^/befiegelr mir DiefitieD^ 
e0 foflend/Dte beffen fel^e» /' man mag nun ti^bei an dj« 
fd|Kifcii4e0 .(£inrragen, cDer«b(fr§ munbitcbe 33iaigung. Der iktu 
Sen gegentDacrigen QReifter Denfeo;' @ie^e aucb J^eO etiur v. i^j^, 

B. 93efonDejte Jfufmerffamfeit DerDienen fjUv Die €r»abaun# 
gen äiuver QReifter. 2Ba{rer in Dem fcbon angefubrren CieD 
I* 120. fage^ Die Swei^er Kagten e0 feijL aOedteDr, (alfo 
fdon fo frübeO <iuf Den ®cfangrag merbe man aber fd)on (In« 
jen.^fren. €elbfi fteinmfitbig ftagt er in einem attDern SieDe 
ftjbec Den oerporbenen @efang unD Ded 9teimard ^ob (i,. 105O 
Warner (s;. 173.): /siebte fein Q)?eifler >>err SBaUer von 
^er S^ogeimeiDe/ Der ^etiJi&, Der D^niXügge/ Die-)»ei iKeimar, 
J^e!nric(|S)e(Decf/ SBad)0mut/ Dtubin* unb il7eifb^rr/ n)e(cbe von 
QBinne/ J^t|e/J&(unlen unD 93ige(n fanden/ flui Deren ®ar« 
len tinD 6f^t&(^ er 93(umen lefe^ fo toeUte er fte^u Mengen 
nehmen. ®ocft (ebren nocb anDere @angedmeif!er 'Unt> fb möge 
lim fein ^err Don Weinberg/ Dem Diebe/ SQere linD Dteim in 
' Gpräc^eo (ono fevett/ leugeo/ Dap <r mit @auge ttiemanO 

^^3 ecrabe f^ b^r ^onnenbutg CGCCiv. , nacbbem er m aitbfel 
9011 einem »unberbaren Stauenbilb mqtlt^t : 

ijDer Drouwen namen mep^er untrol!'' . . 
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itifit, t, f^ Uemtfin f&t eigenen aut^tU, tbte (etc6e f jnne 
man ab^r ntcbt ouf fc()cn Dagemefene @et)ant«n t>erfa(Ien/^ — 
jgriec iver^cn dq @raf 93eni0; dtugge^ aSBacb^mut/ von tereii 
Hxmntl^ Hiebet befannt t(l un^ t'ie (^iec ^ecaOeiu A(tf QRuinei 
ffftger c^arocmifirt (in^/ eben f0 gut tvie andere unter Die 
tRcifier gerechnet/ in Deren Stdffe fdf Variier fetber miti&l^tt. 
■ €in onDered mir Dem v^rtgen sleicbiciciged £ieD, Daä tti 
einer patic J^. @; mitren nnrer unleugbaren SRerflertieeerit 
(le(|(/ ^ie(t 2(De(ung 2. 251. 252. au^i ' 

ma-flnt ««äffe Die Don minuen fangen 

(le (int mUMig Dot je. 
d)un »erDeh genannt: Dteirfiar/ 9Ba(ter d. fB. 3B. (n»teDer aH 
De« S^it^tee« Reißer) t^en Suwenburg^ ton IKugge, ton 3a# 
banntdDorf; SrieDr. ton J^ufen^ SBaUer t»on DD?eQ,^ (Xobin^ 
Uai^tfmut ^ Utricb Don (Sutenberg «— mift^fn gt6^renr(^eil(| fel# 
d^e^ Die S)Dc:en irM)t in Die ditif^e Der QAeifier gebrad^t bitte ^^); 
: / iKobin (in Dem 2^en. QR. @. «8.) flagt Den 9{eimar/ 3Öa(# 
ter/ @teBe irn t&tcf/ 'SRitl^art unD 93ruDer SBerner« 

33ei 9iufm'e(dnr i(l eine anDere nicbt meniger DeutUi^e 6teRe^ 
C^:CCLXUI.) CKpfnet/ SonraD ton iSJ* ^ J^eOeotur unD Dee 
UnDerjagfe iverDen Die Diec be|!en Q?ei|?erfangec genannt, no« 
gegen Singofd ^unft nicbt auffommen f(nne* SDief ifl mit 
eingof CCLXI.CCLXIV. jufammen ju büßten. CCCXIH.-, 
nenne Ot. Den Q}arner.Den be(ien Deutfc^eji Singer. 

^ i^. S)amen0 :Rlage (X.Xl): Die,@(banDenDteRf?mann web^ 
len meinen gnten ®efang t^ernicbten / »enige äben Die red^ftr 
QReiflerfnnd. nac^ idrer 2BiirDe ^''); Meoor i(t in aüer ffiJeU 
rechter QReiflerfang gen)efen unO' b^t bei reichen Königen ge» 

7s> S)er o«A^Iierd/ »etcber 1. 43« aud) tobte Dicbter beflagt, tvilL 
benimmt nur folcbe nennen / Die ficb ald 2Jerfertiger 90n itiß 
Aen berubmt gemacht. 

^<^) 60 fUgt aud) Der Urenbeimer (CCVL)| ebebem b<)be mos 
redete ifteiSeeiDertb gebalten vnb triebt Seefer fät fie gegebrt. 



i»«(6feti. fXeimat/ HBaltet, fJUhin, epwMntstt fhn^ ba|ht# 

Matntti Of cerDingen ^ SGBoifrom und Mufot. (Uten bctOcr 

&e^4fi m^ifetiiii) -^ ^eifnet/ £Rci^er Sonra^ find »uit bte 

fteften mit tl^rem gemeff^neR, eteiie» @efang. -r- 2k^ »iedet« 

(ob(e |ier BM6t die vorigen Semerfirngto , > fontcrn föge dir 

^ftdl) auforingente |»in)U/ Hf »enn »hr anegemiKfire Slctfler )«« 

. ^beU Aber »eriorenen QRtnnefdng (lagen )^0Ien/ und ^tven« 

I^CTg^ ^Uge (2. 181.) gar nicftf befremtet^ idri^cs Secfn 

für nur SRinnefinger ju baUen fcbehit. (6. 458) ; 

8 t SXetnmard 6reO« »am @et»en bei Übehiag i; 95. «lefd^ 

S)ecett 449' babuc(b }n f^tDJ^en fu4i/ M er (mar oi« 

SReiRef al6 fefc^e jugibt, iber bie f c^ 8iire(i erlebT; i|n fttftll 

ober aU (einen barfieflt S)atf tft iientgj{ett0 gcioungen und 

mit nii^l« »aHcbein(i(|. gtmac^r. 

9« ®ftn)eg »ic^tige^ gieo de^ J^adfonb (2, 187) : nii^endi 
^de man fo diel gieper gefammelt, alt im ^htütt Sb\x^ 
^^ft l^räft man oft da QBeiflerfang / die Singer mM^ten ficft 
ded (JRane^en J^ef neigen nnd fein gob oflertt^rta ^rftfen ; ee 
^nd fern @o^n »erbe nocb oOem gnten ■> und edeln @efang. 
S)en Sang/ melcf^er der Srauon 8ob melifrt/ tooSen fie nk^f 
i^rge^en taflfen. S)er 6ang fomme oon edlem Sinne ^ dwrf(i 
Kare S^^uen un:d edte SRinne/ der SBeibec S&f igfeit treibe 
ißt (Bedielt/ nnd fu| @etine autf den J^erjen. 

Slic^ttf fann Hirer fepn, denn diefei tteb^ datf noc( f» 
biit den fcb^nen (Srnnd de^ Weifterfang^ erfennt. Cf den(t 
il^en fo' offenbar nnr an die fSlinnelieder nhferer eigenen mt». 
oe§tfdi)en @attim(ung^ a(d e^ getoif nur don 9Reifferfttit 
fpri*l. 

10. 3}Niff er Oerdefd» ((aget (CXCIV.) : ma^de Siefder ftn# 
^ren dor den J^erren o^ne der Xunfi in daben/ dtefe (äffen etf 
9^ gefallen/ fo fange niemand andere da i|t/ /^ttenn aber die 
^eiffer (ommen'^ %ai e^ hat^ ein Snde. Unter diefen 92ei^ 
dern tann man SSoU^firteOettle derftel^n odec fc^Uc^te ^ai^Ot^ 



I 

mer Ut QRel^erftngef« €in folget tfl kidjt Ut „^tt DunUt ' 
QReiffer'^ auf Den Die folgenoe @rrDp6e onfpiete. 

lo* ^xman Ut ©aoiea (DCCXIX.) hxxi^t in bteäBotfe 
au0: /^(feiit auf; la§( mic^ in Areife^ "^Ul, id^ miO, mir Sfibe 
fe^ren Die branDenburger gärten ioor^% fo Da^ (ier mtiDer 
eine95erfamtn(ung unD ein 2(uftreren petf DorcragenDen 6ingertf * 
erma tn Der QRitte etne^ ^reifetf Doraudgefe^t nerDen muß« S>a^ ^^ 
//^repfed iÜ'' (ommc eben fo im äBactburget JSriege «or, unD tu 
CWi®« Ded x6. u. i7-3^brt me(vma(tf Da^ Werteren Der 6in9« 
|ln6l0({ufen; grauenlobftngt: ;^feQ mir Den@rtt(/'(>2Beim.J^.@.) 

'ii. Stumeliuir (CCCLXIII) %h{i Dem @ingcf Die SSermef« 
fenl^eie^Dor/ Daf <r fU^ fo (oc^ mit ^aag in ÜReiflerfingev 
@raD gefeijec %aht. J^ieroud folgt (weterfei; einmal ba$ (}ier . 
9)i€if?er einen teßimmren @raD an^uDeufen fd^eint / Dann / Da| 
llian fTd^ felbfl/ oDer Die QReinung Det( <Pub(icum0 Diefen bjrU 
legen fonnte/ unb e$ nod^ nic^t feierfidj^ Durcb anDere SBei|{ee ' 
gefcbad/ ttie fpiter auf Den @c()u(en. 2Ben» man Die ganja 
6feje ni$e ef>er Dom ORißbraud) a(0 t»om ®ebrau4| verfielen 
inug. ^er nämliche 9}?ei(ler (^an. @ammi. 2. 225. 226.) 
Sibttio Stat(ffe( &ber Q}?arner0 Snamen^ nac() meiflerUc^er die« 
sei )tt rarben auf/ unD in einem Der fotgeuDen eieDer, toefdje^i - 
gani Deutlich ein QJ^eifierfang \^, n)tinfc^r er ft((| aOer SBei|?er 
Simfti um an Den guten grauen ^u DcOfprecf;en. 

gtumetant Don ©cfewaben (Derf. Siebter ?) fagt CCCLXXXi V i 
%x»i\\ QReifferfinger micbten nitf^t DoBDicbten Die HugeHD k.^ 
wpM t4l auf Die 3iD6tfia(|i aufmerffam matf^t, Deren S3eDeu# 
fluid freilicd fa(l aOerwartd et»a0 J^eilige« in ftc(^ (^at. 2((l^in 
(ier Denet man Docb an Die imi\ alten OReiffer/ an eine be« 
({immre 6age oDer @itte unfere^ QxUU ^^}. 2>af fpdter 

77) (Qte 6itte lajt ücb oieacicbt aucb auf Ui gcreafcbaftlicbe iu 
bcn Der alten 3}(ilHbtcbter lurucffubrcn« 3m Adnigteicb Der 
fabrenben Seutc waren fpJtetbin nocb Die ^loilfer; b. b« tn^olf 
bctfi«enbe Recbtfprecber ober tbre augelegenbeiteo. 



, I 



-^ «' X .^ 



# N. 



93 

I 

inf He Sa(( von iroiif ®eif?ertt gefe^ftt otr^/ fcemetfi tie, 
unten citirte &Uüt oud einem Weiflergefang Q)?eQgerd ton t^er 
Cingfcfiuf, Per/ ote |a erharren ^ tabti an tie }toilf 2(poße( 
erinnert ^'X 

12.' Sine 9}e{ie^ng tetf QReiflergefdngtf auf QRinnepcefte 
Hegt ottdl^ in einem CieO Sontter^ (2. 240.)/ tie ^ei({er (ir# 
fen t()n mit $proct)e fo iiberli|?er/ ta§ er vXis^it neue^ (um 
806 Der Stauen fagen finne. • 

' 13« ^rauenlob (2. 214 f.) fe^f fi(& mit IReinrar^ <Efd^i{6id((^, 
SJogefweiDe vA eine SiafTe/ er ÜbergotDe i(;ren ©ang, fte (^a* 
(en nur ten €d)aum beriHrt / er ober dU0 «^em ©runP gefun« 
gen/ mit SBorten unt) ^Ixitn, feinet (Sangc;^ @c()rein feile 
hiän reic^licb frinen. (j^afte er aaenfad^yben eigentficben 
3]7et|}erfan^ aufgebracht/ fo tioärbe er bei tfefer @e(egenbeie 
anberö gcfproc<)en ftaben.) ^' *) iDarauf fe^t .i(n SXegenbogen 
befto mebr (lerabi t^aß er (!c^ fo tie( gegen Diefer SRetffer 
6anj} berauenel^me. €0 «fprtc^t aucb berfelbe in feiner ^»ei# 
ten Antwort loon ten f^eif?ern/ t)te mit ^VL%m gefungeU/ 
(3Bc(fram , {mei SXeimar u. ^>a{rer)/ in Per Dritten fd'impft et 
ibn: 9Rei1l?erIi, 3n ^er tlerren nennt cribn: ®efange6«'. 
freiinD« trefcbe^ an Oa0 @ci)n(freunb Der fpaiern $abu(atur 
eifiiinert/ (»0 ed einen be^cic^net/ Der ?[}2ei|}ergefang »o^l «er« 

. 78) |j)örntt* man «uf bcr @ingfd)ul aucb tb«t jwilf erfabrene 
ÖRfiffcr babe« fo wifcnfcbaft bcr funff 9cbrau(b fampt berfdbu 
gm fcbonen gaben K.r tveicbe^ Die lieben 'in^tX feon^ Doe fie 
burd) ibr beilf ;me^ lebten foUen Der gan&en "^tXi @emetn lur 
gcißl. eingfcbul befcfercn. CM»- in 2lrntmö »cjitj.) 
i^h^ 3n Dem 3cn. ^. ©. «5. fagt grauenlob tjcn Der «Kinne: ge 
cla^et an eucb „»urfumen unb ourgaben'^ unb nacbber: „tfj. 
mu8 m lieb(id) (Irafcn jern." (S)occn ÜKtfc 2. 273.' 279.) 
Erinnert an Die Älage fibrr ^Jerfj^recbcn im ^artb. Ärieg. ©ergU 
aucb Den ^ijfncr DCXif. 3n Dem alten ®6rteroer|. CS>o^ 
eenö «ifc. 1. 211.J »irD /,girfumen" Durcb diMimuiar« 
gloffirt.' , 
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ücit, aaem.nd(( nW fingt oDer felbff ^tc^tef. Sirre tftiberc 
\utktt geb^ren^e @(eQe Srauentobd' (2.1218*) thterprerirr S)p« 
cen tiidi^r a^ni ric^ng. £)er S^td^tec [a^ti /^Süief ®4n<)er bje« 
ritbtti€Q fici) {ei^t i^rec :^un'f{ unD (aben ^od) njenig gure Skh 
eben (yeroorgebracbt S)er tnug to ^>abri^cit t»ob(^ begabt 
Utfu, Ut Mc fe(|(ei;(Dfen ilone tcv alun i9iei(?ec rec^t (ingeii 
fanti/' 911(0 »iece; ein ^eutlic^ee Srfennen ^«tf.fräberen Q!R*@^ 
©ocen aber ©.459- i>er|icbf t^öö: //tölT^n'' m Der Original^ 
(leDc iild)t Durc^ relinquunt , fonDern beji^bt eö auf: ,yfrum. 
ie^ bac^V ^^^ mitulfl einer ^e^mungenen 93eri9anUung in: 
;;taffen tourOen'^ bringt er Dann Den ©tnn^eraue: 0er muß 
»obL berietet fe^n^ Der Die ^ine, fcbücbtet/ meiere Die alten 
Weifler ungeiaD'elt iaffen toücDen. ^rumm tfei^t aber nie So« 
tel, fönDern be^eicbnet Daö: n^ad tapelndtDÜrDig/ Dad fc^lec^te, 
graueniob njilt (ier offenbar ntc^t gen)iffe $one/ fonDern Die 
nU^tt 9IKct(?er (oben^ vor Denen Die jeQigen jurutf treten müg« 
ten. 3(n.eitt^roDodren auf folcfte oDer auf lebenDige i|l aber* 
laupt feine 93eranla|f^ng. — S)ie ©teile felbfi roar äber^aupt 
fafl nic^t i« üb|erfe()en^ Dagegen b'm icb J^errn S>. fär Di^ 
ÜRtrt^eilung einiger anDeren au$ J^anDfdjriften oerp^ic^tet. 

' 14. Vn tie fpiteren debrjuc^e mahnen, nun audb eine ^enge 
eimelner SteDenearten unD SBärter, tnDem fle ftd) entn^eDer 
gar erl^alt^n f^übtn^ oDer Docb in Deibfetben @eifl eingeführt ftuD. 

. J^kr muß ic^ tor aflen De6 SQortd Texten unD ^er« 
fet geDerrfeU/ Deyen fröbe im flMcijiergefang beflimmte ,SeDeu^» 
Ciitig I8<ra mir gleicb abgewiefep bat^ »eil einige Der Don mir 
{n ^r Gdtinefle angegebenen^ S3eifpiele bejfer aOgemein Der (ran« 
den öerDen mAffen ^^). Werfen f^ei^t befanntlic^ in 2lc^(' 

ttiütcn, unD »urDe im laten ^aj^rdunoerr fa|{ mit SRelDen 

% . 

^O 3d^ Wtt Dad felber am erflen Und^tiqti CS>oeenl ^uffat 
€»«469. 9tot,490 naD b^be in Dem mir eitirten obertinifc(ett 
19. ®, gar nk^U 9)ette4 gefunben*^ ' ^ 
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iSereinfKmffletib geSrÄac^r f&r: «Oe^ ünSritigf n / oai man «tu 
Ifere fdun fte^t. (SNracrcrtffifd^ a5er b^Oienteii (bft ^ie alte« 
QReiffec ^tefed 3Bprtd für Oa^ ^fuffuc^en imD QRerten ber SeK 
lec im Oefang. C^ tfl unnirffig^ tie 6teOea au€iii)ei(^cif/ 
in benen e5 in bem aOgemeincn Sinn i»orfcmmt '^)^ ttct 
folc^f/ too man {totfc^en biefem unb bem «bgeren )oeife(f^aft 
(ieiBen f innre. 3c( %t\iixkxi\t xß\^ 6(og auf tie (aiiptfi^iic^ 
f?en derjenigen/ mo tie meiflecfangerifd^e ^erminofogie (en»or» 
(euc^fef. 

a) S)ie berft^mfe CteOe im Wi% p« Orten}. SergL ^oceii 
QRifc. 2. I55. 

: b) ^pturel Grc. 1141. an fpil^entet OSffetfe «erfefTett. it44. 
ftc( tec ^erfe rä(rnien. 2938. (nac^&em ein Streit gewefen) 
tie Stiere (Siirfc^eitung) merfen. 6006. tt |e(ent tie meif« 
ttii^tVLf ta$ ic^ tie unt tie Segler in meinen (Setic^ten ge« 
ma({)t. 

Unt fo fc^ein'en noc^ einige antere SBirter: prüfen^ 
f|>i(^en/ fiefen anfer ter unleugbaren oOgemeinem j99e{te# 
^ling "') gfeic^ierweife auf ten SReifierfang angewantt n)0rttn 



^9> 9)2an füllte tenfen/ e4 babe eigene @tttenn)ac^ter unb Snbdnr 
ger gegeben, fo \bx%% Snb ^eifpiefc/ ald mdre mau m tbncn 
in Surc^t gemefen / unb ffe bitten mancben ^efcbaOet. cf. üXan» 
@amnil. i. 91 97. 105. 160. 175- H. 96 »06. 182. 1871«* 
9(IIgemcm b«<$t ^t' int Varjifal C8846): mercbirc/u. (Snetbt 
1640. unb bei Reimor «on 3». (2. 1270 ^^i^^Vi\ unb SRerfe» 
fann ntcmanb ermebren'. (Scfen Stu^f. i45« t^on ben ble mer^ 
fen fonnen. 33^ergl. aucb ben ©oltener (StMK. anr Scblttf 
unb SKumelantCCCLXVJir^ @patetbm bebiente man jpicb 9lf( 
mebr bed Ramend Kläffer für folcbe ${){erfer im allgemetneit 
Sinn; ^;einncb oon ^or. 1. 53* fagt ©ebimpfer. 3m allg. \ 
@inn brancben aucb altfraniif. Qebtcbte ^^t SEDort; noten 

Cf. Meon fabliaux. 7.2. p. 196. 7.193. 

•') <Prfifen beißt gani eigentli(!b : fXtt^i unterfncjrenr rb e^ gut ». 
recbt i(?/ piobare, provar; in ben Wbtlungen Wittjig Sat ober 
Oewanb prüfen. 
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Iß fi9o« ^^ ^iit prfifeh (ommt mtf^maU im %hure( t»cc> 
(1139*^099. 4470. .5314.!) abecr^iic^ f^oil in Dec ^fage/ (cfd. 
S&$Dmev V« 1^. 44U4.) J^ffOleub a. a. O. fpric^t tom prüfen 
(a . 3B<i(}crsefaiig0. Sräuenlob (a. 216.) fogt Deuclid^s ^y^ai^ 
l»i&f ein SRana^n Dtc^uq faiui'^ ttQfe,: „nad^ priifen n)4c ein 
^Jigen iüt*^ ^Qo^ Der fie^atr t^tf.9QSeim. SoO. Sbti SRaucfe 
2« &IB« Mec ^afir; ^^bi -pfiff ett wete eia ftDigen gut/^ UU 
ri4 :«>9n Sßittrerfjfetfti (i. 6i.>: //prAi^e er tool fnoer libeeii 
foane^'/ toofär SSenecfe ned^ beff^ct //fibfen'^ li^fi- S^enn ei 
i^ mobl tu UnUu, M Oie iDIerfer oDer^cäfer/ f^biUd ße 
^rmuttlicb fäc teki einjelnen gall sefeQt mcrOeo tsaren^, etde 
Zu »Ott ci(||teriic(^m 3(nfeb^n un^ Snrfct^eiOung hetamen, toeU 
iit$ .üud) üie im SBartburgec jCtieg ertoablten Jttefer btftatu 
gen **). 

Um aber auf tiad-ffarffe in Oem Sßeifpiel ^er SRerfer tarw 
iutknn, üaf ^ie ^tttfrOnan^ meifferfänaerifcber @ebriu(^e auf 
tie Me^en ^icen unO @e(egenbiiten ^er iXirretpoefte {ucütf^ 
gef&bt^ toerteo finne wt) muffe/ nebme ic^ ^inen Semeid aü6 ' 
^er Offcbicbte fremder S)icbrrun|i f^tt "^ f ). 3n Oec 6iffen 
ber ceato novelie antiche, einer tpabtfc^einlicb fc^on vor 
SBeccaccip »erfafcen 6ammluttg^ ^ir m$ tbenigflend eine Qßenge 
«I(ira(ie;iif4«r fflr tie ^oefle merf »Arbiger 2(necDoren ben>abrr/ 
ftnt>ee (icb eine üen SÜrter unD Z^icbrer Messer (J^err) Älamano 
«ngeb^nbe €riäb(ung. S)er ^roubapour xou^tt bie fcbivere Sluf« 
gäbe feiner erzürnten SDame 2u|er(l ftnnreicb. i» (ifen unb jn 

^^} ®aUer 1. 116^ 00m perlen M @äm^ unb j(tefem Stucb 
M Ovlbcner^ (ei$te Gtropbe «erbtent für bie e^ificni bcr S}{er^ 
~ (er tta(b0eUfen itt merbem 

•^ llnb erinnere an bie alte tnbtfcbe &Ht 99n Saltb^t^ f ber oor 

^ bem 9rct^ audfe^enben Kala; bie oon feinen 9{ebenbublern be^ 

firiaeuen ^rfe auf @itetne fcbretbt uiib in Ui Saffer nirff^ 

bie recbten fcb»tmmen 9ben;. bte.faifcb^^n foUen unrnseben« 
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malten f. ta% If^t ^Uxf^anUttCtimmen ®n«![^ vi^feii/ tnbcni 
er bIo§ ein funffrei^ctf SieD (in manihuM romaniMeti Z)ia«. 
lecteu), ^^) terfaSce^ bas SBort merce« iitc|||t f«((en (teg nnb^ 
Die gan{e J^ofoerfammlnDS (eicdt iuin (Ritfiiiten brnt^te. — 
S)omol0 ergeben fltb^nat^ gebaUenem Spiel Die Slitrer tH^ 
0tubra0/ ober ibrer Siebe, ober onberer (^iia^&tttf ouii- 
tottcüe auf 99itren iffenttic^ gefungen. Unter anbern (leiten 
nun folgenbe, für un^ mictiige SBorre ba s i cavalieri e don- 
zelli« che erano giulivi e gaf, ei faceano- di belle canzonIL* 
e'i snooo e'l motte % (nad^ SBort unb SBiife) e ^fuattro ap^ 
provatori (QRerfer/ ^r&fer) erano stabilicif ehe quelle, che 
havcarto valore^ faceano f nettere in conto; e Valtro a cht 
Vhavfa fatte; diceano ehe le migliorasre, 9Qa0 fl(^ ^ier«- 

au^ für ben Bufammenbang ber prooen^alifcben mit unferev 
S)icbcfunfl fcblte$en \i$t, »erbe icb unten erirfern. J^tet ge« 
tiiQt tt, baß eine ilugere2(uf(tcbt/ fofgHcb dtegel für ben freie* 
(len ®efang gegeben/ unb totr finben nicbt dirber^ )a(€ in uö« 
fern QRetfferfIngfcbuIen bed idten u. »zten ^af^rbilnberr^ t>itc 
QRecfer fiQen/ n>e(cbe auf bie gefundenen Sieber Hifi gebe«^ 
bie nacb ibr^r Sinflcbt geirenben auf^eicbnen unb babnrc^ biQu- 
gen/ ben SSerfaffern ber fcbiecbrern aber anempfebten , (ie ja 
beffern. ^n £)eutfcb(anb fagen fpirerb,in bie Qßerfer hinter 
einem 93orbang, ber 'eine barre bie (urbertfcbe 9Sibe( «er fic^ 
(iegeu/ }xtA nacb i^r bie Spracbreinbeit jn urt^eifeUr ber jtieit^ 
acbtete auf 3Beife, ber britte auf iKeifi^e ober aucb tDpbi ein , 
vierter nocb auf ^a^ 3(bjtngen. SBir »iffen nicbt einmal, ob 
bie fpatern QRerfer auf einjefne Salle ober längere Seit befieBt 
tourben unb von ivann dn Xia^ ©trafen nacb ben @t(ben an« 
gefangen b^be, n>irb nocb fc^toerer auejumacben fepn. 3c( 

«3j 3n ber »or mir fiegenbcn «a. Firenze 157a. 4. iff b«ö Sieb 

b^cbü tticorrect abgeDtucft unb an mebrem ©teilen bunfif. 

^ofentltcb b<tt H SKatini in feiner <ritif(btR $(n^gabe 9er# 
belfert. 
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imetU Wiif ^Ap ti|€ prooenjaiifcde 6irt« inttzte^a^x^. geff 
unD Alamano Der Bertrand/d^Alamanon fepn f innre, fo »e* 
»ig SRiQot ober 9io({ratam bei i^m be^ SSorfaBtf gebenfen. 

(£6 i|{ iiixii, na(6 mir einigen andern ^eifpieten Der 
gleid^miflgen {Retgnng frühere« unD fpirere« ^; @! {u eigenrt^ftm^ 
lieber Iterminofdgie iu erm<(nen. astele 9te^en0arfen j. S: ffntF 
»om i&imen (ergenommen^ weifen aber toei\{ig[er auf geraden €in» 
fiu§, als gleicden @vunt> mancher 69mboIe'unb SBrauc^e, Me 
laml$ un\> frfiber unter J^anbtterfern gegohen (aben mäffeit. 
S)er ®egen({anb ifi ein Sebiube^ i|(i toabt. biegten > bet§e 
ibm etV^ad^ {immei^/ ober becfen/ gute IXebe Ift bes @innes 
S)aclb/ bleibt etwad unbejfrtebigr, ungelif?/ fa ifl etf bbne$>acl^; 
mit Sri becfen bebeutec efniatf «oDfammen ttnb ftcber aaf{j# 
feil« (cf. 3Barrb. :Rrieg ®tr. 3S* 36. 38. 39. 74. ^arctfar 
IO084* iioio» Sobengrin in Sbefungd Zum. &. 45» un^ fAe 
bie fpitett Seit ^fgelin im ®irtinger Ma. oam. V. @fr. 3.} 
e» betft t$ üüdi ben Säten (^b&r) finben, CBiSif. 68.98.) 
}ur aSerte »eifSsn (98O J^^iifia^ ^^^^t^ f^^b oon ben färben 
abgeleitet^ eine iXebe, ein '^ix btintn, t!}?jge(tn fa^r, aut 
^•nfel iobei Sarbe flreid^eu/ an bie SIrber nnb bae Sarben 
in ®ettfrieb6 befannter 6telle brauche icb faum )u erinnern» 
Sfnbe^e Dan Aldbern, üacb 9}Iigelin fctneiben bie ^eifiti ben 
€pr&cben 9!Bat an, im^iturel ffebt, tat^'^ixt Humen, Sor«, 
len in @ebtcbte tpixttn, mbcnit* i^a$ $&(&men, $(oriren,(r:fitt« 
gen) Uebergoiben ift freific^ aOgemein/ ober Dieimebr nocb beut 
tu Z^it geljufig, aber bie alten OOIeifter bebienen ftcb biefer 
SJßirter fo aft^ Uf fte ebne Srage mit ben (Soloratitren ber 
fpjteren {ufammenbängen. fDergL ®ottfrieb6 tu 4526 -^as* 
9)a4 rammt: einen ^aft ^'^), 6trang oDer knoten lifen, obe( 
ftec^ten , nicbt feiten i>or / la ftec^ren gerabeju f &r bitbren, (Eia 
nen Saum meifen unb fpaften braucht SBelftam Dorn SSefDecf 
im 9)arcifa( 8708 -** 8712* 9uc^ fc^einen Die QReifter ibre 
Xunfl Dar)ug0Q>eife bie ficf)t genannt {u laben. (ilBartb. Xt* 
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nenn {tc( olfo me|rere unterer arten tDi^fer ^t$ izitu ' 
2(air(un^e(ti Stiftet nennen, »Der fo benannt werDett; fo be« 
loeift ^^^ loeter gerade, tai tte andern ui^t fo benannten, anb«» 
f er %xt semefen fepn miifren, fontern ttvoa b(oP, ta§ fte ^4t 
fo berftdnt toaren , nocfi foeifl eo auf bfirgerlicben Qranb btn« 
9erabe bte ilUeßen QReiflec ftnb b^ufig auo bem. armen 7(be( . 
Ifteroorgesangen/'unb felbfi bei ^rooenjalen unb $raniofen fio^ 
ten ttir gkicbftnnig bor SBore maitrc; ic. gebrancbt» Vuf bie 
blcbrenben, reicben SArffen pa$(e ber Sbi^enname gar nicbt/ 
tote (cbon etnma( erinnert ferner babe tcb bereito oerwbrfen^ 
bafi bie tSntfitebnng bed ^ei(lerfang6 mit einem @rab tn bea 
freien JtänM in 93e,rb{nb|ing )u bringen fep, «ermutblic^ ftnb 
«nfere erf{en 3)Ieif!er 4(ter/ 0(0 leerere Sinri(btung felbfi. Im« 
brofitt^ QRe()ger im i?fen Sabrbnnoert »ar loirfUc^ ein magi. 
•ter artioin, aber er »urbe ^ ttft fpiter ein SReifler^nger. 

®an| tttoai anbird bieibt t$ bingegen^ ba§ tin^ bfe f rfibe 
<E]Kt({en{ beb .Slamend fftr bie @acbe bereifen mu§/ gfeicbtoie 
in bem, »«r^.nocb nicbt feffftebenb, bereif« bie SBermanbtfcba^c 
mit bem atu^gebtlbeten tpabr(uttebmem S^nbe fid^ erma frflbev 
ein onberer 9Iame/ fo tofirbe barau0 efne gegentbeiüiie See« 
matbnuB entfiebrnc S)a$ infiOig auf bie Cingfunfl **), mie 
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**) !Denn et t^ »abrfcbeinlicb 1 baf frAberbtn oncb ^tftr<bi§eni 
ber 9tame ^txttt betgeUdt »orben / ünh bebeutenb ; Vüi in fo 
fern ))on einem SRet^er ber ^bentbeurri bed ^u<bi ober ber 
Kebe Cf. bte tftfiidV) sefmd^en ntrb. SDenn wir mancbe eint 
Iti 0{eißerdefangt ani Ut 9}olfdpoefre erMreni fo bärfen »ir 
' aucb bell ^tarnen eben babm inröcffubren. ^te SKbelnndb (hb 
letoif im aRgemetn^en vnb mtnitn @mif ber »obre SSetf er» 
geffling nnferet ^oefie, man fonnre tnbeffen baran benhn, baf 
aucb ba< 8teb 00m alten ^ilbebranb fo benannt loorben. 9tt(bt 
|tt «ergeifen/ üaf SCoenttn (fol. siverso) ta< 6tngbarlt(be/ 
bem €(ebacbtntf bebilittcf)e r bem alten (Reiffergefang fttfcbreiltr 
&pit€x mag et»a ber ^mtt M er fürunfere Annt termino^ 
l9gtf(b »orbi anbem Stogern entiogin Mtben fe^t* JMr 



v^H rioi 
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Mf ^\ä att^errt ^n$ixoAfi^u SBoci«^ .Mibe n^ iM nat^ 

€|aracteri(HriA iinO mar cd ^(^ne So^iM i»iei ft&^er^ e(e Oie 

9)oe(ie b(o§ in bie ^dnbe «du J^anDmectem fam^ J^iClen Dtefe 

ten {Reifiterfaiift aufgebrad^r ir f^ »äroen (ie ctna ein ^Dei^e< 

SDBore getnäbb daben/ Da ja notk fet^t i^cec QRitbrftter cte 

jffetlf^Ti '»enn fcb^n nicbt tm @efaDg »«v« t90vait5^(b »ieU 

. Idcbt erf(ir( ^ Da$ (ie feltnet SRetff er «Heilt gebraud^en , fin« 

tecti Da# 6tRgtr: ^tiiu; i« feoeti (»ftesen. ^it alem tem mtS 

id^ tii^ic abieben, Da§ piefldcbrin oet miftferen 9>e0obe Die 

30ee' Detf larein. maxister «niam Der Terminologie eine noc^ 

Pl^irtere. 93eDeuriiiig gegeben baben fSnne; Die ^e f^oodl er^ 

«i^r^arie^ o(d antb iatD »teDer D^loik 

■ 

Unfere ^ic^ter (abeii alfo^ f((ott im 2(nfang S9}ei|fet ge« 
leifenjt Die Beic )u beftimmetti^ mann Pe (ic^ Den Slamen gan) 
in eigen gemacbti faüt aber unmiglrd^« SBare er etf fcbon in 
ter etften J^alfre Deg laten^a^rbunDerf^ geniefen^ fo toürDett 
{ie-fic(^ DieOieicbt^ nid^i^ (o biufig Der aOgenieinen SeDeutnng bel( 
SDBofC^ bediene bAben« a(g fte tbun ^^^)ß gfeicbooffl muf eg 
M(b im Saufe Diefe$ 3a|c(. Der San getoefeti fevn, fp2(er 



Stelle bei i^oinecf (boID tm ^nftnO« toelAe IDoeeo 449-* 
45a iibbanbelti i9 an 0<& t9e§en ber 94ngemamen interefofitf 
in unferm @trete aber onb^euteiib« (iimeA fprtcbt Dafür/ Daf 
biefe einger nabre SRetfterftoger unD ni(bt blofe @ptellettte 
maren 1 Daber ibre 9lamen im ^icburoerieubnif eine ^mib^ 
nüna t^erbient bitten« 

*^ O ein Orunb/i gegen Den f(b^ mancbeft eniwenben (itfe/ unb 
Die Maemeinbett fonn neben bev 9e#iittmlbett gegolten ^abtn, 
nit »ir eben ocrbin bei bem SBort ffierfcr gefeben. Benn 
f)axtm. 0. 9(tte C3nian ▼« 046.) merfen burcb tin ftttcbtbareg * 
Sibnn tttlin, fo bemeift t* 9. ber Sebrattcb biefetf^innl nicbt^ 
gegen bie Damalige Crif^eni «nferer @ingmerfef. Senn t(D er« 
biete micb aa§ J^ani 6a(be j^benfattd lu feigen , baf er metfen 
•bne SRutfüdlt auf meilterfingerifcbe SSebeutung gebraust b^t. 



I 
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iingegeii tDttrbe er •erfl fftr ^\e 8ieUv reij^ 86(i(9 ^^),^t'toit 

ioitoiMen auc6 o^ne Un au^^rftcfli^eo Kameu für QR€i9erge« 

f4nge erfennen. 

S)ie 3(nf&(itURS ^^^ tiadifltl^nbtn Sdttöti^iütn fooitc 6ei# 

Ka(e fiberflfiffis/ ^a^n idf wie andere «udfafTe. 

j. 3m Waxtiüt^tt Sxki tommt me^rmots üad SBore SRetffer 

^. für 6itigeir t>or, nn^ «erftDÜcl^ig feQt ^ie manef ifcf^e J^« 0« 

ta$ ttft, U m Vu VBienet Dae ititt t^au S&ebemUl^ 

(ier. in gleicher ^tuutun^i (h. k. i%iU üaf batet «n eine 

geipiffe Stufe «on SBortteffn^fetr gebockt marbe)^ unb tie 

:.. .^4rec; »091»} btelXeH> anecfannte SEReifinfingiT« 
s. 3m Zt}tuxei ecf; 542. QRetflerf«^^ ; 632- dc^e SOtei^r^ 
1140. 9Rei(?eri 2395: fe fang itb Reiftet; 4897. SSM* 
Sanfer SteOen/ iv^ bie 93e)ie(inng tuf @efang und S)td^« 
fttufi nid^ ju t^erfennen. 5295« 96. MivO.atic^'beraOge« 
»eine @inn gercc^^rferrtgt/ temi «o cütx Aunft vermöge 

m 

man ^ei(?erf4afr ^u tttottien. 
3^ ®efifr!eb im itiflan 4616. CiReiffer fut Singer. IDag^ 
gen toemi 3fa(0e te» 2rtf?att ORet^er «nrebet (ii44o. 
• . J1524.) fff: j^tr bdtunfer 311 betf{e(Kn* , fBriberc geteuft 
im Eingang De^^etffer^ u. f. meiflerlicden aSerfd. 2574 
ber belferen SRelfler. 
4« S)^r $ru4fe§ Don @ingenberg i« 157« be)te(( pc{f bei »er. 
Stac^dbmung eine^ iM>n 9BaUer0 SieOern ouf den ^eifler, 
ber e^ von der 9}ebe(fr4(e gefangen. S>a^ s //(ftgen mi« 
fere Wetffer nid|^' in bem vor^ergebenben iitt>, Unn 
gern aSgemeiner genommen »erben. 91nber»art0 (9be(itng 
j. loo«) nennt er ben 9BaUer: unfere^ 6ange^'3}7eifier. 
6angmeif?er i^hea bo4 fi^atere ebtonifen unb Siabuta»^ 
euren gieic|bebentenb mir 9!}tei|?erfinger. 

•O ©ereil t^ in ber ©erleienbeit/ baf er für feine Welderfttgcr 
unb SXci^f rfin^ir nur boö eine %Oert : aRtifterfong gebrautben 

iMIUf 
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' 5* ^oit Sf4ettBd($^ 9Ey?et(ferfiin(l re^er ber iDic^ter tiet IXtitt* 
atheittt Ded So^erengrlntf. 
6. SDie ®reae inr SBoffi^ierericfi 6(r. $. «Ott 2mei ^etflemt/ 
bie tia^ Sdutb in beurfd^ abfd^reiSen fdBett ^ |ar nur eilte 
unumMt 9e)fel^uti9 «inf ben eefang. Sbent. 6rt» 36. 
na(^ meiflerlicfeer pfiid^te ein @eM4t auf ten 0ta(imeii »ir^ 
feit / b. I. ff icf en. . ^ 

«7. 9aux\n 1695^1708: matt fai t»or bie JtJBigin gefiett 
)toet rutie @inget ( Stoergt) ^ bie faitgeti f^ifMd^ ^SUt, 
tie faitgeti tneifletUc^ 0efaDg; «Ab nac^bem' loareii no(| 
gti^ei anbere MoiiOcttf ^ {»et ftttje SiORefer/ Mtwuttfn ge* 
• meme ©pJctteuf e )u dettfen. ' -4 - 

8* ^aritev fagr in einem ^iDttefieb z.i6%^ i6g^ un\> tittt 
ev tanrenb heißer @ion/ fo tvire ef )ti ((ein^ bie Siebe 
)tt befcbreiben. S)erfe(6e 2. i?3* ®aBge0meifier« 
> SB^^fiier (DLXXV.) «Meifler. 
20. iXutnetane (CCCLXIIL) SteiffeiPngefgraMCCCLXXXIV^ 

dlci|iet|inger* - 

XX. fOltifet &kt (CXVL): am 6tftia ttttmet|!erfi4 t(utu 
€0 (ommt iid4 d^tii fp&t ba^ iSettoorc wr^ SBagetifelf 
p. $oi. mei^er(i4;e Sine. JEUofer im SBarrt« ^c. ecc. 89* 
. vpti meiflerlic^eik 6ilUtt» @o(lfn 3t. 4^23. metßevücter 
$unl)» SRanefr« 6. 2. 225* »eifievU^ec Ocbem 5- 212& 
SKeiffetfaiifl. ,. 

12: llrettjeimet (CCVL) SBelller. 
13. J&9iitiett6ergcr (CCXIIIL) meijlerli^ec Srteil* - 
14-, J5. ©amen '(X.) 9»ci|lerfun|l unO 3Reißerfatig. 
15- Utt»ert«gret (IX,) SBeifferfattg. (XIV.) «et OTeiflet 6itt# 
gen/ (Seigen nnb @,agett. (XX.) @ang unO ®eigen ffl?ei« 
perfunp. 
Jm X4ten"3abc*ttnbert ^infen^W tle €IWe Immer me^c. 
3a dn^ Stelle be^ Stennera (&ocen SRatg. }tt Jftcc^ 124* 25} 
ifl tpttt be|en SReigern |>fe Stebe^ unb bet ganje gafammen« 
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(Adg \t\tit td0 Jßugo ^aSei an magister arttam gebdcif (df. 
anoeripärrtf (IDoten Onifc. 1.79) ^«n 9Reifter Soura^d met« 
Per(iAeni ZX^ren. J^ugo felbfl tft fibrigcntf ein mirfUdber 
64?tt(aiet|ler (magitter) unD toofel (ein W. 64 getaefeii, toie 
«9ic üann aii4^ fl4r -feine SieDer von i^m tialien. (Gf. SRufeum 
!• 586. 587-) 

aOBek^e S>ic(rer in b«m 3n(ah^t>ert«i(fetti0 ber maneSifc^en 
^amniiiing QReifier genannt. a»ecDen^.f4nn jeber fe(b^ näcb« 
.feben. .Offenbar i|i bobei febr »iafArlict »ecfabreu/ berfibm« 
.ten SldflecB^ nie il^toecf^ S3oge(»eiOe, SRitfaet/ SRarner^ 
•{Reinnar/ Cantiev febU bet X\it\i felgiicb (ann er aud^ bei 
andern feblen^ Die mir Socen nicbt {ugibt/ Dagegen bnt iba 
^era^e einer^ tien er-ntd^r gern )ugeben toirD^ 9Rei(ler @o(U 
frieD i»en Srrafiburg. SSieOeicbt i|l eben Die§^ oDer ein ^bn« 
Ii(be6 S^eifpiei Die Urfacbe^ »arum er tpir beflreiren »ifl. Dag 
icb nnfern !Ranten mir Dem fpitern SKet|{erfang {nfammen« 
(ringe. 34 »äf te fonfi »irflid^ feine. 

2fu§erDem fcbeine Dad ®ore : &tng«r oDer Singer '^ ^) 
am fiblicbften unD fantt ge»i§ efnen mäbren QRetffer bejetd^nen, 
l»ie Denn noct fpüt in Den ^abufaturen 6inger hir ^eiffer 
gefegt oirD (SBagenfeit 520). 3reili(f^ t|l Die Daneben g&[tige 
aOgemetnere S^eDeutnng ton G4nger, > veniger )u verfennen« 
Sflr unfern befltmmten ^aO viermeife icb feDfglicft auf Den 
SBartbnrger JScieg^ auf ^anbnfer 2. 59, »0 aOe Singer; m\ 
ConiaD 8. 207« (Singer bei SXb^in); SruDer SSirner XLIV« 
eeroelin CCIV. unD IXnmelanc CCCXUL 

6ettener ftefen mir auf Do^ 9Sore ^ic^fer unb ®i4b 
fett *^}/ obfcban Deffen TiMtt aber Da« i aee 3abrbunDert meit 
tinonfge^r. J^jufiger mirD ed fternac^ im i4een {\,%. bei SDtji 

it ») ^bjfdlion iDecen Die festere S^vm neuer ma((en a^iSi fo fa|t 

bactt bereite edtar 1. 119. ffiiilnef e nger. 
*^} iDicbten uuD jingeni \. ^ bei bcm oon fXoipcrtfivetl 1.189/ 
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bei 2]Bagenfei( auc^ brauc^lic^/ fo fann ed rfc^t gut eiitem ^ei^ 
({erfanger jufothmen/ eben fo gut, aber' ftucb anberen, 3un)ei# 
lett fiaDee.Biati: 9t e im er. iXetdinars. i3ts irboben rlmere^V 
(xiXt obm becflbmt^n a(fenglifcben.1Dtcbt^r Thomas theEymeT.^ 
^Atertcb @rr. io8. beDieDe ftc^f ^e^ SBorfd j@cbretber für 
JDJcbter/ »obei man^ an ttttfern tugen^^afien @cbretber oenfen 
UtiVk, ber TTuctbrucf felbfi i(l fcbon DoUdmaßig. (9tt6el.^o^2.) 
2(ucb im Siturel 2510 fcbretben fftr OicbteD/ i(nb bef0nn( i^, 
baS cmonrfort Den j^ege Don ;0(ro6burg gfei^aO« ®cbreibee 
oeHbt/ tvobin aucb nocb'^ebirt/ üa§ SBiifau (CCCLXXXIV) 
ein Sieb mit ben 3Q3orren //S&^ijtau bij fcrip'' eitbiger. 

93ei biefer @e(egen^eit geüenfe icb einer auffatlen^en ®e« 
n>obiibeit einiger QReifier/ ftcb aOegorifcbe Slamen beijulegen« 

3cb bane bad oorbin ald einen 99ewei6 für oad ©efeS« 
ifcbafclid^e ber offen 3Rei|{cr beibringen f5nnen^ »eil fclcbe91a# 
men aof eine 3(nerfennung mebrerer ®(eicben unter einanbev 
fcblie§en tdffett# toie benn aucb bie ®iieDer einer Q}?enge t>oir 
ScfeOfcbaf ten / 3. i&. Der frucbtbringenben ^ ober fcbon oetf ge^ 
lebrten föereind unter Sari bem @roSen^ liebten/ unter be# 
fonbern fRamen (eroorjutreten* 2(Benfaa^ »are felbfl 9$oge(« 
tDeiDe (ierber {u nebmen, (man loergf. 9Ibe(ung 1.1004 uno 
erinnere (idl^ m @Dttfriebd 9)afbtig<iOen/} ober (afTen ftcb 4(tere 
Slatbricbten vott einer . Familie SBogeimeibe geben? SCBorauf 
mag (td^ n>ob( ber 9&einame b|^ ingenb^aften ®cbreiberd grftn« 
beo? Sßenn bei 95ogt /^ber ungetart (iigenbbaft @cbceiber'^ 
torfommt/. fo (6nnte er gar mir bem ganj aflegorifcben Unge« 
larren biefelbe fperfon fepn/ beffen febnenber 2Beife SOi^Iau 
tenft / unb von bem bie fpatern ^nfier ben fc^marjeu 2on 
iratfc^m J^ierber . ged^ren ferner: iKa)im9(ant# @ingatif^ 
6perDogil/ (?) ber »übe ^fteiraiiber^ ber Cierfcbauer (ein gutev 

.^0 9ottfrteb ^xx^X twm Setmeti ber {Reime xa gutem ^xm^ fugt 
aber aucb biniu: al^ ob %% ^emacbftn »aren. sbrt^an 459^. 97« 



/ 
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(OF^rferndttie / t^ie fc^on S)oceti hemetU), bet Utit)er{tf^e/ ber 
J^eOei»iur/ nnbi^of üSen grauenlpb. S)ie eisentUi^eD Slamcn 
(ittO und mtiß Ut>utdf t>er(oren »srDert. !EBte 9)ttbare )n feU 
ncm biffti gefornmen/ erffarr er fe(b(l in einem 8ieb (^venta^ 
nod J^. &)• 3m i4eeR u. i sren ^tabtbunüerr finben fTcb nec^ 
einige oSegofifcbe ^Benennungen : Srauenebr (»enn 0a6 siebt 
iXeinmar)/ QRaijfcbetn, Siüenfern/ 6ucbeftn (@ncb0 im Sinn), ^ 
SRufcatblfle. 9tefenb(fte mi(bfe ein recbtet Slame fe^n, {uDem 
4ß er ein €pntcbOKbrer/ and toefcbem ®ronb i(b aoeb ben aU 
un Srigetant Midgelaffen. Unter ^ea fpitern QReiffern ging 
^er ®eb):attcb ein/ termutbücb' mei( fEe in ben ^inenamen 99(a» 
men genug ünbringen (onnteo. 

f 

III. C 5 n e. 

SSei griffer 3:onmanni(bfa((igfett f^eint.benROcl in ber 
ecfien Seit bie fpdtere Sitte unterfd^ei^en^er fRamen nitbtge» 
legen {o b^^beS/ tt)e{cbed aucb oaraud ben^rgebet/ ba§ fttft 
faff ieDer S)icbter ^ine neue aSBeife'^) f&r fein neue« SteD fcbuf. 
Sin^tne ICinenamen Mt %tt frfibeften Spocbe« ted QRelflerge« 
fang^ finb tn^effen auf und gefommen/ t9Dt>eti freiücb bie 
meifien auf ^eugntffen fpoterer Slteifier berubett. ^ii befi ot 
fen @ebl(btett ^noe icb nur »enige 6teSeQ« 

3m SB« Ar* bebt >Df fer^ingen @tr. r. xn bem % b A t { n» 
$er J^erresten ait^ morrn mebrere Sieger abgefungen »ec^ 
^en / j^ihtgtfor »ie^erbo(e de» 9Iamen etr. 71« ;Ofrer^in&q( 
fcbeini bter einen frftber befanuten %»xk »orgefun^ea (ü b^^ben. 

^;) %tt Urfi^rting bed 9B«rtd ^erfe iff mesFwürbtgi intern er 
tiocb ou bte .alte Wilteratten^i^oifle/ njmlkb bte tabet oerfom/ 
menbcn vittete» ongefcbtoffeii »erbeo mag. ®o|^l gar ^ei 
9)ame ber SS^aifea/ C<^U beten Segriff in Ketmloügfeit be/ 
i(e(0 l^tt e^i auf bie oltei nnreimige 9«ege beiogen »nb 
bober ertUri lu wcrbett 



v^ 107 



9Rane§. «dmrnt. i- 38. ^nje et« SHIrtcr in ^^* Ätttrctt# 
««ir^er^ SBeife/ tDetdSre^ tiefer ftbe( )u Deuten fd^eitif« S)ec^ 

'ifi 'tiif eteOe Dunfel unb (eiDet anDeve ^(udlegung '')« 

* -1 

SBt)(au nennt W UngeUrfett ie^ntn^t SBeife/ iva^ 
man Udf m^t nW fo aOgemeitt ate tuv^ Hehe^l\e\> erfUrea , 
Varf/ Surfatt i. 87* ^'^ ^W f«f ^ 6tal>el»ifc. 

9luf neue Zine (egen Die S)ic^rer DaDurcb (Sem<it, Daf 
fe il^rer 92eut}eit audDrticffic^ ertDJffnen. 0ac6fenDcrf fängt 
ein eieD an: „in Diefem neuen Sone »cDre id) gerne neue 
gieDer fingen/' SJon Staute cm ©c6fu§ eineö anDeren C2.47.) 
verfpricbt; ton fo föger ^anDefung ein (^cM neue^ 8ieD ttt 
föger aOBeife iu-fingeh. gii^it anDer^ SWeifle« Sig^&ec 2.220. 
//icb beginne an dn Diefem $one''/ unD 221: ^^an Dem ic^ be« 
ginne In Diefem neuen 2one/' ffiergl. SUimelant CCÖLVII. 
CCCLXII. i&efleDiur CLXXX: ,;tn tuefer ffieife Da^ et(?e 8ie^/^ . 
JJermann ©amen XXXVI: ^,in Diefem neuen 2one/' ZanliAU^ 
fer Mit 2. 6g. er tonne feinen guten Son, gebe i^m jemanD 
Dergleichen/ fo u>oDe er fc()on 9)?inne(ieDer fingen, v SKubini. 170. 
er l^abe Der QRinne fo manchen 3;on gefungen. £onraD2.2o7* 
ien refen (rauJieiO Zinen. 

. 9etm 9ftieDerf4reiben Der SieDer fc^eint man ^Tnfangd au^ 
Dle.^fne gor nic^t unterfcbieDen ju b^ben/ »ir feben au^iXag« 
mann^ 93ergUic()ung Der Originad^anDfcbrift/ Dag fe(b(l Die bei 
kSernertf i»on Jgonberg (i* 24* 25.]' auf einmal bef.nDllci)e 9{u# 
brtf ieDeit SieDd: //ein anDer Ztn''. fpätere $mkat n}ar. @o 

^ic^te au4) einem SieD SBal^erd (i« 137.) $rf{ fpd^erbtn Die 

■ _ 

, ■ ^85 ©oute Der in Diefem ?tcD wrfommente Warne Äittrenberger 
aUgemeiner in nebmen fei^n^ £urer brifit auf altbinifcb f^ 

. ; «icl «U siebter CÄ»S. P-^o« ©ir.ao, p.615. @tr.i8. unb tit 
SB. 9. 2. ^84. liebt em Sagclieb M Wi^uxi M tUln 90ti 
gmnich, 3m ®. Ar. C^». je«. 5)ocen etr. 70.) ein 
JJb'Wrtbcre Der ^imburgcre. ® p a n g tn b e r 9 CSlbelfp. fol, 93V0) 
nennt inbeffen ^lirnervcn ftornberg einen bAiertfc^en SlbcU ' 
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«m tKimtt' gltfi(^ Die 9]7e(ooie iur&cf ju rufen. QRerfoMiger 
1(1/ Da§ nac^Deni Die oteleo CieDer 9tei|tmac5 «on 3n»«f^t/-0te 
immer in Oet^felben 2on fti^n, {u €nDe gegangen (%i55*) 
ttt Dem legten ne4 bemertt »irD; /,Dte§ i^ in $ Kauen 
(Etren ton." 

®te nac^^erigen ^eißerfinger führen nng (|tngeg>n «tete 
25ne an. Die Den Mdern/ felbfi Den fr&(({en SDititetn an« 
gei^jren. . ^a fte^^ man; OfrerDingentf 9Rorgenwe{6# 9BaU 
terd langen unD Sreu^rcn/ i»on 9Bolfram einen (angeu/ gnlDe« 
ned unD (oerfc^ieDenen) «ergniDten Zon^t ferner feine fürte/ 
Slam« unD J^ontoeld; von (San)(er einen (angen unD fürten; 
von SonraD o. 2B. einen abgefpiljren $cn; von ®toIl Den ^l&t 
, unDälfmentton, um anDerer von iankanUt, tSIarner/ €renbor^ 
(Der ficf) Dod^«f^(bf? in dnier fpafern SReijferfangerUfle ftuDeO« 
^fltegcnbcgen unD 3<fö«en'ob ju gefcfctoeigem 

@oQen wir Datf fär Möge güge dattenl , QRan tvtrb fetc(e 
faqen^ Dag ftc^ feine @pur Der !Ramen in Der manegifc^en 0« 
)eige ünD unter Den SieDern tiefer S)ici)ter {(bwttUfi folc^e an« 
gefroren n)erDen^ Deren @c6ema mir Dem fpitet betannten unt^^ 
Ablieben äbcrein^imme. Tüüein vorerfi bemerfe ic^. Dag »enn 
Die.ll6nenamen ungültig fepn fönen, »eil fte nicdt in manegi« 
fc^er ®« Den 8ieDetn vorgefei^t flnD/ a(j$Dann {(c @ebrau4 
< überhaupt febt »eit iurficfgefeigit »erDen muf. S)enn marum 
feijt Diefe )u Srauenfob^^ QRarnerg, Siegenbogen ic« Oefingen 
ebenfaO^ nie Wnen IRamen bei/ Da (!c& Docft bier Die benimm« 
ten $one/ fo n>ie fie geraDe fpiterbin gangbar / genaii verflni * 
I Den unD Die be|}immt fibHcben SRamen in tiefem gaS Dccfr nic^t 
idcbe einer fpateren SrDicbtung belieben merDeu migenl 

feiner: eine Sfnjabl Der angef&brtett. aften Zint i(l fi 
eben bei Den f puren ^etffern nicbt febr im ^ebrauc^^i e< fcbei» 
neu iDirtticb biofi ibre 92amen befannt geblieben {u feyii« Sie 
SrDicbtung Der iRamen mjre alfo }t»etf(o0. !Rur ein Seifpief. 
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S>eii htv&imttn fc^matieo $on Jttinjdo^r^ tt)ir^ man in fp jre« 
wen 9fleif{ergefangb&ct;ern au0erf{ feiten fin^en^/ ob et gUtc^ in 
\SBagenfei(tf Siffe (le|t un^ in üen (E^ronifen genau mit iReben» 
itmflanoen genannt »irD. SJufc^ing M inOeffen aud^ tin fpi» 
leve$ 9Reiffer(ieO in tiefem 2one ongetroffen unD mirger^eift *^}. 

Äbgefejen \>tn Uv Ungenautgfeit '*) ter fpiter^n gll^n 
nnb oeiLaud^ bie Zint (leinen SJeraoberungen aderoingd au^«, 
gefegt gen>efen, finD tenn a((e gi^Dev 0er äffen <!9?etf?er ' auf 
und gefommeo? 3(uf fiOr e^^ tap toir loon ^tng^or unt)i)f* 
fertingen fa|i nic^fd, von 9Bo(fram^ ton @otrfrie|) fo »enig 
tReffTertietet j^aben, fihnen ftcfi i^ie fe^enteh 2one nicbr un/ 
ter ten ter(ötenen fluDen ? , !Rut ein ^aar S3(arf et bleiben , 

■ * ■ • ' ' , ■ 

un$ t>om Säcuter SBernet unD et ftn^t/ 2. i6zi „id^ )|abe fo 
ttel gefangen/ taf mancbet fct)n)6ren toitne, ic^ .^atf« nric^ 
au^gefungen, ic( (abe aber noctr aOe €cfen doQ oon eieoecn/' 

iRun toire ed J^auprfac^e, tag Die S;:iflen{ ter ^ne feibfl 
gere^tferttgt (lünte, ob tie fRamen eben fo üU, bliebe aud« 
)nmad^en ; tatf toenigfhns leutt^et ein^ tag aOe tiefe angebliche 
Slamea alter ^j^ne^fe^r einfa^^ lauten unt taturd^ ten eige« 
Wn# blumigten ter fpäteren QReijler entgegen(te(fen. S)ie 
Unt [eiber m$gen {ic^ mit einigen SJeifpielen iegitimiren» 
JtUnfortf eben genannter fc^toarjer ton (ft im fp4tern SNeifTerf 
fang gerate fo geflaitet» tt>ie im 93). ^r. felbfl> er \)at eilf 
Seilen oter )e(n Steime^ intern tte (eQte o^ne 99ant. Sei« 
'fpiefe tom Warner unt Sremberger ftabe i(6 fd^on im friftei^ 
reo ^ttffaQe gegeben» S0 (tatet fic^ te« $an(luferg J^ofton faft 
e^en fo ^an« 2.67« unt te0 (Eanjler^ tucjer unt gultener ^ob 



»*) ». lit. 8n|. 1808. &L 405. . . 

'^^ StogenfetU £t9e tf umwUfUntig (er fübrt ton Sranenlob äl^er 
IS Sitte ntcbt an) unt ungenau cgr. langer ^n bat nicbt ^ 
fontem 19 Keime , bte feilen unt tUtim m $iVUn H^H 
tenvfd^felQ (Segen «5iifi(mi>) 
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genau 2.238*/ mi< bei Den (eQten 99). @. . iDe^gl. Soitra^^ abge« 
fptQter $on Don 2 1 iXeinieii; QBanefie 2. 2Q2. (2(fpi8 ein 9Bttrm m) 
34 sefte^ie^ Oa$ ed fc^mierig f^alt, pie 0em äBoi^ram jugefct^fiebe» 
nea aufiu^etf^n / aib tpeniglten untev Pen ^«ac gieDecn 19011 i(ftii 
fe(6|{. Sa§ er tte J^inwei^ '*} etfunteo/ iß mir fogar untoatir« 
fc^einlic^/ inoem i(m fc{)oerIic( PieXuflofung tetf J^elDenbnc^d }u* 
gef4)rieben »erPen Parf. . i>it iXiime Pei( verguloren %onetf 
(inb fo in manct^en SiePern^ (i. 12. td^ c(«ge oic^CK. — 1.22. 
mir n)a5 toieic« — i« 153« fa)er mtn^flic^e u. — i* 159« in 
tiefem numen ic* — 2. 22. ficb froeit ic. — 2. 49. «c^tenc 
tüie 2C.)« aQein @i(6ett unb aobere^ i^orürt (ef^anbig, See 
glamn^eid t|l a^nfic^ 1. 186. ob aOen tugenb^nic — 2. 166» 
merfent <in 2c. — 2. 220. 2^ rome :c. — 221. gefiucfe^ ratic. 
aber benooc^ nelcbe S)erfcbieben(eiten, 28ären nic^r @t(beit 
tinb 9leimg*ef4)MO fo fonnre man beg San{(erg erfleg Sie^ 
(2. 238) «nb ein anbereg (2. 244« fo ool bir bi>fl ^c ) fät'bea 
gvlbenen Son b^I^^n (Der fonberbar mit bem blauen iXegen« 
bbgeng {ufammenfaQt/ fo mie SBaUerg Sreuj mit grauen« 
lobg 9{it(er»eig) unb mit bem Sautverf bed (angen (ae 
2(e^n(i4)feit SRignerg; fmen ung bag alter k. (2. iszO 2fc^ 
glaube aifo, nicbt, t>a$ man eineg ber (ei^rangeftibrten ibn(i(bett 
Sieber für eine Slac^bifbuug ber genannten Jline i)aUen barf; 
eben n)eil bajumal SRacbbiibungen feiten. S)ie 99eifpieie bab<(| 
tbr ^nttvefft^ weit fie bie ben^ib^^n, rote bte 2{bn)eicbung oft 
nur an f(ein;n 3ügen bangt; ein fSerjeicbnig ber 3)?eiftectine/ 
bag b(o§ bie SReime jdbUe unb ibre SSerfc^Iingungen angäbe^ 
n^äre eine bocbfi unooOfommene Htheiu ^(ußerbem {eigen fle^ 
baf ber Sotaleinbcucf ber %cvm atter QRinnelieber burd^au^ 
einerlei mit bem fpateren ^eiftergefange i|t. 

SDo bag aOefen in fftnfilicber gorm liegt/ tbie im ^eifleu 
gefahg; ifl eg gan} in ber^rbnung^ ta^ auf bie tSigentbihit* 
lic^feit erfunbener Sorm gebatten wirb/ unb bpn je^er fc^eiot 
•*) /jPbcn / boje SBc« I ^bef fpp«i(cb,e \ ,,, 
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ttt ^er Soot»etiUtt| ber S)i(((er emad gegen Slad^a^muns dele# 
gen i» liaM. Später^ too tiefe (läuftget gefc^eden/ diele 
man e$ |et)er{eit e(»ceuoo(ter eigene neue äCetfen ju . erfinden/ 
iiD^ tte, bloSen STad^a^mer »uioen iu(eQt Durc^ Oen fflamtn 
Ginger Don Den SReiffetn untafd^ieten. ^ 

3n)n)ifc6en mu% man audi) f^^on in Der erf{en«3eit einige 
IRac^al^mitttgen {Uge|{e(ren» Gingen ni^e in Dem aOartburger 
^rieg Diele «Dichter l^inter einanDer in ein unD Demfefben !lon? 
(3c6 m5((te Darauf am n)enig|}|n abnehmen ^ Daf Da^OeDicbt 
nur einen Sierfaffer gehabt.) ^ei^ner, Wtlftam^ ^itureUmeife 
ift genau iDon ütto Don $urne nacbgebilDer unD nac^ber Don 
Dielen anDern. 2BaUec0 SieD mit Dem SSotalfpief (i. 125.) 
f^akcn Der @ingenberg (i. 157) unD 0tuDoIf Der @d}re:ber (2^, 
181.) nac^gefungen. äBi^fat^ erflart felbff/ Daf er Die 9}?inue« 
n^eife Detf Ungeie^rten nacbftnge. IDie Don 9tegenbogen {»ifcben 
Srauenfob^ unD Don ®ingof jtpifc^n SXumelanre interpolirren 
6lrop(Len fo(gen gteicdfaOtf Der angegebenen SBeife unD Der J^ar^ 
tegger (2. 120. 121.} genau bem er(?en Zon De$ Mengen (2.98.)» 

Sin l^on 93oppo^ (2. 235O finDe^ ftcft mit leifen 2(enDe* 
ittDgen bei Sraitenlob^ (2. 21p.) {a Die eine @rrop§e /;92atu«^ 
reo'' felber »ieDerbolt; wt nun Don beiDen QÜIeiflern bier ei« 
neu 9teim autfgeiaifen pber {ugeffigt daben mag/ genug/ Die 
3(i»tt)eid!iung i(i ficfitlic^ mit gieif hinein gearbeitet worDen '^}. 

»^) 9Bfr nicbt glauben »tll/ baf eine flcine atbn^et^nn^i 1« 9* 
loenn ile SKitcelretme lutbut ober negnimmt/ Den S:on felb^ 
Hiebt QtinUxt babe, äberieuge ficb an Keimar^ @tropbe: ,.Dte 
(iupgbett ifl'Me. (2. 130.) r wo biefmal ein neuer tum in je/ 
DernGtotten angeiüntet »ttb/ Der ge»6bnUcb febU. ^ucbv ba^, 
loalnir: retcbe Seime nennen; Darf aU Ueberf!u(' iu Um. 
- £00 binfiu fotnmen; ebne ibn tu oeranbern/ »ie tcb bctoeifen 
laiiR. itm^ 4bnlid)e^ gut oojn Refrain (referein, otfn rc- 
* ,^ föne», ober refloic 00» TeEüctere), toelcber in 3}olfdiebernf 
lioar ge»obnIi4) am @cblu§ fiebenb , bocb eigentUcb feine Ut 
tirnrntt Steile bat/ fonbern aucb anfangt ober mitten oorfon^ 
me» fonn. IDobei engl. ?a(fenb ; tto oreiwoid of the fong. 
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3ßaker0 %m (i. 134. 90t in t>ter e(cio.) femme genau bei 
fRumdant (2. 224. get aOer munter k.) triebet, oiic^ mirt «(# 
(lered SieO im X 9R. ®. 3). p. 7* 8« ^irflt<( bem iXume(ant 
beigelegr. (SRarners Seeuf • nnt bed Ungeiarren fc(mar)tr ?» 
fint)/ hl SXeinten eben fo/ In Silben antori.) ^ietmard 8ieO: 
,;i4 fufre nnt bilfet'^ 2c. (i. 40} ifl bocb »o(t %\tWhvA% mit 
betf ^on 8{nn{: „tt ging ein tnncor'^ic. (1.90.) unD ScieDri46~ 
vonJ^. ,,mih (lec)e ten gefouben (a(''rc.(i.94.) tDeic^c nurbActn 
«im beiden ab/ iDaf e^ Diefelben iXeime autf(i(r. QRarf gr. iDrre : 
,^räment ben SSkg'^ ic. (1.4.) fann mir te0 6ttonegget i»il 
fÜSe minne u. (194.) i>erg(i((en werten, {mg(et(^en 8ic^ten« ' 
(!ein$: /^er fort til'^ic. (2.30.) unD J^t((bo(r$: i^ein f(&api>- 
iptV* K. (i* 143 )/ unD Da^ aOererf^e ^aifer J^einricbd mir 
J^etrtric^d ton .3}?eifen erfiem. 6ebr ibnlidl^en (tcb : Otto^ 0. 
S&r. /,un6 fumr aber'' ic. (r. 4} «Oeinricbtf.t. 6ap.^,i(b fatbf^ 
an"K. (i. 35.) J&effo*«: J4) »ü jungen" 2C. (i. 90O JGßaU 
ter^: v,alrer(l lebe^Jc: (r. 104.) 8tcbf enffein« t ,,(! fol rotr''ie» 
(2. 26.) u. f. »• (Einerlei aber autb von einem Siebter gefun^ 
geo/ lauten: //ic(b<)n ermeft'^K. (1.15*) unt: ,;n>ere criffe0''2C* 
(i. 16.) SBei Den erflen SReiffern i({e0 fcgar feiten/ bat einer 
feinen eigenen $on mebrmal^ brauche , bereite {u Srauentob^ 
Seit bar aber batf entfc^ieDen braucbütb geworben. ®en>i$ ba« 
ben nac(;gefungen Dem Qßarner 2. 169. (^aria) StoOe ((inter 
Srrffan) u. Demfelben .2. iro.^el^n C- CXII. (00 nicbt (eAterem/ 
wegen einjefner Doppelter 93erfe Datf @an}e eigen t(l.) 

ober tänifcb: bikvad. ^n ben Q^eiHerliebent macbt er moncb^ 
mal Den Olb^efang, aber ni4)t immer. (iDocen ^\it. «. 204» 
2^5. 207.} s)IKahcbma( ftebt er (()ema(ifcD ooran^efe^tf wie bei 
gBtnli (2, j^Ä.) ©ad SXeptii (repeiitio) in ©licbern De< J4ten 
unD isten 3abrDunDertd fc()etnt etnmd Daoon «erfcDiiDened vi 
\tm unD t^etld Darin Der IXb^efang iu Den beiDen oor))c^ange^ 
nen versus, tbeild Dad |u liegen f wad man im geiftr. Qefange 
a(d responsum Der l«€tio entlegen fieHte. (f. Ketnette De 
jBod/ I. cip.5.} 



3c6 raff« ei^ iro(itr gelfeOt, 0» >aft "finbenbe Jfe^nric^reifeQ 
mancb^mal aU ^bfld^tlitb^ 3fen^eriiiigeii ^cVrett fdnnen d^er^ ii<((( 
lieber für unitm^te ^etW^UjAfftUtn it^aluti toetUn mfiffA« 
iSine «tOffitnMg au^gefi(rfe Sßersfeictung aOer SBeiferf tpfirDe 
nec^ beffere SSeifpiele anbitun , toare aber auc^ gar mäbfam 
aaiudeOen unD gant enrf(()(age icb foic^ ter 9KAbe/,t>ie 9}acba(# 
mungen fpaterer 9Re(f?er; fon>o^( iii alten al^ neneil tineti,' 
tarfutegen^ niemanO ycozxUM barait. Srrijrt aber nicfit bta 
(!(( mebretibe !Rac6ftngen am fägli^flen bie Sinfädrung Der 
»Wen 26nenamen •*)? "> 

3c() bacre id' meinem teerigen 3fuffaQ «en iXed^Cefi D^er 
SReifierfSnger unter einander gefprocbeti unD, muß bad in l^eui 
6iiin^/ worin icb ed nteDecfcbtieb/ lurftcfnebmen^ »ag ic^ ttnt 
fe eber fanu/ Da aucb bei fpdrern OReiffern nicbtg Don bergfeU 
ütn oorfommt. 3tn unferer iCunffgeneffenfc^aft gab eg m%l' 
nie anDere al6 perf6n(id)e 93efugnif(e/ (Oie xoxx in Der (e^teti 
Cpocbe freiließ (Icbtbarer erbficfeU/ ald äug Der erflen miffen 
finneAv) aOein feine fad?(icbe. Seffing/ an Deffen bewuf/e 
Set^anptung icb Damals torjugiicb Dacbte/ (at Den ®pangeiu* 
berg mi6perf?anDen. Obgfeicb/ tvie n>ir gefe^en^ Dag 9Iacbftnf 
gen frember Zi^^t (aus anDern @riinDen) feiten »ar^ fo fanb 
es eben im 2B'artb. Kr. oftne TTnflop |{att. 3^h Den <9cbu(ett 
Deg 15. u« 16. 3«bi^b- wurDe fein VRcx^tt gefiraft/ Dag er in 
einefn fremDen $on gc^cngen^ n>bb( aber^ »enn er ibn febier* 
bdfr abf«ng/ nicbt weniger älg batte er ia feinem eigenen ge» 
febft; eDer wenn er in einem angebiicb heuerfunDenen in einen 
alreä eingriff/ n>elcbe^ nur unter toter Silben ertaubt war. 
S>a9 ein QRet^er auf feinen Zqm, wie auf feinen ' '^eDanfeii' 
\\t\ti ifl )u natfiriicbf bloße iHacbftrtger woren gering geacb^ ' 

?B> SCnbererfeit^ mag aucb Da^ banbwerFerifcbe geremotiiel Darauf 
einsegolTen traben» mit man Die ®efeUen taufte f »oJItemoo 
ducb ben tonen einen e()rlicben 9}amen geben 1 felbfli iwei %u 
»atter würben Da^u Giften. ' * 
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M Mb ut^h^t. arnf tiefe Titt tff Die o(e» cittree 6rele 
Xiuttnhttitt^ lUiD »ieleUfeC aucb 0ic tunUie 6paiigenbeYdtf d»b. 
^irftfor^ f(6»ar)em Sob )u ne^tnen. IDer ^Uxntt »tcft Ste* 
Sfmacn t. $mttt (z. i6g.) Der/ Dag et alte 6a4en ,auftt74< 
hqD nennt i(n: Sine Die 6* iRed^ DeutM^ee ifl eine Strophe 
'(Sotttabtf 9on aOBIri^urg (&. «o6.} doh Den fc^Iecftten Stogecn/ 
tJe DeB fuffffreic^en SReilferp IRete unD Sine Pe(^(en unO jt4 
Demir 9eeDtenen» 

. ff .' . ^ ■ > 

Ch Die ua4(erlfle 6i(fe: getDiffe o0ti&g(ic( gefaDenDe. 

Sine itt ftinetf/ fr&6er. Mon ßart gefunDen?' (dfic ficf) ntc^e 

iut on^macbem Cd gab fpiter oiec gehonte Zine, Die tier 

Ungen ton äRarner/ Sraucnlob^ Stegenbogen unD 9}IogeItng/ 

Denii effenbat begiln|{tg(e man Dad ^übfame in Dem Eangen/ 

»ieHeic^C i|i ^arnerd Zon erfi nacb feinen Sebjeiten gefrine 

iDerDen. Bn SKnfong U$ i4(en ^a^rbunDectd n>ac inDeffen Des 

@ebroitc( fieser bttannt, grauenlob reDet 2.215* Deutlich Dom 

^rSnen De« @angeä/ 0}?ege(tn (@£rnng. Mir* XIII. @tc*i.) 

ii}ia einen getronren Sieien fingen/ unD im 9EBetmar. doUp is 

einem Der legten @^f4nge/ ifi nuc^ t>on einem Singen De« ge« 

fronten J^ortd/ unD oon Dem Trinen Dedfeiben mit Den flebeit 

Siebtem/ freien/ Die SH^De. S)er (el^re 93eifa$ toeifi »iefte^ 

i^ufd J4te SabcbunDert. SSa« Der Don jltingen i. 32. fagt. 

Dag er au« Den manchen leinen feiner grau <inen feinen 

tvoOe/ fann Dem. gufammenbange nacb aucb ni(btd mebr aUi 

fcbmdcfen/ iieren beDeuten; Docb finDen n^ir aucb bei Slitbart 

2,75: ^/Cinen neuen iKeien @angetf frjnen/^ 3(ne SQBagenfeil 

554. erbeOt/ Dag Die fpaCeren ^eijter mit ^ranjlein ,geiiert 

'tturDeu/ »elcbe« an Situret &tr. S3i4* (»0 «lom SBefrinien 

Der ^eifier) unD @ottfrieD erinnert/ »)enn er Dem Zutt Den 

Serbeerjoeig {ufpricbt/ »ie Denn autb ®eltar (2* 119.}/ in nn# 

v^oblen 4rDifcber ®ef!nnung/ fär feinen @efang liebet Dier 

Xä^lptn / ül$ ein ^reniefin nehmen toiS* SDer So^n Durcb 9e« 
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Mtiien ^*) iH ahti in {u aUm, ^emetoem @e(raiic(/ Mt baf 
iSi m$ ioUitn breiten eine ÜAetmfimmws mir fp4rerec 
®ewo(tt(eir beweifen »oBre. fafic^nger fc^einr mir Die VBüf^t^ 
nelimung/'oaf el nie/ toeDet Den ahen nec^ längeren ^etffero^ 
cingefABen i(f , einen ^jntg i^re^ ©efanged )u (aben '^% d^ 
(ie ntd^t nnr 6el SJelMfanflern/ fon^ern fe(6|{ bei gieic^ieirigett 
$raftiofen Anb fp4rer(fin bei 9lieoer(iinDern tü$ SBotbÜO bajn 
jeftinOen l)ittea', »ooon noc^ nAd^gedenb^. 

IV. ICraDttion der fp4terett tReifler« 

/ 

Sinen weiteren f&€toei$ für bad 3((rer Oetf C!}?eif{erj;eratt^ 
erfenniß idl^ in Der dter ottf befannr »oraudgefe^ren ^t^i^lung 

*ter fpjteren Den Dem Ucfprung idrer.Kunf}» iDiefe bar gaot 
^{e Statur jeDer @age/ Den unl^i(?or!fct)en @cbein unD Da^ 
flucruicenDc SBefen. 2(ucb nod^ Dann / Mi 99e|7immungen bin« 

. )ngefommen / melcbe mit ibr in SBiDerfpruc^ flehen , erb4(t fle 

f 4 

ft4^ fort udD (um ^itotii , fte flamme nic^t w$ einer eiojigen: 
tivxtn üu^'Be l^er/ dat fte (id^ fa(t tn |eDet 6cbu(e- andere 
gejlattet. :Reiner Der (Bcfange/ Die fie un^ berieten, ({eige 
Aber Da6 löte 3tabr(unDert binaud/ unD Dennocb Darf man fte 
«m' TDenigften f&r eine SrDic^tung Der Damaligen 3eir l^alren. ' 
Slur eine6 ^u geDenfen. £)atuma( mieDer^oiten geDrucfce Sbro»> 
tiifen Die @efcbici)re Ded ^artb. ^r.j n)jre man alfo'^arauf 
verfaO)pn Der ^eifierfunff einen aittn Utfprnng anjuDicbren , f^ 
»&rDe man vor aBen Die gerübmten ^etjfer Dtefee ^riege^ 
mit anf genommen (aben/ aBein Den Siterolf/ Den lugenDbafp 

^'^ 9eranntlt(b finbet bei ben fpitern STeillem ber Unterfcbieb 
#att/ bat Die ^rene baä ctgentltebe Aicinob/ Die jh:ffnt(H)be 
aber ein Diel geringerer %u\t xfi ] fe »ie aucD Die 6uigf(bn( 
feierlicbrr gebaiten nnrbe, a(d ba4 blo^ ^ranifngen* 

^^Uebor Den £unig oön Orenoalbe (f S)ecen< {Dicbtermi. 

p. Y46.) ou^ Dem Mim 3a|^rj)iinberM94r«s nff nibcre «Mlnnfi 

t» wttRfcben» ^ 
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leit @c6rei6ec tohxU man in trgenb einer 9tecen(ton ber Sage 
vergebend füllen ^ fogat e;^ fe(f(t in einigen tie ^aupcperfan, 
«Oftec^ingen feßer. Uno mu0 man eingefte^en/ eie ^age fev 
arter aU ^ad i6te^aixi., fo ^al man Oamit ncc6 me^r (M^ 
gegeben. ®er i&ng|ie unter ^en genannt oer^ent^en QReißern 
i(i ^igelih aus. J)em i4ten, ^arum fann fte aber immer (5ber 
hinaufgehen / )umat er einigemal feblt^ unb ^urc^ OftetOtiu 
gen '^') c^er ^(infor erfe^t mic^. Scaueulob jn^ar (lebt iiii# 
mer ^a, \a mei|i aU aOerecfier/ fo Dag viel iitere auf if^n 
folgen. S)ad beotifl gerabe, ba§ fein 'groger 9tubm ibn au 
Die @teOe eined unbefannteren gefegt i^at. 

SBir, bie »ir bieSSerfe ber alten QReiffer bed istenj^ab^ 

(unbert$ beffer (ennen unb 9}Iittel mand^erlei an J^anD babei^. 

ten einfacb gläubigen föeud)t einer @age an belle/ biftorifcbe 

jpuncte tu (alten, »erben nicbt fo fcbnell an bie Steife unferer 

iDicbter [f {ebnten 3<^brbunDert nacb ^atia ooer <Paritf , oo# 

felb^fie in i^rer 6tngtun(l ^robe abgelegt unb beffanbeu^ 

glauben«, Zitin oir foOen und b^^^n, taröber abjufprecbetti 

unD. toie mit einem borten Suft^ug Die SIfcbe ber aiten iraüitioü i 

iu terftanben. x€^ \9 »abr/ bieSBerfe ber 'Poefte/ Die au0 De« 

I3ten3abrb. auf und gefommen (inD/ fcba>eigen gan^üc^ Der.ge^ 

Dicbtnifio&cbigen, Den S)icbtern ebrenooQen SJegebenbeit/ ob (ie 

gleicb^ubor Den geifificben @tanD doU freier 2(udf^(Ie ftuD uab ' 

eben Dad. Den gan&en 2(ufrrite terantaft b^ben foO» 2>iirattd 

fcbeine etmad n)abred b^r^^or. SBiO man annebmen, er gebire 

mrtlitb ind it^nte, ober eilfte unb )n>i(fte 2fabrbunDerr , Die 

(patern Sflamen fepen in bie fr&bere @ef(bicbte eingetreten/ fo 

'f ^) Siner befonbetd binrtfuf gegränbeten tBermutbung 93 fi f cb t n g d : 
t^i £)fterb. u. i)0{äg. nur eine $erfon / fann tcb fcbin barum 
nkb^betfttmmen, mit lun^eilcn beide neben etnani>gr ufiter ben 
inoK ^Ittn ffiteißern anfgefubrt rotthtn. SInbere meinen^ ^auen/ 
lob unb Ofterbtngen feoen bufelbeni aUriu aucb bitfe h^tn 
fommen |ugUi(b befonberd vor. 



/ 
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34*t^unber« (Der (EJronlffctt ju fleW»rfflw) feiner gati( Der# 
gfffeti geoor^en. ^tn^effeti frage id): tpfirben niifit mawlbt^mof 
Äernt gritif^r lU ©«»e j. !B. Detf aSBartburger Äriea^ gira^ 
tief^in \>eröatnmt ^a6en> tveun toir f!e Uo$ an$ fpätttn @^ro« 
ntfen gefcgipft unD nic^t gl&cflic^r aSeife Die etreitHe^er fe(b(t 
gefunden? S)enn toeOer Die gldic^ieitigen SDic^ter / tioc(' Die 
Detf i4^ett 3FA6r(unDerr^ geDenfen Diefed SJorfaO^/ Deuten nfic^e 
eimnat Darauf (^in/ aBoIframi^ 2(u^fjlle gegen £(mfoe im ^ar# 
cifot ntfD ^iruref »urDen in t|ir<m in^t^i^x^eti Sic^t uni»ecMt^ 
Den D(eiben. S>er einzige J^erman S)amen (XL) dar eine (elfe- 
Xnfpielung^ o^ne Die/ verborge ic^ ttic()t/ Daß man nic^e^Iimi 
for^^^^) ganje^ perfinlid^e fSpfeni in ^weifel genommen (irre. 
C^ ifi' a(fo aud^ m^gtid^z Daf Aber jenen 4(reren SSerfaS iU 
Ute |e$r verlorene SieDer unD fiueOen Da gen>e{en *finD. 

jDie 2(nac(rottifmen in unferer @age (ar fc^on @pangen# 
(erg gerügr/ iinD getti^feu/ Drfß ein ^(infor unD Srauen(ob 
ni<lrt jugleic^ (eben finnen^ allein er\fe(b(i nimmr feinen 3(n# 
(laiiD/ D^n erfleren auf einer Univerfttar ^uDiren {u (äffen / Die 
fogov f&r Den (enteren {u neu toire ^^'). 3c( meiß gar nic^r/ 
Mter iN Diefe fRorij fornrnr^ no(( weniger^ mofier Die ung{eic6 
UM^l^igere/ jmeiDeurigere ; Daf Die )n)iif erflen S>ic(rer au0 QRagf 
Debnrg/ O^aabrAcf/ J^e(mf{äDr/ 9[Bir)bttrg unt> Wain} (er ge»&i 
fe« »iren. €in UmffanD/ Deffen ^({(itung vor ädern ju »fin^ ',. 
fciieii ift, Denn in um J^auprpuncr (eirer Den 9pangenberg 
ein rec^retf (Befu(|(/ ^^i er mir Den SRamen nltbt Die @ac(e , 
{ebft i^ermirfr. 6« ^fl merf^ärDig/ Daf Die )toilf {Sleifier gar 

xoaji eebirtigertlnger fcf^int er nicbr getvef^ m fepn/ nambafte Deut^ 
f^e Samtlien fi^ttn feinen 9li^(n. 9Ln Die Flamen berubmtiir 
S)t(Dter bar 9d) Hn jebcr Die Säbel lefei^r/ t« 05* an asirditind im , 
fRirrelairer/ Den »dif^en tO^eritn/ Den en$ltfcDen Sboma^/ unter 
Dm (Deutfc^en aucb nocD an tSrennenberg nnD Sanbaufer. 

«•3) gtaeau erft 1406 ge^ffr«» WPlfbart ©!>♦ frricbt bter DC« 
Opmw unD Siwen: 
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ti!^^ vett tinäfüet getonf e / fonl^ern (tt>ie bie teif. 3 üM^^ 
dttf eine Oteife) auf eine jtonfi oerfaOen fe^n foOen. lieber 
^en-JCoifer oDer <^ap(t )u ffreiren^ tüire merfl gati} ftberftöffts^ 
bte iBeränüerung/ »elcbe ft(^ fpofc^mattn in Der {weiten 2hif[» 
feinei^ SQBerfetf ecfaubr Ut, (^e er (tau Orte i.geraüe Otto z. 
feet^) Heiht (et ibrer SSiOfftrlicbreit probremattfcb. ^act« tf( 
}tt>ar :fcb0n. im i2ten 3abrbun^ert Mnmtfitat 9en>efen^ (maS 
toben «ber bier fpopfi unO Deuffcber ^aifer ;u fcbaffcn?) ^a« 
»ia ee etft im I4ten 2^obrb. seirerden. SRorbtpentifi o^re ctf 
V Setsefen / frftber in t»f n QRain^er Tlrcbioen genau nacb)i^reif# 
^te ^Reiftet berufen ficb bef^immt auf ein alted in Der 30# 
^annicerfircbe .(Ttigefettete^ 9ucb '^^)/ aitcb fod bafelbfl ber 
Mn Otto gegebene goloene (Sranj liegen. 

QReine 9?einung ifl: Dad auffommen bed ^eiflergefaiig^ 
frftber aniufeQen / nie icb oben getban / tat gar jn oief gegm 
ftcb/ e0 ifi faum g(aub(icb# ba§ fcbon }u (Bottfrieb^ 0. @tr« 
Seit bie a(0bann Dor bem SJeibecf {u fe$enben £)icbter t»erfcbo& 
len geoefen* &pangenberg n>ei§ {war, ^af oor unb toacb 1200 
^eutfcbe S)icbter gebliibt/ unb bat gewiffermagen cecbt^ »ober 
J^ar er; ta^ Jtdnfor fo ote( S)icbter Aberwunben/ a{0 ^odj^n 
Im Stabre (inb ? 3(nbrerfeitd mangelt etf ber €r)dblun| nicbf 
4h innerer SBabrfcbeinlitbtert^ befonbertf^ toenn man (fe ini 
Cnbebe^ i2ten 3äbrbnnbert6 «erlegt/ toobin bie meiffeu 9la« 
«len reicben/ 00 freie iXeben gegen bie eeißlitbfeit in aden 
Gebieten fleben unb eine ^rfifung Üt fautgetoocbenen (DIet 
nnng/ eine 9)ern)enbung be^ Jtaifer^ in ben Gitten ber geie iff/ 
i^xe So^fpre^iing unb Seflatigung fjnnte bie nac^^er pjjttoß 

. «04) a. Senicl 1697. 4«o. ^t^p if tt mhl für immer m fylt 
gefverben; ^err ^ri^bent ^^mann tat mir bei aller bereit/ 
mUigfett atttf feinen reicben @ammittiitien feine ^uMunfl in 
geben mm^cbt. Sogt in f. Oefcb. oon SRoini i. 44. rebeC 
t$n ben otei ittttn Mrcbengefingeni bie mm Sbeii ir^cb im 
. Som' oordmiben fepn (9\ün. 
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m gettorbene/ aBer fd^oti Dem Sftifmtg tticgf fremte {Reigung 
te^ ^eiffer^efangd {tt 3:(eo(ogte unD IRatiirttiffenMaft erl^n« 
tcvn;bit 6age tDiO toenigec D^nUrfprung fe(6|{/ al6 Die fr&l^e 
iffentUdi^ SInerfennung unb S^^fprec^ung Der J{tt(if{ (ericdteit. 
€tne anDere €oniecrnr D&rfre fa(i ouf feioett SeifaB, te^Ben^ 
tnonatb Der ^raotrifti feine unfern ^^eilfergefanjS (etreffenDe 
fj^iihenf^eit iü (SrunDe liit, fonbetn fofgenDe anDere^ Deren 
2(nDenfen in S)eutM(anD (ang ge(affe( unD {ttfe^e ettßoB nOß 
gefc^rfe auf Den ^7eiffergefang angetoenDet »orDen toire* SRaii 
»eif namUii), Dag Sar( Der@r« 6ingec mitnatifRm htatf^te, 
Die Dafeib|{ einen @ueit mit Den rimif(^en / fiber 9&u(t( nnD 
JUrc^engefang dielten, (f. So c (et @ef4. Der QRufif^ «. 20S» 
209, eDer auc^ S>ippo(Dt Eeben SarU p. 94*950 unD nad« 
Dem SJiindd «on 6. ®aaen fonDre Der fpap|l Dem J^aifer xt 
freffticde 62nget/ Den regten ^irc^engefang im 9tei4 itt uuf 
lerfiatren ($orfe( a. a. O. 210. 211.) @onDec6ac iß ein 
UmflanD/ Den ic^ bei Fauchet (unter Jonglet unb Doete do 
Troyes) beri^rt finDe/ Dof JSaifec SonraD tu feiner J^of§aU 
. tung naci ^ainj berö^mte ^ic^ter berufen icih^, unter an# 
Dern auc( fran)5|ifc(e. 2(IIein Da^ a(tfranj5f. ®eDic(t/ »orauf 
ftd^ S^uc^^^ beruft/ entgilt/ nac^ ^eontf 2(u^gabe/ feine 
6i(be Daoon ; fo Dag (eioer ein fo merf»)ArDige^ (Sitae mftcUt 
uttD nicgt ju finDen ifl. 

S)em fev/ tt)ie i(m tooDe/ unD toenn ^^ «u4 eine gau) 
Mrlc^iebene/ oDer i^ermutdli^er nacg Der ju fangen 93erfcgm4dung 
niemafd eine genügeuDe 3fuff(arung Diefer ®age erg^eben feilte/ fo 
bleibt Dennoch Igre i&eweidfraft f^r Dad/ »orauf ed mir (ier 
attfornrnt/ nimlicb Dag Die fpStern SReiffer(!nger aOerDin^^ ge» 
»o^Dl toarefi/ fo »eit (inauf^ufeben/ unD igre i^unfl von foU 
^ett Slamen abzuleiten / tt)e(cde wir f Ar alte ttRiunefJnger f^aU 
ten^ nuD in Denen i(( auf gan) anDern SBegeu Die AueOe De^ 
SRetffergefangd na(6ge»iefen ^aie. Jßjc^fl 0)a(rf4ein(ic$i ^at* 
uu Die fp$terea @i^u(eu Die S8erfe Diefer SQorfa^ceii nic^e 
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mtit üU€ «er kugelt/ (wir to&ct)eti fonfl nic^r fo tefiii<t< i^, 6^ 
«aoon befliiett) uno beinolye 6Uf an üen 9}amen etf^ätttntt 
Zint mu%tt ßd) einige (^ifterifdlie ^SRacIrid^r forrbreifeni ^arum. 
fearf (^ ttrt6 nid)^ befcemOen/ »eno f!(6 aOe^ in Dem XüRnoDe 
einMlciger Jg)ant)»erfer un<)enan unD untririfcb an^mmmt '^'). 
!Bet «ielen (at enMicb Die 6age von Den {toolf alten ^etffern 
i(ter eigenen @raDt afletf anDere «et Dr^ingr unD Doc^ wieDer in 
f* aefdtit '°*'). 3n Der J&in(t(6f ftnD Die iR<i(i)ricbren eine^ 
ffileifterfinger^ )u CnDe De0 i6ren ^äfirbunDerftf SBalentitt 
9oiU beDeutenD/- Der eine 9)?enge airer SRamen beibrii^f^ 
«nD Diefe mitten unter Die 12 aiten (9?eifier mifcbt/ ja oor^ 
«0(6 vier DefonDere alte C!Rei(ler (berttbmte alte ^UtUtl) an« 
fflbrt. UnD vieie Diefer IRamen '^^>), Die nic^t in Den bitten 
fl^jterer 6cbn(en mebr Dorfornmen/ toeifen un^ in aOer 6nt« 
(tdfuffg auf unferr alten beider Ded I3ten3ta^t(i. bin^ t^er 
cntDecfen untf ancb ganilicb unbefannte. fBermutbücb iß feine 
ttuelle ein nun leiDer verforenerSoDep ^ttoeUn, aud Dem fpjteren 
^®o(Da(t bat er nic^C gefcbopft/ Da0 t>er(tebr ftc^ von felbß. 

' ^^^') (Der alte furßlicbe ®lan| M ^etflergef. ift nie gani oergefTen: 
oorietten mon gefani) (tio§ acbt 
furzen unD b^rn b^^en Dad getriben 
babcn Dil ton unb UcDer gemacbt 
bcrl{d>en foID^ bebend Darum empfangen 
mancbet flingcr if bei fürten blieben« (Cod. rudlgerO 
'fo«) 5Bir »iffen uon iwilf alten 9hirnberger unb siugöburger fflW/ 
fern; über bie lei^tern f. ein Programm 93 eifcb lag ^.itnb 
Seniel 1697. p. 424. & fcbeint/ haf bte i»ilf Weimer in 
Der leQten ^eit danbig genablt »urDen unb nacbff Den ^tthtn 
eine ßfm^c Stutoritdt in ber ganien ®emeine batteti. $Kewer 
; Dergleicbt ■ ffe mit Den {wolf ^polfeln / Die bret ^^erfer mit ben 
Drei eriengeln, Gabriel , ^i^aiX unb Olapbael. SA »0 bei 
le^tern Die ^ier^abl nixUmmti mag man Die Dier eoaiigeltjlcn 
im ®inii gebabt f^ahtn. 
^^ ^) ii^at liicfit Die Unpicberbeit über 9tamen unb Serfaffer fcbon Ut 
tere *3eifpiele 1 fcbreibt nicbt unferc htftt, hit monef."^. e. Jje/ 
Der/ Die fle Doppelt gibt/ oerfcbiebenen ejngern in? noc^ M 
mi^X9 Min »ir-fie mit Der iena jfcbeti nn^ anbem oergletct^ 
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SEBdrttm S)0ten ^ie @A(ri^felt meinet ^etcetfei, ben tc^ 
autf Der fpittxn Znfi^t tec ^etüfr enrne^me/ anfec^ren rniff/ 
begreife man fc^tver^ toennMiUftn bt\>enU, N§ er felbfl tte 
«((en QReißer fo fvft^i; wie tc6/ annittime/ unD Dtefmal »enig» 
ßeni( feia blcger OStinnefanser unter Den inoilfen (tecft. ^tc^ 
(abe an Die oUen @ägen Dielfac^ glauben gelecnt/ bauptfd((^< 
lieb auf iboen beruht Die ganje^bil^orifcbe erfennrnt§ Der ^6efb. 
greiUcb fann feine UnterfcbeiDung pifcben Den alten ^ei|?ern 
tinb !Ricb(oiei|?ern aucb (ier nicbtvteflebeu/ ed i(i eben fD cf« 
fenbar/ Dag Dad 9Bi|fen Der gReifler im i6reh u. i7ten 2tal^r* 
bunDert i^on i^ren SSorgjugern unDoOflinbig / a(^ bag fie an» 
Utsoixt^ (namentticb tfSnt Dad 93cgt) mancbe Der alten angebs 
(id^en 97icbtmei({er Darunter jabt^n. !Da ftd^ Don fo offenba# 
ren 99}ei|!ern / j. S3« Onifher/ ferner, 6onnenburg/ iXobin 
feine 12:5ne ft>ater gebalten b^ben, fo Dürfen »ir un^ nicbt 
lange tDunDetn , Dag aucb teine {. S. von @oitfrieD doq 6trag» 
bürg im @ebrau(^ geblieben f!nD. 



V. ?{ettgntg froherer ©c^rift|leUer# ^ 

2fcb gr&nDe micb aucb auf Da^ 93erfabren DerfcbieDener 
gelebrter QDIanner Ded istcn, i6ten unb lyten^afirbunD./ n}ef# 
cbe M mit Der <poefte älterer Beit roe^rfeitig befannt gemacbe 
. bitten. SQBo nun Diefe Der S)icbtec ern>4bnett , Da (lifcen fie 
feinen llTtterf cbieD / fonDern nennen Die ®inger/ loie' recbO 
SReifler; am wenigflen (ieÖen ße fotcbe ben fpdterlebenDen / tb^ 
ren Seitgenoffeu/ entgegen. Ztentxn an einigenOrten fpricbt 
fo beftimmr t>on. aiten QReiflerfangen / Dag er Dabei an feine 
neue @cbn(e Derfelben Deuten fann / unD et b^^^^ i^^'^i f i"^" 
unricbttgen %ü0Drucf DermieDen/ menn t(m Deffen Dam^ige 
befitmmte unD tDO^lbefannte S3eDeatung fär Die 93erieit un« 
poffenD erfcbienen »ire. 6pan gen borg iat Der @efc^icbte 
»e^ 3)lei|lergefang0 ein eigene« SBerf gemibmef ouD o(k« 8»^iNI 
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ttfrüfret n^äiit^i^t, tf tüht\>e Die Uuten «Me fo (eic^ niu 
fergemense tfahen, toenn er ettpad dtiDere^ gemuft ober ge« 
»erfe Mttti von fparfeilicbfeit TpHc^t i{ftt fcbdti Der offene %«« 
bei jenet 3(nad)romfmen (OO/ fo Da§ er getotS nic^t an Ms 
9^(^Men ted SocAefunDenen gebebt ^^^). ^eiiie oiiDert 
9R^in«ng (egc Der ge(e(rfe SEBügenfeil/ unD an i^^r (liefien 
4U((f 9iele nic^t an^ totli)t Die ®enannren au^gefc^rieben '^'). 

J^rr^ocett/ in Der ^geniSM^/ dB Diefer mein @runD 
Die geringfle SBi^erfegiing. tTrütene/ (ilft (!cb DaDurc^ gut (er« 
«u0/ Dof er eine f(tein6are terft^r* S)iefe 8eure )^4rten nic((^ 
]»on Dem blö^enDen QRinuefang genitfir« S)a»on »üren o(fo 
oOeouc^^une^mett/ Die ncfif Der Srfd^einung oou @olDaffO Diet 
^e(efenen paraenet. gelebt; unb foKlen Dir QRinnedeDer fibru 

'®'^) an 3wrtbümcrn Wt rt i\)m m^t, irfe et i. ®. Den fBobetti 
laobe/ fO^inm^n; 9^9fen u f. m. fär Flamen oon ^efcbtcbteii 
balt (2lbcf^fp. 1712^0 &cm ®^bn ^oifbart bat bal tittu 
Itcbc 9GBcrP einer eigenen neuen O^rbett |um ®runb gdegt, Die 
mandni ®ute neggelaffen bai^^n mag, ober oucb an ®oIba#d 
beran^gegebenrn StM$ itor«! unb onbern banbfd}rtftltcben ^iW 
. tbeüungen gcb neuen Stoff fanb. 9)terfourbt3 Üt baf er oetf ' 
ntttb(<4^ unfere nianef. Sommf« ein @t«mm/ unb GefeUen^ 
bucb i^atfer ^einrtcbö nennt/ worin hitin feine ^ofeute M 
mit 9Xetflerliebern etnfcbreiben laffen* ^icbt wegen biefer ofj^ 
bar ivi (äbnen Seniectur; fenbern weil ihm gar nidft tinfUit, 
Dia ^tnnelteber/ Daoon er genug «ud Scbobinger^ ober Oolb# 
tifii Slbfcbriften oor 9(ugen gebabt/ für ctmi anberl M ^. 0. 
itt betracbten. Unb fo fAbtt er au^ ^enfelben eine (Kenge ein/ 
feiner Stellen im äJferfoig feiner S(bbanblttng an unb li^li Die 
SKinnebicbter unter ben anbern ^et^em auf» 
*®») %aft alle ®<briftpeaer avi$ bem i7ten unb Vnfong M iSUn 
3abrbunbert< Aber bte SRei#erfattger f innen mittet/ unb nn^ 
mittelbar auf 6olba|t unb Spangenberg lurftcfgefübrt »erbeuf 
namentlicb eropbind/ Naumann, ^ardbirferi A'nbermannr 
SXorbof, Omeid ic. iDefinegen b^e 3)0 reo in feinem Sert. 
Der bei JDbiUnber o. Stttetoalb ooifornntfibm fBliwielieDer gor 
«i4t itt ttwi^nm gebrmtiiir. 
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%tM fo iinütnt getDefen fe^n , ta man t^ren im J4fett ttitD 
25tcn^a|ir(. nocb manciye tu Dje @efaiigbfi(^er ^ofttalm '^')^ 
unb )«m siiiM^fieD tte ter mUtleven 9t^i(ivr/ aU: Sratieobb^^ 
fiMiling^/ in Un 6((ttleii ttemtrife (tftiiiu. . ^ 

©IC Äatcrifir jeiwc ©«^rlffffeffer ru^r batünf, U9 ft* 
rinirrr au^ in ^nrel^ung tet eUen QReiffer ijrifürenbm Gt^raic^» 
geSrauc^ fcrfer^ieifen j Un (le ft((^er{i(^ nid^t juerft onf^ftroc^e 

^aitn. ^ax\n Mn ic6 e{n«et(!an^eff / ^af in unFerm Otreif 

» ■ 

dnf Die Sinft^t Der jmtfc^en @ottf4e> unt S)0cen (iesett# 
Den 64)riff (!eDer , — einet tet früheren fprlc^e, f«|f t« fDocen^ 
6inn / Da§ von Den QRionefängern einige tnsfeicb SBfeifferfin» 
ger^ aber nic^t aOe QRei({erfinger OOItnner^n'^er »aren. (3o^. ' 
3dc. 9lam6ad[| Dermif^re Zhh. Qn$ Der @er(&. u. Sie. ^aüe, 
^771* P- 35^- 351*) — tt^nlg üDer nic^td anfomme. 



VL £inrtci(>tun0 der igan^fd^riftem 

Unfere maiie§ifd^e ®amm(nng/ »ie Dor^iri Derfil^re toorD^it 
tfi/ gibt {i(( felbfi fir eine eamm(ung Den Q^etflerlieDerti^ 
Xttc^ offne fcl^e «ngDräcTli^e {Serftcberung mügre Die Sac^a 
fd^<n Dafür fpre(|en« 6ie entbift mebrentbeU^ ORinneiieDer/ 
tDeiir (ie Diefe a(te({e fPertoDe Detf ^Dleiflergefangd befaßt > aber 
mitceo unter Denfelben gibt fie uns fo(((ie (Sefinge^ W<((^e Die 
mir enrgegenflebenDe SReinung nur aSein fir mei|{eff4ngerif4e 
erfennen »id. SQBare Die leQtere 3(nft((t gegrftnDet^ itnD Der 
(jReifhrgerang fo eCiDa^ fi^\ittt, fo tsfirDe xn^t fr leidet ein 
Compiletor i(|it mit Den freieren SRinnelieDern odne dneDr&tfü 



'09) 34 erinnere an Die onbem GteberbimDf^riften <mfer Der mo/ 
neftf(bai* S)af Die «elDafifcbe €opie Der Unteren auf Dem 
Stiel: i/$eflteDer Der Deutfcben 9KeiSerfinger'''ri^bricirt \% 
C^ettecfe ^xx. p IVO lengt oen einer ooUommen x\Mm 
VnilcDt De« eegenlhmDel, unD «oDmer b&te bol t^nt^u 
Denfm fär \tm Xu^iobe bebattcii fimie». 
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li^e Semerfung t^ermenst/ etct er »firbe ßiflfd^ttf igente ^ftii# 
jberung HRtecnemnien daben. 2(lUtn (iec ^ac^e ntemdno tatf 
)u f4^id<n/ w«tf nocft ta{ti if^ertf aotf tem 9Sub^ eine^ D2m# 
lieben S^icdrertf gefioffen iDar. 92ur einige 9eifpie(e. £Rtrren 
»nret fa(i (autec SKinneiie^ecn Steinmar^ Oe^.2((ren erftlicfen 
»ir I. 80» eine 6trep6e (blatte unb frone tf. ic), bie in ytß 
Mem Mc^ranften Sinne für aOein ineif^ermj§ig geb«(ten tt>er# 
ten niä|xe/ tt)2||cenD Der QReif?er felbfi tn Den ^»ei folgenben 
^tropben^ bie pelitif^e ^Uge fahren (affenO/ ficb ^u einem 
minnidylic^n SBunbec wenDet/ Den 2on aber genau b^It. S>ec 
SRtnneiittgtr i^Dn @ingenberg b^t !• i5<^* gleichfalls ein cec^t 
(vnßeS 2Bort Don ber betrogenen SQBeft mit unterlaufen laffen; 
Ja ;2(obannej^, t)on SRingenberg ivirDe o(ne feinen ablicden 9la# 
nen für einen iener eigentUcben Qiei|ler gelten/ ob ibn f4on 
bie fpiten Scbulen/ gleicb tielen andern / t>ergeffen (aben. 
@eb(rc baS Sieb: Cute unb 8ant 2. 4s./ »ie %^ fcbetnt/ bem 
@ottfcieb/ fo {({immer bebenffic^, »ie es ber ®amm(er bem 
onmutbigerf * ei(bten(?ettt nnr .{umutben fonnen; fAtt aucd ber 
Slbiic^e i»on SGengen (ac ßc& oft bergleic^en ^egenftinben ge< 
äbt. SInbrerfeitS, feben ttir einige Srtmeifler SRinnelieber an» 
ter idre übrigen mift^U/ als mie ben Sleimar von gmefer 
(£.12$: .126; 142* 143. 145* 150.)/ unb alles (mar in berfet 
ben Tonart, gnel 8iebeSlieber fcl)lie$en.^ie,bes jungen QRifnerS/ 
»omSRorner flehen 2. i(i(t — 169. «iel SKfnne» unb %w\^ 
liebet/ unb 2. 177. nod£) eine @rrop(e (bo minne manigenic.) 
Conrab »on SDBirjb. auf einen meitlidM^ 8ei4/ (4§t einen gei^ 
(jt^en folgen/ ^ernac^ in ben lieber» »ec^feUi S&ettra^tung unb 
SlebeSgebanfen ab. (2. 203 — 205) 3n einem Sieb fpric^t 
es ber SReiffer aufs beutlicbfle a4iS/ %^^ tt eigentlicb bon gio# 
fen unb ^er Snaienblflie fingen molle/ aber btefmal ft4 an 
einen ernfferen (Segen^anb fetiren mSfTe. (2. 202. icÖ foU aber 
(Ingen n.) S&ei einem QReifier fterrfd^en bte ^innelieber/ bei 
einem anbern bie mb9«(tfc^n 9or/ ti ber gAniett Sammlung 
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hie etfltxtn freiließ/ fo aUt immt, ^^9 in 6ei0er(ei einet(ei 
Tltt ubD ®eif{ ju erfenncn \9* . ^ . 

' JDiefe (BltUbU^un^ offenbart ftc6 nun .ancft in ^er ^enaU 
f*ert eammlung '*^), worin abec.umflcfeM t>ie fo^enannten 
toadren QReiffedieter u&ern)iegen / n)ei( (te in «ine etn>aj$ fpai» 
tece 3<^i^ fi^(/ too Die QRinnepoefle bereite abnahm« @purett 
tec festeren finO in^wIftSen noc(^ genug iißx, unb »enn matt 
einmal getpig oieß 93uc^'Dem rec^ren 9)?eif!ergefang ni^e at# 
fprec^eir Darf / fo n>are ed fonDerbat/ aujuncbmen^ Daf bem 
6amm(ec t>k Unge^irigfett Der aBiilauifc^en eieDet; M 6frop(e 
QBifner^ DXXVIII, oDer Der CXLVIIL CXLIX. SirejranDer^ 
gac ni^t aufgefaBen fepu fofftc. 

3(uf gleiche SBetfe »ecDen fidu an$ Ken ferneren ^anU 
fc^rifren enttseDer Die einjelnen Siebet & oDer Die einjefnen ertiff« 
liafren CieDer für meine 6ac^e anfahren 1aft«n/ fobafD nur 
beflfere fRac^ridit Darüber' DorbanDen xoixe. QRerrmürtig {|E 
fcboH/ tai Die alufle t>aricanifc^e D* 357/ n^efc^e mei|?entbeiM 
QRinnetieDer enthalten CDirD/ mit Den Drei Steinmat^ unb SBaU 
ter anl^ebt. S)er SOeingartener (EoDe;: ifl »dfil eben fo n)ie 
Die maneg. Sammlung Dor^ugdweife Der tIRinnepoefle ^emt^mtt, 
unD Der (£o(marer unD SBir^burgetr »ieDer me(fr Dem 3enat# 
fdjen enrfpred)enD» S)cr Weimarer gibt mebrcre BJTinnclieDer/; 
Die auc^ in Dem ^aneßifcbeti t)orbanDen/ mitten unter anDero 
«OD grauenCob» Spätere 9J?ei(?ergefangbft4er entbalten jtoar 
mebr gfeitbteitige unD Darum einartige @eDi((te/ aber tmmdr 
Darnnter ft^^er foic^C/ Die Den Don S)ocen gejogenen^rei^ 
U$ ^eiftergefaogd fibertreten. S)ie 0ef jnge. ^ogelin^ im 
(BSttinger Ms. merDi^n mit mehreren 9}Iinne{ieDerti befc^Ioffen. , 



y 
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> e^ iß .9eburfi|if I ba$ biefer lerßreut, um»oa^nbig unb 
Durct einanber. ^^hxudttn ipan^cbrift cme beffere Slu^gabe ms 
Derfobve/ wobei Die lO^uftfnoten nicbtiu »rr^efen naren« (Dem 
Serncbmen nacb bat Sjm «on Stnfcn^eto neultcb eim 
(ompUte St^fdrift genommen. / 
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2^ ^nitten miv Mannt itmotttntn 6ammliitt§im ht$ tCün 
»nb i7ren ^aitinnbtttt , i 93. in einigen t»0n J^. 6«cH «nO 
tee be« 3(m(r. !9?e«9et ''^^)/ ifi eine gleich iBemiifctuns 
geiflUc^ee und toeldic^er Qegenffinbe )n finden. 

Sinen Sintturf fann man mir freiließ «it{( aui ber Cinf 
lic^tnng ber J^. 66.^ mo^en. (£6 giSr einige ^ Monbettf 
' üu^ nm isren Saj^r^unbect/ meiere @efinge in QReiflertinen 
sinrec anbern ooIttmJiigen Siebern nnb bann mieber itntec 
Gpricften unb Sabfiaufr ben^a^ren. ®a(|in ge^irf befon^ 
bertf ein Cobej: in Srentanog 93e(fQ unb üu(b ber varicani« 
Me 9lum. 329' 6p gut atfo biefe 93o(fdlieber unb Gprfi^e 
itnier SReifierliebern fielen/ eben fo fjnncn aufi alte Ginnet 
lieber ba)»if((ett gefc(rieben -toorben fepn? 2iaein (iet barf 
nic^t aufer Zäjt gelaffen »erben / ta% biefe alten ^inne# unb 
9Rei|?er(ieber burct^au^ biefelbe Sorm an (1(6 i^ahen, tai fle 
i>on ben nümttc^en S)ic((ern (errfidreu/ folglich bie er^rn 
tticdr al0 etoatf befonbere^ gefegt unb etma and Dem 93o(fd(ieb 
ertlart mtUn rinnen ^ mit bem fte »o(|f ber lieferen ®rnnb* 
läge/ nic^r aber bem Siiaracter nac^ Dermanbt ftnb. iDatiini 
gegen fpäter^in bie 93o(fdf4nger Die(e6 üüb Un $inen ber 
SJIeifler angenommen (aben (mooon nacti(er). SBenn a(fo in 
, einer feieren J^. @« aflerfei Sieber Don einer Q)Ienge ungenann» 
ter S)i4(er unter einanber gefammelt ftnb/ fo ift ber ^aU dß 
(erbingd verfc^ieben oon Dem ber alteren @amm(nngen* 

9Iod^ unfcditflic^er o&rbe man bqrau0 eine Sinmettbnng 
trtntifmtn, ^ai bie früheren J^. S. bie augere ©nrid^tong 
fpjterer 3Retf{erbA(()er nic^r an ftc() f^ahtn, namentlid^ bie Xk 

^<^^:) SJtefe ift Utittlti get(U. «nb »eltC. ^tftorien, ancb funmtu 
ligt ^thtn unb bergl. in ffietftef thin gebraut bnrcb M. A. M. :c 
Unter anbem ^aht tcb ein Sruii^Ung^lteb bann gefunben/ btl 
glcitben ^Hit mit fo »dien alten Otinne Itebern (at/ Mtt lange 
nicj^t gleicbe ^m\)ttt. 
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iM^utig Der ®toiIen uab^STbaefaitfle nic^e geben unti (eikie 
ütonenatnen «nf&^cen, :£el}Vered tfl j. 9^. in Drei paficanif^ett * 
M». (SRr. 350. 392 unD 680O "') immer. Der gaff. 3fnj»i# 
f((en if{ (ier Deui;i[id& nidncged er|l fpicer AUic^i geoorDen/ »!> 
{.SS. Dad Seifägen von ^t^l^r unD ^ag termu((|lic^ frfi nac^ 
)^aM Sac^d. Son Den Sinen (ia6e tc^ Dor^in meine 0{einnng 
, geättgerC/ ebetf fo ver^aft ed ficd mit Den SRamen Derfelben» 
^ €0 6a(D (le bei jugegebenrn QReifierf ieDern febieli / Üann tt 
nxiii befremDen/ Da& fte au(b ni^r tor SRinnetteDern fleberL 
SRanc^ed berobt auf }uf4atser Sequemllcbfeit ttnO J(et^nrnif 
Des Sepißen/ oDer Dem ^((if unD Den ^o|^en^ Die man auf 
eine Stbfcbrift »enDen tief. ®p b^ben t>ie(e a9?eif{ersefan9b& 
cber aus tem i7^en ^TabcbunDert ^lußfnDten/ anDere iDieDev 
nic^r/ »arum W ibrer alfo Die fcrgfame 3enaifcbe Jl^anDfc^ifC 
ebenjfäOS/ Dahlie Dagegen Den meiften anDern abgeben ? SEßarunt 
fägen einige ^. ®t t>pn Q}?inneneDern Die SSamen Der. Siebter 
binjtt'(wie Die OTanefifAe) unD anDere nicbt? (j. »♦ DleJ^.©* 
Der ßeip}. iXatb^bibf.); eben fo'bafren es ^aucb Die ^.k>. fpi# 
eercr Sffeiflerlieper tu ibrer 4uferen €inricb(ung. ^ 



I . I 



VIL 0eograpl[>if4>^ 2(u6bret^ung* 
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gofgenDe 2Babrffebmung Derbient g(etd£^fatls Srwägung/ hu 
fonDerS nacb aOem^ toas Dorbergegaugen. (£0 i|l befannt^ Dagf 
(ie alten 9?ei(ier aus SfiDDeucfcblanD b^uptfäcblicb aus Scbwo« , 

^'O ^<^ genunfcbt b<ltte icb^ namentltcb biefen Cvbeji; benu^en tu 
Dürfen! !Dte ttn^%U\Vin% barau^ oerset^neten Steuer 10» ig» ^ 
28. 89. Si. 32. 37. finnen f}ar mancDe ^rUutening entf^aiten« . 
Q5lof fcbon flogen Der Sine muffen fte n^icbtts fe^n i fo rote bte 
' |0 ^reSDen licdcnDen (»et unD iioanstd Q5anDe f SD^eiilerdefinge 
and bem i6ten u. i7tcn 3<Jbrb. entjaltenb; bcfonöerd 9lif. i3f "^ 
«ttd Dent isten 3abrb* ^te (gtnftcbt Dtefer ü^ucUen nar mir 
9orcr|i V^tW^ unmpglicb/ IbnlS iu umft4nbticb/ fo febt f(b ^^n 
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fefii unb !B<iUtD ''*) ßammen , eM(^ Hefct ierunfet an^ 
DeMc6/ @Uteniiarf onD €ci)iv«i)/ theU6 UeUn Ztfit M 
^ange^ beo Sti^eiit (linauf/ in ^en S(fa§; nac^ Stanfen b\$ 
md Hfrüringett nn^ fJReif en. $>ei tiefem unoerfennbaren 
6rric(/ Un Die ^oefte gebatreo/ fomtnen toenig etn}e(ne unO 
fpärere nictit in 33etrac^r/ a(6 roteSNad toh tet 8etne/ 9ldn»(e ' 
von itppt, SBijtaU/ (bei tem aiic^ in t>et Bpraibe Deutliche 
SSorneigung M nietern ^aleci^), tu^em fie üerfef&eii iXegel 
fe(genb toeffl fogar tä^felbe ^pioni beiioMolren ffrebcen. 
SRinter noc^ (leben einige Surften entgegen/ Ut von 9tean# 
Denburg/ Sirabanf/ 0(0 nieftbe gerne / ttk b^ufig, fremoe 
Seinbeie unt Siltuhg oarerlinbifcber 0en)«bnbeit ooffeQfen. 
S>ett ä(feflen {0?ei(ler »erfe icb mir felber m, in Neffen Sie» 
tetn fidf fenntlicbe Spuren nieterteurfcbev , nicterrbeinift^er, 
(^elbfircben in tet Graffcbaft 2Biet am Kbein?) ^unb^tt tu 
l^aleen b^^ben (mte aucb bei Dem f palern eben geoacbren ^Tob«»» 
von QSrabanfv) 3(Bein iviffen tt>ir Aber SSelDecf^ ®eburr0 ^ unD 
Seben0um|{anbe etn^ag gen>iffe0^ fcbeint er f!cb nicbt felbff nacl 
^bäringcn gemenDet untf in pberDeutfcbem Z)ialecr gefcbrreben 
"'ju baben? £)enn n>arum bat ftcb nicbt ein ein^iged platrbent* 
f(be6 Ma. {. SS. ton feiner CneiDt erbalren-? UnO n)o ftnD 
@amm(nngen p(arrDeutfd)er ^innelieber auf^umeifen ? 2Sad 
und bie OTtoferfcben gragmente liefern/ ({efft ftcb nur ju Oeut» 
(icb ate Uebertragungen au0 bem fcbm^bifcben 3^iom Da?/ au$ 
Dem mancbed unplatrDeutfcbe beibebaiten xoet^en mu§re '"). 

iRun mu0 e0 orDeutlicb auffaOen;^ mie Der fpirere SReit 
fiergef0ng auf. Derfdben Cinie De0 3)oDen0 geblieben. 

^") iK9fn« DLXXV: Ut fang nnrecbt. er fep ein Scbwabe ober 
ein tBaier'^'b. b. er feo gietcD einer Der beM^tcDter« 

'^3) $Utt lefe bad in ber älUg. Deucfcben 'Btbliotbef lut^xoht abge/ 
Dniclte^ Im Ms Dem 92ifen betgelegte, in ber 0)tane|. 6amm(. 
Dem Ketnmar C^* 7^.^ geborenbe SteD. QCnbrerfettd bebtenin 
fitcD einige gewi^ Oberbeutfcbe etnietoer mebr ptottbeutfcber 
^ituu 9. Q3u bltb'e, tm ittntrel/ bei GicbtenNn k k. 
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furg/ golmar^ gr^fiffurl "*), JBirjBurg, 3itlcf au, «pwg. 
3* funfie^nfeti/jM Snöcnberg, «usöBurg ^''). 3m Udßi^^n^ 
tttt. iü 9legeri6biirg/*lUnr, OTAnd^fii/ ©relermarf, ^i^ün, 

•JU 3»cmmmgeti>^ Safcf / ©SnfcfefpieL @d uoo^afTJH^i^ bief« 
JtQgaben au0faflftr>* (iin man((^en ;0€r;erR mng et* auc6 fri&tt 
oDec fpa^ec in $Iufna(me gewefen fei}n ^ { jnger etf r färjer 6e# 
(ittiiOen daben)^ fo beiseifer» fte ttnlen^bdr im StS^tiTeinfn. S^ie 
@itcf De0 @efangtf blieb im Saline ^ too fie^^uerft etrrfpruti^if, 
nn^ bit fc^Iug 0^ ii^r^n @i)} W^ öo ^ie S^&r^erfc^afe am 
fcmfleii/ (raftigfieti mobme / oifo i^Den f&Mic(eii.-8{eid^dfr4orett. 
;lDen Sinnoebnefn ter nirülici) sele^tncn fie( emaf^ tDDt>on fle 
niemals gefeben nocb ftebirt/ nietet in SeDanfcn. ^fOe« tratf 
t^te.aSBanberungen Ut ^an^mtUt, tie au« Oem SiDen fameit/ 
eoec au« bem'$no(Oen in Jenen deichen / bemtrften/ n^at/ ein« 
lelne giebjabeir ijrem ©efang ju erweiJen. ©icfe einjelne» 
^u«itabmen aber genauer )u terfofgen, feW( ^^.an.gur^ 9Iad^> 
meifungen. @o jinDet mn @pre^/ Dap'ftcb in Jp^iiTen $Q?ei# 
jterjllögec aufäc^iaUen ''*), fo mag aucb tet bcfannte ?8afen# 
liii^SSogt/ ein QBagbeburger/ feine ^anft au« SIArnberg ohet 
3(ug«bufg ,mirgebrac^)t unb för ftcb diein gertrieben böten» 
{Denn an @d^ulen/ roarauf e« h'itv ie$t anfemmt/ i(t bei fot« 
c(etif Sauen ni£bt jubenfen. QRan jeige mir WeiflerfaR^erfcbu« 
(en in ©acbfcn "'')., Slieberfacbfetr^ aBcflpdaleu/ «Pommern^ 
QSeHenburg/ 2>ranDenburg u. a.m. 

^^^) S)ttx 9Jfarrer Äircbner lu Jranlfnrt bat in ben ^t^mn bjefer 

6tadt nicbt^ aufjinben f innen; m^ über ben alten SKci^erge/ 

fang bafclbil l'icbt geben Eonnte. 
<^^) 95etf(b(ag will ober febr unmabrrcbeinlicb ttt 98m Sl'nfung bei 

löten ^ie ^eifferfanger in IXttg^burg gelten laffen. 
116) Conf. @imi>lmfffmtt4 C^^fttnb. 1715O ».'»«8. 
117^ SIBiebeburg i6s* nennt einen Otniar ffietter-nu« 2)redben, !&ie 

SlaAnAt einiger 1 ba| Sntb^ <m Oleifferfinger g^efni/ «riiii# 
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S)a bec SDeittbdtt fein cigened Srt)teic( nnb eine (efonOere 

{ttft unb @otine begehrt ^ fo, baf er fc^eii bU.gonie Seit in 

#Deutfct)(ano feine aUen 0renten nic^t fiberf^ritfen (at/ tBarum 

foO (14 nic^t au(^ eine &i»e^ eine äußere @ef{are ber <poeße 

nur in ^ einer urfprftngtic^en Q^genb fort auft^aUen? 9)Ian er» 

(ennt jn>ei Rationen t(re eigettt(flm(i((e ^prac^e itnD Sand)* 

fcdaften jbren eigenen $ia(ect ^/ onb. (art jmD auf einmal 

fc^neiOet %,0renie ai. @a foie.ivir aber noc^ in (eutigen 

ÜRunborten a.ttf eigentf^mliiMeiteni (tofen, bie ein a\M%t^ 

bicbt an fi(6 ir4gt unb ibin . f^niit fein SBaferlanD au^mittefti/ 

fo erfenne icft auc^ in ber iaperen ©reDe Oetf fpiten QSei^er' 

fange feine innige SBerbrintiiig mit bem alten ^'"). 2)ie SBht« 

•nienfpiele )tt toufottfe, 0er leQte SXe|l f reoeniaUfc^er ^oefie 

bebielten ftcb benfetben «Ort/ noo fle bor TkXitxt fe lebhaft ge« 

■■ , ^ ' • ' ■■ ■ ' ^ ' 

bet' il(^ «ttf rncbti/ aK einen ffferfuA fßolfl^. Gpansenberd^ 
bem ^eiüersefAng bnrcb Cntbern/ ober Cutbem burcb be» $KtU 
tetgefang eine €bre |u bereiten. 

ttt) fg(f$ id^ bem nirbllcben 2)etttrcblanb babitrcb abfpred^e, nttb 
auf^ber anbem ffettcoergutet, Ui bie oolf^mjftge !Di(t)tFtln|i 
Cunb »obl eben aii^ biefem Stunbe^ »e^bolb bte Semerfuhg 
ni^t nnfieborig) bafelbü »itf famer firtgebläbt Stan febe ben 

Ogiet/ fßalentin ttnb9{ame(o^, Slod nnb ^lanf^open:* d(u(b 
fadenreicber fcbeint im ®att|en ber nirblicbe Sbeilf baö J^arn 
Ml! »etg t)iel;mebr unb beffer tu er|4blen/ a» bte gngenben 
. Ritten ber Xlpen unb Siroltf. 
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Der fl 6 r i j e n a I f D e tt,^ f c^ e n ^) o e f Le» ' 
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S)t>f<0 (IcDrg^ f(ar unD einfach tar. 
' I. 3n tt)ant)eniDen ©Indern erfc()etnt tie <PoefIe jttecfl aOaii 
8in0ern ber 'SBelt. S)ad S$o(f (eiUgt tiie langer ^ ter ^jntg 
toj^nt/ tie J^elOen (reiben tie Kun(i felbec ju etfnfner ^ff ') 
unfi letntn ^a^ SiDedt unD J^iicfenffpief. S)entt S3ed(^irunf| Der 
!3Rf{eumente fc^einr immer tabei getrefen ju fe^n , obmcl^l ftc^ 
einige Mog auf fotc^e unD.anOcre bloß auf Sefang ieU^t tjam 
ten nt^gen; SlOe bAlten f!c^ t^fammen '^^}/ na(( i^nD nac^ 



^' 



^'') S)er Umfd^tn Qage itnb ^iflorte mangelt cd niAt an tSftfpter 
len^ SoU^r fiDelt wölb h^fittt CKofengarten Str.i^. «nb 9if 
Mnm <tn olelen Orten; ttt^l ^t)lage 1519* ^Sß^O^ll^fonber^ 
Iß bie norDifc^e oell Davon. Ueber Xini^ O^t^er i. 95. f. @ubnt 
1: 190. CbeutfciK Iteb^iT.) 3n einem a(tb4n» Sieb £. v. p. 4s. 
▼. fifl. bet^td Mm fecb^iebnten @^ilb : 
ben forcr SKigen SKaabengoarb , 
fom »el Funbe btgte 09 rime. 

xoo^ Itrf unben oon folcben fünften fabrcnber ^pitUmc lafr<f n (Tc^ 
in (DeutfAUnb iwar t^idjt über bad t4te ^abrbunbert t)iRauf# 
fätiren / üüm bte @acbe felbfl tff obne weitere^ Diel jfrer. ^u 
gen bad Snbe bcd i4ten Oabrbunbertö be(ebn(e ber ^'aifer an« 
bere @tanbe mit bem Obevfpielgrafrnamly hit bann ivieber |tt 
tbrer @telloertrcrung einen ^Dfeiferfdnig ernjabltem S)a€ !Dccu# 
ment t)on ber (Ernennung eined UWn in ber ^errfcbtft tüapi 

poltflein bat Scheid de iure'in niii«icot» (aU^b bei Jor^ 

Ul aH' 75v SergL SoJ, gKfillcr 5. »61. 162. 4. aäö» 
9^r« 57.) Sie ganie ^rüberfcbaft biefed Seicbd tb^iUe Pcb in 
bie «bere/ mittlere »nb untere wah itH «erfammelte ^cb m 
se»i({<n Sagen M Sa^ri lu Ra^rpltdmeileri Sllten(ann nnb 

. 3 Ä ■ ' 
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flnft mit tet df^xtiiteß ^utiU^ Mefec fe(6fl (ecunfer; ül6 Jtt 
fic^ turc^ 3pi<(e/.3}?timmereien tin^ @eU^t tin fc^lec^te^ '^')# 
iOier(i(6tere$ Seben atiimiffnu ^aimfd^cn (legen freiließ 3'ir« 
JatiDerte, ♦ 

2) Sbec QRelfierfans S{(üere (!c^ au^ ter @it(e r>e^ f&offtf* 
gefangtf un^ bemafirre i^iele^ baooti/ Dennoch fc^ieb er ftc^ gleich 

QiifcbweiUrf tte dmmmtn f. bei Mattheson in crlt. mu- 
•ica 2. 343. 'l&Die benn bie Srenbei! bcd 9oIP^ inetfientbeiR 
unter ä^orivanb :«ber ftnbütutig libet«ler lirfacben lerg^rt |i>or/ 
ben/ fe g^fcfiab aucb lu SBten im 3abt 1782. bie ^nfbeban) 
tiefer ^inricbtung/ weil mon {le ber naturiicben Sretbeit eiDCl 
jebeii/ bur4 ^n^ fein $rot |U octbienen/ für unongemefTcn 
IKelt/CSiicolai« greifen 3. 298} 3n mancben @til&ttn cnt^ j 
^rang aud folcben ©^eUcnten bie befonbere .Orbnnng ' l^cc ^ 
eubtpfeifer.^ (^crgL $. oon @tetten S^unft imb ^ftnb« j 
artfögefcb. p. 5^6.) 
» .. 9(ebnlfcbe ^efeOfcbaften beffanben in anbern Keid^eh, 'tum 

9tmi6 i^U^ ^Uerf mitf bie 35ee »ar bsrdHiud Mfimift^i 
tabet allgemein, lieber einen Kin» of the minttveU and 
of th« fidlers |u Sutbur^ in eft^fforbfbire unter 'fti^borb s. 

' ' ' 'f'b^ ^^ Ritfon*t observat. ön tlie ininatiels p. Vlir. . 
IX. Conf. Att((^ Blounts law dietionaiy. K. ▼. ^(6/ 

geU Hofnarren p. 393. 3n 8r«»fw* »330. bie confrerie 

de S. Julien des menestriert gegiftet/ fit bitten einen roi 

des menestriers nnb eine eigene @traf e lu <Bari^ / bie nocb , 

ben ^amtn fttbrt. ^Bu Ginge v. rex niinisteiloruni , {ulftt 

tic8 er roi des violons ttttb mttrbe 1773 fliniltcft ein§e|ogem 
geriet 2. 750.) S)ie eigentiid^e SCu^fubrung te^ febr intu 
reffanteh ^eaenfianted »firbe nicbt bierber gebiren. 
xai) S)ie Qlrmutb fincttet ffcf) in Un ©tanb ter @4nger , womit 
nicbt gerate |ttfammenf4Utr bat aucb bie ^lintbett tarin llrofi 
nnb ll<{bfa('fi|(i)t, 3u U^uxm Hmtt i(b ®eifpiele 9on bcm 
gottlicbcn ^omer unb Offian bi^ auf ben ^mlp dUcQ oen 
areuo geben, ^ari f. $iturel @tr. 3358 : 

fo füngent und tie blinten 

taj jtcgfrieö tümein »4re. 

9ud Wolfram« ®et(d)ten; fo »ie tem Zti^ni liefen flct iiele 
enduterun^cn über bi<; @i>ielleute fcbopfen; beren ^efen 4n^ 
fubrlicber itt befcbteibeo i(0 mir anter^^ v^tmebme. ; . 



f4oQ pttßiitid dB ^^^)« S)te ^Reiftet Mfen an Un ^iftti, 
gleich öeti @pteOeuren/ abet f!e ^cjogreti Mef€ fd|{ meg. (80^ 
feOf(6afi(id^e0 betieiten fte aucft ton jenen bei. 2Cn^rcrfeiltf> 
gingen ibre SBeifen von bem natfir(i(bett <Princip ani, ta$ 
«acb in bom @em4cb0 ber 93o{fdpoefte (iegt/ (te. aber ttithtdt: 
e$ mit 2(b(t(bC unb cnbHcb cibtenber &walt in aOe Ztfte unb 
Steige ^^^). S)ie SSotf^peefte ifi mitbin rnie im Seben / fo 
aucb in M itlbfl tom QRei|fergefang gefcbiebeu/ .beffanb jeboc^. 
immer neben bem (eQrern unb überlebte i^n bei tpeitem. ^Die 
«Iren OReiffer acbten folc^e @4nger gering unb miaen ibre 
SOVifguiifi fogar ouf ben @egen|ianb blter fSoItdbicbtung aber» 
tragen baben ^^^), mefcbe fie biurifc^ Im @egenfa4 ju i^rer 
(ifli^en itt nennen pflegen ^^^). 



xarft-^ atti bem ®egenfaij iwifcben 9)oI6öpoefIe unb SJ^etfferdefang b^iie 
tcb nie gqtoetfelti febe alfo ntcbt ah, warum mir Socen @. 457 
|U oerfleben geben ratll/ baf au§er festerem an^ nocb etroa^ 
anbejred beffanben b^^e. . Sie Stelle au< ben annal. domin. ift. 
mitbin 0ani Hat ; mocbte er bafur b e r e n Qn et l e, bie drif ere 
6teUe auö ber Simburg. £btont( erfUrt baben, norin mir goui 
ttnoerdclnMicb ifi/ba^ bie Sieber mit 5 Sefe^en erft 1360. auf/, 
gefommen feonfoHen.^ 2>ad i^ fo fMfcb/ ba§ ed nicbt einmal 
eine^ rotberlegen^en %eifpic(d bebarf. tlnb ba$ ®ort M^tu 
föne Hebt fcboa bei SJogelneibe i, 123. 

;>^3}-S)ad SerbiitntS bef .gKeißergefaijgjS. lur SJolf^poepfe la^t flcb 
fofgli(b in ber ^iiriefo anaeben: in ber legten liegt ber unter# 
fcbiebene britte ^beit faü bfofi in ^ÜJ^elobie unb Se^leituiig/ in^ 
ben iKetßerliebern ii er hotbwenbfa 'au(erlicb in bte SBcrte 
getreten. . " 

* iä4^"S)eiin fiie, baben «ei^mieben, ite lu bearbeiten/ worüber man 
nur SXttb. 0. 9Kontfv ©teile im Orteni ^unb Quterlcb^ Satalog 
fiacbfebe* ^axncx^ 6troptJe 2, 176. fann leicb^ fo aufgelegt 
»erben / baS l^e hiebt niberfpricbt ... 

wyz>afytt ffebt n^ in üpatttn Sbtonifet^ über Steteri(b 0. Qern; 
. ,,oen bem bie Sauern üngent«'' 3m eegenfag rebet nocb 
8(m|)rof. SKetger im i7ten 3abrbunbert. oerfcbieberitlicb von ber 
«belieben ^unfl i^ aSeifferfang^ , ber er fcb beffiffen. 



j ' 



3. Stad ttitt it4c|/ it^onüt^ in tec ietite, }efafe^fi4 ^0dH 
ftrieOec eine Jfnni^erunci beiDer* '■ S)ie 9}d(f0fin^fc fu(^(en fic^ 
manche einfache 3&eife ted QRetfhrsdfang^ antueigneo/ ufiD 
Mefer fie( admaltd fo in ^en bürgerlichen / gemeinen @tonO 
(fieräb/ ^«0 etf fcfion ou^ Dem @rnnO/ in Srniangeding' ünDe^ 
rer ^ennjeic^en^ itveifelbaft fe^n fann^ ob ein befragtet ®e»' 
Dic^t von einem (um tann fo ju fagen) »icfKd^en ^jlti^er, citer 
i^n einem 3)lnfe(finger in QHeiflerron geoid^rer worMI. '^ 



• «• 



QReine Meinung fann (ier nic^t (weifelbaft feqn* S)a ic6 
ten <J)?erffergefang trefentiicti in Dad SormeOe feQe/ fo (Milte 
ic(| ein (o(4}e^ £ieD cuct) Dann fäc ein meit?a(icbe0 '^^)/ nenn 
e£( nid^t aut^ let (X>amaC& gcfc^io freuen) <3c(eßfc^afr ber\>orge« 
gangen/ unb auc(; Dann, n^cnn Der 93olf(lDic()rer Dem $on einen 
üiiDern/ getaufigeren 9]amen gegeben/ n:ie baufig gefcbeben. 
3a fe(b|t/ »enu er Die äBeife etttc^i geanDert^ unb nac^üffig 
Se^anDbabt:^a(/ genug Daß Dad 9Rei|?eif4'ngerifcbe Dcrberrfcbe. 
(Ein CÜJeiflerfinger mare freiticb Diefcr Solltet ju Der B^tt nicbt 

meb(/ tüo Die ®efellfcb offen btirger(t(^ b<f7tmmr unD angefleDo 

• ■ -. ' ' ■ i'' ■ ■ . I "I*, » • 

benn aucb 5. 33. 93'arendn 5G^og( mar fein etgentlid^er/ »d( 
ftc^ an feinem 3(ufenr(^aU feine ©cbuie.befuiiJ^eu P^). i^^ 

" . . j .» 

'*<^) 9lur ein ^eifpici; 5Daö bei Worbcf 5»5. 'ffcbrndte ^oftttten^ 
Iteb iß mir au^difmaV^iti SXetflerfftng/' nn^ it9ftr''iriner Der 
berrlicbftcn* . w*^ 

^*^)JKan fonnte mir etwa bie ^'rase tbttfit <>l! .f<$ einen 'im 'i4tcn 
3öbrb.''(na(6 Der 2imb. Sbrontf) bicbtehbcn ©ettac^ ioii S. 
ober Steinbair t[cn ^eßerburg für einen 2)?eifier{In8cr'ba(tt ober 
titd^r? ' €$ IS in rrtiSarten/ ba§ bte bobmi @tinbe/ Qf6 an/ 
findli(^^ SegunSigfr unb' eifrige 9Jtitplit§tt M ^rhnefang^ 
aui:^ nocb fpater eigene jSUe oon: ISic^tem au^uwetferi baben. 
£)a^ fieberte tüterfieicben dbtt, tb bicfe SieDer nocb anÜ Dem 
alten ^Kmnefang berftammen unb STtetHerfJnge ünb') ober ob 
9e Dem Son Der $cl!^poe|ie (»elcbc Den a^criiebten nobl eine 
^ttflucbt barbieten muffen) angeboren/ ifl tbre germ felbff. 
Z'anacb M fo mancbc Sicher an^ bem isten 3abrb'# nament^ 
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^.^6r miil t4 4(fa necfi ^on xMicn Üet&imten %intn xt^ 
Un, r^eaen t»it afej^mjfiig in Pen 93ec)ei(6Diif^ ^er SBetfiec^ 
f^nger unb Der 93oU0poefie iegeflnett. 2(ttfbea S3teml»erg,er 
lia.be ic(^. gleich 2(nfang^ aufmecffam aeaiac{)t/ ,loU |inpen in 
Ut mant^iii^^n Sammlung no4i ba^ SRufter/ tooratt. ferne 
.ttngetrii()te ^i^onUlt ettannt toerDen mag/ fo tt)ie i^n Der 
Crfiinoer aufge/leQt. Sien ipiuten fSamtn ut^antt er mjg(tc6 
tDeniger tiefer SrfTnbung/ a(i$ einem 8ieD/ toorin eine befanate 
- ®age auf Den alpeoitfc^ea ^eifler/ Sieinmann ton S&rennen«, 
lerg äbevtragen unD iti beffen eigenem 3oii g^'.fungen »irO. 
Unter Den fpateren QReiffetn iff^Der $on auc^ nic^t ganj «er« 
geffe'n/ obg(eic(^ fe(^n torfpmmen^/ J^an^ Sq.() bic(re(e me^re« 
*reö in beö ^cenbetgerd ^on.unD.auc^ aJeneüice »on SBJart ci# 
litt l^n .in feiner (^nDfcfirifitlii^en) ©ammlwng t)Ott S»ei(^e^# 
gefangen;'*»), .,.,!. [ . 

r;' 3(u^gebre^eUc tt^air Der @thtaud^ {toeier SBeiff»/ ti)<[c([e 
pic; fpjteren 9Rei(ler beß.immi^Derii SQf(l>,am Don Sfc^enba^ 
jufc^reiben/ obtte Da§ fte .fi$ Docj^^ jp tjfn un^ gebUebenen Sie« 
tixn Deefeiben nac^njetfen (äffen (f. oben.) SDie ^onweld 
i|t Dte^Slaflffung De0 a(ren ^rofe« 9}tbci(imgeuni^6^^ in ad)t 
3ei(en/ meiere Den metfierfangerifc^en Zt)pv^ nic^t eben (er# 
'AttVoeben/ menn (te gleich ibm nicQt' jutoiDer. 2)enft bid ia 
Vä fpateffen ek^irf^n ig Die Iffieife-^ef lebt unD dM gAraiic^t 
'tinD' tottD in Dm ' ^anDfctriffM na^ ^reOen »nD 3(bgefattg 

If* in einet f). » -creüicntf »renliiAiWm benrtbeilen, Dcrtn 
-^' einige !enntlic5e'5)!Äfci(lcröefängeV aiiDere Der Manier annäbernD/ 
< • Die man in -otelen (mab m6cbte fugen: b^lb wlMmWigen) unt 
ttt 8or(ler« frif*en Sicblem antrifft. S« beachten Id für Diefe 
Uneerfcbd^Mg / wie'^on^ Sac^ö (in Der eumma feiner®e^ 
Dicbte) Die »on ibm erfttnbenen fBoWtine genau Dcn Den iKeU 
ff ertJne» trennet 

; xai) 0egcn i^agen; ^mi^^t 8. g, is^o. gir. 37. p- «&*• ä9«* 
!D(r £on im Sunberborn tff goni 9^t( Der nimltcbe« 
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lanD ^*^)f 9BU(fe(mutf Don (Riiifanen N.f. to. ' ' 

/ 

■ ■ t i 

ler fpatern Weiflern nit^c mloUt ühüd), (ebenfaO^ t)Oii Dem 
So({ einige Sieger Ddein) aber ttct^ ncc^ befannter unter Dem 
tnamen : J^erjoc) Crnft ober Sernertcn gemtfrDen ift, toeil Dfe 
SoK^Dic^fer ftcb feiner itei:n {u erjdbfenDen fangen SieDern be# 
Dient bdben. 6ein bob«^ 2(lrer n^iirDe' gcdügnet ivorDen fepn^ 
tttenn Datf CieD t)dn Ccfcu Tfiidfabrt nicbt fcbcn in einer ^.&. 
De0 Dreijebnteh 3dbrbu)iDert0 fiänDe '^^) S^iefleicbt^ Ddg fok 
cbe Deurfcbe 93o(f^{ietcr ucr Diefcr S^it ' in Der )wi(freimigeit 
€tropbenFornL/ ttlelcbe in a(teng(lfcber ünD Danifcber <Poefie fo 
Hnfig torfonimt, abgefaßt unD fpüier in unfern £Diet|!ertoii 
umgeDicbtet n^orDen. £)ie fed)d erfien geüen tonnte man nJm« 
lic^ nngedoDert iafjfen, nnt Die i»eite J^^älfre'Warb ju einem 
ipeienjetligen Sfbgefang. €inigeii/ »a0 Diefev {Bermut^ung itt 

J^äife fo1ttmr> »erbe icb anDer0»o miitbtifen. 

■ ■ • ."ii 

II. S'(3^^renDe ttttö &ptud)gi^x6)\€* 

SBerbmDung Der ^aefi^f. mit @efang ift uralt unD,Dermu(|« 
ti(i D00 Xnfang b^i? t»prbauDen; *g(etd)n>ob( f4)eint fuan qiiiji 
fcbon iü fr&der Seit iängerje Sr^^lbiungen . of^up (iefe^ Webjum 



'^^ ^} Qtifier bün bcreil^:^@*4^^ gegibrimi ^eifptden fann aucb 
Der €aniler a. 238« angefubrt »erben/ bcr jebod^ bte ga^ie fßetfe 
M bicSrn Slbgefang brauet r »(i<be %tt Der Sufammenfeenni 
mebrmal^ #att gefunbeii bot 

x»9^ eK6(bte bocb bieftd bmtfcbe Sieb tfon KolMlb ifgeub «ufgefiiiM 
Den »erben! Ct Aocb a. 87. 

^3^) ^ e en SKifc. a. 1 94. Cf . uier biefen £011 : S. Ut (Xni. i8o8. 
dtl 100. $iUb. ^ttf. 1. 142. S84« ^5*. SbeUng^ Ki^br. 
2. 304. 382* Sin Sieb im ^.J£^. X 145. «leorg @f(btller 
bat ibn ctwad au^gepuQt nnb feinen Soften genannt 
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wrietta^tn )» UUtl. '■ fBon einem UnreiPfijdieb ittifi^ett: ®|tt# 
f tf«. UDO ©a^en fino Da(^tr Die aUDeütfcben ^eDtAre- tl<iuftg 
nitrclY^ufet^en , unD t>erße()en uoeer bem (eieren Sfu^Qrujcf Oa^ 
{»Ußi; ^pred;eit o^er a}odef)en> t%y». Dag ba^u S^uftf oOet @e« 
f^Pi)^ fleueten i&are ^^^). €5 ifl nic^e bamU^efagr^ Da§ mas 
ß4 im (ej^fen gas Der ut^eimtD^iieh 9teDe bebieot/ tvelc^ee 
i» 'degearteti fic Dk meiflen-Safle unma(^rfcl9ein(ict^^ t>ieQ«idSit 
ttuc^ ba§ ntatt gerate ^ad/ toa^ maii (u einer Seit iDtrftic^ 
!«»()/ {u -einriß andern bf0§ «ork^z tDie Me Snibedtngea unD 
<in»ere (ange £ieDer. (^reüic^i Die WnildieDer migen befllaOig 
nur gefungen mocOeti feDn / ,fo toi^ man getrfg Die furj{ei(jgett 
@eDic^re/ Den <Parcifa(, ^riflan; oDer Die 6prfic^e De« "Snu 
geDanfö nie anDerd a(d lefenD vorgerrttgen tabea n^irD^^^y. 
&M mef ftvärDiget^ 9}^ifpie( , Dem tcft fein Dentfct^eil Niiufigeii 
niftffe^ tt>c man (ic^ abivec^felnD gebunDener unD ungebunDenev 
SXeDe b\?Dteute, fang unb fagte/ .tieftfrr.Dtr {ugfeid^fc^infte a(« 
(er (dcfranioftfc^eii €r)46(ungett/ .Da5 Sabitau Don 2(u€a§iTi 
unD: Snicoletrc '*?). . . 

. .^ ®ad, SBbrt gibt f^!f4on^. Dag Dec Qffeiffngefang Meg 
ffir Da6 ©ingen gemact)t; wenn id) Dabec f ruber Die fSermu« 
Hiiifa^'binnatf/ 'DÄg uhfere^ "IDicgtfunt} anc6 aitf fängeri^e» 
Didlitc 'in furzen' unDerfc^rSnfcen 9(eiihAcifen i^ren SinfluS ge« 



«'■<.. *» 






.v«E3$^ 9Mr (riRige @te&en: 9KbeL ▼.9»«; $Siture( 514. 9c^s* i^i^« 

■. , . /aifl?. ® WfDiet 6tr. 447. ttftfeng. 189* 8attrmi858- Sw|. 

I :■ • Ärieg d; Sonrab ». ©. 6 u. 7. unD i$5»i. 8lw u. *2L v.4. 

A.. 1)011 Der (ONnnett «.si^ , »en .Körungen. 8)2anete 1. go u. 54« 

Don Soggcnburg !• m. ,^ ^^m^ a. 17^* 

^^^;) ^of eelbflefen, nkbt S^orlc^n boren/ fann »obl eine @U(Ie 

in $iib^cd Srt^an be|o§en m^tn^ y, 2638« ^ 
"3>> Meon T.i. QJcfonDeteÄnbW«! leigen in Der ^anbfitrift iu 

Dermal or dient Cfableur) UÜD 6t chdiilont. ttm^ a\)n{U 

'(bej lUibee fi(D in noA gangbaren fran|6jif4ca unD DeutfAcn 
99iH\HUxn, noion^ ein 9tiifiü in ^agen^ unb S^ufcbingö 
@amml. p.501. — einSeDanfe an unfere Of ern läge tu nett. 
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alö tiefe felbfl für aBeiflerfanfle erfiare» '^♦> J^an^ Sdd^ 
fen« @((durpie(e f{nt> gemif auc() feitie/ ungeachtet t^citt 
manche epur Der QRe!(lerf<6i|b )U toeifen .»are. S)ie Semer« 
rund «eftJrte Iniroifcfeen gac ui*c in unfere (Ir^itige gpage» 
S)o§ t(^ ferner (iterarifc^e g^ugniffe für Den.^etfrerfang e6e9 

in einigen feieret @cDic(^te gefunden {^aiU, i(l fo »enig auf« 

• 

faOenD/ a(6 »enn i|i 'ftei^SomoOie i»an Der @ingfd&u(e Slac^- 
trc^teir.Oarfiber |?e^n. €^ fci^int gar ni(^( uumiglic^^ Da| 
Stutölf Don .OSoutfort .felb(t tcin j^eiflerjitiger mar, (oi>fci)ou 
tt fafl nic^t )u iDermutl^en/) unD einigf Der von ti»» genannt 
lci> S}?eifler finD a\xi^ De|(a(b feine ^''). . ijCir (abeu o^en 
. tie aagemeine SSeD^utnnd .Dicfetf 92amen0 gefe^et»/ in .A>eUber 
i jebev 'SBerfaifer »netf (anja^^ ®eDic^etf ft«in oDer Der Sloen^r^ 
QQei|?er t^^igen mag. 3Sei|?er fanger tD&rDe. man jeboc^ JcftlDef» 
licfa f&r einen folgen ge^vo^t ftaD^n« . . • 

S)er frA^ertf 9)?cif?ergefang. mar- turc&nuit ,^f , (eineir. Sc« 
gen|?anD befcfiränft/ er fonure Da(;er auct) et^ä^enDt/. fangt 
®eDid^(e umfatf/n / nnD tli^^'- maiea id« elgentfic^ »teuer Die 
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^3^^ IDen ^iber(iH:tt($ uL.Adj^to iu iu:mnDen/ Din mir !D,0(ej| 

. . p«487. @c()uld 9(b(/ j^otte ']($ freiltd) nur Da6 /^Djectto : i^eu 

^eirltct^ oOer eiri'onB^Hi @i<bianri9 C^^iffetfnn^) gebrofuitieii 

, foUf n ! mün i gegen \iit @ac(e entfcbeibel u. a. aud^ , bag bte 

Seeif^er beö i6un unD i7ten 3<)brbnflbeif|^ X«fi# unb S^amen 

nur für ben ©efang boben unb. fein.bl9f.ed Ce4/ eber ^^'xtU 

gebtcbt / fo roeifterltcb ed au4 fe9 r bomit belegen« Sad muf te 

fruberbcrt naturIt<D anbete fem/ «o bie attgemeinei »erttttttblicb 

«olflmagige ^ebeurung' Ui ^Borü wi |tt nabe lag. ^emi 

ed am @cblo§ M Saurio ^tiiti Hi bte Otbenteucr in Cftw 

btngen^ neuer t&earbettung //fo meißerljcHienl' ^ebe/ fo loirb 

Darum ntemanb in bieM IDicbtung einen SSeißerfang unftxt$ 

l^eilimmten @<nned f nDen. 

*'0 @0'ben SKeini»ot eon ^mn, glctf.ben guten Conrab; fott# 

nen, »ir nt<^t mit eemifb^it für fil^eiüerflnger annehmen > btl 

. 94^ tma auc{^ £ieber ton i|^nea auffinbem 
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S)<id tf? nun Att^ ^ei: ^dü, 1tn^ fc^on oben im i&cifpie( «oti 
SBolfram^ U^furel 6etüicfen. ^lö 'tokfUd^tt OTeiflcrföttg', tm«^ 

gleichen t>ec Sp^candtin un^ diiige andere. 

- ■ . "■ ... ^ 

ßh ein Sieo «cn ter (dnge tiefet ^^ttirel^ Jem'a(6 vor« 
e^ec ducTgefun^^n morgen tf{/ faUQ iiniei (ter gfeic^ gelten, ^i 

^at iu Die( lüt. (tcO/ Daß man ed mit Den ^^bel^tnaen in Der. 

'i ■ . ' _ ' .■ .* " 

^(at unü frü^iec irumer fo. gehalten /(.. tie eintelne;^ ?(&enreuei?- 
Bcfen Di^^SKybepuncfe^ nomit man ed et^a fäc einfn 2(6eaO 

bement>en iki,,^^^J. Zutb Das bipge ßcfeq furjieingcr @c» 

.' « ■ . . . - . • . . . , - 

Djc^ite erfo)fper(e folc^e 3(bfc{)ni|;fe^ in Deutrd}cn,^jl|a&e ic^ |!e UU 
ten ange^euret gefunden, nuit in einigen aÜfrantofifdEien/'^). 

' ' • ' . 

92i(^t aoDecd ter^It e4 fic^ ent(id) mff Den ®)yru(§ge* 
M(6ten. Unfer« (l!)tet|!er f innen .^ergleidiien senusfi^r^aben unDi^ 
traten eS t)on SonraD Don SBiriburg bis auf-^^and @<i(^s;' 
Tlbtt ^eifterfjnge ftnD Das nic^t '^^). 93ermve|)lic^ \fiüt eS 
auc^ biege @pruc(|Dic^(er gegeben , me to\t in Dem lleic^nec 
itn0 fp4tec in De;n 92ärnberger 2BiIbe(m SBebec fe^en. S)iefeS 

13*^ fflurbe Die ^\M mcbr gefangen ober recitirt? 3» bem erflen 
aUert jnd^ in oermutbenDen Sali , Da Die Begleitung mit Der 
€irber fcb^acb gemefen iu^ fq^i fd^cint unD Die giiecbifcbe ^au 
mome mit Dem Kb^tbmuS inntg^ern^anDt mt, it amunebmeli#' 
ta^ Der in jeDem ^e^ameter liegenbe ®runDrb9tbmud iug(ei4 
auct^ Die ^stuW benimmt babe. 0}eaa§ unD >BufiE febrtcn alfo 
(innerer 0eter ^bwecbfelung unbefcbaDet) mit ieber gelle »ieber/ 
obne je m ermäben ; ein J^auytmiterfctHeD oon uiiferer 9{iöe# 
lungentveif«/ »e Die gufraumennabme oon tfier^eiUn iu einem 
9anien tinD |tt einer S^elobie. 

'^^) 3. 55. in Dem (uon unferm Sobcrangrin burcbauS oerfcbiebe/ 
nen) Garin le Lohereus. ^a titxit ed im Anfang neuer ^i(/ 

fcbnjttet buimea dirom oDer Uiom. (Aujourdhui noui 
diroDt» lixont.) 

z3<^ Cf. §Kanif<& 323. Slyrucbe unD Spiel «om Sletßergefang uns 
terf(^ieDen* 
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Utile Seifpid totrO (ier entMei^rnb« ^df Umette nttfi, taf 
@pru(( (iterfl eine t)ie( üffg^metaerc unj> geiott^^ere 5BeD<utuns 
geidabr unO manchmal ^a6 J^e^eic^net f^at, toatf voit je^o ^(rafe 
nennen/ manchmal ein ganje^ 8teb. ^0 ^n)4iint Vialtet i. 
116. feiner freuO^nreicien trhD SSerner 2^ 162. feiner fä§en/ 
i^a^(oub 2. 196. ter loferi *@i>rfic6e t>6n t)er ^inite/ in nef»* 
4en Drei Seifpiefen nir nid^r^ ' anDerd aU n>itf(ic^e ©efan^e 
barunter «erfleM tiefen. Z)ie ®itee fpaterer ©pruc^ticf^rer 
i^ren Slamen {eüe^mal in ben 6(((u$ Dee @el>ic6t^ ji^ brtn# 
gen/ treffe tc^ üU(i hei QRinnefIngern am (J^eQboIbt 2. 18. 
9?eitbare 2. 82. ConraD !>. SB}. 2. 199.) febe barin aber 'feine 
loeitere 9e)te(ttng. 9^ i|l Diermebt eine ber ^olfapoefie eL 
gene aBenbung/ bie meiffenr^eif^ gar unfcbu(b1g unb fein ber« 
au0fomm(. 3n biefer (ierüdl^en 3(rr fcbüeft 2Bi(bonie (1.194.) 
an t^&biä^ei Sieb recdc anmiK^ig mit : ein SBaiboigelein dac 
t$ «orgefungea. 
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^efiatiguns 



^ie (Beff^id^tt au>(eimif(6er ^od^fle« 



^^, <^ ^^ ^^ 

^^ V*» ».-• ' 

' 1 



3fuf ^n$ alte €poö for^f aSeron <m <Poe|ie/ tie (fa(r 
«u^ ^em ®mit^^ iiet (Sanken , au^ um U^ Sinsefnen l^eroor» 
quiae. ®t^ tV iinlerm 9nei(fcr9efan9\Sttn(?poerie »ölfC/ iahe 
\(b feif^cc (tt 6egrfl«.Den 9efuc<)f. €ij fann gac ntcfet ankert? 
feptti aU Dd§ (n ^en ^(r^fTcit Q}itnne(ieDern tiii^t np^ l^in nnb< 
ij^ieter Äfangc flu'sJ Den alten epifcl;en geblieben feyn foÖfen '''), 
fe^oc^ ift üec Itetafeinbrucf Deutlich ein Derfc^iet)ener. SSBip 
Hren nid^t me^r ben ruhigen/ gleichen ^Ini einer (loden @e« 
Wt^te, »Ic fftblen, ^a§ Diefe 8ie^ec JJerjen^ergiegungin ^e* 
toorDen fitiO/ in Denen pd^ Die @eelts einell einzigen 3}fenfdKn 
feine 8ufi äberDenfr, 0Der an ffiner Trauer n^eiDet. S>tef6 
3hDit>iDua(irat leuchtet auc^ au^ Dem fpieCenDen SBo^fsefaOen 
at> Sonett unD färben (^erDoc/ gerate Die Som tDar fo innig 
unD totUntUd), Dag e^ Darüber aar teinen'Smeifel ju geben 
fc^ien. 2tn Dem 2(nfeQen unD ^effl^aften einer fDlc^en @ir(e 
tabeh wir Den einjigen Urfprung Deö 3Hei(!ergefang0 gffunDen 
unD glei(i)Q>ie Der Srfofg nur DaDurc^ i>erf!jnD(id^/ fo maci)r 
aucb er jene Sntftedung er(l ganj gemi§; al0 Die ^oefsc im» 
mer einen tieffinnigeren/ ernfleren @ang na^m/ afd (te ibre 
6(^rltre immer (leifer unD fe|!er t^at^ Da war tjr CnDe Idugfl 
torbereiret unD Die aOeinige J^errfcbaft De5 girmlic^en mugre 

. »3«) SRan Dürfte fiibnli* ei f>| elfte ©tropbc« Der einfa*^ Djcr/ 
leiltgen Steber in Der mane§. ®. ii^Die ^tbelnngen einfct^Altenf 
. m fit oicDt ^oreo »urten. S)ie gam« 3bce Der Sage^ oDei 
Siditerlieber ift boc|^9 9o(ftfmaf ig, * > 



^ 



' tttt<t ' , ' 
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ad t^re ^raft uBeriic^en unt» ouf^e^ren. S)et etDt^ Uhen\>l^t 
S^olfdgcfaug (lano ald eigentlicher @<flenfd( be6 it^eiflcrlic^ett , 
daneben. ^ 

Sitefe 3(nf!c^t mii§(e gteic^tvo^t falfc^ U^n, »e«n (le ntc^e 
AU(( aaf Die i@efc6i(^tc aübtrer !B^fer oit9emen0e( werben 
finiite/ nur i(t Oamit lange nic(t gefagr/ Da§ ftc^ bei irgend ei* 
nem Die beiDen Crfcbetitungen f6 rein gelofl unb fo gr&nbiic^ 
Au^efproc^eii bitten/ altf unter bem beurfcben ®ramm. (£f 
|{ebt Oliver allem 3meife(/ bd§ bie granioftn {• ^. feine J^elt 
beniieber/ gleicb unferen/ j« gebabt/ benn fte mürben ftd^ njcbt 
^anj ebne @pur berloren b<)ben/ unb nacb jel}o mfipce borf 
unter bem ®(Ein^en bed gemeinen QScIfd eine »iel reicbere 9!o(f0# ' 
poefte iurürf bleiben ^ al$ fte angetroffen mirb, fo ungerecbt e^ 
ibieber »are^ tbnen etnjelne ^dOe '^°) objlreifcn )u tocDen« 
$D?eb( ittbeffen liegt etf mit; bier ob/.barjurbun^ bo^ «ucb^aud^ 
(dnbifcbe Kunffpoefie nirgenbmo fo eigentbumlicb if^bli^t unb 
gemurjelt ^abe^ ali auf unferm 93oben. £)amit ber 3^rtbuto 
verfcbminbe/ ald fe^ bie beutfcbe gar au^ frem^cr Quelle obep 
3fnregung entfprungcn. gu einer feieren Untecfucbungfeblcn 
freilieb/ ^b"^' unfere @c^ulb/ f(ifl aOe J^älftf mittel^ nooburc^ 
bie S)arf?eaung, tnbem fte ficb auf »tiai Sinjdne eintaffeti 
finnte^ anfcbaulicber unb ficberer geben mürbe. Slüir baben je« 
bocb bOH bcr ^wtunU a((e SSefidtigung einer ^icmlicb un^fveifeU 
baften 6acbe ^a ersparten unb menig SÜGiberlegung ju befurcb^ 
ten^ 3cb n)ill bier feine boOf!dnbtge Jfnficbt ber fremben SDicbt« 
fun^ geben/ fonDern nur bie Seiten au^b^ben^ melcbe man 
mit bem (l\)ataiUv\ft\\d)en be6 3)?ei|tergefang5 fitglicb iufam# 
men (falten faun. 



**®) ©a^ ©olföUeb : sar 1« pont d'Ayignon ifi }. 95. berrli(b tinb 
ben bc^en beutfcben im 'B. i). «rrdleicbbar; aber eine ganie 
fobbt @ammlun0 fönnte man in 3ranfrci(^ nitbt 1« Scanne 
bringen. •,, .. r. 
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I. p tov tnif^l-^n* 

■ 

3««rfl «wn treten ^ie 35ro»enja(Dk()ter auf, eine <Pcefle^ 
»on icv »ic nicfet t)ie( me^r aifferi '*';, aliJ baj ijc ®e« 
^U Die nor^fcanifftfc^e weit übertreffen itn^ bereite flenug, 
um JH mntbmaßen/ ^op (te an innerer« CebenDigfeie unO güS^ 
hinter unferec ^eutf<^en gebüeben fep, Uebar ^ i^re (Sletrif ge# 
Ben und- ein|e(ne bei ^refcimbeni/ StofIraDam k. t^er^rente 
Fragmente Ui^pt feine DoQffanOige ^Tn^funft. > QRannicbfaltig» 
feit I9ir^ man au4, t^nen juf|»rec6en muffen > 9bQ)[ob( feine fo 
flroge/ unerfc(5pf{ic^.e/ mie D^n 3((tteutfc6eni S>te treiglte^rige 
Structuc ftn^e ic^ in ^mi S)ritleln ^<r mir t^orgerpmmenen 
£ieDer bingegen nicbt/ un^ oap (ie, iiijpem übrigen taift/ per« 
ficfyt f!c^ Veinabe )?cn felbfi; icb j^abe i6orbtn aftdgef&brt/ mte 
natürlich Die§ ^rhuip Dem @<Fang liegt ^^^h 3d^ f^nn mic 
aber ni^t einbilden/ Da$ ed bei i^nen bid gur ^(ar^eit einer 
»nbeftuftett/ unD toc^ aOgemetn geachteten, Slege( Dtir^geDrun« 
Sen fe9 ^^^), tie(me(ie treffe ic^ eine andere unbeDenten^ere 

^^y 6in ^crr bc Rocbcgübe foU Wen 3abte lang in qjatid mit 
* . bcm ©tttbium btefer (Dicbtfunft «mgebcn ; baf er bie $), g, 
5)a(a9cö enblitb einmal ebtrc/ ift febr |u wunfcben. !flcc6 mebri , 
bat. 9l6cfle in Som ficb ancb um bie ^roDeniafen mbient 
wacbe. 

»**) UeberfliSfiig fcbeint mir babcr ©ocend Swge an micb; ob 
id) benn bte provenial. !^id}tcr für untunßlicber b<)ite, alS bie 
SJ^tnnelieberl ^ai mögen fte feon oDer nicbt/ tinb beibe^ »irb 
dcber ffatt finben ; fvbalb mv eintelne ^iUe geaen einander hctU 
ttn; worauf r^ bi^ anfommt/ iH: ob bte befonbere @tructur 
in ibnen cbaracteriSIfcb oormalte, mte im ^eiffergefang* {Denn 
an ücb i|t tH. IDZei^erd ^inbeertoeid einfacher (di mir fangend ein 
prooeni. 2ith fepn fann, ober ol^ biele oon ®otbe/ tie x^ui 
fbmc^ balbeh aud) in Iren sOleifferfcbulen gelten f^nnten. 

'^^ SlUenfaUd Uft ffcb bad felb# au^ ben @ilbenmaten fd)(tefeiii 
nelcbe Vtt italtcnifcbe <t)oefie M Smcbt jener tBIütbe bebalten 
|at 9{ttr in l^er ganione tH drunbiiche Uebereinfftmmung mit 

• ' «nftrm ernnbfä«/ im @9iiett aber fcbon bie imgetoHnlict^re 
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MnfHidiUtt, Dag Die SRHnw In ^wel oDec mebt 6rrop^eii 
OiefflWn bleiben/ befcuDertf (aufia on ^ n>e((beu ^afL man bei 
Uütid^cn ©ic^rern menig fuc^n tirfrc '**)• 

Siel bfutiic^er reten pro0en}d(tfcbe Sirre nnl) SMä^ferge« 
ironc^. C« finD {loar fbfnfoO^ Sptf* unh OlitterMd^ter an« 
«Oen er^nOen, felbft au0 Dem bfirgerlicfjen '^^) mcift toietet 
tero armen H^ü, näbreh^ bec reic()e nur feine vorfiberge^enbe/ 
furje 8uf{ Damit \iAUt, aSein oeld^e 93erfc6ieDen(etren erge^ 
6en fl(6 in folgenden ^Puncren «on aOer Denlfc^en (8eniM»l^fi(eir« 

i) ®(t SRame troubadour^ fo »ie Dad Sfi^n^ort/ Dem et 
entfpricbt/ trovar^ \it tDic^tec unD S)icbten (tnp (ict^fl be« 
jeicbnenD/ um Die ritterlichen 6(!h<)er von Den gemeinen De^ 
SSdffe iu ünterfd^dDefto. ^iefe Dramen/ oDec eine lieber? 
feQung lOL^w 'f4)einett Damals in S^eurfc^fanD unerffirr '^^}^ 



Uxl^Uh M 9(b$^f<?n9^ für (Icft m iwef gleiche Sbrtfe, oeri'n 
dUerDtngö etwa$ nnbefriebiiif nbed / fo taf ftcb f^ton tuitenffiüx 
(Siebter (»obi Darum) Sreibcttcn Damtc erlaubt b^ben. S)c( 
iBau Der Octat»j:etme mag tip SBoilefcR oen großer ^irfong 
fron / aber ettvad unfangbare^ tragen {ie an (leb / neld^t'^ gcber 
ncgnelCf n^o fte itoei Seilen weniger bitten, ^eriincn ffnD duc^ 
blop^unt Sefen unb b(e@eßinen mtii m (alter iKcimmtfbraucb. 
■ S)er ^a}i^Xin unb (^abrtgaU iu gefcbn^eigcn, in onfierDem 
febr serfcbtebrn torfommen. 

2^) ^a^ iiniia mir betfallenbe £ieb/ »ortn ettva^ Dergletcben 9or/ 

ftmntt/ iH bad er^e bed tugenbb @cbtctb. 2. 101., tvo Der' 

Keim ere m aUn 5.@tr roieber febrt/ fo jebocb/ Da^ er in 

Der iiueiun unD oi^rten Die er)le ^eile Ui €toUrn; in Den 

• fibrigen Die iioeite befegt. 

'**) ITm nur berubmte tu nennen: Pierre ViJtl unD Faidit., ^ 

146^ 9Iof bei (^ottfrieb Don @trafibttrd im Sriflan iQ^^sl unD 66. 

fiebt ff oant" in einer foicben 9eDeutnng / allein gerabe bter tH 

tm Directe' Ueberfe^ung au^ Dem ^Prooentatifcben (lam^ortt^ 

fcbni) ni^t I« Jbcjioeifeln. C£. OberJin t. Orrbiber, SinDrer/ 

\s^t^ liegt Der Qebraucb De< ^ort^ Den germonif^en S^rocbeii 

(ilbü nab genug unD t%\\ Sngl ; i^i^at hco4r ^t Unn^ 



^ »4S 

f 6c It^ttn toit^ « man ^;2>td^ev^' ..am ! tBAigfietf tt^tfien ^ «»eU 
tte^ IGBoct cfine^ni im laren 3a|TÜ^. tiuv fpotfam ^oitomäR^ 
(@cttfrie^^ 2rif{an 4564* Sonra^d ttcoj.'J^. di^fanfUi %€«IJ)^ 

ttia$> (me^tmald 6et Otfrie^ hrü dictaxid^ imituni'iti Hob^ 
witha, in praefat. unD S>oceil SDtifc. I^ 21.7: v. haffiUhj.t.)*-^ 
^üit^cn findet fic^ aud^ unfet: fÜRetfiet ^t \n Mb< i^tgen» 
t^ämlid^n ^Stiiej^ung bei ^e« <Pcoi>eojaUn> fonbern mi« in äff» 
^em^t|«m Sinn ^'^'^). QRan i»er»e^fele mit meatronid^t Oa4 
Yki^^r , limeiif» moeen, n^ein J&erv/ ^99 d^r tfud^ lote ttt 

'; 2) (^itn fo tte^ii reiiTi«n oir ^mf^eji ,^ie filamen W 
3:enioaeD iir^ ©imtiree/ unD unfen; @aog i(l «efoif Mi^e 
iSevbeutfdbung wnt ««»zoise ob«r chanson. Se^rere (iirb l>ei^ 
6adEle Vätl^ naefirli^ vcc^anlij^n; 3b«t >2e 6irteBfe^ '"^'^foeif 
man md^t einm(r( tmaii in^ttlaipit^ , .ivareo fie^ M^.W^ 
f*tiiir, idiMf^ie tieOw jum q)r«i« ob«ir $aW D« J^tr^> (i 






■ k 



1 8öttef«dÄ ip. 45t.) ©i> alTöemeth fpitcjen inn^ire pMfttt ^titi 
taM »on f«IW)<n lln^ rechten %üntm, Striftftb C4'S230/ 8»««^* 
mc c^x in fiiie)^ $cm«iMi tDamni'(XiVo in f inem e>nm^ 
i»ie e¥ iio(& le^o ging unb ^cbe t^. @. flBaU^C «fem 6.88h 

* Är^ Ferraii J)ei§t mtettro, fo nie b« Bexnard it^Aunac. iD€t|rar(|K 
netint' beit Amoldo D<iniiello etilen grau ina«stro d^amor«^ 

imnnemx^itx m im ^miiai 1588^- *- ebei :. mem JiBeetfe^?) 
*^«) im^vi(tt 2* 66 3. titnrcl ©tr. 63$, „nidn (kt ©alfer" OH 
iUt gemeinte CteUe ^«Iterl |te|^ iR a n e f e a. iofi«> (Bor. &i67> 
in?me grauC""***'*"**) ^S^ÄWifftl 4a64, 5J009, . 

^0 3n>€ifel^efte etvmologfe; am mmtttt^'c^ffcn \i»it .»ervii«^ 

".^\ 5DienJgebt4te* Roquefort V. sexvantoia fit^ immer fSittge* 

»i(tlte «n( Wne fafprtft^ Jariik * . 
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. 8) MmU^ biefe Seni^nen Mehten mittimt tnUtn ^iü* 

Mtun^ -ini^mmtn VL^^in^tu, tit no4 Met tU £>i(|rfun^ 

(iiMil^ iM Seben fe^ dUtrerr^rtitni eingriff. S)en eiebeeftifcif, 

iei aDcr StinN^ wt i&tm&tHtft^hit llt^t ^enncd) et»a^ fru 

wlt$ f »nteulfcbetf bei/ tinb nie i({ Dergld^eit in »IbtikiWaxCb 

«ttfgefoQtttieit. S)er IDeutfc^e fang/ man foOe t(^m fein J^rt 

•«fbrec^Ktt/ fo ttet^ feiner ^raneä Si(D Darin Meh/ er fuc^U 

Uebev Dod^ taafenb Qleit^niffen ^ «m feine unfigfic^e 'Eiebe }» 

ienenten/ «U b«S er barftber tni^ fpi^finDigen iXeben unb1Stei# 

mtngeQ entftbieben unb bamic MU )toetfei|afr gemac^r \iittt ^^% 

Unfere «(reo ^ebic^re t^ermjgen oie fi^irfe SBorf^elung {tt' 

feeric^rigen/ bie man f!4 t^pn ber SSere^rung ber SBeifter im 

<|RitcelA(rer gemncQf unb einige fogar oug germanifc^er pur)e( 

äUeiren. SRan (efe in ben 9Iibe(ungen, mt tteit ab »on jfiu^ 

nnbifc^ier (Snlanterie tttl^tt unb wa^ Sbre ben $raueo gebt»' 

ren birb unb tole aufred!)t' baneben aPe atibere Stigeitb fteber^ 

.^ie J^elbeft fc^iagen ben SSBeibern bfe^^irre ob, »o fie be^. 

rlnertic^eit trene enegegen, ^olfDierericb^ bar e^ ber jgeiltebreit 

Äaiferinn gdr fein J^el^I^ ^^^ er i^rer raufenD^alfin gdbe fit 

ftine gefangenen /,ei(ef S)ieneflmann/^ ^n ber aQenbung: um. 

@oeteg unb ber grauen tt)iaen bte und geboren b^ben'^')^ 

liegt einmal bie religiife ^ebeutung, bami bte Siebe «u ^bet 

SftiUCer i ä »irb inbeffen Umxt gar ni^r geieugnet / bafi ble 

geit ber lOIinnepoe^e einen n)ei<beren^ befcnnenen SrauenDien^ 

tcbabt Ober (iert>otgebrac^.^ SSefannt iff^ Da$ bie Sieber Dor 

»en Srauen, unb ibrenrn)iaen gefiittgen »urben/ ifa§ Jle beä 

S^i^tern eieber aSoerfangten ''^) unb bie <!Rinttejtngrr fi^ 

«^J Stt be» Kegeln «nb ©eW^en ber (Rintte/ bte man in Krctjn* 

«ttdgabe i»or ben eigentfitben tlrtbeifen finbet^ ifi nicbf^y nH 

«ttbt ancb in SentfdSrtitnb rrbacbt fe^n finnte. 
'*0 i/®ie fra»en fiinb onö bercnbe jer weit" SSfttrel ißgu v 
»^*) «tt(b emftbofte «etracbtnr.g »örbe ben ÖÄeJ^em >cn tbre« 

grauen aufgegeben. SSK. l bie 9ben 9to|e 65» «^n 3^ b. e9«# ' 

onil)uvg angelegene Stelle» 



M7 ^^ 

|wt JCunfl belleflre» "'), 

4) !Die freiere SUfe prot>enja{tfc(er S)amett »ertctig t$ 
fliegt t(6$, ^aS |te 'üir ten Siebe^i^ifen ti<(re(ett unb Ur((et( 
fprac^eit, fonOern Da$ (le iiuc^ fel&er ISie^et ^ic^reten unii^ 
fenrfi<( fansen ''^). SQBir l^5ren aber i^ie von einet QJteifle« 
finit/ ül$ toioer aUe ^emfc^e goc^r ^'')* ®a,^n>b im 1Dic$» 
ten ttne ettef« Urfad^ liegt, ifl fcdoQ ein J^aui( auf (ie dtein^ 
leie tet fpoefte gefommen ^ biefe loo^net fn' den SrauW^ aU 
ietn fte fofftn fle nid^t ^entlic^ auefprec^en'^ 'fo' Wenig' altffle 
in den Krieg iieben foDen. 3n einigen QRinneflebertt/ wo SBei# 
ier reben, i(( e6 nnitDeifel^afr, taf jte 9dn bem ^ic^tirir fe(6|k 
^eftfngett »erben, nnrec befT^n Slamen (7e (leben; mtn vee« 
«(eicbe: Steinmar i.€u (ß fomenru.) i. 8t. (»ä't^on folric) 
fiXHin X; 97* (ic6 l^^o Dernotnen k.) SBacb^mut 1. 178. (jutte* 
tierre k.) J^arrmonn i* i8t. (ob man mie it.) u i83. (bi^ 
oereatc.) 3^ anbern finb iS^pii^t tei ifüutt mit ibreji 
l^ranen, mie fie tvirflic^ «vorgegangen fe^üii Hnnen uno tie fk 
nadiitt in @eoi((re i>erf«0(en. 3^an0bbff i. 176. (i<^ vant 
fl }c.) Sr^^berg ffv 53. (miSehmen Jc) ' 6tcinmar i.'iog. 
(^u t9i( (iebeK.) unb ta$ fd^ine 8ieb i^aMA^^t, iis, id» Me 
gna«^ bem {]{it(er t9o(( StebegefeOipn fe^n I9i8> tbein e^ t|ref 
Cbre nicbt fcbabe/ upb too fte i^m Srag^n iber bie ffitont 
l^ut/ »elcbe an abnfidSie @tePen bei Sicbtenflctn unD im iu 

Cttrel erinnern« 3(m Sc^uS eine6 ®efange bed J&ug oen SSer^ 

• ■ '/'^ ■ ■ " 

XJ3) töaUer »^ & ®. ftbr lierli«: 

„f»el(be fcI)one %tem mit banne gabt fr b^ebant 
.'9^ . ')>?t lir« icb gili^Ä Wb rofen u5 ^'r »engcl fcbinen." 

*XS4^ Sdffieie; AzaUit.4> Pörcaicagne, Donna CaauiloKa. Citri 
d^Andu«e, eomraesedoProirenee, comtetse deDi«w N^ttbori. 

*t;fA*> ©alter fngt (»• »»öOf «^ b^be «iet Srtnbt gefeben, in bent^ 
fcbea aber feoen bie »riber Ol« Sngd fetbAiny / tiHtfcbiu iuH 
tat m Mm^'* 
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ien»«^ (2.49«) BefctWttie Ut Stirrer x>tn feiner gtait, bie et 
mit klagen an Jtaifec unb ^5nig bebro(t, bell $3ef4etb^ et 
fode boc6 (iebec Qftinne tiebmen aU iXec^t. Cine 6leDe/ Me 
gerdbe ateÖeDanfen ott cours d^^tnour tcXUxUitp ttojtt fonft 
' %xti ber iixt geioefert kolre. 

^ie too((befanttrett Sßorfe ^difer J^etncicl^/ bee afleil 
itnb {eben auftragt/ SSBeib ober ^qatt, bie feine Eieber fingen, 
feine geliebte ^t^an (U gräte«/ (n)ie etn®ebet burc^ ben <dlnnb 
tieler gegangen berul^tgenbe ^rafe genionO ben>eifen nid^t/ bog 

■ •■_■■■ 

bie 99ßeiber;)tt.ben 64ngerR mirgebirt, toobi aber^ »dg ftd^ 
terffebt/ ba$ fie bie £teber gefangen. 60 fingt bei6tanibeini 
. (eine Jungfrau mir ibren ®efpie(innen ein %an|iieb tor ''^> 

gurdlolb finbe icb einige fp4(e 9Ret|!erf4ngettnnen ) 6(bt(^ 
^ ler (v. Bardu«) bat beutücft/ bafi in 6trn^burg ^perfonen bei» 
beriet Qefcblecbt^ ben SReif{erfang geliebt nnb getrieben Mbetl 
foten ''^}/ tieOeicbt bag aßitnen unb alte Jungfrauen barin 
eine gottegfär^tige Uebung gefunbett. XOein auferbem »ftßre 
man oon biefen nicbt ^^^ g^rtogfle unb fcbn)er(itb b^aben bie 
wenigen ftcb bei $if(bart Statba er^obtt, melcber (därg, cap. 
st* fin.) über bie Sage ber 9tinner fcbertt, bereu Stauen fffieU 
^<rgelang '*') ({ngen noOem 

j 

5) Cd if{ oa(r{tt|iebttieit> ba( bie meiM Siebe^banbet bec 
f>robeniarett mit aOen beßimmterf ffiamen auf bie iRa^nett 

.■...■..•>■■» • ' 

<^0 etttai anbrri i|l ei aucbz bafi ffcb bei ti»anbembert "^IBirn/ 

gern/ t)ermtttbUcb febt f^ub fc^ou/ bie Leiber beg amttf mit 

angenommen/ @. bte alte @(o$e: e^yüeftiba i: tympÄniatte. 

((Docen ÖRifc» 1.236») 

'^"^j mtli^. @^angen5erg bringt nM>Hi(b ^ine S^ettleeKn ane Wefer 
etabt; @ufanna eraneritt' bei. OUtuit 9)&{berfaa(/ ig^iOii^. 

?. 5^5.) 

. ^^s) Segen bieft fiKeifterfcbaft ber graneu ih'mmt fcben Steinmoc 9. 
y . 3t9. (fi. 129,. fma gut manicOr mbefito (iebt im Scii^kM«. 9111 
(RinneireOern bcr SegenfaQ baiu» ' 
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lefowme» ^nhj »oge^cn t)le Umfd)tn SWItinefSnjfr 4itir »(^ 
QiaN i^rr®die6een nennen. SBatf itoc^ meiC/ ik fflamtnvet* 
ffwf^rel '**) Wffen.fic^ocfi nöcJaN^n f^nnen, aber au(6 Da< 
%im Uint&püty S)afät {ieferr Utumst^ufft Die an^tvitti^^ 
^oe(te feine SSelfpiefe t'er öflegorifc^en SMd^ternamen '*®)/ble 
in ^eotf^fdn^ ^tUiMdbüd) gewefen unb €$ affo anc6 j^ier 
fc^int, Der S^etirfc^^ dabe mit feiner <Kitn(f g^fpiele/ j»e( ^roi 
I>kn4<l( tnit feiner gieb^, 

6) fin J^au)>rpMn(r ift ent(tc^ Ut, Daf in ^ulkn nn^ <pr^ 
vnje eigene 93er6a(rmjfe i»ifcjeii ften eroubadoure i^nD joii- 
gleurs ^eßanben/ (DOt^on wir nic^r^ in !Deurf€t)(anD miflfeit, 
«euer Dem dldmert/ no(( Der ®a^e nac^. !t)ie joungleora 
learen entn^eOer bUße 3Ruftfan(en ^D^i^ iii^Ieic^ 93olf$bic()(er ^^'>^ 
Üe (ic^. Don Den $roub4Du.r0 (ttmi ^bßnjeni il|rer ^ieDer bratf« 
Aen liefen yn^ {uwetien in Deren, ^ienfl geftanDen iaben miif^ 
(en/ ja (icb ju Der Q^firDe. eine^ 3;roitba.Dcur0 fe(b|l er(ebeit 
fpnnfen '*'). SHancbmal rnfgeh ^le ein bef(jnDere$ bewerbe 
getrieben, iahen, Denn. Die $rpu.b(iDDMr0 flagen ä^er ibre flanjn 
fi^iaffc. ^n $eurfcb(anD n^oren nun n^ntf) 93p(f<Di$ter neben 
Den t!I?ei|}ftQ,/ unD e^ tvirD an fä^Iecbren/ unberufenen 9}a(^# 
ßngern nic^t flefebit baben; aOein Daß Diefe nieDerein ^jnger ^ 
Kon Den anDern / tpie Die ^ongleur^ DCim t^rn ^rpubaDPiirff wJ» 
len gebrauijftt n^erDeu/ Därf^e ftcb mit nidfttd Dartbniti^ iuD<nt 
geraDe Die. (pgenanntea envois h unfern 3)IinneIieD<rtt febfen* 
9Dai fie aber (utpeilen Den grauen öberfanDi m^J^n Durc^ 
^oreu/ fommt vpr beim Stprenburg Ia$4 ?/ ^Dietmar 9. 3rg 
t. 41. (tc^ bin. ein ic.) QUinmai^ h 7i^ (fdge Da5 l^ ic.) pdo 

X 

**'). 55etf|»iele, ba»Wi: bjely«gar4,. bMieporr». btelrii^, belpftraller» 

^^^} COili^ Dctv etn^tgen GcrcamoQ» au^genommcm. 

'^O 9ie fApn Der 9}ame angt^tr j,oGuUtor (9pn joGot)» joglear. 

giulUte (gioia). 

^*^; latbtt toor ^p^bt Songlenr «nD bann erft SrpMabPur« 
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i^U^ LPft^fi^ie ein tc.) ^ättman r. i8o. (fwe« fptSi^ tc») 
und I. 182^ (^ir tat entboten tc.) Tiut^ oergL fRit^iatl «^73- ' 
(QU 0vfinet K.) ttnl» b^en^er^ ^en 2a(er 2. 100. iot. (foBjeU ^ 
tring micic.)/ entve^e; »eil bec £t4)(er (u t>etnel^m/ oder jtt 
loeit toat/ oPer fic^ fonfl geheim f^alten mu$te* 6. SOBatten. 
103* C®ote ia^t Dem Kaifer k.) Wieieid^t ii6erna()«en iftec# 
^ie SreiipDe Un @efang6oteiiDiedfi, cf. ^ug 1»« aOBecbenm» 2. 4^ 

SffiirD alber eine ^id[irfun(l au^ einem SanD in ein anOereS 
forfgepfiantt/ fo mu$ man annel^mett/ Daf fte mit aH idren 
2tnDi»tDuaUtaten tint> 9Iamen äber^e^e/ »erau^ in Den tmp^ini^ 
liefen Seiten Ded 12. u. 13* Sa^rb* 3c& ^abc nur auf SiDtnlel* 
len Der prot^hjalifc^en (p^efte, Die Der Seit nac^ Die iftere iff, 
gettiefen unD geieist/ Da§ (ie nic^t in IDeutfcbtanD efi^xt ||a» 
ken, MgÜc^ nic^t Dabin angefübct finD. S^ ließe ßc( auc^ auf ' 
tiefem Sigentb&mlicbeti Dentfcber {Diebttunfi/ Da« fi(^ nic|it i; 
' ^ooenje teigf/ ein gleicber @c^(u$*macben^ wa$ ic^ (ier nicH 
«tt^f&bren mag. iRur eine« ^unct« m^i icft nocb geDehfen^ Der 
tben &i 96. angefiibrten @teBe Don.Den approvatori. Die »ir am . 
i^of iu ^e im i3ten ^abrb. erbiicfen. €ine Uebereinfiimmnng^ 
tt)e((be> tyie ic^ «lau^O/ au0 Dem DamaU in gori} Suropa bfiiben« 
ten {RittertoeTen erläutert toerDen mug; Dte@itte Der 2:urniere^ 
tie iXictter/ oetcbe auf Dad 99enebmen Der «Kämpfer acbte'tea 
«ttD greife lufprat^en/ ourDe auf {eDe ^oefte ibertragen^ :D!e 
»Hier Dem (Eiuflttf Der J^ife unD De« iXittertbum« ßanD ^^^)« 

jDaf Die SrottbaDour« eine gewtfTe €(affe bilDeten »nD i^ce . 
aegeftt 1fMttn^*^)i ift eben fo ^c^er/ mie bei Den ^innipf^iigern^ 

M3J tote man Bebt, burd^an« fem «runb gegen Me gbentftat Der 
ffiteren mit Den alten mfUxn. 3ur geit bea fpjteren SSttu 
iletgefarig« unD befonbira im bärgeilicben 6tanb mt eben, t^fi 
webt Dem &ei# bea SKIttertbum« lu fpftten. 

<^^> attnolbo S)aiiteao »u;be i»oti einem Senglfur in fcbtteren Ret/ 
men aufgefnbert, Jerrari beantmortct alle Srageii/ bte man 
tbiir getban, in fintflKbe» £iebcm/. unb »iib «o{^ anbeni 
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tarnen aufgebe« (offen / Da (ie fo fr«fti^cfl t|f/ bii§ (ie MS 
Xirfait} 61^. }tt,Cno« tiMs ein eifteoit&QiIiAe^ 9aQ|e gebtllM 
Hben faim? "*; i 

mav($e er)j(>(eiiDe ^rofie @eDic(^(e Der ^riD9eti}(iIen iufameii un^- 
MerfeQt »urden ti»D unfete $Di{^rfun(l in ff^fern t)e!t mel^y 
ttir der prct>eti)aUfct)en di|af norDfranjiflfcden jufammen (ie^ef/ ' 
6elt^fi etn$eUe Siefre^MeD^r mjgeti g^l^nnt n^orDen fet^n^'. 
ißoDiiier %<ii eine ^anj unleugbare Slad^a^mung coev Uebei^ 
fHjtmg »itflic^ nacbftetoiefen, Die (k^ unter Den SieDern elne# 
f((;(Deij(rifci)en Sic^lerd / Dei$ iKuDpIf von SReuenb^ir^ fmDef« 
S)a« ifl nun eine im ^an^en gleiciigähige 2(u^na|)me$ uril 
Dem QSerfefir Der . ganDer fonnle ^ Wi^ Die fPoefle ber&|re»^ 
0(ne D4§ D4DuTc| Det €iften((^&nilid^(elr Der einen 0Der Der an« , 
teren of^t'^x^^voi n)are^ seMtt)eige/ Da$ fte ftd^ au^ dbniic^n ; 
Sttf4llen .geflaitee %h\xt. @ebr intereifant/ Der So^t» v^egeii^ 
»ifiee bier eine S^ergtelc^ung De^ Originale Don Sefiiaet doo 
fiRarfeiOe fei^n. %hAQX^ fonnee ft((» Der @4nger au^ fremDen 
0eD<infenruRD felbfl SBorten Dennod^ ein gant etgentdämlid^eü; 
8ieD erfct^a^en» S)cnfe man an Die QRenge Der lieblicdßeti 
/S&i^terUeDer In Der Q)?ane§. @«/ top Die einfac^ffen^faß tUM 
üer segebeuen 3been fafl immer anDeriS unD gar (errliäft g<« 

SongUtttd al^ 9licbt<i? nnb 99ei#er Der Annü onerfonnt <Einei| . 
»eiteren Setvetd- Finnen bte/ nn^ bef/innteten/ Üeber Der xck ^ 
. Den pioocnialifcben genau lafanHnen 4)angenlien fptmtfcben i^tm^ 
. babourd liefern ^ Uun pregunus unb xetpueft«» fa# n^r lite^ 
tarifcD etnui^ bebenten. ^ibti femmea aucb tlUUt^cfftm wie: 

apttDUriot üDettoi 9or« C®(bUbect bibl. emitell. 2. 2^^) 

^^O^U alle 3;€abtttott ift babev eben fo »ibtboft Ol« »Mtg: 
el trieb ber b»lig ®ci9 alf« 
iw«f «dnnei freb^ - ,\ . 

bii fingen an |u bicbten. 
(mi 9en. I». ^atVi Qanml bin Steükrltebem,!^ . 



0lf etito (2« 970 otet i>eD 2Blnr€r|!eteti (b.^cntdi fRrvXlVu) 
fäf er $efitBj}en[ M? fo getoif oer eine betn antetil Mebct' 
Uü erfie» S^Uen abge^irc (abeii muf. 

Sen Her fpfrecett iDtcfirfunlt in, ^ro^en^e ifl wenig t»or» 
lanten/ in ^(alkit terOringte feit tDante^ Soccaccb utt^ 
$eCfac4 ter iXeii einer gf6it^ften OKunDart b4(D tie alte un^ 
^amif Die 8ufl ju dter ^eefle. ' einher fc^etnt man in htm 
frattjoftfc^ii $6eif Daran gefiaUen (U (faben. SU Soufoufie tnU 
Fanb tnr erflea 93ierte( U6 i4ten 2ra6r(i. ^ine poetifcfte ekfeib 
M^ifO fic^ aOe 3ta(r im Wiai verfammelnD unD gelDne unO fiU 
lerne !&(umeR TAr Den Sieger im @efang audfe^eab. 6ie« 
leti '**) 2RanteneDorä (Unternehmer) ffanDcn Der ©efeflfc^dft 
«ür unD ttikUen unter (id^ einen S^njfec unD einen 6lcretAir# 
f» pie( tc& »eiß^ ftnD ober Die SXegein/ »e(c(^e Diefe auffettctii 
Rie befonnt gemacht toocDen. JDa (ie loix a'aiDoiiT t^it^tn, 
f^ tviDerf priest t«d einer anDern Slngabe^ Die )tt fcepngenDett 
Oegen^&iiDe fepen auf Die Sfire @oue0« Der Jungfrau. oDet 
Der J^elligen ieid^tinU gemefen. ®ad fc^eint man tvenigßea^ 
<ittfgege6eti (u (aben^ mte fct^on Der betannte (ieDoc^ »tet iU 
lere) 9]<mie Der gaie acience. '^^> anDeurer; um ®iieD Der 
9^rellf€|lifk itt merDe» , muf te man Den erOentlicben @ra^ ei» 
iet äocteur et maitre dan» le gti eqavoir. er fangt, ftabett* 
3m 3a^r issd. nabm Die @e(enWaft Den Warnen coll^gc d& 
,rhitörique aUß »urDc 1694* Dom Äinig befiätigt *^') tinb 

' ^^^y iHt %fkmUit Der3abl7 tritt tiid su oft im «tttelalter 

IrrMt/ al$ Da§ man bier ait Dentfctie einticbtung/ an Die fts 

be» ffiortburftcr ^tiftt ober Die febtn Äftnjle Denfe» fflitc 

««O «ttcb Dicfl if fcbwerli* anf Die „bübfeeliije Äunft" uofcre« 

9tei#frftcfattf< antumenDen ; b^n^t ab^r mit ioculator imk 

gtuUari |ttfammftt. 
'«^ Hift. die Languedoo IV. 19^— ' i9S*^ttnD Daiani V«IIy Litt. 

de fr. a. 139 — 144 QUfo fonnte aucD toifer €ar(.4. bem 
ÜSngjl (icbenbfn Steiftcig. nene^ föafptn unD 9le(bt oerletbcn ! 
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dauere of^ acadeniie des [eax ßoraux no(|' gegeR»2cf{g; o^ne . 
gieeifef, fo wie fie dit(^efangen , ttt rnftl^rev Unpoefie fort. 
<• Uofern OSeifler^efah^ tolt^ ntemanb mir Oiefer 2ri>(?a(t it| 
SSerbin^ung feQcR^ loelc^e fetfr^ mit ^en iiteden Zxouhancuv^ 
(ufd^menl^jttgt/ ult^ auf einige anDere au^sDÜrtlge ^nflunte 
iticerfcitd ^emtcft l^or. 

3» i5tcn luib i6te» 3f45r6«w^ect bUMen j!* in ^Ptafieit 
cineSReoge peetifdber @efellfc^<iften unter fd^recfÜ^enStameit '^^)/ 
tcven treiben man mc^t er|i »eiter ju fenneti braucht/ um jue 
ttrt(fet(en, Oaß (ie oftne aOen inneren ®el|i aud einer »erfe^r» 
ten Stnmafnng enffprungen »aren. 2(n il^r^m ffkUiiten Ziu 
fang muS man iftnen ^ifon ^ie fur^e tDauer anfeben (unit^nücti 
^fm gfekbieirtgen QReißerfang/ Der bad 3(ufgnmmen einer qU 
^ teff Stamme ivar), unD fie wurOen nicbt einhtai mit Der @rmtN 
ll^fcit getrieben / Die bei Der f ru(!^t bring enDen @cfellfci)aft ^tnd 
>em ^tumen^rDen (ftc^er mebr a(0 fener au0n)ärtig cxt(ebnr) in 
jDdUfc^ianD Doc(^ einige Seben^fpuren (|tiiter(affen ju ^aben f^eit^r« 

) 1 1. S r a tt 3 f e tf . ; * 

(Eine S&etradb^ung Der afrfranjiftfd^en ^oefte in ^etiebung 
«uf unfern QRetfiergefang (ann tt)eit fürjer fepn^ tbeiid »eil 
ter 3(b(lanD um Dielet geniffer^ tb^ifd mancbed von Den ^ro« , 
Keniaten geraDeju übergegangen war ^'^^), »ucb Wt fin&ea 
mit ^rouDeurd ^ obmobt feine oDer t^enig tensona unD sirvc^n« 
166 unD Der chansoos nberb^upt ftnD tt^enig gegenüber Der 
«ttgebeueren 3ab( «on iXeimen in erjäblenDen @eDt(^ren. Zudli 
f innen einige Sid^rerinnen aufgejdbU n^erDen« 

i»^) Tirabo$clu VTF. P.i. iia. 

x7o^ 3n Dem 95cliretien per franioSfcb^n filfcratoren i Die n6f blidie 
<Boe$[e Aber Oje fubUcbe wo mdgfid) iu erbebe»; liegt au^er Dem 
gar ungcrecbtenf ettvaö ungrunortcDel S)ad SlndfcDIiepen Der 
$ro9enia(en allein erregt ^mftl gegen Den guten Srfojg Der 
nene#en ^rei^anfgabe Dei$ Vartfcr Snllitttt^.. 
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90a# bt« Hermen begriffe A fo (»Ire b^tf i^f^ ^ mfebefn 
Rolfen; bei 2(}i&a»(c eon SSat^rra/ o^ne^etenfen bem M^tt 
Gaiiftec in der langue d'oeil, jtigc» ffd^ moniiic^fafrig^jSBei« 
fen^ Don Oenett einige/ und fe^r i»ie{e nic^t jur Ttnlct^e tei 
beutfc^eti SReißergefougd p^fftn. tlnttc a&tern (de e? M^ii 
firmtic^e Octaten. 3)a^ SBbci maitre f&dre» einige X>i4M 
Der i^ren 0lamen/ ta fi^ ober feine der berfi(faifeit ftnO/ f^ 
mag eft bi^ <tuf ein &txonU oder einen anderR Sitfland^ iticbl 
•ber i$re S)tcbtftinf} beiogen oerDen. 3n den @ebi(b(ett fefbfi 
^be ic^ nacb einer feieren f)>eciefleti Se^iebung iKrgebentf gei 
fucbt. 3u bemetfen ifi/ daf ein 9ßaat, Docmiiinifcbe S)icb;tet 
(Adenez, Hnon) den Beinamen roi f^Ahtn, i»itia$ in ttt 
$Bo((0poefi€ ihMi ; ttm^ nabece^ iber die eigendicbe 9edeii« 
lung ded 3:ite(0 erfibtt man »on den franjigfcben Stterotoreti 
nW, die ^cb fogor nocb befinseii/ ob er »icbi a»^ ^m Zmt 
efne^ ÜSappenrinigd üu ctUtuern fei^. -^ SRan ton» oOe ®e# 
danfen an irgend eine bedeutende (Sutmicfaug der notdfrantjSf. 
^eefte auf unfere attdeurfc^e fabren (äffen. ;^cb tdei§ ^maK« 
ddS Satter t>on fS?e( fogar beide» i^ationen und Sprach» 
ongebort b^ben foO und daf Q:fcbenbacb den Sbrifli^n «on^ropee 
gefannt(iat/ obmobt er ibn blcf nennt/ um tbn |u tadeln '^';^« 
9liema(0 aber ^ud die eigent(i<j^ beröbntten TcaQ^ififc^» (Bck 
dicbre don und kbetU%t, )• 9. der iKoma» d^n der iXxife unU 
befonderd die dielen don Sbarfemagne/ nie i|} die fo be(.$ebrf 
Stefmform der er^ablenden ®edi4te^ die Tangen ^Ue^anduner^ 
deren eine (uubeliiinmfe) CSIenge einen einzigen {Reim ba;^ nac^ 
geabmt »orden« S)iefe ^orni aaein gibt, fcbo» einen cecbtje» 
®egenfa( ju der deutfcben^ tu n^elcbet der ffieim auf der SCuvt 
)e( dei^ Sßorted mit, nitbt toie in jener g^n^ unbedeutfatt 
und dugerlitti auf der Biegung. @egea die Witt de^ i^e» 
^aM. fcbeint auc^ iti granfrei^ bie SRannicbfaltigfeir der ilu 

<?<} Slufev der bcfanntere» eteOe am ef«W M fmifAld tf 
aticb »0(b JSBÜb. der 9eil. ^ 57 ">> no^ifffebes- 
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^erformett «uger ©eSraui^ )u fommen o^er i^on einjefnen Se« 
fimmten vntringe {u tpertcq« QRan (ort feitDem nur noc^ 
ton cliaDtB TQjaux ,- balladea I rondeaux, laia tiiiD virelaia. 

2!n Oeti ballades» tt)06d maii nitbt mf(ir an ^i« anf4ng(tc()c 
fjoee ton Sanj toenfen Darf/ tfl fafl. immer cfnigc 2f6ii)eic^uttg/ 
(£reliu5 feine finD acdtreimtg nnb mit^tn ton ben itaüenifct^cn 
i»erf(t)teDen ; bei ^aifeu (aben pe jebn 9leimfe. ^Oetii we^et 
in i^nen noxb Den funfiednieiligea StonDedu^ i|{ meifiecfange*^ 
rifc^e ^rruciur^ . . 

©te J^auptfönPÜctfett De^ chant roy;al (erma auf ob^e^ 
Sbti^txt r«t binDeufenOl^)/ tuib man muf QevaU fagen, dne 
tiDtcnbe/ bernbt Darauf/ Dof in allen @rcopben DiefetOert 
Steime fepn muffen. 5>le einjeliierr ©rropjen (inD \>on '^ej»/^ 
bei SRarot eilf S^U^n, fo Da& Die Ul^te immer einen SKefrain 
toad[)t/ am ®c(htS Dei( (Banken fommt.ein befonDeree^ renvoi 
DiaiU/ fonfi tonnten tiier Die Dier erf!ea geilen Die BtoOen Dal 
ftbrifle Den Tfbflefang abgeben. - 

8luf etnfad^ere Sl^eife ff igt man felfner/ in 3Roitnerd be^ 
fannter iXeimc()roni( \)at Der Iton einen ^(nftang t>on Dem 
i9ii(DebranD0ton/ mtlcber inDeffen fo naf^e liegt, Da§ ibn Opii 
in feinem fc^inen SieD: iff irgenD ju erfragen k. aucb DOtt 
neuem erfunDen ^au aDie franjoftfcben 3)idbter nannten |ic( 
tamato gern fatiatea (Sprecher .Don.^an^a^); e$ finD unter 
i(nen tool^I fr&ber ober ipiteXf gleic^mie Die Ciebed^ife in#^ 
liirDÜcbe Sranfreic^ fibergingen auc^ Die iStumenfpiete oDer Doc^ 
rifetorifcfie ®efeafc(iaften in (Sebrauc^ gefommen. \ ■ 

S){e @efcbi4|te aDer i^rer ^itmlidteUtn V^) armfiDet, 

• - , 

inDem fte an ^d) o(ne geben/ auf fein frii^ere^ (intoeifen« 
172^ g){an »ergl. Fasquier Üb. yiL /bh. 5. unD Die geDrudfteii 

SCßerfe oon.Cretin, Molinet». Die anciannes blalont, Q^eiia 

' eammi' Dai^on/ 3Nin$ 1309* &) . 
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III. VI i e^ er 14 n^ er« 

\ S)ettn«c^ t>ert)lenen OU 9}iebet(inteif/ tte. ee itti Sa(|e (e^ 

' rer Mnfil\(bt€it ebenfaQd fedr toeit gebracdt (ratzen / eine um« 
fäuDlict^ere^tod^nuRfl/ h)e(I man au$ SnfiSt^Utun eine 
Uebeceinfitmwung mit S)^urfc6(ah^ gf mut^magt h(^t, und folc^e 
bei einem oue un0 berseflamtnten 93off aOerDingd e^ec fucbeii 
foDfe; @<^on einige @cbttftfleaec (aben geäußert ^ taS die 
feit ^afffdunderfen in ten fRiededaDden gen?ibn(id^en DtetbP« 

^ rifer/ ober tvie fte ftcb auc^ felbec nennen^ iXetter^fer« 
mit Un QReiflerfdndecn t>ettoanbt voittn. StuffaOenbec mu| 
t>a$ \6)emn, ta nnfere 9Rii|nefander einigemal da0 SCert^ 
/^iXebereicbe^' unb in einem Süfammenbang gebvaucden^ der e^. 
leibet/ auf fene 9Babrnebmung belogen }u toerben. ^ie deutt! 
lic()f?e @teae n>ire Die bei fSBatter i.xosi fa .»ie aucb (SotN 
frieb b^n QSelbetf (innig, uub r^ebericb nennt {Zv. 4605.) X^ieTe 
QReinung b^t einigen &cltiein/ icb (abe fte.aber au0 fol^enben 

' Gränben Dcrmorfen: . 

]) ®ie i&iegung be0 SBortd |?reitet entgegen^ 9ekbe< ber 
Analogie gemap in ber QRebi^iabl reberpfe und uicbt reberpfec 
bittren mugre/ ba man becb legrere^ aSgemein fagt. ^Daün 
iß reberpfer ber fpatere/ uadebraucblicbere 2(udbcu(f, fär den. 
dJufigffen: //tetborifer'^ einigemal: //rerdrof^nen^^ ^^ a(f^ i^r« 
dient die J^ecleitung ber beiden ^ocmen au6 rbetor^ues odei^ 
rhetoriciens unbebingten 33oriug/ obgteicb maa bei ber erfieii 

^ Cntfieaung rec^t gut an den jufädig al^nlidliin SJegu^ W^ 
ajäoblrebcnb (redroryk; gedacbt bab^n fanjn,. 
2} Heber den Urfprung ber @efeQfcbaft ^jtptty die ddll2nbl<i 

ficben Jiterateren ^'^^), dap deu fflame ttfi im isten ^abrlt« 

%. ■■ 

i73}i^att|»tf(brtftliellfr; Schots «ener Gesohiedeiüsie der Kectery^ 

kef en door Willem ]& o p t (In ben Werken ran d« matu 

sohappy der nederUndsche Letttrkande te («eyden. Tweed« 

• 'i. deel *774*4* P»«*3^ -^ 35»-) Wlb H«iryk vaa Wyn in f. 

ayondfiondo». Anifterd. ifteo. i. 999, 346-554. 
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i^orfcmtne itnb ittc^e früher. 9uf Ded (erii^mfen {DicQrer«^ 
Wattlant (f. 1300.) @raifc(rlfi (?eK jmar xhetor,, aOein 
Ut ®reln (inne f&nger fepity ^re !^ammee {a,S)ie|t fep jmiir 
fc^otr iuigeblid^ 1:30a. gefliffet/ aber uncec tem Stamen colle- 
giutii poeüciHii.^^*), Znfani^ Mdnr ijr ©iQ uriD @lan| 
in Slamlan^ getDefen (u feon. Sut|7en toaten t^re OiRirg^ieOet/ 
tt>ie 3dn i»on l^cabont (nid^c unfer ^^^and ü. 93r.} oer Satnmer 
indräjfel/ ilODildeinr »od ;Oraiiiett tet ju ,2(nttterpen; itn^ Dieie 
3(Dh4e. . ^itei Unseitn jogen fte fic^: me^t im tiientlid^e 
^oüant urD me^rren (id& aHfieror^entti^. 2^m iscen 3<i(ir(. 
fanfeti ite (ufel^en^d unb mufttlstt aud beu 6t4&r^n in tje Süoi» 
fer mdnbero/ |te tDurAen jule^t (»ad (t^ fritftft nie gemefen »a» 
ren) faft ganj. t^otrim j^ig / i nOem (ie |{a(t ter 2onee(' nun SBft« 
genfpieU. in SBict^^Mufetn unb bei iffenrlicben Reifen auPb^ 
Itn«. 3u ^op0 3ei(en epfiiiun aber nocfi in S(anDern unb 
J^oOanb eig^nUicde Kammer«« 

3) !Die €hin(l^tung bet Sefellfdbafe entfc^etbef bfOig. 93orer^ 
lieifr (ie^dmtiier (chatobre} , unb tbabü^ »m jtc^ von anbetii 
ja unttrfdbeiQeft / einen {Btnmennämen nebfl einem ^innfpruc^. 
8n einem ^rt fSnneii {ugfeicQ ^^ 3/ 4 unb me^c iSammertt fepn 
^nb ge^en einattbet viWe an. Unter ben .©n^bern ftnbet^etft 
gewifer 9tang unb ^ien|{ flau, bad bornebmfie ffti^t XatUr, 
»antt folgert ^ctnjett/ ©erane/ ginber (vlnder), gacroren, 
tWacb« '^*)> SttPcBcif» SBienn nun eine gammcV eine grage 

. ^^*) $)^ttf leben *S<^Il berbtenrii \mi Sebicbte (Dtaertantf beronbere 
ftädficbt/ n)orfn er mit feinem i/Si»mpan'' SRarttu oerf^iebene 
Srdgen aufnitfr nnb belmttvortet £)ffenbar.er{nriert aUU mebr 
ai| bie £cnionen unb ^xe%nnMt ali an vfnfm td^etßedicber. 
. 3(b b^lte baberi bat mi^n biefen dXaer(anr nicbt »cbl t)on ben 
f94teni 9tbrtorf(er«i ly^ennen barf. 

''^^) Sr^Ri4^ rin febtr aUjemetner Studbrncf^ tttoa I9ti poeta, ober 
bad aUbentfc^e eeof C^fcbipfer, ecbi^ff^)/ »e((b^ ba^elbt 
>fbctitft* !Docetr9>Mfi:. t. üSS* 
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«u^fefif *^*)/ unp iuflfcl^ eiueo q?cel« (6ie§ juwecl) fftr Un 
f^efien fßtantwoxut , fo fc^icft (ic an henaibhatu Sammectr 
«u0/ Damit fie ceitruvrtreti. Die 93erfamm(tiog t^Ibft i^ fe(t 
ouf juSerlic^en ^run! berechnet/ .tafiet ^c0CcffioDin# fojat 
eigene SRarreti , Den 3uf(6<>uerit }uc Su({. 9?i(^ gati) tearlic| 
t({ mic/ ob bei jeBec SufammeDfunfe $oiiee(fpieCe tim Den iXbe« 
torif<vti geseben murren , unD ob (le ertüa «uc^»Oioe oorgelcgr« 
Steige Die Unteren geben fomtfeti» @e»i§ abet/ Daf Dtefe^ 
Cd^oufpielen Die b<t'nptT4cb(tc^|?e SBe fcb4fiigting Der danjeti (Be» 
feOfc^aft tcav, m mei|?en eiatvirfce unD ft(^ duc^ ittUngff er^ 
(alreit f^at, tote ftcb fc^oo Dolf^mifiig €pie( ntiD@ang t^erbinlieit. 

4) 3Ba0 tbre 0leittititnfl betrifft/ fo f^at Dacflbcr Matthjs 
de Castelom ^^^) itt. Der 9;?t(re De0 idtenl^^abrt. ein eigene« 
SBeif geft^rieben, Datf tc^ titc^^t etngefe^en ^ebe; fo oiel et« 
t^tit, fte ftpgen in gewiffeu/ gegebetien formen/ totüb^ fQaU 
latstn, iXonDeef, iXetrograDen (oor> unD t&dto&th'^im ge« 
benD) iXeferein K» tfuicur unD tooDon Die erflecen (tvae ge« 
jungen/ Die 9ieferein '^") abei: bloß gefprocben mucDeo. ii^ 
c^rlicb finD ibre ^niegeDic^U/ Die binnen «ngcfe^rer ^ie atif 
JDem ^Rje^ obne Z\\d^ unD ^tubf fertig mfcDen mnl^^o« 3it 
Den ^oneeifpielett fijcint oft-.eine gani iinfdn|IUcl^e Sorm beob/ 
«cbfet »orDen ^u. fepn. 

5) 2(0 e^ Dag befljrigt/ toatf fcbpn Der 9Iame jeigf/ Daf ({ji 
S^ac^atmung unD Ueberrragung franjopfc^ec ©irre ,''•) finD# 



'^^) 2v9- ma$ einen @tetbenben am metften ttiftcl Cf.Kopt 244 ff. 

I77J CoiiBt van Pvhworyke, t>erfcb.j«^racft tt. a. 1616. ^ie SMl/ 
laben rinnen 7 -^;9 regelen (gdlenj b«b«n. 

'78) <Oad soßort erinnert an Da^ . ibnücbe : . SXefef^enien. {» 
emem S^ei^erüeD Ded igten 3abrb. (n. lit.i(tl).^6o7. €Ö(.775»? 
f. oben 5Rote97. 3nt ;i7ten3abrb* n^urben tni^etttfidbtimD an(9 
!EB t e D e r f e b,r e n gebtcbteti «pn ter fcbUff^en @<titUe gbir» 

X79) ä»err»iirbt| tff in Der ^ini^t eti» aUn$fDfrlaiiWf(i|e4, 6eDt4e 
De« eu«^ KBiUemd/ betitelt ^ffilunenio«!»! »onn jieifStvtt int 
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heti Vu^Drucr tronvenr feien mici l^tei; ^tixtlW &bettetit. S)<e 
SMumenndmen ^ttte« auf Me jeux fioraux , jim fo tnf ir ^ Da 
tit fpveife ntc^ in, ^(itmen , fcuDern in reeDen ®i(6erfc(alen 
iiRQ Pannen 6e(fanD(?n. 3(uf Da0 @(()<iufpie(en (a6en iinf!ret# 
tig tie franjjf. ©^eOf^afren de )a paasion unD tte eiifans 
•tna «oaci eingef(offen. SSGenig erinnert Dabei an Den gCek^« 
{eirigen Deutfd^en <J)?et(Tetgefang. X)tefer tt)el§ Don feinen fprei0# 
ünfgafren'/ id40 er befrinic fInD neue/ gelbifligte unb rec^t ge« . 
fittigene Zine, ^tt Q^genflanD ift in Oed 6anaet0 SQad '"°}/ 
fDofern ev fri^nim tluD tusenD^afr. .3(ae @4i|ger einetf Orf^ 
(afren (tc^ ivitammtn, f^ahtn unr eine @((u(e/ auger Den (üRer« 
re?n (nnb tttoA Den |n)6(f 3Rei|{ern>/ feine SorgefeQfe: ä6er« 
lanpr fennr Der ^eiftergefang nic^t0 von Den angefäirr'en ieu 
ninofcgien/ fü »te Die Stt^erorifer feine meifferf4ngerifc^e/ na« 
WfntMc^ frine ^onenamen. ^it ^eierlic^feir Der QReiflerfc^uIen 
jief(^a(^ ehrbar aber einfach/ an ^oceffionen unD SRarren fein 
^eDanfe unD eben fo n>enig an^Sc^aufpiete. S)ie ^aflfia^ir^j 
tpMe, toeltbe^J^an^ tiüiii, <PtUt ^ift von SRiirnberg, @e> 
täflian SBifD^ bon Tfug^burg/ WHiitum dou (Eotmar. tinD n^t^l 
vcd^ anDere iRei^erfTnger geDic^rer, waren betamitlicl feine. 
!B?eif{erfinge / nuD ipad ^aupcfac^e^ »urDen nie Don Der @e«: 
fellf*»ft aufgef*brr "'). ®ie Äuoff «^e^ SKei|lergefang0 moi. 
ta Der (eQten ^erioDe nic(t me(r fo f((»er/ oSein Die STuf« 
tta^me in. eine iXl^etorifeanimer ninf iat nldft$ geaefen fe^n» 

l^fOveniaHf^ bntrthrtU »irbf in weli^m 6roD Der SOtimt 

8(01)^ mit feiner Oeliebten ge^nben» CL^n^beee^^erepStofe 

Ä. SS. 54* 
ito) 9(Qf 6ei Der Sanfe eine< Son^ fcbetnt Da< 9emerf intreaen 

eine bibltfcDe ffliaterie onfgegeben m babe»/ Die Darin au^ge/ 

fliibrt irerben mnf tr. 
; >•') SnbefTen finbc icbf in fBeifcbUg^ Seitr» tut Ckf^f« be^ 

SR. 0./ Daf f[(b Die legten Qtng^nrger ^Ket^erflnger im 3abr 

«770. ^reriiurfterte eom6bianten nnb t3Kei#erf<nger''/ nennen* 
i eine fpitere/ im Sam^fl «nbebentenbe Kntnabme» . : ^ ' 



!Dermur((icl^ J306 €$ in gati) S^eurfc^Ianb von Tfnfani^ Ibid in 
SnDe nic^t fo.tiel <&?eif!ec, otd m Um tetf^iltmimaii^ tkU 
neu ^e^irf ^ec SlieDcrlanOt tu^leict) auf einmal 9t|«(ocifer. ^m 
2ta(ir i5€i. famen i|)rer \b(cg au0 eilf @riprcn 1473 iu^ferb 
nacti Slnimerpen^etirr«»; fp2ier mut et uoc^ )Ugenommei| 
(aien, inbem Sopd^ nic^^c einmal ooffflan^igef Etfle 200 Sam* 
mern namftitfr mac^r. 

3um UebeifluS, ^ag eine IXetmanfiaUir bte nur in einigea 
Sultfpielen an Dat 'Pdettfc^e |treifrei|^^ nid^C and unferer QRitte 
^gefommen i|l, bemeife icb Oamtn wie itnfec Q)7ei|{er0efang 
nic^t im nit^Uijtti, J^oCIano angrenzenden , JDeufMIatib gefun« 
Itn noirD/ fo ba^^n anDererfeit$ |Die an ttne tiegenDen ^rooinj^it 
@e(Oecn unD Scie0(anD Ferne ÜüietotiUt gebabt^ .n»e((^ auf 

J^oOanOr @ee(anD unb Sfabanteingefdbcanfr blieben. 

.1 ' • 

IV. Vt.öt t> e n. 

t €ine etfreulicbere ur9 in allem ^lett^ ben frafttiolen Ut», 
rprun^ oerratbenüe ^un^peefle if{ ir| ©canbinaoien. SBir er» 
fennen, n>ie in 9DeutrcbiaQb;> ein gieicbet SBerbiltni^ ju bet. 
baneben beflebenDen 9}olf0peeite,^ unO birfen^t aucb Iftiltorird^' 
fafi eben.fo txtiivcn. S)ie fp^reren Sagad irotetrcbisiben gei*. 
ttau ^itJeiUva, (arpaca^ gigiara unb fitb(ara'>\'"') i^oti. 
ten tunfibicbreUOen 6ca(bfit.V^^^, bie auc^ \^\tx an ben J^ifctt. 

*'*) S^nglinga ®. ffap.«5. (Die alten wib nolMmaftg«! iUta fcbeü 
»fn baber «oriud^rveife, nnb im ^egtnfaQ ber tSfalbetttifer 
@ l a a <>ber ^ I i b gebei^cn iu ^c/ktn. $Rf rf p^itebige namcnU 
li(be ^eifpitie in ber ^lomadefine^ @aaa, ea^^/ in bcr i^er^ 
raub« 09 ®cfe 6. Sap.n. @ci(e 5.0.. 

>B3) iS>auptfcbrift/ bi« ber brim Sbeil berSbba (Sieb^greim» te#- 
brudt ftt^n «ttb , tfi : Cm 9Zorben« gamle Z^i%Men9, 9eb 3^» 
ßUfUn. ^iobenb* i786. 4. €lrabergö neue abb* aber bie 6caU . 
ben <im 2ten Sanb ber AtU delU acMidtmift iuU«iu) ifi mät 

nocb nt(b( iugebmmem ^ 
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ta^ lUbet^emiii etUn^ten. %n einen 3ufammen(an$^ jobee 
nur 6:inflü9 i^rer ^uaf{ auf Ua oÜDeurfd^fti QRei^erfau^ ij{ 
übet nicftt {u <ifauben»' 

j) 3n ber norbifc^en uralten tDie in ber €ca(benpoefte 0t 
bie 2(IIiceration '^^) (errf^ienb unb unfece iXeime fehlen. Sr(l 

»■'») ®enn tt erlaubt i# / ©Icic^niffe für eine @acbe iu üerfucfteiif 
bie und iu lan^ie mi €rfa(;runi3 uub ^etfptel (yerau^gerucFt %u 
wefcn tfl/ fo !ann ntdn 0(b bal aoefen ber an/ unb eintonen^ 
ben 'SlUiteration t)cn Dem audtonenben {Reim fo erfidren i ^a% 
in tiefem ein allgemein mufüfalifct)ed ^rineip , in jener ^^ ber 
S72enfd)enrPTa4)e oortDaltet. (Der Steint iß ein f{ie^enDe^ , iii 
fid) felber (Ungenbed-^Affcr / bie ^Uiteratien) bad ^rnfttneiben 
beö @*iffö/ beffen !Kttberfd)lag ; »Drc, ber ^zm ijl 0a5 fflie^r 
fen. ber fiuft/ bie StUiteration bie Stimme ber »Bldfter , n^urair 
ber ^inD ßreicbtr ba()er in i()r etn^ad eisten beimtfa/etf unb er/ 
greifenOcd. (Daber »erben md} ^U ^nteejectlcnen / . fobaib ike 
lOüd ben^ fo |tt fagen Summen ^ SuS-^'unb (^ci)mer$en^(aureii 
in \iCL^ >02enfct)(ic[)bea[>eaenbe geben r aUiterirenb / wie Die ftnblt# 
eben l^icbfofungen. !^u^ aUem bem^ unb ben^burm/ worltt 
de Itcb »on ortental'fcßer QJoejie Ci« bom gwednfcccn >i(U}}ment> 
an bid in unfere (fpriwraorter unb 9lacbfprect)efp(ele \€i9Xt er/ 
gibt ffcb ^^^ unerbiibtete, ber menfd)(id)en 92atttr nabliegenbe 
Clement ber ^Hiteration. "^mx gro^e iBcrrbeite Ht U ooc 
bem ^eim &orau<$/ ^'xt 'Sebeutfamfctc , inbem fte nur finnn^icf)/ 
tiiie ©Girier ergreift unb mit bem Äccent ber (gpracbe <iuW in/ 
nigfie lafammenffimmt/ baber il)re '9ef!anbtl)eiie roil iKe(I)t ^it 
@ii.U bcd iiiebö ^hiiodsiiißr, Sieb(}abcn)y be(fcn@ee{e n'e autf/ 
raad)enf genannt »erben; — V\nn bif »BeiuegUcbfeit/ inbem 
fte in ber'^cUe au feine 6teUe gebunben ((!/ »dbrenD ber dteim 
bad ©cblugwort ber gdle baltcn mu». <Öo roie jene JunigFeit 
bed 'Hecentd mit bem (Binn ber SBt)rte unb ber genaue ^cbritt/ 
ben »ieber baö aUitcrirenbe 'IHetrum Hmxt \)hii, ein fo^Iicber/ 
nt^t geborig erfannter ^or^ug ber germatiifd^^n €pracben tfi; 
fo txxzx^t anbererfeitö W SlUtccrattoh faft Die innere S^^tbeit 
grieil)ifd)er dibotfrmen. ^ud beiben (sjtunoen mDd)te man in 
bem ^eimprincip ium Xbeil etroad UuD€Utfd}ed ober bO(b @p4/ 
terei ftnben. 

^d)on bie ^amen befldtigen biefe ^niicbt ber 3(Uttetattom 
%im in bei; «bba gefragt wirb : m w\ Caute C£i«ber) gibt 
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ftlittt tturten «ucft leerere nocj taiu eiftfleföjct '•')/ oitie 
lai (!e in ba« @i7f?eiti ber 2(airerarion cinc^riffen. ^n btefem 
fdb|} 6a6e tc6 jtuar oben (6.42.) eine a^nlicfie %ri(o0ie nad^ 
jcwiefen/ wobei inbeffen fc^on ber llm(?anb einen cf^avactexiflU, - 
f^en Unrerfd^ie^ gibt; Oii§ (^ier eigenr(ic(; jebe ©t.ropde auti 
jtpel gleichen ?teilen b((?e^t, folglich in jebec^J&alftc Dad' Drei« 
fact)e oorfommr. Q!Rit(^in jeijt es {tc^ üuc^ toiniei: gan) noc^ 
beifammen/ (iegt im (£tn{e(nen innerlich/ unb nic^t n>ie beim 
SReiffergefang im eanjen/ too ed bad 6uop6enDer(|dlrni$' 
fctbfl bilbef. 

2) S>€P norbifcCe SXeim ''•) (at bic gigent^ömlic^feie, bafi 
€V bie 93oca(e für gleic^be^eurenb nimmt unb nur Sjnffans^ 

edt fo tft bie SCntvort: trei: Slaturlaut/ %f)Uxlmtf SHenfAem 
laut« 3u bem erßen get)6rt ^in^e^braureni dBafferrinneni 
Srbebrobneh; unb t)tefe werben genannt vitlaut hliod, nelö^ti 
mix ^perup (@fant). 2iu fclfPaW ©frift^r 1807. p. »7aO ni*t 
gnt burcb : tifornuftig £Qb lu überfe^cn id^ünt, ha t^ oielme^e 
fo »iel ai^ ttn^ebunben/ nngemeffen bebcntet C^ic hie 6cb»e/ 
ben einen unsegtilniten / ungemeffencn 9(cFer witiUös ioid neiu - 
ncn) iinb mit hm aUbeutfcben bitten oermutbücb itffammeni 
bangt, (f. oben ^nm.92.) ^ie n^eit in alle germanifcbe @pta# 
eben e{))fcl>iagenbe unb oielfacb mobifücirte 9S}tit|el btefed ^orte^ I 
^ fcbeint mir aUentbalben auf ^enfd)en»t^ unb ^enfcbenfunjl 
biniubcutenr fo hai ibr entgegengeht / »ad ancb obne hit^ns 
fcben auf ber &ht n»dre; i* 6. ba^ b^IIenbe (ScbO/ ntlcbed hit 
@canbinaoen »ieberum be^eutenb. bie ®))racbe ber Sioerge, 
<Dvergeniaalj ()ci('en. — 5)er rntereffante'Segenffanb föbrt |tt ' 
n^eit ab/ icb U9oUte bter nur barauf binieiden/ »ie bie Serfcbte# 
benbeit oon 2iih unb Weift ^ fcbon auf ber urfprungticff en ber S^oeale 
unb Sonfonanten Cn^eibl. u. mannl. ^rincip;) iU berub^n fcbeint. 

'^*) ©ieg ift nicbt miß|uoer(fe()en. 5cb weif roobl/^bag bie gieime 
lahdH in Der nOrb. Voctüe gebrducbir^ n^areu/ ebe unfer CReü 
ffergefang auffam , attein bie alten ebOifcben ^efdnge f nb bO(b 
fiimmtlicb in gornt)rba(ag ober S^ngeforoget 

?8ö) Um über hie gormen norbifcber tpoeße Har unb leicbt |tt tu 
ben, mufften wir oor allem etniße beffere Benennungen einföb/ 

l tcm^Scb fcblage oor, bi« ailiteranon «nrejm/ unb im 9tf 
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in umfleUnUn SRittaufer tetUn^t 1O6 tt jUtlii (ietin mit 
tem ^rincip ttt SfQiferation jufamminf4Öt/ fo greift er Oenii 
noc^ nie in ^iefe fe(bf{ ein; Steint unO SCOiterarion (?e6en ue» 
(en einander/ in Oenfelben SJB^tten eUv nlc^t ''^)« 

3) iDie Jraireration i(l tet innetn Sreil^eit uifgead^fef/ toie^er 
ttttat fietigeö, unO fcrOcrf/ »ie gcfiigf/ Slafee/ »eil (?c fonff 
vSrriiaaen unb nic^r« »irfen tc&xU. ' Sben tiefe Sigenfc^ft ^at 
QUib 0er iKeim in ter norüifc^en ^oefte angenomntet?. S)a(er 
if fein $8erfc(r5nfen ober Uei^erfc^Iagen tdutilic^^ toeber im 
©piTem ber 3(niteration, noc^ ber SReime ^^■). ' 

4) S)dc{ iff jugleic^ mit ®runb/ »arum bie Gcdfben dut^ 
in a>rönnrd)faltl3feitijrer SCeifen {linrer bett ©leurfc^en )u Mci* 
Iben fcbeinen. 9S3orm unb £>lam^ l^aben ed für bie j(fere. 
Seit »ett übertrieben/ baS 136 9}eränberungen im @i(beiimaaf 
^att gefunben ^jrten. {Die reine Züketation litt fafl gar 
feine/ b(og burc( bie ®ilbenjd(( fam eitle Slbmec^fetung ^tnein« 
911^ o(er in ber ^orm Siundenb bie9teime .(i\t)u troten, tinb in 
S)rott# unb Zc^miflt, CXenls^» unb ^erjog^nfeife?) fo ju 
fagen> bie 3(aiterat!on auf ben iKeim angetnenbet murbe/ off« 

genfa^ unfern {Keim ^udretm lü nennen. 9SKe aber ben 

0letm tn S)rott/ unb ItogmaQt? Un man einen in ba^ IBort 

/ »etrer ejnfreffenben Ciebodl) umgebrel^ten) Slnreim nennen Fann^ 

- fo ta$ ec Ctn einfHbtgen ^Borten) oft tu einem »irf Ud^en %uif, 
reim wirb* ^(fo itinererr ^itttf, Sin^/reim. 

287) Saran lann nnin hüi d(tere gunbament ber SCUiteratton et/ 
' , f ennen , hai ffe #etd auf im Sinn bebeutenben iQ^ortern rubt/ 
»abrenb bie norbifcben fRtm fc^on auc^ mit SlicFioörtern oor/ 
lieb nebilen miiffen. ' 

./3fW) Cohf. Olafsen c»p.fl. 5,50. C8p.6. 5 32. Snbeffen iP mir 
bo$>in 9eifpie( uon iiberfcblagenben Reimen bcfanntr in ben 
a44 er^ d^^^^^ ^^ Rimur oon ^arl unb ®rtm / eingangs 
ber biotnerifcben ©ammlung. Diefe^ uberfiinßltcbei uni^oetifcbe- 

'" etuci i^ aber obne Streifet ni^t febr alt. S^ergl. ober folcf^e 
jKimur %rii. «Oläffen pag. 69. $.5^. unb pag. 200. $. 20* 
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mtte M Ut ' MnfVitiUit ein tDeiterer <P(a|{., toc^ immer in 
dußerlid) fe^r, en()en :Rreifcn* ^urd^oud notf^tDentig mu§re 
f afl aOe JCünfflrchfeit in ^et^ ScaiOenpoefta <iu$en6(icfli4) in 
leere @efiubttieit &ber$)eben/ wil^renü in unfern ORinneUeOern 
tie ^unf} fo frei uno fliefien^ bleibt/ bap pe gan^ Aberfe^en 
toer&en fann. 

5) ^n Der $ermino(o((ie ber @(a(Denfun|f loergficften mit 
isnferm CEReifler^efang ftnoet (leb beina(^e gdr fein^ QJerül^riing. 
€b toie mx ten 9?amen €talDe^ oOer einen gleid^faucenben 
nic^t fennen ^^^), nyei§ mon Oort nicbr^ 9on unfern QReifferir* 
SBon Den Drei iKimmätfer beift 0er er|?e Jj^ofuDliafur, Die gnei 
«nDcrn ©tuDlor (^iftr^en). ^a6 erinnert fretiic^ an unfere 
GcoOeU/ aber and) an Dad laretnifd)e i£Bort pes/ Denn im 
©ang f^®) aller Terminologie ift eine geroijfe ajerwanDtfcftöft 
iticbt ju Derfennen 2IQein eine unmittelbare )»ifc(;en unferm 
€toa unD Dem fcanoinaDifc^en ©tuDuU i{l fcf^oa um Decimillen 

I 

^^') S). b. «lö cbaractertllifd) tn unferm öltbeutfdicn ®efan0. U«W/ 
gend oerbient ed bemerft tu nerDen^ Hi Srauenkb m einem 
9)reiÄfiebid>t c^ocen« 5Ktfc 2,253.) (jam elgcnrltd) ba^gctt» 
t»M fd) allen actio für: ItHncitn braud)t. ^lof erpm^lo/ 
gifd) ift bie Uebereinßimmunil Der bauftqen SCebenäart :' y/bte 
fOoflkin erbubm @d)aU unb ^r ad) t'^ mit Dem norbifd^m 
•kald unb bra^fj. ^cb febf; ba§ aud) 9(umelant CCLXXXV.) 
in ber n)id)ttgen, nod) oon ntemanb brmerften Steife ; worauf 
I tfd) |u ergeben fcbeintf hüf ^axmt in feinem ^Utt, unl^ tu 
llinbet^ gemfrtet »erben — bad geitwort fcallen e&eii fe 
tvie Srauenlob gebraud^t. Sei ®*|(att (CCCCL.) fommt H 
%vtax acttp uxt aber mebr im ®inn be^ Slub»^ al6 eingen^; 
Slu^ einem anberen Ort bei^erbelon (CXCI V^ /,9^eiber/ obne ^ 
iKunft , fd)aOen oor ben ^errn'' ift trenigften^ iu nebmen / Daf > 
Die imen entgegengefeiglen ^eifter ben Su^brucf nid)t cbaracter 
fiftifd) fär tbre Aunft gemad)t l)atten/ «te fo »iet anberel / 

X90) SBenn wir bte @t(|fur/ ©tublar/ 55ialfar u. a. lufammenne^ - 
men, fe tritt in ber fcanbinooifdKtt <ini bcbeutenbe Soo^ 
guen^ l^eroor. 



;« 






»i^e attjune^meti/ ttei( (e^^re fdtntnnuns fi^ 6(of «ttf \>ii 
^intelnen S3u((({a6en^ nfc^t auf sanje @l(e (e^iel^^ eilte' 
üuffaüen^ett ZeW^^Mt ßeit anti ttt ^em ^lüfidett Victti 
„VtUa'^ ^^^) fic ^iiren, mit «nferm beiitfc^eti „»Irfeti''/ ^«i 
in temfelben @inn bei ^en dUerea ORetflern ^irmal^ ^e|f/ 
aber aucb in adnlic^en fc^en bei Otfrieb cap. x. v. 87. * : 
6) 9QBa$ ble perfinlic^en i8ev(i4(tniflfe ber @calbeh befviffe; f» 
feblt ed {wac an genauer ^acbcic^e'^'). 3u bezweifeln (lebt e^ 
faunt/ baf bei bec @enoffenfcbafr in^ ber j(unfl auc^ eine int 
Seben flau gefunben babe. 9Bir toifftn, ^a^ (te b^ufig i»on e^nenl 
J^of {um anbern wabberten/ ffe redtirfea tbre @ef änge iffentU^ 
iet Seflen unb ©afhnablen ''^}, unb gewJbnKcb »aren e6 nur 
eigene/ bocb fouhfe einer aud^ t^on feinem Srjunbe baju beauf« 
nagt fepn. S)er @(anb fcbien bScbf! eJ^renvoO/ fte räbmen fiiQ 
43(eicb ben beurfc^en 8obmetf?ern ^^%^M ber SEßabr^eir treu 

^»O cfr. Olaffen ©.247. 5*io, 

^'^) Ol äffe» @.i84ff/ ift barüber aufetff unbefriebiöcnb. 

^-'^^ (gdild @aga ©. 150. (editj hafii. ißog.) ,;tbat MC (b* b«ft 

aulteiti CMttf^claq), at men foabu oifur."^ (Die Jurten macb/ 
ten bafur ben @dn$em ®a5en/ lebten unb biSigten bie ®efjnge. 

€benbOf. i5ä» //^ngöar bellt UPJ> tconscrvavit, approba« 

▼it) 9ifu tbetrrt/ H tH^^^i ^^^ Cbaucbte gut) 8(glt otfuna.'' 
60 naturlicb iü ^aß StUtgen unb SKerfen getvefen 1 aucb un^ 
ter ben 9Jorben. 
'^♦) Snbeffcn fff fcbon bie Wetbwenbfgfelt ber fD oft wrebetfebren^ 
ben ^erf^cberung em bofe^ ^eicben. tinfere ^tifet rcDen 
raancbmal gani offen / Urcnbelmer (CCVi.) Mt g^rabe • t>m , 
@a4 auf: //Olfo man ben meißer lebneti alfo »ifcbet er bai 
&(i)mxU*' (Der 9){p^ner befennt (DXC.) : ,,tcb bin Surfte» 
bieni^ auf gnobeh lieb tcb finge''/ unb ber tugenbb*j@4)reiber 
(fi. io40 hmi^xtbai bobe SlltSr be^ @prucb^: r/n»e§'^rot idii 
ef , be6 Sieb tcb fing," — «um^ant ». ©cbw. (CCCLXXXr.) 
geftebf/ bat er gelogen bAbe. iGBinterfeten (b* Senede XVi.3 

fioer oil bienet ane Ion 

mit gefange 

tut er^ lange , 

ber i^erltttet manigen boo 
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;|tt iUiUn in thtttn ^ttUltni$ }tt Un ^irfteti. Um ein BcalU 
4n fei)it> mar an0er Ux f&rmlicben SJerdfunff aud» eine Xinntm 
«ig Ur QRpttolo^ie unD poertfcben 6pract)e erforDerficf)^ melcbe 
^it ün6 JADefffn nictit fo Mtper^ fonOnn a(6 aOflemeiner i»ec# ' 
twtet, votfttüen möffen* 

7) yb %la\ihe, bog Die 2(IIteer(iriDn iirfpränalic6 \ittn ®t« 

in ter gongen ^ceffe bed Deurf((ien ^procbftammed gef^abc 

Jot '•*), 3ur 3rit oeö TOeiffer^cfan^ö aber muffen In £^eurf*# 

lanb fjefbfJ bereit-« aOe ^uren »erloren fjeroefen fcpn/.weit 

fonfl tie SDldjrer mit SBergnögen ein dcuc6 Wtttel ju neuer 

' J(ii.nß(ict)feit f^ebrauct^t daben mürDen. tDad 2llte mar t>ergef* 

fen, üie augerlicbe Q[>erbtn&un0 mit Um iRorDen gefing> Oett 

f&i^oeutfcbeit IDicbtern felbfl bte QRunOart )u tpeif abgekgen, 

taber aud) 0er oben (@. 54 ff.) abgebanDelte anomale 3a(l am * 

toentgffen au^ einer Oirecten fRacbabmung ncrOifcber SBetfe 

DerflanOen merken Darf. iXumelanr (CCCXXXIU.) ttnif^nt 

eine« @in^er« ^avalt, ber au0 ®pott bie bffen J^erren ge« 

Icibt unD Die guten gefd^oUen i^abe, fo ba$ man gleich gemugt, J 

tüa« ton einem l'ob in J^aralOd ^on ^u Italien fep/ nämlic( 

ta« ®egentl^ei(, äSenn bietmir beutlic^ ^uf einen ScalOett 

^eitetr mirD/ obgleich ic^ feinen Diefe« Stamen« aufge^eiclinei 

/ 

Son ^o\H(an%an utMt M bie acbficbt auf ®abetfi nnb bo« 
@d)meicf>eln nocb oiel mebr. @. eine bei Ober l in |ttm W^ 
ioun ongeieigte @teUe. 

*•*) Obfdion ffe nur in Ccanbinaöten reAt fiiniMtcb auÄgebilbet 
merDen lu feon fdiernt/ fp mt Me Trübere sD^acbt be« €bri0eN/ 
tbumd unter un« bie Saunen »ertitgt b^^. 3n @pn(bn>oix^ti 
unb SKeben^mcn f{nb 4tocb emeCReAge 3Üiteratiünen in Z)eutfc6/ 
lanD uJbrtg. iber mebr luRtlig M gefucbt/ eber becb au« 
einem anOern Zrieb gefucbt ffnb ta« bekannte: „^m ram rint' 
1- rebte rate enruocbe'^ C^an« £. 225*^ unb anbere nambaft; Q5eti 

fpiele. ^er iKifncr bringt tiai ganie SU^babee in bie Slnfang^ 
bu«^aben beeier Seiten QDXXy.} . . 
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wn ^^irenfagctt '*^) »iffen/ ü(>n« .^«f er je fcaltifdje Eitöet 
{u ®eßc^t b^fontmen. ^n Ut &\tit fdbfl/ in ^en eobüebetn 
«uf Dte Ferren ^ teigt ftcb freH!^ ou(6 eine Uebereinftimmung 
mit beucfcber X)jcbttun({/ mir Oof bie ®ca(^en toiebec t>at 
tüAt mebr \u(&t^t, ja.air ibr ei^entlicbed 2(aie triebe»/ ynO 
^ie $b<((^D be( %\xt^tn, »elcben fie btenten., in au^gefucb^e 
SBorte faßten. SBad fte.DaDitccb an bifiprifcbem ^ncereffe ge« 
tbinnen/ i|i mentg }U tecbnen gegen, ba^z xoai fte an n)abrer 
^oefie einbfigren. Siebe^Iieter/ momit bocb in S)eiitfcb(anb aU 
ler ^eiftecgefang entfprang/ unbefangene Ziagen Aber Den gtf« 
(lanD tbre^ ®emÄ<b6 finbet man bei ibnen fafi nicbt '^*), 
felbji bie aüen nocDif^^en Jg^elbenfagen »ur^^'n nicbe gefungen« 

t 

'^•) klaffen p.i8S* gcbenft bcr gtfangltebtnben J^eW wn ,f5mg 

^aralb/ worunter alfo jener '^offcalbe felb^ tiicbt gememt fe^ii 

fonn. 
^»7) 6tr. CCCLIV «. CCCLXXVIII - XXX. beengt tx bie «r/ 

morbung Ut banifcben ^önigl 9(ttcb jXeinmar |»rei^ ten Jt5/ 

nig ^ricb »on Seneraartfe C^. »sa.) 

« 

X93) £)t)cr ffnb ber ^ an faungr mebr gemercn/ M anfgeteicbnee 
notbenl 3(b f^nne nur einen in ber^gildfaga ^^ap 56. p 325, 
(coli. cap. 9- pag*5.) vnb einen aul^ ber fQtgluni)^ @. 9011 
ffiJ>orUciu^ (»miqq bor. »peo. i. p. 4i. 4^.) ' beigebrocbten. 
SluffoUenb tft 6brtgenö ber ^urommenbang M IBortd mit un/ 
ferm ÜKinnefangr tnbem id) lieber man» oon mkna» mona» 

muna , ^emynan » in meiniDiste 0|^ ttttt >lbOriacin6 p 39. 

tm manj(3un0frau) ableite. 3ened muna t|i nun a^obl mit 
xninna oerwanbt^ erinnert an ba^ norbifcbe/ aber mij^ 9libe/ 
lungifcbe r/SD{innetrinlen'' nn^ f&brt und mitbin auf. bie alte 
SeDeutung unfereä fßerted //üXinne.'^ @. aucb OJaffen, 
IKnbang § ao, ' \ 

3n ben Jf jmpe^ifer p« 4>6. ift bie er#e @troi^be eine^ Sie/ 
be^liebd aufben^abrty »elcbe^ j^onig SKagnud (^rfn^) Don 
^ormegen ber Igifer^tocbter fiXatbilb gefungen baben foU; Cet 
fallt ind Snbe be^ iitenSobtbO unb befen Eingang: boab er 
i btimi bettta/ cnn mfe ffgral an fo tnel * beiitf4>( ffltinnelier 
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6ie (eftCett Der (Sffientvart unb Den ^afett D«v Bei^Senoffett ^^')^ 
iinD Da^^r foirimt auc^ t^er QSerfaO i^rer jtun||. 2((d Die^fifti 
fen abnat^mf'R/ naj^in Die JCüinftefet immer )U/ W% Dof Dte 
Finger enDiicd an Den i^ifea ni((( me(r geltest »oren« @e(6^ 
tutc^ i^r ®4{(fra( erinnert alfo Die @cafDedpüefte iuferttc^ 
M Den QReiftergefang/ o^ne Da$ ße {eDöc^ gleich Diefem in De» 
lHlrgeriic(Kn @tanD nieDerfdbfug. 93ielmei)r (ird e0 fa|t ®e« 
le^rr^, au0 Den Defferen @r([nDen/ tveic^e fic^ noc^ nac^der/ bi^ 
in unfere Seiten/ Damit jbefc^iftigren. 

V. £ n 1 d n b e r. 

€ng(anD/ in iDrfc^etf Der Steige nad^ f^ad^fen / S)2nen unD 
frdtt)i(ifc^e 0)ormannen einbogen unD (i6 }um %%vX mit Den 
fr&^eren Sritten unD SBe(f(^en i^ermifcfeten ^ . iff fc^on iu^ Die« 
fem (SrunDe {u feiner ruhigen Sntfaftung feiner ^nnffpeefie 
gelangt. S)ie germanifc^en Stamme föfetten »enigften^ Die 
3(Oiteration . ein / »0 (le nid^t fc^n frü(fcr unter Dem »et* 
fc^en^^^} etn(eimifc(i toar. 6o x>\t\ i|l au^gemoc^t/ Daß toie 

j»er ma^nt/ »ie an $. von CReifm C^« P* ^0 ftnbin/ C^* «71.) 

Den i»en SanDecf C^* ^<>sO Stber WritcO ffe;)t unter allen Dte^ 

f^n S^ogelrvetbe^ Oefang and Dem, Serien (i. los.^ 

9Öa$ bat Die ttelt iegebene 
^ ' £ieber€ banne ein »ib k. 

'^'P Ctne merNArbige Stelle bi^r^ber in beregUdfaaa (bafn. 1809. 
40 P^* ^50* -^ Üebitget^d id aucD in Der norbifcben ^oefTe bte 
3bee Der ®trett/ unb SDec^feUteber lu alt, M Dof, fle'mcbt 
«ttcl^ nocb oon fi^iten @calbenr ergriffen fepn foQte. ®. Thor- 
' laoiut 1. c. p. 45. 44. ^ele alte Steber begeben faH nur tu 
aufgegebenen unD gelogen Stegen / »ie Siolfoinnd/unb $af/ 
tbrubin^mat', ober »ie bte Keben |t«tf((^en ®iei^ur unb i^ct^re/ 
für in Der i^erDora & ober ttoifcDen eri4i unD grobe. C@nbm^ 
«orb. Jabeliett. 1.319-3200 

900^ eine grünbltcDe Unterfuditnng Der wiIf((Kn, Singer , tbred Or/ ' 
Den^ unb tbrerneitgetriebenen Siegeln ^ixt ein augenfcbetnlt« 
(^r 9eiiinn fir Die {itteratnr Del ganieu iRitteialter«.- Seiber 






€nd(anb Um QOÜnnepoefie ^t^^ht , tiefe Affe tfuc( n!((f tu 
teoi ernfl^often fparerett <JRet|fergefang enttgen fonnre. 3Die 
«rja^lenben englifctjen ©cüjc^fe te^ lafen unö i4fen ^abtböo* 
terrd tvurten enttvetet fran^oftfc^en nac{)g^^a^mf/ oD^r in Diefeai 
@inn tiocb aud alten Siebern unt €agen (lergenommeD. !Dfo 
^orm t|! ta^er jene fran^ofifc^e feK>(?, «Der eine fan9ma§ige/ 
ertDflö fleifer «nD .(Irenqer gehaltene. 3m Seil üet (e^ren 2lrt 
i|{ eine Slellinüct^feit mi( gepiffen unferer erjat^lenben g|jetd)ieiri# 
geo @etic^re faum }u Derfennen^ t>cn Herten fic6 f^gen \i%t, 
einmal, Daf ft(4 ta^ fSieifierfangerifci^e in if^nen freiet/ tantt^ 
tad äSolfdartige enger unD befc^rdnfrer j^eige. Z)agegen 6e« 
f{aht> aucti.tn SngUnD/ i»erm4ir^lic^ ^u aller S^it ^in^ Wenge" 
fierrlic^er ^^lUiU^tt, X>\t befonberd @c6otr(anO bid auf X>\t 
neufle gebratl^t I^At. J&ter(|in rechne ic^ auc^ tie berfibrnten^ 

verloren gegangenen aUbritannifc{;eit Seiche, für welche/ finn» 

< ■ » . 

ten n)ir nocb )u i^nen^ aU ter frifcben unD lauteren üuellc 
aOer @agen Don Htm nnO ber ^afetrunbe geben / 'toir g^rne 
^en fcbon getrabten fran^ififc^en Sluß geben »oaten. 

f nb einige neuere englifcbe @(brtftf euer 9 bef. Edward Jones 
)tnb William Owen tiicbt cttttfcf) genug verfabren^ obipobl e^ 
ibnen an reicben fRatertolun nicbt gefeblt baben mag , ba fle^ 
f4on fo recbt Dielet mtttbeilen Sie SlUiteratioir bie$ bei beii 

!5arDen cyfrioach y beirdd (^er poetic secret of tbe bard^» 

0n gormlid feit bat ti bter ücber ntcbt gemangelt, fo wenig iiit# 
bcbingten eiauben An(b mancbci wie J(eattngi iit mbienett 
fcbeinem 
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8Bad nie fRaeuv nai^ t^rer Un6e»u6t(etf rein unt> DoDen^ 
^ Utin ftcö gibe^ Dfl^fclbe flttU nie Äunfl frei ju er feeen ''''), 
nOein unerreic^bac fte^t i^cen anfajTetiDen Jpantien ^er ®ipfe( 
a(rer J^ccdic()feie / tfem fie fid) fadm an^cnadt Ifat/ aU fia 
fc^on toieber juräcftoeic^en muß« iSBie ^^ )u ten ^ageneU« 
mencen gebiet/ bie (tc(^ am toeiteffen ^u^gebreifer, Da§ in Oee 
crflen unb {tveiren Sb^f ermad Ungeloflei^ unD Unganje^, bin^ 
gegen erf{ in betr bciteen ba^ ®eltngen/ gteicbfam ein ®cbtufl« 
(tetn/ liege f fo ijl bie ilrilogie/ »eic^e in ben meiflen fiebern 
Uht, in bem QT^eiftergefang aufgegangen* ^er beurfcbe QRei# 
flecfang/ au^ bem .@cbcoV ber Soff^poefte . entfprungen , f^at 
in ber @onne be^ Qtirrerrbnmd geblübt unb \>a fefie '@e|la(e 
genommen. Sigenmicbrig / toie et ficb gebildet/ f^at er ftc^ 
cigentb&jnlic^ erbalten. gwar in Ztt unb ®eijf aud^eimifcber 
"SDttbtfunfi äbniicb/ (weif ftcb bieSIatuv gleicbt auf bem ganjen 
€rbboben/ unb ebne ba§ man barum Bi^t unt SRinnen aus 
ein an ber erflaren barf) ifl er bocb nneber t>on |eber oer# 
{erleben / unb in feiner grunblfc^en S)arf}eOung mit nicbt^ uu 

«01^ S)te ticfdnnide Unfcbuib ber a)ol!dpoe|re tft mit ber dro^ett 
tnbtfcben Sage Dom gPttliAen ^inb Crifcbna «ergletcbbar/ bem 
bie trbifcbe Butter Don ungefabr ben ÜSunb öffnet/ nnb in/ 
nenbig In feinem Seib hm ttnerme§Itcben 01an| M ^tmmeU 
fammc ber ganien SSelt erbiicft i Hi Ainb aber fpielt rubig 
fort unb fcbeint nicbtö hM^n m totffen. — liefen @ae oon 
ber ^ani^eit ber 9latur unh ber Qalbbeit menfcbllcber mufüti 
W Attcb bei 9e(egenbett ber griecbjfcben SRetrif erfannt 96 !b 
in feiner @(brift über bie 8}er4mafe 9inbar</ gietcb eingangs. 
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tümt, (iUmit flc^ fettff, fein fpitm^ mit feInVm frä Jeten^ 
(ein frühere« mit feinem fpateren. 3tn ^er ^axte un> 95(|< 
pimmi^eit fparerer iXeget unb %ermino(cgie mag faf{ noc^ 
ibctaü Die frühere 3$eic^l^eir unD 3(agemein{ieit n^ie^er gefun^i 
ten merken. Wmnes unD Oneifiergefans (In^ eine ^flanje/ 
^ie ttfl faß tooc/ ^ernoc^ im ZUct derb/ un& tie t)erdo()eit. 
mugre; ober »d mir nii^t {um @a'ft tdrer 3ugcDl> {uräcfgeden/ 
loerfle^en »ir nimmer tie 3m^<d^ »nD 3(e(fe/ Die taraud ge^ 
trieben l^aben ^^'}. S)iefe £)icdter (liftefen eine ®cdu(e/ 
menfcblidi)e0 ^ocbtoerf in eine (immlifc^e @abe; a(^ ^er 3ait«; 
ber Don ten 93anDen getoic^en/ ül6 nic^td mebr Da »ar/ mc ^ 
eist (eered ®erii(i/ (ieß ftc^ jtne nic^t (4nger f)tiUen. S^anii 
Dad ^aui auisaen}abDt i|t# ge^t e^. {ufdmmen/ tx)4brenb mi(#' 
len in 6c^rc unO oarmer 3(fcde Die ftnnenDen ^enfc^en (5e«^ 
Danfen unD ^raft ju Deib neuen iSau gefammelt (aben, . 

4 

S)ief if{ meine 3rnftcdt ton ^inne» unD QRelffergefang/ 
man bat mir gefagt/ )uer({ J^err S)ocen unD (näcb tbm) ettt 
Stecenfent Ded aftDeutfi^en QRufeum^ in Der ^aDifcben Sit. ^^ 
Daß fte nic^t tieu trjre, »enn ic( fle auc^ nirgetrD^ geborgt 
bitte. 2)aran (age nicbt^, n)enn nur Die Semeife neu ftUD 
f&r eine ©acbe^ Deren änfanglicbe ^rtt>abnun0 ^ocen nur 
mittelft eine^ //fogar^' einleiten mod}te. €r fcbeint a(fo fc^oit 
Damals auf ein ^aar SSBorte 3(De(ung^ nicbt Diel gegeben jit 
f^aUtif Die er mir in Der ^clge nacbgewiefen (@eite loo.) 
3n Der %W^ f^ beruht auc^, 2(De(ung^ flanje 2(euferün^ 

»o*) ®« t* oben Wote». ber Stbbanblung o. b.\öa«en^ über bwi 
. Q^eifiergefang gebacbt j^abe^ fo finbe aucb biet fein Dem unfe/- . 
ren gant ent^gen ftebenber &<^ni einen $la$: //ber Reißer/ 
gefang »ar unb t0 gant ettval neued unb eigene^ ; ber (rubere 
^inncgefang n^ar fcbon gani (»etfcboUen unb für jenen fo gut/ 
wie gar nicbt oorbanben unb ii unb bebeutet in ber Sbat unb 
SlDabrbeit im tnnerffen ® ei#/ unb Sorm / fo nie in ber 2uf eren 
^ erf(beinung unb Umgebung/ burtbau« tmi 9(nber(^/ ^ÜnaJ' 
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Mof oitf Um mifienommmn ümflanr>, ut mefiUxt T>\6tet 
' ber mditefifc^eit @ammfun() /^ad' SJettporr: Q)^eif?ec/ t>or fic^ 
fragen; 14^ tarf annedmftt/ Da§ er >fon|! »eOer t>om SBefen 
tec SRInnc^ noc^ «««^ Der 3)ii:i(?erfan<|er, web^r Der alten 
iio4 ^etr neuen/ pie )ur 2rudfu6tung feiner 93ermutbung er» 
forberlid^e €rfentttnif ge^^abc \i<Atxi n>irD. ^d) bin übrigen^ 
felbec fo »enig bemalt geR^efen^ meine QRelnunq neu ^u ma« 
c^ett/ aU tc( tielmebr Ood 2(Uer Der i^r enrgegenffebetiDen 
ongefoctiren unO Die Uebereinfiimnmng früt;erer 3a(;rbunDerCe 
in meinen 93ort(^eil gejogeh babe* 

SBad ba0 ^ntereffe oer ganzen ^rage anfange/ fo<n)ftrDe^ 
man noc^bief'^iu »eiitg Dafür anfubren> »enn man nur be# 
merfte/ Da§ eine @efcf)t((i(e Der^Poefte nkbfd ^auge, meiere 
einjelii^i* @€btt>iertgfeiten torbeigiiige / weit man fte für Mein 
itnDmenig baUeti finnte ^ingc in i^r ni(bt aOe^ {ufammen 
itnD. foO nic^t aOe^ offenbar n)erDen ? gin nccb fo unfcbeinen« 
(er <|?unc( (eiref auf Den rtefeingrelfenofien; in Dem jtfeinen 
liegen Die ®puren De0 Sroßten^ ®ou(icben fo'^eb^ atd 
9){enfcblicben ; Datum aber, »eil Da0 SBa(ire unD ^oerifc^e 
^en ^ern unD Die @(ba(e Durcboringt/ muß tt aucb in beiDen 
crfanne »erDen. 3cb (laüe Darier ^ in 6er Ueberjeugung/ o^ie 
notdmenDig e^ fe^^^ Die ©rfinDlic^feir unD 3tnnigfeir Der gorm 
^ar julegen , Die Don mir angeregte Unterfucbung für eine febt 
toic^tige in unferer altbeutfcben ^oefte^ unD n^&nfcDe nur^ Da§ 
^ weine Sntfc^eiDung ' Ded @egenffanDetf nicbt gan^ unmärDtg 
«ud^efaOen feo^ fo unDoaftdnDtg unD mangeibafr fte tu Der 
cinielnen 21u0ri(rung erfi nocb bleiben. mu§re* 

3Bie in i^r ein SBortfpiel obwalten foO ^°^\ bae mir nie 
eingeleucbrer/ geraDe am ^BorC »or mir nictit^ gefegen ^ td^ 
»id nur Da0 I4re/ Mte unD löfe ^abrbunOert m% Dem lafen 
tperfteben» '3o JbnÜcbem einn, mt S)ocenf f Jnnte {• 9}. 

»ö3) i)agin im Ä. l. «♦ »808. 5pL84* ^ "^ *' 
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tln anhtftt ^n^0eUin, ' tai ^vantnM obl>r fdln^^ (RMänn 
iiint tetbtc 3)?eif}erf4nger fe^ea , obgleich fidb mand)e Hiffnli^* 
Uit l^ige, tttiD menn man Um Sßefireirer tiefer QReinung ds 
neu Wortftreit jumiitben tooffre/ fo defd)a^ ed gemt$ nid^f 
mir bafferem $$iij)/ a(d mir gegrnäbfr J^rrrn 2)Dcen. 9ltd^^ 

'^.ja foQ etti)c(Drtf im M(;^rcn aud Dem fpatereti erf(4rr/ fotiderit 
nmc^tUijitt Odr^etban »erben ^tDie bad @an{e fpjret auf bent 
grib^ren gefolgt 1(1^ uub bad tfl ed/ »an icb »abrfcbetnl^^ 
|u mathen gefucbf ^be. Stp ^aar birect. unb gerabe an^fir« 
gebbe Seugniffe/ (»e(cbe und feblen/. unb getpifferma§en febten 
muffen) ipjicoen aOerbingd er|{ ber Unrerfucbung einen Krempel 
aufbräcfen, c^ne ben gemiffe gtreraroren ben (Steift immer and ' 
ber Slafcbe entflogen »dbneU/ »abrenb td^ midf nidbt \}^bt 
abbai^en laffen, aud @etu(b unb @ef^macf bed STnbalrd feine 
SD.at;rbeir )tt präfen^ »o(^l bebenfenb/ ^a$ man bei äSerfetu 
bung eined frifd^en 1tru»fd in alter Seit nicbt |ebedma( auf ^ 
bergUidben crirtfd^ed @iege(n>ac^d eingetiefter majr. Sd tanH 

vSeure geben ^ »elcbe meinen^ U)re grenze an ttn QRinneltebertt . 
gebe nun loericren, baburc^ ba§ man fle ^ier für QKeiflirrfang 
ausgebe« »oberen, bie »irMicb gUuben, ^a§ auf ^ic f*le4#'V 
ftn SRetflerlieber ber ®efc^i(^te nicbrd chtommc, t>ai ^ie mti0 
netieber ^>oefie/ jene feine/ beibe ewig »erfAteoen fepen; fie 
(ängen iufammen ober nic^t, mod^te tcb ebne bie Saifcbbeil * 
tbrer QRetnung {u' berä(|ren/ blog erwieDern, ^a^ befanntfid^ 
aucb bie fd^lefifc^e S)id)rerfd}ule t)om 9]?ei(}erfang abmeid^e unb 
^er »trflid) nid)t einmal ^ufammenbang |?att finoe. lieber« 
|aupt, wenn fpater, j. 95. unter und 3ritgenoffen, iiemfic^ 
»enig mebr an ben Sternen' ber ^Poefte in einer ®efcbicbte ber# 

felben ^^*) Hegt/ ba jeber £)id)ter aud eigener Wadjt auf^u« 

^^^3 Unb QU(b in ber neuen ^oeße fclbS ntd)t/ toef treten aUer j^of 
unb @ttett baruber tbörtd^r. S)ad neu unD bewußt em^efübrt« 
fann nur burcb be^ Qebraod) fpdter gebetligt merbeti unb n^trb 

fi(b f<b9n b^n fclb^ M«f9irfrn / W; cd uberf6nf|[td> unb unan/ 
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tuten W W^ 6eind|fe einteilt OafTe^t^ fo fiüt ts mmif^Ütk 
fc&fterl^iKt peifinticfr )tt itbti^tn, fd6f{ r>(^, m Die fperfjnüc^# 
feit in einer firengerea jOrtnung (ert)ordetre(eD toatt, tote bei 
Den fpateeen OReifiern. IDacau^ folgt aber, ba% lU SSrtra^* 
tmig pci Unpoetif^eo/ udO felbfi betf CSc^(ec|ten fetne^teegf 
ou^defc^loffeD n)erten D&rfe. 9Rir fc()ieu auc^ Da5 €nOe De| 
Q}fei|iergefaRgd eine 3(nerfennung t>ert)ient ju (aben/ fep c5 
}u lieb Dem frifcben 3(nfang/ oder Der Sreut liegen/ \n)0mU 
müti Um abflevbenoen :^orper angefangen. 



gemeffen. 98te anberd mt e^ mit bm un(e»ttft ttnb notb^ 
»enbii gebrancbtcn \^un|!tinen ber fDimnefilnaer ! 6elb|l unf 
Ux \)mtm ®efang F&n^te nicbt a;ie$ badjenige bitlbeni »ad 
n^ieberum in Um baufüg geworbenen Sefen unb äJi^riefen gani 
ßattb^ft erfcbeint ober 0cb '^o^ entf4inlbigt. 



'' , c 



■^ « 'n 



MkBak*k-.«M.w, 



X 






^ 175 ^ 






föeric^ftpftgt» unb W^H 



6eife 24. reflte 3«l(< Heö^ J32? (l4« 132a. 

©• Äp. 2(iuiierf. 18- 3m aBarrb. Ar- Gen. Jj,€. 102.) (eißl 
c£5: „gab eud^ gpt finne iinD fongcd jfte/' 

€benböf, 8.5, Don^ unten i^ (/inter Um SfficitÄrJea rittjnfc^arii 
ten: v. 46. 

&. 36. 3*7*A>onu. (!a(t: Durc^aud^ L ,M^ t)on fe(b|{'^ u» 
tem @d)<in etned SOßiDerfprucb^ mit S. v « . ju begegnet^ 
€in nirfltcber t(j! nic^t Da^ fobätO man ^oitf SBort: gen>or# 
ttn, xtfbt fagt/ Die nac^becigen 3Retf?er a&lfen e6 n)o(|( 
getuu§t b^ben/ {)a^ fte o^ne ©tollen unl> Slbgefang fetn^ 
QReilierfdnge macbten» . ; 

6.41. 3. 10. 0. u. micbte t)ec allgemeine 2(u^bcutf ^^immer^^ ju 
- viel fage»/ inDem in fo i>ie(en93clf(SlieDecn2c.bieftc( äußerlich 
rein au^fpced^enbe S>uplic(t4t (mar mannitbtAltig erfi lucc^ 
Q)?uftf unD 9{«frain (Der eine eigene Unterfucbung erf^r« 
üerie) gef{immt mirb, aber botb ^ucb oft genug Don unfe« 
rer £)reitberligfiir u^ @a(ed fern bleibt. U|iD n^enn hcA^ 
meiter; t>ie @rrOpb^nmdgigfeit richtig aDem läSolfegefang^ 
jugeftbcieben mxx>, fo mag Doc^ fcub^rbin bie ®tropbe m^ 
»ier laugen ^nWtn nicbt Ote eineiige 2lrt gemefen fepn. fpo» 
(e6 2(lter namficb mi^iTen fcbon bie. au^ Dier oOer felbf{ 
jttel furjen ungefjcblnngettett Sleimieilen beficbenften 2Qeifeii 
gebabt baben, (f* aucb 3(nm.26. ®.3?J n>ie fte bi^ t» 
fpdiere 93olt0iieOer nod) Dorfommen/ Aber beren QRelobte 
vnüxi eine iniereffänte/ mir nicbt gan) oerfldnMicbe^ SRote 
ted ^errn 90h SOeffenberg im SBuuöcrborn 2. 302. ttadb» 
febe. Sine anbere miOf ommene SBefidcigung geben Die benr 
altfrani« i^ie^ i»on ^»ca^in brigel>ru(ftett tD^ufifnoten^ lD«l((fe 

■ ^ ■ wi 2 ■; 
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^en ianitn ®efang tnxd^ f&r 'itU$ 9letmpaat Immer biefef# 
Ben bleiben, ^q Un alten 93ifec Ut S)inen macde» Uie 
Scropl^en toon {»ei Sangieiferi/ oDer auc^ )ti>el ffti^)eren bei 
tüeitem tie Siegel au^, . t»ierieilige / reimoerfd^UngeuDe "jßno 
dOemaLneuer anjunel^roett; te^gletcben' auc^ in .fo(c^er 3frt 
teurfcben unD fcbcrtifc^en ^oiMktetn tk UniDoOfommenbeit 
Der SXeime^ »ofäc manchmal bloße 2(bf€bnirre/ ftcb in Die 
' ü\u Sn>eiiei(igfefr fcbeint {Ar&cfjuneigen. ; i^terbev gebire Oie 
fraget in »eld^e ^rropben t>ie aUfpanifcben Soffdüeber jer* 
faOen? moc&ber i^ getegentiicb meine QKeinung mfu^en 

» 
€. /^* ^«itt Cinoanb tDire unebener ober feidjfer mie -Der^ 

}u fageti/ ta§ eine QRenge neuer unp felbfl audUnbifc^er gie« 

ter ben 93aa an ftcb (rä^eU; ben toh bem ^eifiergefang }U' 

geeignet ba^^n. S^ tt)tirOe ouc^ in ber^lbat ntcbt^ teroacb' 

'liger Utjtt, aU wenn ber @runb/ tDorin bie (eben0i»oSe ^oefte 
U$ laten ^al^cb* geffänbeit/ nic^t toeit über bi# Seit unb 
Den iXaum be^ Sleiffetfang^ binau^ginge. SRan barf anneb« 
meu/ ba0 n^ifirenb bie ^a(fre unferer be(?en mobcrnen eie- 
ber in in>ei $b^i(e ierfaOr, melleic^t Dieanoeb bie brd $(»et(e 
Ded (Ißeiflergefang^ beobacbtet unb ta$ gen)i$/ obne ed je 
)U n)oaen/ au6 Dem magren ®efäb( baOurc^ erreichter Sing» 
bartdt. @d fcbeint paxat^f, aber Ifi e0. nicbt) (n>ei( ber 
QRinnefang fic^ nacb^er aui b^m meifierlicben^ bcften üueOe 
unb S&läben er gewefeu; ab unD 2^ ber ^offcH^oefte binge* 
trenbet/) ^ai mt »ieie 8ieo^r beH i4ten unD isten^obcb«/ 
an ftcb fc^merer unb componirter/ tpie fo mancbe alte OOtin« 
nefan^e/ nicbt gleicb ben (ebteren betn ^^^ergefin^ }Uv 
fciirDern tielmebr abfprecben muffen; öberbaupt i(im am fcber» 
(len feinen @efang aud ber fpdtereii 3^i< (ufprecbea D&rfen/ 

^Der (ic() tticbt ber ©trengc nacb (baf er verdorben fepn f^nntei 
«erfcblagt nicbtd) in ben bamaligen @cbu(tornen aufmeifen 
lagt. U» (ier uoc^ einmal bai fc^on metr gebrauct^te S9ei« 
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; fpiel {u f^titn, fo }(veife(e tc^ gar n\d^t, fraß fI4 tm3(m6r. 
S)ZeQgerf{ akneri6b(ämietn/<0ie tt gebid^ret^ e(e er bettlet« 
fier^ef. ^(ernt/ ff eifere unOt^ertttcfeUere SUbet beflnben^ <t(^ 
Die einfad^en unter fettien 6c()ultoeifen fepn m5gen^ unD 8ie« 

' Deo t)ie Dem @runbprindp Ded 9!}?ei|{ergefaRgd Durc^au^ nic^t 
m^eifpxcdjen , iftn afiec dilforifc^ betroc^tet auc^ gar nic^t 
berubren mt> eben Daber fär feine 3)2etffer(teber gebafren 
mtt>m Surfen« 9B{e notboenbig tiefen Die Sieget bec S>rel« 
beit ivm (Ebatacrer '^egebea »erben muf^ bemeifl bet anbere 
taSei au^gefäbtte Uniflanb/ tai fit felb({ in W QRbnntcb« 
fa(rigfeit b€r ^un|}fpte(erei/ wo fte gemi§ i>oit feinem innern 
@eföbi webt gefötbert mürbe/ unäbertreten blieb, ba fte }• 
S&. borb bie l^tatiep^r bei unoergleic^Iicb geringerem iKeicb^ 
tifttm atr $inen b^ufig ajufopferren ; merand fcbon, tvie ouf 
^an) anbern SOegen audji nocb/ gefolgert tverben fann^. bei 
leQteren bi&bo mebc fttn^reicber 9tecitirgefaitig'> toofür fle;ettt 
fo leife^ @eb6r bAi^^n, .bei und feyen me(ir bie ^erj(id)en/ 
WÄbren Slifber jtt J&aufe. ^ 

6. 47. ®ie ©{eic^göfrtgfeif ber ©tröpl^enja^I brilcff aucb bec 
fiDTemtirlnger 93eric^f @. 49. aud / ein ^on ^at nad) 93e(iebeD 
©efe^e/ fo t)iel bcr ©ic^ret toit , 

6.57. ^iec finb bie fpateren ©eifpiefe üergeffen töorben,:;3r> 
grauenlobd blauem Son. reimt b,ie {»eite @tlbe be({ er^eit 
6toQen mit ber t>orIeQten geile Ut ^fbgefangd — in feinem 

jitutn, bie er|te®i(be bed erfien^toflen mit ber (eerenbed 
31bgefangd / unb ferner bie erften 6ilben ber erflen unb 
imeiren Bcik bed Stbgefangd mit ber, (eQten 6i(be ber 9or« 

■ (e(Cen ^Ale bee( 3(bgefang0 ~ in (Eafpar Ottenbirferd flo« 
(er .3&ng(ing6met0 bie er({e @Ube ber erffen unb (e^te ber 
Itoeiten Seite iebtOebed ©toSeo — itt SBatterd Ungern Zbn 
(tote iftn bie fplteren Schuten fingen) refmeu bie <r|?en 6i(« 
beit iebes etoSeu iofammon. . Tin^ ^titixt ttocft (ier^er Stet« 
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f*Äuet CC!L, 'sBiilott CCCCLXVIX, ei»t(»cf rXIJX _ 
LXIV, (rco^etoH^nUdn ^et U^te JJtflm mitten ttt itffttt 3^ 
tcB Hhgtl 9i*buiiDfn); 6ise(|er/ Qffanrfe 2. 220. (gor Dta 

lotn) u. f. »; 

> • 

©.59. 3.3. 'ff M offenbar ©crjäMt un^ (fatt öo //61" ju Ic« 
' feil/ teogl. 3«7» |ifl« !?♦ lieö ig» 

«.60. anaierf.42. ^ier ifl We 2(e^nH*felt einig« errop^en 
im fiieD ton OTorolf mit tem ®er^maa§ im alten Jitttrel 
temerft »orten; ta le^tereö in fduter »eiblldje SKeirbe «u«» 
Setit/ fo :(^itten iDie S^eifpiele 4iid> Oaitilt tibereinf?immfnt>er 
«udgetoben iteuDen foOen. ®an De^dicbe alfo *!5\»'6-5^ 
1962 - 67. 2-577 - 81. 2Ö27- 32/ iö »eld^en €^rcpb^n 
nickte a(0 »etUid^e iKcime Men/*e*f*tn im^a^jen, n?ic 
. in. ^en !)Ribe4un<)tn , oie* männlichen -fibfrfoie<|ei^V't^ife t«^ in 
tiefem ©tiicf irfjeno Siegel ma^l^feir^Statt ffnbe. " "^ 

(Eigenrlict) fann jene SGBo&rnebmung »leritotlftt fähren. 
Go n)ie tad !nibelungcnmaaß; alf ei$' lia^ uhb tidW bie ^tcN 
l^eit tec (Safuren itnD ^ilbeit. ,€ingebä(t i)Cdte, unD.(n)ol^l eben 
^urc^ nnferer^ ^cifler *0!}?iteinftu§; in toppelt fo pie( SXeime 
jerMnitten voav, immer nun trocfenec audgefcbllfen mutUf 
fo fct)cinen mir auc9 anOere fpdtet Mufig 'gebraucf)re^ OSolf^i» 

' lieDertine au0 einer alteren/ frifd^eren fiuette abgcfieffen gu 
fepn; ni\\> eine fofc^e i|l e({ termmbüc^/ von Der un^Jm 
«iten ^tturel/ unerac^tet Darin einiget/ 'a(0: Da€ Sfu^b^ttten 
Ded meibiic!;en SRcim0 unD <3?crf)ectfcf)en- eine0 gemfffett 9tb^tQ# 
ntutf/ Die ^um\i(knn^ fünf?(icbet Elemente Derr^tb/ n^orübet 
. iin0 ecft Datf prooeosadfci^e ;Original toOfl^n^igen 2(uff€^(u§ 
gewäbren finntO/ — ein reinerem 55ilD geblieben feijit 
mog. 3n Den Stibelungen fclbfl fann Die 9en)eg(ictireit in 
Un 9tuben unD Der freie gfuß Der Sä§e faum ^iber (feigen. 
^IOa^t ebdracterifiifcbe Diefe^ $en6 rubt in Dem S'^b^n ber 
jf^tittn HnD Dterten/ noc^ me^r aber in ^firtung Def Dritten 



,« 



Belle, fflefimtn tote nun bad fe(e ttnreitt ottf m^ gefomt?iene 
. un^ am Snce erf?> na^bem ed flc^ im ^utib Ut @angee 
Dieifacb ou^gefuagen/ aufgeieicfinere Sieb dor @a{omop unb 
!B^orc(f ^in$U/ fo erbli<fen tote Darin auf er \enen langitilU 
g^it 6trcp{fen eine grofe 3<^(l( S^mifc^t gehaltener /aber aac6 
eine merfbace/ tc^ p\e beioen er(Ien 3^<(^n/ i^orjägfi^^ Der 
briete für} auffallen/ unb nur bte toiette (inbem man bie 
abgefegte/ refm(ofe ba)u ju fc^Ia^n iat) bebeutenb (ang 
tt>irb unb einen großen 9ib|fanb oon ber britten mad^t. S3er« 
gleichen roir bie @tropb^» ieljter SIrt mit einer anberti im 
i6ten unb i7£en3^btbunberjt gangbar|{en SQSeife/ in tt>e(c(er 
ftc^ fretlid) bie Sorm fc^on tvieber mebr gefegt/ namentlich 
für Die beiben (e^ren geiUn auf netblic^cr Snbung be|lan« 
Den iiAt, (bocd auc^ biefe^^ im 3)7oro{f j. 95. 256 - 2($o., 
272 — 276. 292 — 297.) fo Jaben »ir wieDec unleugbare 
Ueberein(?immung gefunben. £)ad (5nnt^ a(|o für r>a^ HU 
ter unb jugleic^ bie anfänglich gr£§ere Ungebunbenbeit ber 
hiermit gemeinten ^acobömeife (äSunbei^. 2*3270 geug« 
ni§ abfegen/ in meld^er fo manc^^ Sieb/ }. 99« ber Sinbehr, 
fcfemieb/ Äonig iaila, ©rJrtebec^er/ Jipennefe ^att/ bie fpa-» 
«iafct)(acbt/ ^agbeburger Sebbe u* f. (d. geDtc^tet werben fff. 
(3n Srentano^ fiieber^anbfc^rift wirb biefer SBotföton ge* 
nannt: i&c|leu}er ober Söcftcu^et, id^ loermutiie: @cbreibfeb* 
(er för^^oflenier/ inbem bamit ba^ befannte ©triegeUieb 
gemeint fepn fann.) 

2((Iein nod^ einen anbern 3Q8eg f^at t>ieDefcbt jener alte 
Zon bi6 in bfe fpdtere SJolf^poefie eihgefd)lagen. 0idm(ic^ 
g(eid)n)ie ber ^itbebranbeiton aud . bem 9ltbe(ungenlieb eirt# 
(tanb/ ober Solfram bie )tt)ei ®toIIiei(eit bed alten %iture(6 
in t>ier Heinere t(et(te/ fo mag biefe 93ei;ric^tung auc^ Ijiier 
ibrerfeitd unb für f?c^ bie fSolf^poefle unternommen (aben/ 
nur tfdi f(e babei/ me ju erwarten fieffet/ freier }^ SBerfe 
sing. @o f((ein( mi( »eiter au$ bem a(ten Zoji mit bet 
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X>v\tttn furK^n 3eiU eittfprun^en )u fepii/ toa$ im i6t€n uhb 
J7f^n ^flbrbunbert üü^tme'tn unrec Oem iR«mett 0er Za^* 
, to e U befannt ivar unb monacb aQe Oie «ie(en C[teber im 2oiv: 
ic6(?pno an .einem 0}?or<)enK.^ e^ troner 6ieb 6ei Siebe ic.^.Oe^ 
Sdufeind t>en 5!3rtr(drtni(i 2C. fingen (oucb '^unDerb* 1.265.)« 
UnO merfmärDig (lebt bicfe ^agetDei^/ oft b^ib unaufgefcff/ 
in einem, mir U'mex 2(f(bfbeic f)eflempe(ren 0o(^oten({e^/ 
(^impftciff 9ud^ 2.'ciK 28) adenfafl^ ducb im Sieb Dom «0^« 
berfutf. SßeDeurenDer a(^ oOe^ Oic§ abet/ unO . toobin be# 
r^ird ber mit Den ülren {a^efiebern i|ufammenb4n()enbe Sla» 
men f(b(ie$en lieS^ tff Oie ©etvigbeit ^e!^ »eit auflleigenben 
altem bjefer 'SBeiU^ inOem fte $<3n^ genau ^ felbfl in j6i(« 
ben unD 9ietmpefcb(ecbt Ui ©teinmac 2. 107« (ein fnebt ic.y 
i9orfcmmt/ nocb baju in einem ^ieb/ ba^ man fo^feixb fäc 
eine ^arc^ie tet SBuibter« cDer llageüeDer erfennen muf* 
3a/ auff Dtefem @runD fcbeint ftd) ©reinmor (welcher cbne# 
Ifin |u O^n J^ofoicbtern geb6rt, bte einen Su$ auf bad 8anb 
ber SJolNpoefle (feilen) eben an üie im ^off gangbare $ag# 
tDerfe gebunden }u f^ahen, beren ftcb fenfi — toas mieber 
Snt |u meine4r allgemeinen SInfTcbt pagt — fein einziger 
9}?ei(?er in einer anfebnlicben 3<^bC t)Dn ^acbterliebern , tie 
tDir beflQen/ (»eblent. bat, (obnoobi aucb in Oei[ SBoIfilpoefte 
baneben einige ^agelieber in anberer §orm »orfommen.) 
@äntber tcm 93or(Te> beffen (anged iagetieb au^ ettvatf 
bdnfelfJngerifcb anhebt, f)alt {mar biefelben 9teime/ f^at übet 
mtift mjnnlicbe unb mebr Silben ju jeber 3^il^/ ai^ jene 
bajiimat fcben (t^irte ^ettn, fonfl ge(firt aO^rbing^ fein 2oii 
ju bemfeßen ^auptti^pu^* 

3iae8 ba^ iH {um llbei( b(ot Sonjectttr. 3n bet ^on« ^ 
lelbeit oiefer t>ie(gängigen $ib(e nocb bie mecbfelfeitigeii Srn# 
f&ff'e nacb^urecbnen / ha nun bie Siebter fo oleletr Oueüenab« 
-gebrennt ftnb , ^at Um grof e @c^n>ierigfeie. ®en)i§ b<(t 
ficlf aber ^ fBolf^flcfaBg au« bef.eifita &nfa(|>tf(U Mi^ffn 
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tri ^Aiktim mhHtt, mt (eifec mr> (ofer A66ra8> i^Uidi 
bem S)or6ergetienben Oodi an^ingenOer/ tl)ie ber 3>^ei|tecae« 
fana; Der auf ebmal au0 Dem ®tt|nb 0er i^oefte in aOer 
^rad^t Der gaDett unb ^el^^e auffc^of/ bann tet fa(fd)er 
j^ege unD Pflege im gr&beren €tOrei((^ ous^ing/ niemals 

I 

ober einen fp tüifUn SBalD betfammen|?ebenoer ^iumc tie6 
QSolf^gtfangd fiebUbet b<^^/ Ut \n SSßtnb unO 'Berrer lange 
Seiten i^iniait , fo genug er in Den legten auc( * unD {U 

• fc^anDen geb^uea n)orDen i(t« 

S)ermii((ungen aber tie formen bel$ ^eilfergefange^ 

, (fAben iDeit be()urfamer ju gebe»/ oeil feine iBarieraren. trete 
beDäcbriger erfcbeinen^^ bef^alb idl) mic^ gebucee b^be, bie 
grofe ^nja^Cfo fp4ter/ «t^ frA^e? QReiflectone von fecbtf 
SXeimen (unb fuben Seifen) (ter in S3erglci(bung ^n Rieben. 
3(uf jeben Sod ftnb fic^ jOact @rubium 0er i)0ifdmj^igen unO 

^ meifterncf)en ^oefte einander unenrbebrlicb. 

e. 64. 3* 2. id {mar bie J^erleirung bect beutfcben iSßprte^ 
^eid) au0 ben fran^ififcben Uis nnb ben Seifen richtig \>tx* 
morfen n^orben. iSßegen ber 3ufammen(leQung ber beiden 
legten 3(u0bräcfe fonnre man inbeffen. glauben ^ ^0.% icb fie 
für einerlei ^oXit, '^ fte boc^ ^o^m unb @acl)e nacb burc^# 
au6 nlcbt^ gemein laben* Seifen bebeuret immer einen 
geifilicben @efang^ ben man ^ffentHcb unb gefeQfcbafrli^b in 
9}otb unb @efabr k. anflimmt unb »orin urfprunglid) Xf^u 
nigfiend bad ^i^ci'e efeifon tsortficb vorgefommen fepn mirb. 
(Die 93en)eid(le(Ien finb: J^eriog Srnft v.1924. 21 5». 3070« 
4538 - 4S44* 4759* ^«fflf« aÄ94« 3i6(5i 3582/ tto fo gar 
einigemal bie ganje Sii^anei etngerucft if?/ eine anbere/ iXr 
tere ffebt in S)ocen ^ifc. i. @. 4.) SDSeber mit Sieb 
nocb £eic^ H^d^n alfo biefe Seifen {ufammett. %\t lais (in* 
gegen; (im @ingu(ar beffer lai o(ne s )u f^reibeU/ obgleich 
leQtere^ mi$br4u(()(id^) fo gewif au« i^fnen ni^t unfer Sei(6 
ftefommet» ifi (fc^n im ülm (Btopar/ S)ocett SBifc* x» 
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fpililih ^urc( Carmen n^ctricum iberfetf) (abeti Dettitdc^ 
ein 9(eic^e^ Ctpmcn mit.if^m, toeld^«^ ftC^ auiS ^m Cin# 
fluS nermaniiifc^'eti9nfd;er @prad^e unD ^sefle ettlitt. ^ie 
©•öpi »crfud?re2eiftin9 auö Jö^Oaie, (oö) u«ö Iair=®cfc8 »ff 
mtidiU^e t9enig(?eud t)ie (e^tece meir (erge^o^h/ intern frei* 
It(^/ tji^tt (linauf^clIiegeR ^ iet)em €pie( ouc^ ein !8anD/ 
©efelj, (®ebdnD/ gibonti-alligatora) ©cun^ liegt, uiiO Die 
S>etn>anDrfd)aft mit la^, fo »ie t)iefed andere 2^^tt}en^ung 
im iJlorCen (£)(affen, Sfn^aug §. 34.) Daljer ejiffprungen fei;«, 
. fa«n. iRidjttg Weibt ifcriäeii« / Da§ noc^ unfer gel* noc^^et 
bei ten TOeilterftngern t>ic eichene ScDeutung angenommen 
l^af/ teooon Die fran^oflfcfie ^oeße auc^ tiidir^ »et§/ t>e§n)e« 
gen e0 ooppeU fel^lee^aft vd&vb, unfere fpdieren £ei5*e au^ 
iener ableiten {u ipoaen. * 

4 

©.71. 2rnm. 53« 3« ^«^ iRuSrif elne^ SKmneficteö ton SBo« 
•gelin (n.XXU.) werten fofcf^e IReimc „J?c& fudJenDe'' 2e# 

sannt/ mit einem fafl moüeirn flingenDen 3(u0tirucf. , 

/ > 

^. 91. ß. 9. J^i^tjet auc^ noc^ SXegenboflenö (2.' 215.) ,/|t(S 
ab ber fün(?e feffcl, Daruf |te fagen/' ®ie ftn$enr>en OTei# 
(1er fd^einen auf einec crSoftcnDcn 93anf ober einem ®tu&t 
gefeifen t>Oer geflanoen ju ^flben. ^ SBieDer wie bei a>olf5# 
tic^^tern, baö ä'^ic^ ter Slame 95dnfelfangec ieigt. 

6.96. 3- I- 9Eec QRoruKäend föge ©efange burc^fiefl, erin. 
nect ftc^ unn)iQfärlid^ an ticU^ @naOe(inflen(e{fen ^t foU 
genöen Sffiorten (i. 57J* 

llielfet ftngen aDe 

mtne frunt unb )ie(ft ir {uo 

. • . •. mit fc^aDe 

ta^ ft mir ginatie tüo u. f. m. . 
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€5. Top. S-Tp» ^\e mfa(f}t, UUuttn^e 6cfioit&Hf bet oUen 
Zintrtamin flimmt au^Hefimen^ in die Unfc^utd und 9{ein# 
l^eif Der WInnelleder. Unfere neuen ^ti^tßx flid den flctoe* 
nen und Mrtuen ?ori, dte gefrJnte/ die hätte und fu§e Qe# 

•fön(jtt)eiö ju ftncicn ©erfufif}(5 (geworden, und mfiffen (ich' nun 
flüt^ )u tftrcn Ueberfcbriffen die ' fremden fRÄraen ^e;:flme* 
tet, VifHd}, ©onetf, 2rlofett oder OBödrt^al betjaben, n)e(c()e 
©träfe itücfr IddJicber \ft, a(5 die flcd felbft ouferleare, {*•« 
lan^ t)Ctfun9ene ^errli<:^fcir o(ter ffieifc falt nöcfcmejffn ja 
tpoBen. ©on(I*' -finnte die '9lub?lf elne^ fangen cn^aicn« 

' fcbetnö / furjen öder (asöen Slegenbogen^ »on cb>n (verein 
üuf da^' ganje Siel^ ei'i^enr^&mlfc^e ^tUnti>tnn^ mfrfen« 
Uebrigend faOen einem, tei jenen 97amen einmal Die finiali« 
c^en der ©catdennieifeh , dann moncöer 93olf6(leder, felbff 
engldndifctet ein (to ihfe tüiie' of hhek and yellow, Porcy 
I. B. Ä. n.XOund datf ®öhje etinnerf geroig an die o^u 

. (cime {Bern^andrfc^afr iröffc^en ^Soem und färben äber^aupf, 

€5. Tir. ^irnirerf. 97. Vierter au* die ÄärrffHcbfeie, ^fnfawgtf 
Der neuen <Strop^e den 'Stndgahg der ooriden n)ieDe^ aufi;u« 
nebmeu/ reimtic^ oder* felb({ (birttic^/ x^a^ fo daufii) in 
f3olf5(iedern / befondece^ danifc^en. @. bei Sludoif «on 
SReuenbur^ %fl. i. @. 8* 9* und bei SXudoif oon iXoten^nr^ 
!♦ 34. (Dier(?ropbif*e^ Sied: icft »Id in miner k.) SJei 

^i^iau ffl es mir befondere nodf^ aufgefaOen. 

■> , ■ ■ ■■ , ■ 

©. iir. 3. 14. ®ög die «OTeiffer toen einander asjendunjen 
befcnder^ {um Sinf^ang borgen/ obne ficb an den ^on {u 

^ iindeu/ wäre ieiftr ju beiegen* 6in ©eifpiei fielet f*on 
@. 152. oben. SBaiter^ Sied i. lozx. „\ii \^ nf einem 
(leine'' 2C. mu§ dem Soppo torgefdl^n^ebe l^aben/ ald er 2. 
235 : ^^ic^ fad uf einer grfine'' ic« dic^^tele (im grünin Xqvl 
grauenlobd.) - 
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6. 117* Ti^tti. 102^ 3u liefen fonnen aiuft itoc^ tie ton ^ts^ 
tunjen unO 9ltfen geced^h<t loerten/ auf ioel4^e of^ne 
gn^eifel ^a£$ befannfe CieO i>om eMen QRocinger titu> fReuffen 

3(nm. 107.) SRtc^t nur ieigett tie aSßorre tcr aofteit S^rop^e: 
ein (<Hige^ fct^toeigeti ^ab tc^ be^ac^t 
fo. n)ia ic^ aber finden aU t% 
Dar^u b^ben mlc^ Dfe fc()5tt<n franen bra{|^^ 
tie mögen mir n)Db( b^'Nn ni^^ 
offenbar, Dag ^{oringer tinfet fkinnefingerift (t^cr 2(tt0l>cucf 
J^ofHeD ®tr. 28* beflatigenb meine ®. 123. 2(nm. 109. ge« 
macbre ^emetfung)/ fonDern (te m^tfen Oeurlic^ anf ^ed S)t4ltetf 
@(rop(^e: //teer ic mit minne'^ |c. in ^cr maneg^@ammL 
j. 50« SDa^u tcirt/ Daß Dad S3erdmaaf OetStoman^e (toie^ 
ter mie beim 93remberger) fcf^^n t9on 3Rocungen felber i»or« 
gesittet ^u fe^B fcbeint^ in feinen Siegern: /,tn fo ^o^er'^ac. 
(i. 50.) in Der einzelnen @rrcp(fe: /,fraue x&Wxu (1*54.) 
im SieD: //ic^ bin faifer k. (1.56/ »odou Die eiffe 6trcpbe 
au4) in )Decen^ Q}?ifc. 2. 20».} unD: //()at m.an inic(^ gefe«. 
(en'^K. (56. 57')'iudi^'4 iui» 9}e(eg/ DaS ein ©inger feine 
eigenen Jfine off erö gebraucbf. . , 

<£ine aiiDere ^rage bleibt/ ob Die ttunberbare «0<i9^(^(i^ 
aud Dem (eiligen SanD au$ Der @age Don ^t\n\^ Dem Ej# 
wen übergegangen; tf{/ oDer umgefef^rf/ oDer 00 beiDe, matf 
am g(aublid)|len/ (tc( ^u einem afteren gaO ^iir&cffä(fren. 
2(uc6 Dar b^it* SfnDtead niirD im ®((^(af »on ^^rufatem nad^ 
Sronibeim entrilift. (Äampei&ifer 714 - 716») S?odi tiel 
(aufiger nnD aUer in Den @agen i(l Die {ufl redte 2(nrunft 
.De0 QKanne^ )ur oeuep $c4jeit nnD ^ie SXingertennung u. f. to* 
6*125.3.22. 3(u0b(ofera3ergeffen|etti|f fo(genDed@c6einbare 
gegen mic6 an)uf&iiren uncerlaffen toorDen: Dap Diefe m\^ 
marifc^e J^.®. Die fpdterea CieDer jn^ac naf^ ^^auenlob^ - 
2Jnen rubriciire/ iitere OlittoelteDer (ingegei^ nui: mit Der 
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' tteberr^rift : /^eiti anüer oei6'' einfA^re» 2(ilein menti man 
erb^/ ^00 ^er> t9o61 in ter evfleit J^a(f(e ^«^ ^s^n 
^ddr^un^erfd lebende (Sopifl ein ^aac a(fe oninireliebev 
tm^ in(0rrec(/ fragmentarifc^ unb unter einander gewor» 
fen/ mitren unter Srauen(o6ifc^e SR^ifferlieOer gefleOt Wf 
fo i(i leicht )u ermeifen/ tag er )u Un DteDeic^t feiner 
Seit noc( gangbaren SCDeifen tie ^oqnamen angeben fonnte/ 
tie alteren SBeif en aber nictt * me|ir . re.4it S)er|!anD / pUt 
noc^ glaublicher/ tag er (tc^ nac( ben ^erfc^ieDeiten Ocigt« 

/ nalen^ bi^ er audgefc^rieben/ gerichtet/ tbo er Dann leicht 
etßere Sieger m\t, (entere c(ine SRamen oorfanD. 3(ugerDent 

l ftnD |a felbjl Die alten QRinnelieDer (ier aufecüc^ nac6 ®toI«, 
lert unD.aibgefang getteilt; fo toie einige in; jeDer 3CbJic^t 
«nbelireitbare 3!?ei|}erlieDer ebenfaOcS bloS <t(^ ntxn anDer 
%tti** angezeigt. QRit^in bleibt Der Cintpurf eben fo unbe# 
DeutenD, tok\uitt, Dag S^auenlob$ SieDer in Der manegi^ 
fc^en ^anDfc(}rift ol^ne iXubrie Der Sine (fefien. 

-e. 37* ^nm. 26.. Sag Otf deD feine %tlt\t fäf Den ®^fang Der 
Junten U^mxait, laf t |t^ nac^ feinen eigenen 2le,ugerunge(t 
unD Dem T>ierjeilig'en @trcpbenbaa (auni B^eimetfetn. liitt 
ob (le je gefangen »orDen |!n^! Die unfang^aft^n / mei^. auf 
leerer &iDung rubenDen 9ieime. 

€. 135* 3* 3* S)ie maneflfc^e Sammtnng ^befanntlic^ ent« 
%iili nur in)ilf folcder SSrennberget (follte aber nic^t fpSter 
Die SBeife mit De^ $anb4uferd i^ofton üertoec^felt morDen 
Uxjw, unerac^tet Der DerfArjten imeiten.uhD ^UxUn Seile 
De6 2(bgefang0?}/ moDon iDieDerum nur neun ju Der be« 

, xi\imttn Siebe0gefc^i(^te DejS S^^ic^ter^ geboren. 2f^ babe 
Diefe an0 aiiDern . Jg^anDf^rif^en fc^bn mit neuirjebn neuen 
€tropben (moruaterMan0ge)eic^nete) »ermebren fonneu/ unD 
tnerDe bei @elegenbeit Dad @an)e/ nebfl t^erfd)ieDenen an» 
Dem SieDan in (erfeiben OefadfltDeifc (efannf ma^en. 



C T47. IDage^en iaUn hie Scanbinaüier naml^dfre &eal# 
ttnßeo (@faI^mO/ fo mie, (ie aud^ ©(^ilDiuogfcauen t^aftetr. 

@eire lop. 3« 7 5* 9Bte e^ ftc^ in biefem BtM mit eintf^eti 
• ön^crn TOagtf?ermei(?€ni fpa(erer gett t)cr^4(f/ t* SQ. Dem 
@forg S^anbecf fu ?(uge6urg un0 bem (burct) feine Ueberfet« 
2un(|en) befannreren ^ob. @prena fann ic^ o(ne notiere i^ac^» 
ri^r nid^t n)iffen. — Q)tan (;at tie übrigens »cbre ferner« 
fwng gemacijt/ tt)ie iinfec ten Sfirgetn, weWjc aSBijÜenfdjaft 
unD S)icbrfunff berubrt / Die €cbu(f er großen 93or}U9 beb^np« 
• ren. »uffaffenD i(I ee, Da§ piele OHeilfcrfanjec Äörfcbiiec 
gen^efen finD; !Daniel ^elimann^ ^anl ^Ifd^et, 1£)an*@ra» 
Der, Jj)and <panjer2C. unD erfHierüurc^ »irD Dft oben2lnm. 
ii6. ani einem SKeman De0 i7ten 2raf|c(|. bei^ebracbte SreOe 
Deutlich. • ' ' 

. 6. 114. 3.7. D- «• 2fu4 ^er Don Worungen i.sö, unD »o&f 
no(^ untere/ brauchen Die iKebeuslart: //mit ©efang ttöuenJ' 

6. 100. 21. 88» • 3>a Die DcJ^ömäfige go^rUfjlgfeir Immcrber 
Der erm^sd^enDen Sritif eine Tixt @reuel geraefen ifi, fo roeifl 
ftcb Die SBirfung (^ievoon nid^t b(oß in 9>eracbtung Der ®a« 
eben/ fcnDcrn felbfl in ^exßhUl^nn^ Der S^am^n aufi. Tinf 
Diefem üBege ftnD uberaD nocb Die ®agen (fabulae) unDQRa«^ 
ren ^u Sabein unD ^d6r(ein gen)orDen, unD toa^ me\)i, Die 
Seure/ n^eicbe (ie Dorrrngen/ .(n)eÜ aucb in idrem £eben 4inD 
Zmt folcbe indd)fdfft9feit ju fp&ren toar) ubel angefd)rteben. . 

/ S)ie joculatores galten mit Der geit f&r nict^tdn^ert^e &autf 
Ut, Die trouveufs (Denn aucb Diefer 9}ame n)ar e^er {>cpu» 
lat, a(0 fir Die 9lifte;poefte Der 'ProDenje Ablief) »anDeften 

« 

(id) in trtifatores »^ ettx>a$ f((n>erer mod)te pd) Bcbalf (unD 
am (eicbteflen nocb in Dem engii/c()et^ ^Diom) aud Den &€a(* 
Den uuD ®d)allern ableiten. 9}cn attem Dem macben unfere 
QReifler tm 3lii0na)ime/ Don Denen man uwgefe|rr fagen fann^ 
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^<lS fte eiit^tt «Ire» {Ramen tptebev ju Sl^ren geSrac^e un^ 

' wie »u abcc fct)on i&/nUt afler jener 53irDetbnig Den I)cffe# , 
ren Urfpruns feiert ^ fo foQ auf() tie nun ern)ad)fene (Sricif 
Die SBaftr^eit Der ^oefie u»D ©cfcftic^fe in Der ofr jecfleffeneii 
Sage »ieDer fachen unD Die ©panier unD iDenrfcfte narf^al^* 
wen/ bei Denen Der rec^ife ©inn pon ,,hablai'' unD //fagen'' 
toofil be^atren »orDen i|!. . ^ 

6. 129. 3.2. Unter Den @raDten Ded QUeilterg. ^attt vor 
onDern andf Sfinngen namentliche Srmal^nnnq terDient/ aQ»o 
Der S>anie( J&o()mann @c^u(e gehalten/ (Sfc^enburg S)enfm. 
378*) unD hiebet einem Der a(r^ @c^u(meif!er Don Sffingeit 
einfaOen Dorf, unseac^tet Deffen 3lmt eine Doppelte. 2(ud(e^ 
gung iat unD Der i)rt auc^ Der in ßtfiteii) feon fann. 

©•133* 3* 9* <£iQen lebhaften ^eleg/ Daß Die SSotf^poefte 
nieDcr an Den i^ofen Ded i6ten 3<^rb« geliebt gemorDen/ 
fann Der (ufiige ©c^wanf Dom ©anger @ränenn)a{D ^eben^ 
Den SBtfram tm SloQtragenbäc^tein fo gut beridrtet. SSer« 
muttlicö tjl Did 8ieD im SSBudDerlJ, 3. 147. ton Demfetben^ 

©. 138- 2f. I35* ®iefe Ungetulgbcft begreift aucj loeniger ^ie " 
i)leim(%ronif!en a(i$ toiefe ©pruc^» unD SabliauyrDic^ter, {.9. 
Den^^aufringer, 3o|>. ©on SRurnberg, 3acob appet, (Der i« 
Dem Stoman von SieinfdeD t>on S^raunfc^raeig faf{ eben fo- 
wie in Der Srj. Don Der SDeiber Sifi angefäb'rt wirD) u. f. w« 

©.157* B-i^* )&ie SortDauer Der gelehrteren Sammern noc^ 
jet^t in S(anDern beweifl fotgenDed fo then in Scur^ra^ ber« 
audgefotumene Sßucb: het nnt yan de vred«, in dry ver« 
scheide dichten, bekroond in de Vergaadenng van den 
19 Augufity isio. dooT de iDaatschappy van rhetorica met 
ken-tin: vrede-minnaara binnen Kortryk» ^8« S« 8* 

®» 159. 3. 18. 3« Den angeföbrfcn eomoDienfcfireibcrn (auger#. , 
ialb Ded OiReif?ergef.) geboren befonDerd nocb Q)ufc^ntann unD 
©eoirg ^agec, mut^raagUcb tiat aucb Die literarifci) befannt 
geworDene (EomfDie i^oo Der ©tngfc^ule einen QReifter jum 
S?erfaffen '. \ 
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6. t6i. 3. 184* Sof9en^€r Ttn^^rucf / um ^t% QrunO ^tt Mu 
feration anD bed £Xeimd i^d tinrerfcfteiOen, mod^r ta^ ^efav^te 

. tpoQI ^cutlid^er. (J^rfferen finnte oiaitDa^ jeu^enOe/bUibenDe/ 
feisteren ba^ bilbenoe/ btegeii^e <Prtnctp nennen», Sabet 
fomtnt/ Dag n)enn tDtr ttac6 W SBurtel eine6 jeben SBort^ 
fragen/ ^ t)ie norffwenDige 3tDen(irar Ded on^ebentien Sonfo« 
nanten Da^ !0?erfmd( gibt/ (fingeren Die ®(eid)g&(tictfeir üU 
ler 9?oca(en fc^feic^ b^rocrfritr/ Deren mebr cDer mtnoece 
Ueberetnffimmun^ Durcf^au^ nur Die nj(^ere eDer fernere ä3er« 
IDanDrfcbaft (unb Dad nic()t oOneit) anjeiae/ oOein nie fär Hb» 
(lammung oDer ntc6t Den 2fu0fcb(ag <tem4brr« {Der Sonfo* 
ltatkri0mud rubt fie(;enD auf* Der ^ur^el unD gibt (wie Dad 
fc^cn D. D. ^agen gut au^geprücft dar) ^nocben lln^ Seft^ 
nen; Der iXetm neigt ftc^ ^(fenbac in Die ^tegunft f^tnAnd. 
Sreilicb li'at Der iXeim in Den germanifc^en Sprocben ^noei 
2beile/ tnDem er einmal auf Dem 93ocaUd Der SBur^ef liegf^ 

. tann mi^, in feiner 2(u0bilDung auf Dem (Eonfonant Der€n> 
t)igung. 3n anDern/ {. 93. Der franidftfc^en fann et befannr« 
lic^ felbf? b(o( auf Die Siegung treten. 2fu^ beiDerlei @runD 
i({ Dad Uebergemic^t unferer mannUcben 9teime .bi4)fl fcba^* 
bar unD Der fpärere @ebraucb Der IKetme inctgemeUi mabr# 
fc^einiicb/ {umal Da in ä((eren unD in S^offdlteDern Die Q3o» 
ca(e nic(t nur fonDern auc^ Die SnDconfonanten t>iei g(eic6« 
g&Itiger angemenDct n^tDen. — 2(uf Der önDern ©eife ifl {u 
irn^arteu/ Dafi Dad, toa^ Der Sfaiterarion^ jum ®runD liegt/ 
(id) nicbt bloi tn einzelnen SBirrerfhmiiien offenbart/ fonDern 
in gan)en iXeiii^n grammattfcber ^oriiien äberbaupr. Der, {.9). 
Di§ im X^eurf^en aSe geraDen gra^norter mit einem SS. an* 
geften u, f. ». - 
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(.®tf^witn m 12. Jebruttr »8«»0 ' 

{Der ^rucf m^ine^ vor l^nqer o(€ einem fealSen ^^it fa> 
fia |^efcii(U'('eiien %udi0 t>er\6(i^erte fid) of^ne raeine Sdbuio bitf 
Je^f^ tvo anöDc ein n)iduij;?er 2(uffii^ i» ^em erft Oiefer Ja^e 
in unfece @ef$ent> oniciefcntnienen Drirren J^eff Oe< dfc^. ^Fuf* 
erfciKitit/ fo H^ ifb UntB nidu aufgeben loffen mff<), obne D^r« 
ftber mein lUrbdl fürülid) ber\ufövj<n. .^err ^rcf. »oji Oec 
«C^a<(en bat tiartn fd^a^barey n)oi)l fdion fang in feinem ISeftQ 
gewefene 9]ad^ri*ten ober Den Cotmarer Scbojc befannf gemaiif^ 
un^ n)o0 iju erirarten ftanD, mit aller ©elcbrfamfeit perarbeirer» 
@id)er ^arre \(b Diefe 2li^^anD(unf) in 0er meinigen b^uftaer ^u 
benui^en unD ar^ufubren ae^abr^ a\i feine frubere^ Deren blc§^0 
S^efulrat in meiner 2(nmerf 202 nieberaetei^r worOen tf!, ^alt 
man uun Diefet^ ju t>er 2(u0beure feiltet tDeiferen @tubtum^ . fo 
ftebr man n)ob(/ Da§ er je^o nid^rme^r/ n^ie ^anial0 ((efd^rie^ 
ben biiben nörbe. 2(eu§<'tlid) jnjor befennf er ffd> <?enau ju Dem 
9)ieif?errni<ier unD 3Beif?erf5nqerf^(?em , Deffen 0?uIIif4f au^ Ut 
&ad?e eben fc ftbr, alt au^ ben 9]amen J^erDorieud^rer^ ed 
hielte orDenrIfd) fd>n)er erma^ ];u erbenfen.. womit Die erftere jlc^ 
fo fua^d^ öer(\!eid)en liefe, wie mir ber festeren ^ burd) Deren 
GifinOung mir neine ©eqner (^lurflid^ ju J^ölfe gcfcmmen ilnO. 
S3on Der ipaqen beutbrt ifier eii^endid) nur eine vgeife ber Sa* 
c6e, ta^ >i>erba(fr.it feiner ')J?ei(?erfij»(;er ^n feinen OMeillerfinqeriT/ 
baöjentflc ber ,*3)?eMler 5 ju h^n Winnefanqern l^ar er {ahffdbta 
Iid9?i Wecken ^elaf^'en; gleid^a'ie aber au0 bem/'n?a^ er auf« 
f?e(lt/ unleuabar bie inniae lüJern^anDtfdiafc ber Sinaer ju betf. 
(Sanqern fl\e%t , fo tvirb ftdt ciidb au^ bem Don mir ^rtauter« 
len Die i;n>ifd)en minne ^ unb meiflerfiugenben ^ofoidirern er^^e« 
ben. Q[£efd)e (^efunbe (Sritif fann einen 3(uaenblicf, nad> l'efung 
bed \}iet Num. X abgebrucfcen l'ieD^ Sonrabd pon :^^iriburg 
anfTeben/ ibn für einen eben fo au^^emadicen/ etAentHr^en, ja 
eiaentlid)en 0}?ei|?erfänaer j;u galten, a(£$ er au0 .anbern >)leic( 
tauerbafren Urfad^eti ein ^^innefdnv^er ijl? ^ü wäre eine cedit«: 
itlaqli*feit, ber ^JaJ^rfteireliebe unb @d)atfftnniaMr t)c« bet 
^aqens unb 3>ocen0 unn)ärDii^r menn fte im ©runb bad« 
fefbe alauben muffenb unb fdion je^r barle^enb^ necb länger ein 
fd>einbare6 @egenrbei( bebaupten uno fid) Dabei 2bnlid)er ^en« 
tunaen bebelfen tvoOteU/ a(^ f)ier erflerer tbut/ inbem er t. ®« 
ßonraD^ {5»öw^"'öb, 5Xe<<enbo<;en ^^^Bor^änger" be0 »D?eifterge» 
fanafi nennt (©.156. 197.) 5)a6 ftab fte freilid) immer^tn^ 
unD n?ena ee fq)Dn brei bunDert 3'abre nid}td a(0 lauter ei<^fnU 
Iid)f}e ^eif?er gegeben bitte/ tveil fte nun einmal t>or ben \pitit 

fen fleUbt babcti/ nntp ab<r if{ b(? Hu^f>xu(t cttva eben (0 tut« 
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fenb/ ale oS einet U^tt, 9>e(^e(f Ut) 83or6ereifer betf QRinne« 
fangS (^emefen : »eld^ec er|l mit ilßalfer cDec 0ottfneD (wen 
man tviU) enifpringe ! Dait @egenr(ei( (ibec tourbe id) unter an^ 
teni'oud @orcfrieOd Derfci)ieOenec Meinung ^art(;uD, n}te td) au^ 
l)er titfc fpdten Wleifttv jene ^^enritat mit bcn frühem auct) qe« 
recf)tf^rfigt tiabe« €rma^ {u naturli;f; fcbeint mir a(fo t)ie ^ttc 
merfung Jfpagcnd @. i7i/ üa§ oie fpdten ^ei|!erfdnger Dem 
Siegenbogen //A^n>i§ mittelbar (!) vielterDanfeK^^ oDer ba§ 
(0.182.) //0]?igeiiu mit Den 0)^ei|}«rfän.acrn fct)on naber iuf«ro$ 
menbauge^'^ oD'er n)enn (@. 152.) ton ^.beDeutcnbem/ n^enn auc^ 
fct>on nit^r unmittelbarem £influ§'^ ctereDet mxt>. ^\x ftetft 
tlaxev ali \t vor 2fu9en; ba§ 3?0j)e(ireiDe unO Jpand^ad)^ Ö}iet« 
(tecfanger finb/ Dbfcb^n (ie nici)t einerki ftno nod) au^Kben/ aud 
tem trivialen @runD/ noeil jte uicbt in einem ^abrbunterr ge« 
(ebt baben/ allein noenn itir ten tec^ erflen iRad^fcmmcn in Der 
^unfl bif^orifcb fpbt^eiben nooden/ fo n^erDen »ic unauebieiblidr auf 
i^en UQten geratben unD alle Q}(itrelg(tt!Oec nacbn^eifen fonneti. 
2(cl? njüufcbe/ baß x>. D. .^pöcien ju <£bren Der QBabrbeit fein »So» 
(fem ton 9i)?ei|?er(ingern , ffiictfterfdngern, toibcteitenDen 2(caDe' 
roifcru unD nieDergefeffenen ©d;o{a(fifern (©.1490 fabren laffe, 
tnDem barin lauter €bebrud)e/ Trauungen an Die (infe ^anD/ 
^ii§beiratben unO ^(Dopri&fdlle tcrau^gefe^t u^erDcn^ Da&cii 
ber eiufad)e ®ang unferer alten ^"^oefle nid)t^ n^eip; Denn dr^ 
mer uuD fc^ttd^ber i|i Dad ®efcb(ed)t mmti geroorDen, bar ftd) 
aber in red)ter £iebe unD Jpau^ebe fort Q^titw^t bi5 and Snbe. 
£)ad bezeugt tor aQem Die f)^otbtpenDi^feit ber Sreiform, n^eU 
d)e aucb unfer ©egner erfannt/ tielmebr blog gefäblt bat t^. 
^75-)/ ^^ 04? bad wie gefudjt auöfebeuDe Sieifpiel äBenjefö 
gan^ unfd>u(Dig'in (auter @efeQfd)<ft ,aieid))^en)ad)fener gieDer 
liebet* ilBa6 (leb o, D. ^agen i^ieUeicbt in meine ©eele ton et# 
nem ^.rirren OrDeu ^inbüDet; babe id) (dnaft n>iDet(egt^ unD to'xt* 
berboble \i\tx, Xia% flcb nid)t einmal im fpdtef?en 9}?eif7erg. aded 
fo (Irengs künftig nebmen (dgt, fonDern betrdcbtiid? (cfer gerne« 
fen fei;n muß/^ald Dad eigenttid)e^anDn>erf. SCDfe man aber tott 
ber fräfieren unb mittleren 0]?ei|terfunfl fagen fann: (@. 149 ) 
//bennocb t|l ^it^ babi^i möa nirgenDd eine b?|7immte J^inmeifun^ 
«uf eine aucb nur in Den freiefifen 93erbd(rnijTen ftcb gegenfeitic) 
büDenDe unD gefammttbdtia n;irfenDe ©efetlfdiaft'^ Da man Do^ 
geraDe Die SEettflreire, Daö Werfen, Daö Aufgeben . unD 86fer/ 
bie@ingDerfamm(ung tor klugen b<^t/ttelcbe gefedfcbaftlicbee^rel« 
ien unb mancher 2(rt Sontenien^ beurfunDen, ifi mir unbeareif# 
lieb* 9^id)t weniger falfcb/ wenn npd) Da|u etxoa^ Darauf ai:« 
UxMti beift e^ 6.147/ Da§ fid) in Der (Solmoxer JE>. 6. feine 
fur|ilid}e, aDlicbe ^Ünnefdnger geigen / Da bod) ber S^reunherger 
unb e^tl @raf ton ^rberg micKn\barun(er |?e(;eD/ (G. ig4.) 
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^6t)lcub ü. S. (jefröjit* In wefcftc SUffe tt tiefe trinjjen iviO? 
Ktib tvantm gefdEjtueiqt er tie^ legren n>id^ftger ®feQe/ mie fo 
wancfccr ont)ern, i^m woHbefannren? — Äurj unD tiiöQerSS^* 
fcfieitJcn^^lt ^u fagen, Dcn ©eiffn Der Winnefan<|er bij((e l(i 
meine 2(nfic6t öeö tJSeifFcrgefangd fär unair(;rcifbar, »abreno «utf - 
Dem (^eqeiifeiri.aenSinfliegen ber iQolf^pcefle/ ot)erDer er)ab(enteo 
@et>i*fe ne* efcer fcbeinbarc Sl^trfirfe Docgebcücfet wetDen finnfen. 
S>oct? um ottf tiie (öbenömertbe ©elte Der Spa^enfcben 2(b* 
(ant)hin<; ](u fommen/ fo (ä§t ftci) aus^ Dem Sinjelnen Darin <)ac 
ni()nc^t0 ^'iiijelne meiner @ci)rift <r()jn^en tinb ecleudire»/ Da, 
iro n)ir Don verfdueücnem ^e^ auegccjangen |ufammenfrejfcn, 
lätie mir feine ermfinfAtere Seffariciunc^ mlcerfobren fonnen. 
0)öiij in meinem ®inn (InD Die DPrtr/(flid[)en SSemerfun.qen über 
03töi'necö unO ^(iufor^ üJamen (@. 15^4 u. 177.), n>elc^e Döfccc 
ncc&, nefcfl t»em iKeöenbcgen unD ßrenboc (Janbdufer?) bei mir 
<S. 105. loö. onjufiHren ftnö. ?a5er in grouenlob^ @cfd)id)te ^ 
Die ^t>efie Der 2Bflbrl;eit fo ricfj/ig geilen 2(C>ehiRgifd)e Q)roffl i^er-» 
tbeiDiije, Der wirD cud) einmal Den übrigen ©dcjeii Der OBeifTer* 
fdbulen ibr iSccbt geben, über trefcfie bier Dorerff nod) a(^,,CO?abr* 
djen'' (S. 106.) abgefprod)en roort'en !(?♦ 2fud) «bet Me Seidbe 
irar mir Die £in|1immung erfreutid) (S. 165.)/ nur ^ag biet 
iiid?r Die urfprung(id)e S3cDeurung/^ unD Daraud Die fpatcre het 
fdjranffe nacbgemiefen (»orDen i(l. 'S)o§ (edlere SIrr Seilte Dem 
OJ?ci{?crgefang DinDictrt njcrDen mu§, iff nod; Gonrat^ 3>ovn)urf# 
licD außer 3n)eifc(/ icb mic^re aud) tviffen; ob Der tem Siegen« 
bogen angelegte Seichten l^iet(;er cDer nid)t ju ^ief^en if?/ Da Dcf«' 
fen 9icimja^lbcf?im.mnng eö nid)f »ermut^ien lägt. 3» bemeffcn 
i|l/ Dag in Den JpanDfc^riffen Die SieDer eineö einzelnen 5)iei!lcrfJ 
gern mit feineu Seiden* anf^eben oDcr Dcc^ f(^(ie§en/ (e^fered bei 
Dem tt)» 2f(e):anDer. — ®ie 2)emerfung Deö orrllcfeen 3ufaiiimen# > 
fjülrenö Der ©angcr (©. 7Ö. metner 2(b^.) fdjeint mir i» J^agend 
fänfrcr 9?ote ettca^ einfeitig au^gefubrt. (Scflen Die iHbetnUn* 
Dcr^ ©tbwaben unD granfen gegen Die @adlfen gercctteifert tiä» 
bcn/ fo paßr ja nid)r^ Dag Der Gacbf< JÖerDefpn Die graufen, 
fammt Dem Sd)maben OJiarner lobt, unD .Diefer Die rdeinifd-en 
laDelt. Unricbrig xfi e^, Dag ftc^ n)ic tie maneßifcbe für füt» Die 
jenaifcbe Jp. ©. für norDöeucfd)en ©ang be|?immt f^aU^ finDc« 
n)ir nidvt in Der leßfen einen ©r; 3Cerner, Jan^uf«, föperoo» 
gel, Olumejlant »on &imaben, ©foO; 2fle;:anDer, SXcbin unD Die 
it()üringer unD ^eifner muffen tiei cber {u Den ©übOeurfc^en 
unD granfcn gefcblagen tDccOen, j. 93. Der t>cn Sennenburg; Dec 
obncDem t)iel fütibeutfcbe Jjerren lobpreifl. Auf Icßfen <Punct i(l 
tsieDer ^u t^iei @en)iei?t gelegt; t)at iRumelant Den 93raunfd>aTet' 
get/ @tettiner unD S^inmaxtet ^tUH/ jo tfittt ni^it verf^wie^ • 
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fitn ft)frten foCfeii/ ^ü§ er aucb ^aiern tinb 9{u^o(f «on J^afitfj 
bur^ b^jiii(i|t. Uitt räumen nichr t>er fäcfftfd^e Äcirw: 5rrof, 
©cftmobfii, Den pon jlcme nof , tcr Wifner {^röuenlcb) nid^t e'u 
pen ®rafen ßuDrria o. Oerrinafti, Aorten rrti 93cbn?eii unt Jperru 
tjon ©rinöflflcb} cDer umcieftbrr, Der föthd^c ?arbaufer nidu tcn 
bröbantifd^en Conrad rcn gorDeberc^/ ©rcf TtcferTd) ücn 9?ren# 
nen u^^ ebenfaflö (2 64) &en ^ti* reu *S>är,emCixt , fo nie 
iXciiimar (2. 132.) DeJ?felben? ®enua 9^eIfp^flf , um ju Kta.cp, 
'toß Cic ^rei0lic?er ^»or be^c»tcn^, nber rid^r eiufd^eitenl» bei 
tem totuflliaen SDontcrn ter ^Oieiper ffir ibr 93cfer[on^ oebröude 
»erben tiirfc« Um fo mttr bleibt meine tcm Q}uifieigffnr3 
^CiOfle^nc Cinie fle^fH/ bdö btißt bem j^ern nod) (^an.;; in euN 
tciirfd^lduD, jeiqen ftcb frfiber einiae ©ocbfen, oDcr üielmebr 0}."eif^ 
Her (norf) tie( ireiiicjet/ t)a§ jene 'l?Iacft»f"uffd) <^t*^icbtfr böfren) 
fo (rieben öuc*i Me nfnereu €diulen ßu» Sd?Iffhn bisi S'ßn^icj 
linfluf. — llnrer t»eii ^ier 0110 Der ßolmar. Jp ^S. (DftrP i^cll* 
(fdnriae ^crauf?)^nbe ({av fel^c }u n?unfd^cn bleibt) mifaefbeilteii 
ßieOctn finö Die Öiummcrn i. 4 iini) 10. für unfern Q^equfranl) 
am *i>id>ii«|?CR. 9?. i. i|T ein Ö^etriflfcmmniing^hcD, oDer enie fo 
genaniuc €ini>fobiing^ unl> norbrceiil?iq in einer (?;<;teOfd^nfr »er* 
gefunaon. ©er 2fugbrucf : „ant ebel aefan^i'' erinnert on (Jon* 
xaH (in meiner i^fea Dletc) cicirre©feüe, unD i^eiat^ ruie Der ^U 
© urfprönaüd) in Dem ilD(id)en, ^6fltd>en (»errolrer bab^n inu§, 
ta ficfe ncd) fpärere Oiefe ili^ortcr jtieianen Mlrfen. S:'er fre:n^e 
5Re^enbcc;en fommt öle @a(f ju fcen JRbeinfingcrn , unß forliert 
^erau^/ wer ibm mit Äunfl anfmcten n^rllc; frobli* auf tcn 
qplon ju liieren. SlufTflOenD i(?. t)ö§ er nadrücm jnjciten ©efaß 
er(? um ©infjenö tuiöen nöd)y Unc^erlnnb Rieben ttcüeti, njeld^eö 
i>leUeid?t foqcnböft mit Älinforö 2(ufenrl?a(r DöfWbff jutrijft, unD 
tann bloge Dtcben^ort trare; oOein aud) blfbrtfcfe ja erflaren 
fern fonn, Da ^exale anfanq6 lieö i4ten 3öbrb. *20enjel von 
ffiobmcn unt £)fto ton SSoieru in llni^ärn regierten; (inb o^fo 
Deren ^offdnaer gemeint, fo rcfirDe ^a0 einiaermafen Die ton 
J>rnetf anaffufcrten In bejfere^ fiidjt fe^cn. (*5. loi. m. 2lbb.) 
gerner erbcflt ^ierauö unb ouö 9?r. 4 u lo/ ba§ „®efanqeöO!J?ei* 
ffer" Daefelbe wöß WeifTcrfanger cü&iü^t, ©öö Sluöfeanaen Deö 
jtrönjetf, jum "Äbflewtnnen . alö ton ritferlid^er ©irte abfcam» 
htenb/ ifr geta^e ncd; Doö fpdterc jtranjfinf^cn (ß. 114. 115. m.2(.); 
bemerfen«ft)ertj| Die Domatö alfo fdjon etngefabrre ©ilbenbalrung, 
' am ©rt)(u^ Die befanntc Söejiebuna auf Die freien jvünfle. 

01um. 4. ifl ein gar iübfdje^ i\ei>,^ vootin e6 Den ebrlid^en 
6d)mleD gereuet, Dog er feine »eige Jpanblein Derloren, e^) ftc^ 
fein J^et) in fo{d?e ^un({ be<\t;ben unD Den tnnecn l&eruf jur leQ* 
eern toirb i^jm niemanD abreben/ Hüe er au<b nur Die eiuegeiie 
geDicbrte : „mtiAt ^m^ ^ränet in Der Sinne 3»eig/' ^tUjicf 
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ofcer If? bic ^emetfnna ^®. 170 ), feög ^et ScfmietejÄitfiK^rfdce 
iuf Den obaejobltcn ©üben unD JKcimfatl unvcrfennbnr ein» 
öemirfr, (?atte Jiet ^err » J?daen ntifrr Durcfcn. JucfT^eblicfr; fo 
t^rte er nidnö <^eröf6en; @cttat»e, l)a§ Die flolDne^AmieDe nicbt 
reit Ibnj/ fotiDern 2ottraD gefunden ruorDen i(?i bei Der rpäfereti 
93?ei(?ern mu§fcn irir Dann ncd) mannicfcffl^tiaere ©nfTujTe Det 
Pfrieme/ 9?aDe( 2C- roa^rnebmen, mir fd^eiuen grauenlobt? Siep^t 
nfchf roeni^cr, njo nidjf rae^r jufammenaefdhttcißr, de Die De^ 
IRegenboc^cn. 5)?erfrrörDia iß aucjb Dicfer ©cfang über Die llneU 
nl.afeit Der le^t gcnönnten OTei(lerf5ncier, @ 82. m. 2(bb ; Da^ 
©pcrten unD «gfiafen ift n?ie im iß^drfburcier Atk<^. (©. 7?^. m 21.) 
fibri<?en0 ffffcr man, Da§ gleld) Den fpätcren Der burf|erlid>e ?0?eu 
|?er ocn bofliciiem ©efang au0ge()t unD Dor jtaifer unD gurfien 
fingen n)ill. 

2(m be!e^renD(?cn über Die Dömafi(^e Weifterfunft bleibt iWr. 
10. t>cn ßonroD \)cn SEiriburj^ unD etn;;clnc5ermino!caien; Denen 
DDvber fcbroerlicb ®ccen ein Wdieö Tilter ;^u«efrouef baffe, ftn» 
Den bier Die Dvcd^tferfic^unq/ n)ie: 'Differenzen ('©ud^ftaben 
Derfegen, oDer SDDiv-'jerbcVJcn Dcöfelben SBcrtö in einerlei Seit) 
wrtD fd)uI(enDe die'me, (Denn (lart: Unrerfutfer im 2(bgef. 
Dcrerflen Stropfte niu§ offenbar: unterfd)uöe i^clefen »erben 2f.) 
ivcc;e>ven wir aud) einige neue fpaferbin oerlorenc fennen lernen» 
S)abin felifl Die merfn»örDiqen g'^f^<^f"lff^f Die Sonraö nacfi Den 
93ad?(?aben mad>f, abwlid) Dem SÄeinmar Der(9J?an, 2. 154.), onö 
Denen im 2Bort 5)<örta Die g6ftfid)en gi^enfc^aften erläutert, ^ie 
iKeiel (isD regelmäßige SanjIieDer, unrege(mo§lge aörDen wobt 
ju Den Seid?cn geboren. SonDerbar, Da§ Der bier abgicDrud'fe 
gu(Den fKtDti, bti ganj gfetc^eB iKeimen in Dem erf?en ©tollen Die 
iwnte unD Dritte 3eil^ ®ilben verförjf/ Da tvir nun bier einen g^^ 
triffen Weijlergefang Dor unö ^aben, fo n>trD Die oben im ?nturcl 
(®. 59 U.61.) bemerfte ?(nomafie ganj aiOfommen erfdutert unO 
i(l Derfelbeu ^rfldrung fat;ig. ©er ^ofemeifcr roerDen mit ^e* 
Deutung ^n)6Ife teriangt , unD Die(Ieid)t Damit p Damaliger 3^i( 
ncd) Die 9)iinnepoefTe, alö an Den J)6fen Die beliebtere gemeint, 
€9ian ernjage^ Dag bier j. S* 97r.3. ein OTinnelieD Wufiablüt^ 
in Deffen ipcfmeifc ge^et, »ic ein anDere^ im OTuf. i. 123. ab* 
geDrucfteö, aud) ^um ©erceiö^ Da§ Die iSRinnelieoer ^ gleich Den 
>»Dern meiffcrfangerifdje 2onenamen gebabt/ ujie id) in m. 5Ibb. 
© 185. hcb^^^^f^t bähe, 3tm aller mcrfnjiirDigffen flub aber Die 
tcn jeDem Weifier gefoDerten ig 9Jarant unD 3 ©cfcaßcäne, über 
Deren Iffiefen un0 Die Solmarer fp. @. hoffentlich) no4 2(ufftb(ug 
geben mirD. 60 Diel if! Deutlicb/ Da§ Do0 9Sar am Dem faxat 
sbarat gen^orDen ift, r^onad^ meine inote6i* tttoa^iu b(ri((;tigen 
toäxt, tmfl(eic))en ^urcf^ ^ad 6c(aO meine i89(t«* 
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SflcA roaxm au^ ten (icr ahs^cr^tiidun iicUvn unb Um J^a# 
genfcfcen (JommentA: für tic tnöinen unO ÄbrbdfiTitfjcn niedrer« 
ÖJTeifterrone inrercfföiu^9}i7d)riduen ju nehmen, tec flbijefpi^fc^on 
GonraOödio. m.Slbb..' mitg cjf^nbac in /,2(fpi0f cn" bergcffelie 
tttcrDen, öu* tviiD ticl!cid»r3[Dcj^cnfcil @. 161. qciien meine dlctc 
95. crttfd^ulDtc^t, ui:D tag innere Crireiferungen OenJcn nlcßtge* 
tÄte öbänöern (^1*07- ivi.'iibi,) r^eu Me^t. 3d? enrbalre mii 
«bec in tiefen Jbeif tc6 ©efjen|?anD« »eirer ein/juacben; if? erfl 
einmöJ DctOTclHeracfang öiieifannr, fo f^nn fidjetct unD unbefon« 
geufr über Die ©?fdnrf)fe gerrijTer 0}iei(?crr6ne flcbanncff tccrUen; 
)jcn tct JÄidUi(\feit Der bi^c ini ©rucf beibeb(ifrenen2l6rbcllunaen 
bin irf) um fo weniv^or iibcrkuvit/ uU Dabei cffenbore SRöcöWffig» 
Jeifen mitunter laufen, ]. ^. in Der jBseiten ©trppbc Deö (efifea 
£ieD0 i(l Der teutlid;e jtreice Steim De6 ^(bgefangö au^iurucfen 
»eröeffcn trorbeii. 

S)ccen bar in Dcmfelben ^eft Deö 5J?uf. ©..18-29. einen ön- 
tetn, für mid) p.id;t nxnigcr i^euj^cuDen SRciflcrgcfarg Jj^crnburg^ 
eDirf. SJcrcrfr ein ncner *i^elcg i;ur fagenbafcen 'ÄnwcnDung Der 
gttolfmeifferjflbl. Kann rcicDer Die Dem icw ni4)t fctioDenDc 93a» 
ticiat im (an<^en Warner. S)ie 2(nrcDe: ©cfan^^elfrcunD (S.92. 
in. ^1\,) miD Die unleugbare SWciffftuerfammlung. 2Earum ©uns 
tert fi* ^)<^^'^ 2)ocen nidjt ein »enig über Den SBei(?er|inger 9?i(* 
|art?. 35a0 f^pavat'^ fcmmt ju Der oorbin gemffd)ten2lnmcrfun(j; 
flUC^SBiilau gebraucbt /^partercn" (CCCLX.). 2^a0 ,,funDeren'^ 
gebort ^u meiner iriCtei46/ aud) bei grauenlob im ^eim. (^cDe^ 
/(miiu Nr. 65.) (tcbt ;,funDefern.'' ^.23» wirD Die ton mir (@. 
84» 850 iDiDerlegfe ^nterprefartun Don „nwigen.a'e" perfucbf/ wenn 
(0 nur ,;jn3icienÄen'' biefe^ fo »are ed fdjeinbarer. ©ie 2feu§e» 
run<;/ Da§ 2B'a(ter, Cfcftenbad) u. 0. Durcb^^ngig Den 'QBinnefang 
geubf, SKeimar ». ^w. aber feine 2fnfprücbe (!) auf €rfinDun(i 
reiäcnDerßJCDcr uuD muftfalifd)e Gcmpoprion aufgegeben, unD ftcb 
juerft (?; öuf moralifd^en kbrecDen ^nbalt befcbranft babe^' 
(©•260# tüiiD mir £occn mit uicbr^J wabrmadjen fonncn. 

€d gcbätt nod) t)ie(<Da)u, unD Die bi^berigen 2(rbeifen jeigeit 
Di^ überaO/ bi^ n>ir Die65efd?id}reunferer^eif}erfunfi in \ia6 ter^ 
tiente gid^t fe^en; (!att, tA^ td) bier einige flücbtige 3uM6^ ge^ 
tiiad>t, b^tre id) freitid) Den 9leid)(biAn Dei$ neuen 3}?aferial0 lie« 
ber rciflid) in meine 2(bbanD(ung verarbeitet ; wenn man tiefer Die 
ßuellen/TOcrauf id) bef*ranft »ar, anfiebt/ fo i(t ejJ mir geu^iiTerf . 
ma^en ein erfreulid)er a3ecDienrr, Dag ic^ Die S&abrbeir, oen ülns 
fang cu gegen meine beiDen ütSiD^rrtreiter, Denen beffere jipüi[0» 
mirrcl in @ebct (lahDe»/ erfannt uno loect^eiDiflt \)abe. 
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